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Dem Andenken an Konstantin Höhlbauin, 

geb. 8. Okt. 1849, gest. 2. Mai 1904, 

den Begründer dieser Zeitschrift, den verdienten Leiter des 
Kölner Archivs während der Jahre 1880 — 1890. 
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Verzeichnis der Schreinskarten und 

Schreinsbücher. 



Schon A. Fahne hat als Anlage 1 zu den „Diplomatischen 
Beiträgen zur Geschichte der Baumeister des Kölner Domes und 
der bei diesem Werke tätig gewesenen Künstler" (Köln 1843) l ) 
eine Übersicht über die damals auf dem Kölner Landgericht aul- 
bewahrten Schreinsbücher gegeben. Ein besseres und genaueres, 
auf eigenen Augenschein und Untersuchung sich gründendes Ver- 
zeichnis gab J. J. Merlo als VII. Beilage zu seinem Werke „Die 
Meister der altkölnischen Malerschule" (Köln 1852), 229 IT., welches 
den Nachrichten der Schreinsbücher zumeist seine urkundliche 
Grundlage verdankte. Als nach Überführung der Bücher in das 
städtische Archiv i. J. 1877 eine gesteigerte Benutzung des 
wichtigen Materials eintrat, wurden im März 1886 die Schreins- 
bücher neu aufgenommen und das Ergebnis dieser Aufnahme 
als vorläufiges Verzeichnis für den Handgebrauch des Archivs 
gedruckt. Dieses neue Verzeichnis erwies sich aber als unzuläng- 
lich. Abgesehen von den mannigfachen Verbesserungen in den 
Buchtiteln und den Zeitangaben wurde durch die Hinzunahme der 
sogen. Zeichenbücher und verwandten Materials die Zahl der 
Bände sehr vermehrt. Als störende Lücke machte sich auch 
die Nichtaufnahme der Schreinskarten 2 ) fühlbar und der z. T. 
allerdings in fast trostlosem Zustande sich befindenden älteren 
Bruchstücke des SchötTenschreins. Auch durch die Deponierung 
eines Teils des Pfarrarchivs von St. Columba und den Erwerb 
des Fahneschen Nachlasses wurde der Bestand der Schreins- 



l ) Verbessert in «lein späteren Werke: Der Oüluer Dom (1864), 5—21. 

s ) Einen ganz kurz gehaltenen Überblick aber nur über das von ihm 
veröffentlichte Schroinskartcnmaterial bat Rob. Ho eiliger in der Einleitung 
(8. II IV) zu Band II 2 der Ktflner Schreinsnrkunden des zwölften Jahrhunderts 
gegeben. Eine eingehende Stückbesehreibung hat er beim Abdruck oiner jeden 
Karte zugefügt. 
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bücher und Karten ergänzt. Jetzt ist fast alles überhaupt er- 
haltene Material an Schreinsbüchern und Karten im Kölner 
Archiv vereinigt, nur wenige Stücke beruhen im Düsseldorfer 
Staatsarchiv 1 ), im Domarchiv 2 ) und in dem nicht im Stadtarchiv 
deponierten Teile des Pfarrarchivs S. Columba 3 ). 

Es ist hier nicht der Ort, über die Entstehung und Ent- 
wicklung des Kölner Schreinswesens eine eingehende wissen- 
schaftliche Untersuchung zu geben 4 ). Vielmehr gilt es hier, dem 
Zwecke der „Mitteilungen* entsprechend ein genaues, wissen- 
schaftlichen Ansprüchen genügendes Verzeichnis der erhaltenen 
Grundbücher und Karten mit den nötigen topographischen und 
sonst sachdienlichen Erläuterungen zu veröffentlichen. Auch er- 
fordert die Benutzung des Materials mehrere praktische Winke 5 ). 
Denn durch die eigenartige Verknöcherung der Einrichtung, 
welche selbst dem Sehreinschreiber Joh. Geyen (1676 — 96) als 
ein „Mysterium* erschien"), ist eine rationelle Ausbeutung der 
so überaus reichlich fließenden und wertvollen Quelle zur 
Kenntnis der städtischen Vergangenheit aufs äußerste erschwert. 

Unzweifelhaft hat das Grundbuchwesen der Stadt Köln, 
die berühmte Schreinspraxis, seinen Ursprung in den Sonder- 
gemeinden der Alt- und Rheinvorsladt genommen. Die freiwillige 
Gerichtsbarkeit über den Grundbesitz und die Führung der 
Grundbücher sind das wichtigste Recht, welches die kommunalen 
Behörden ausübten 7 ). Din Rheinvorstadtgemeinde S. Martin und 
die Altstadtgemeinde S. Laurenz beginnen beide mit der Auf- 
zeichnung der Grundbesitzverändeiungen in ihren Bezirken etwa 

') Die Karte Severin 1, welche Hoeniger nur ans einer Abschrift Alfter» 
bekannt war, und Abschriften au» dem Schrein Haeht, deren Vorlage im Kölner 
Archiv beruht. 

*) Die Schreinskarte Dilles. 

3 ) Die beiden ältesten Karten d^r Pfarre S. Columba, welche Hoeniger 
unbekannt geblieben sind. 

*) Eine derartige Arbeit über das Kölner Schreinswcseu würde noch einen 
ganz anderen Umfang annehmen, als das analoge Werk von Faul Rehme 
über das Lübecker Oberstadtbuch 'Hannover 1895). 

6 ) Einigo Auskunft dieser Art findet sich auch in der Prozeßschrift von 
J. H. Großmann, Von der gerichtlichen Immission oder Anwäldigung an eine 
Intestat-Erbschaft iu der Stadt Cöln. (Oöln XII. .T.) 

•) Klagen desselben über die Mängel des Schreinswesens in dem Schrehis- 
handbuch (G. 347). 

h Vgl. die Ausführungen iu der Westdeutschen Zs. 20, 80 ff. 
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in den 30er Jahren des 12. Jhdts 1 ). Die übrigen Sondergemeinden 
sind ihrem Beispiele rasch gefolgt, so daß bis zum Schlüsse des 
Jahrhunderts last das ganze, 1180 durch eine einheitliche Be- 
festigung umschlossene Stadtgebiet sich dieser Errungenschaft 
erfreute. Freilich sind von den Altstadtpfarren S. Alban und 
S. Peter die älteren Karten nicht erhalten, ebenso nicht von 
der ehemaligen Vorstadt Airsbach. Von der Pfarre S. Brigida 
ist nur eine Karte vorhanden, welche in diese frühe Zeit zurück- 
reicht. Aber ein Zweifel erscheint ausgeschlossen, daß auch 
diese Bezirke ihren Einwohnern die Vorteile des Grundbuches 
zu gleicher Zeit wie die Nachbarbezirke zugänglich gemacht 
haben. Sogar in den überwiegend ländlichen Vorbezirken S. 
Severin und S. Gereon scheint man mit der Schreinspraxis schon 
vor der Eingemeindung begonnen zu haben. Nur die Bezirke 
Weyerstraße, wo die ältesten erhaltenen Notierungen erst um 
1260 beginnen, Eigelstein und der Hachtbezirk am Dom, von 
denen nur einige Eintragungen ins 13. Jhdt. zurückreichen, sind 
mit der Einführung des Grundbuches recht lange im Rückstand 
geblieben. Eigelstein und Hacht waren übrigens auch gar nicht 
nach Art der anderen Sondergemeinden organisiert, sondern 
unterstanden der Gerichtsbarkeit des Vogtes 2 ). 

Die offenkundigen Vorzüge des Grundbuchwesens haben 
sich schon frühzeitig andere Kölner Korporationen zu nutze ge- 
macht. Schon bald nach der Mitte des 12. Jhdts. haben die 
Hausgenossen Unter Lan a ) und etwas später die Hausgenossen 
von S. Maria ad Gradus auf den Dielen (Dilles) die Schreins- 
führung adoptiert. Die Besitzer der Anteile an den Rheinmühlen 
legten i. J. 1276 den Mühlenschrein an, der städtische Rat um 
1340 den später sogen. Schrein der Mittwochsrentkammer. 

Eine bedeutende Erweiterung erfuhr der Mittwochsrent- 
kammerschrein durch das Webergut, welches der Rat nach 
Niederwerfung der Weberherrschaft i. J. 1371 konüsziert hatte, und 
dessen Änderungen in einem besondern, ursprünglich Hereditas 



') Meine a. a. O. ausgesprochenen Bedenken gegen diesen von Hoeniger 
eingeführten Zeitansatz hat v. Loesch, Die Koiner Kanfmannsgilde (Westd. 
Zs. Ergänzungsheft XII) S. 13 Anm. 36 ausgeräumt. 

*) Vgl. Westd. Zs. 20, 73. 

3 ) Von Hoeniger ist deren älteste Karte als S. Brigida 2 bezeichnet 
worden; aber aus den Eingangsworten geht ihr Sondercharakter deutlich hervor. 

1* 
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Textorum genannten Buche vermerkt wurden. Aus den ver- 
schiedensten Stadtteilen wurde späterhin dieser städtische Schrein 
beansprucht, nachdem der Rat sich durch Privileg Kaiser Karls V. 
vom 20. Oktober 1523 J ) den Anfall herrenloser Grundstücke im 
Stadtbezirk gesichert hatte. In den Zeiten des städtischen 
Niederganges ist dieser Anfall nicht allzuselten eingetreten. 

Auf andere unbedeutende Schreinsbildungen ist es un- 
nötig hier einzugehen, da keine Reste von ihnen sich erhalten haben. 
Nach der Schreinsordnung v. J. 1473 gehörten dazu die Schreine 
Unter den Hufen von S. Gereon, Kriel unter der Linde 2 ) und 
der Hayen-Schrein auf der Weyerstraße. Als weitere Schreine 
nennt ein Schreinschreiber des 17. Jhdts. den Schrein des Hofes 
Deckstein, den Erbkammerschrein von S. Laurenz, den Münz- 
herrenschrein auf der Soe am Heumarkt, den Schrein des Hofes 
Benesis auf der Hahnenstraße, den Hayenschrein im Kloster 
S. Pantaleon und den Schrein bei dem Abt zu S. Martin im 
Kloster 3 ). 

Verhältnismäßig spät erst tritt einer der wichtigsten Schreine, 
der Schöffenschrein, in die Erscheinung. Bei einer Durchsicht 
der erhaltenen, unzweifelhaft ältesten Trümmer dieses Schreins, 
die bis über die Mitte des 12. Jhdts. zurückreichen 4 ), ist deutlich 
zu erkennen, daß diese ursprüngliche Anlage eher den Namen 
eines Stadtbuches verdient, aus dem sich dann allmählich, aber 
nicht vor dem 13. Jhdt., reine Schreinsaufzeichnungen im engeren 
Sinne entwickeln. Bei dieser Ausbildung des SchölTenschreins ist 
eine Rivalität gegen die schon vorhandenen und blühenden Schreine 
der Sondergemeinden offensichtlich. Die Schöffen waren bei ihrem 
Bestreben, die Führung des Schreinswesens an sich zu ziehen, 
dadurch im Vorteil, daß in vielen Fällen ein von ihnen gesprochenes 
Urteil der Schreinseintragung voraufgehen mußte, wie auch beim 



') Edikt n. 20: Mitteil. 29, 162. 

s ) Sowohl der Schreinschreiber «loh. Geyen wie Math. Clasen (Schreins- 
praxis 8. 56 — 58) erklären diese beiden Schreine für identisch; der letztere 
glaubt, der Verfasser der Sehreinsordnung von 1473 habe, um die den Buchstaben 
des Alphabets entsprechende Zahl von 23 Schreinen zu erzielen, den einen 
Schrein in zwei zerlegt. 

3 ) Außer Deckstein wurden diese letzteren Schreine nicht von den Schrein- 
schreiborn, sondern von besondern Schreibern geführt. 

*) Clasen, Schreinspraxi.s, S. 29 hält irrigerweise den Sch«ffenschrein 
für den ältesten. 
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Erbgang begüterter Familien, deren Besitz in der Altstadt ver- 
streut lag. eine Beurkundung im Schöffenschreine, der für Alt- 
. und Rheinvorstadt sowie für die ganze Pfarre S. Aposteln kom- 
petent war, sich einfacher gestaltete als die Eintragung in die 
Bücher der verschiedenen Sondergemeinden. So erklärt es sich, 
daß gerade von den stattlicheren Häusern und Grundstücken 
eine größere Anzahl in den SchöfTenschrein überging. 

Wir besitzen ein amtliches Verzeichnis der im Schöffen- 
schrein aufbewahrten Bücher 1 ) aus d. J. 1446, welches der Rat 
gelegentlich langwieriger Streitigkeiten unter den Schöffen 2 ) nach 
gewaltsamer Öffnung des Schreins aufnehmen ließ. Aus dieser 
Aufzeichnung ergibt sich, daß die damals geführten Bücher bis 
auf zwei nicht näher charakterisierte Zeichenbücher, die aber viel- 
leicht mit den heute sogen. Bescheidbüchern identisch sind, jetzt 
noch vollzählig sich erhalten haben 3 ). Die ältesten Bücher und 
Karten sind freilich bei der damaligen Inventur nicht berücksichtigt 
worden; sie besaßen keinen praktischen Wert mehr und waren 
daher reponiert. Der trostlose Zustand, in dem diese älteren Teile 
des Schreins überliefert sind, mag wohl mit dem mangelnden 
Interesse für ihre sorgfältige Aufbewahrung zusammenhangen. 

Während ursprünglich die Wahl des Schreins, ob 
Sondergemeinde- oder SchöfTenschrein, den Interessenten frei- 
gestanden hatte, war späterhin der Grundsatz maßgebend, daß 
das einzelne Grundstück bei dem Schrein verbleiben sollte, dem 
es zufälligerweise angehörte. Dasselbe Verhältnis scheint ob- 
gewaltet zu haben zwischen dem Schrein der Hausgenossen 
Unter Lan und dem linterbezirk Insula des Brigidenschreins 4 ), 
welche sich in der Hauptsache auf dieselben Grundstücke 
erstrecken. 

Die Inanspruchnahme eines Schreins war übrigens keines- 
wegs für die städtischen Grundstücke verpflichtend. Sie war, 
wenigstens in der späteren Zeit, nur erforderlich für die Grund- 
stücke, die schon einmal in den Schrein gekommen waren. 

') Actus et procossns II 51 ff. 

») Vgl. i. A. Ennert, Geschichte der Stadt Kttln 3, 387 ff. 

•) Nur von der Carta arrestacionum, welche in ihrem heutigen Bestände 
mit d. J. 1399 beginnt, nach dem Verzeichnis aber mit d. .1. 1387 beginnen sollte, 
ist anscheinend die erste Lage verloren gegangen. 

*) Clasen, .Schreinspraxis, S. 31, Anm. zieht die Grenzen dieses Bezirks 
zu enge. 
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Daneben bestand immer noch für eine allerdings bereits im 
17. Jhdt. sehr zusammengeschmolzene Zahl von Grundstücken 
die Möglichkeit der Veräußerung durch Urkunde (Brief und Siegel); 
man nannte solche Grundstücke Briefgut. Aber die Möglichkeit 
des leichteren Verlustes eines solchen Besitztitels führte namentlich 
im 16. Jhdt. zur Aufnahme dieser meist in den peripherischen 
Stadtgegenden gelegenen und durchweg kleineren Leuten gehörigen 
Immobilien in den Schrein, bei welcher Gelegenheit die letzten 
Erwerbsurkunden daselbst hinterlegt wurden. Der Schreiber 
pflegte am Rande des Notums durch die Bezeichnung „primus 
pes a die Eigenart der Eintragung zu vermerken. Übrigens hat 
nachweisbar eine größere Zahl von Häusern, die im 16. Jhdt. 
angeblich zuerst in den Schrein eingetragen wurden, bereits in 
früherer Zeit dem Schrein angehört, ohne daß die späteren 
Eigentümer und Schreinschreiber darüber unterrichtet waren. 
In den ganz ausgebauten Altstadtbezirken war schon zu Ende 
des Mittelalters nur mehr spärlich Briefgut vorhanden, meist 
Besitz von geistlichen Anstalten, welche das Gut schon in ganz 
früher Zeit überkommen hatten. Das Domkapitel setzte sogar 
späterhin für die Inhaber der seinen ursprünglichen Allodialbesitz 
auf der Ostseite der Marzellenstraße bildenden Häuser und auch 
für seinen Streubesitz in der Stadt ein ausdrückliches Schreins- 
verbot fest, offenbar in der Absicht, sein Obereigentum an den 
in Erbleihe ausgetanen Häusern festzuhalten, vielleicht auch um 
mit dem Gesetze gegen die lote Hand nicht in Konflikt zu kommen. 
Die Carta literarum, welche im Schrein Niederich zu Anfang 
des 14. Jhdts. eine Zeitlang in Gebrauch war, scheint für Briefgut 
bestimmt gewesen zu sein. 

Im Laufe des 14. Jhdts. hatte der Kölner Hat sich zu einer 
energischen Politik gegen das Umsichgreifen des geistlichen 
Besitzes, der sogen, toten Hand, veranlaßt gesehen'); sie fand 
in dem Gesetze zur Verhütung des Übergangs von Erben in 
geistliche Hände vom 2. Oktober i:>85-) ihre Kodifikation. Seit- 
. dem hatten die Schreinschreiber jede Eintragung, die gegen dieses 
Gesetz verstieß, abzulehnen oder in den Fällen, wo Veräußerung 
binnen Jahr und Tag vorgesehen war, das Notum mit dem 
entsprechenden Zusätze zu versehen und auf die Erfüllung dieser 

') Vgl. Lau, Verfassung und Verwaltung von KfSln, 239 ff. 
«) Gedr.: Stein, Akten I S. 130—133. 
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Klausel zu achten. Diese Kautelen erschienen aber dem Rate 
späterhin noch nicht genügend. Im Jahre 1439 und sodann 
nochmals im Jahre 1523 ordnete er die Führung gesonderter 
Bücher, der Libri religiosorum, für den geistlichen Besitz 
an 1 ). Gleichzeitig hatte der Rat den in den Schreinsbüchern von 
früher her aufgezeichneten Besitz der toten Hand aufsuchen und 
durch Randbemerkungen oder Aufschriften über der Seite behufs 
leichterer Auffindbarkeit kenntlich machen lassen. Aber viel 
Erfolg hat diese Maßregel nicht gehabt, wie die unregelmäßige, 
in allen Schreinen bald aussetzende Handhabung dieser Sonder- 
bücher ausweist. 

Auch für die Erwerbungen des unter städtischer Verwaltung 
stehenden, der Armenpflege dienenden heiligen Geisthauses waren 
in den Schreinen Airsbach, Niederich, S. Columba, S. Martin 
und im SchöfTenschrein besondere Bücher angelegt, die Libri 
sancti Spiritus; im Schrein S. Aposteln gab es ein solches 
für die Hausarmen des Hospitals S. Agnes, Liber pauperum 
genannt. 

Schon früh im 12. Jhdt. drängte das praktische Bedürfnis 
zu einer Spezialisierung der Schreinsführung. Und zwar 
setzte zunächst eine Scheidung ein zwischen den Veräußerungen 
und dauernden Belastungen des Grundbesitzes einerseits und den 
befristeten Rechtsgeschäften, namentlich Verpfändungen ander- 
seits 2 ). Für die letzteren wurden besondere Karten vorbehalten, 
die viele Streichungen und auch Rasuren aufweisen, da man 
den kostspieligen SchreibstofT für neue Eintragungen benutzen 
wollte, nachdem die Rechtskraft der älteren Notierungen erloschen 
war. Jedoch ist ein Schwanken bzgl. dieser Eintragungen zu 
bemerken. Vielfach ging eine Zeit lang die sachliche Trennung 
wieder verloren, bis dann endgültig für die befristeten Rechts- 
geschäfte Karten und später Bücher angelegt wurden. Aber 
gerade von diesen Aufzeichnungen muß eine größere Zahl unter- 
gegangen sein, da in mehreren Schreinen keine Karten dieser 

') Iu »S. Martin war ein kleines Buch Clericorum schon in der ersten 
Hälfte des 13. Jhdts. in Gebrauch und wurde bis in den Anfang- des 14. Jhdts. 
geführt. Im Nioderichschrein war die Lage eines Buches für den Besitz der 
Dominikaner vorbehalten. 

*) So war die Karte Martin 4 vorbehalten für Besitz- und Eigentums- 
titel mit dauernder Rechtskraft, Martin 5 für Verpfandungen und Zeitpacht- 
verträge mit zeitlich begrenzter Rechtskraft und einseitigem Auflüsung»recht. 
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Art sich erhalten haben, ohne daß die vorhandenen Karten 
solche befristeten Rechtseintragungen aufwiesen. Aus den Karten 
für zeitlich begrenzte Hechtsgeschäfte gingen die Wetschatz 
oder Vadimoniorum genannten Bücher hervor. In den späteren 
Jahrhunderten erhielten diese Bücher eine besondere praktische 
Bedeutung dadurch, daß bei Stellung von Bürgschaften in drei 
häufig vorkommenden Fällen der Grundbesitz bevorzugt wurde: 
die für den Weinzapf, für das Supplementum lituli Ordinationis 
(Ausstattung bei der Priesterweihe) und für den sogen, klöster- 
lichen Spielpfennig erforderten Kautionen wurden mit Vorliebe 
als „Wetschatz" in die Schreinsbücher eingetragen 1 ). 

Noch später tritt in den Karlen der Sondergemeinden eine 
andere wichtige Differenzierung ein, die Scheidung der Ein- 
tragungen nach Unterbezirken, welche ein leichtes Auffinden 
der einzelnen Objekte ermöglichen sollte. Eine solche lokale 
Trennung ist zwar auf der dritten Karte von S. Martin bereits 
vorgesehen, aber sehr bald wieder verlassen worden. Erst in 
den Jahren 1192/93 ist eine dauernde Trennung des Martin- 
bezirkes in acht Unterbezirke eingetreten, die durch Zusammen- 
legen mehrerer kleiner Bezirke sich bald nach 1300 auf fünf 
verminderten. Auch in S. Aposteln war die Teilung in die drei 
späteren Unterbezirke schon früh vorhanden, aber dann eine 
Zeitlang außer acht gelassen worden. Durchweg sind im Laufe 
des 13. Jhdts in allen Schreinen Unterbezirke vorhanden; aber 
namentlich in den Außenbezirken behaupteten sich Schreinsbücher 
für die ganze Pfarre (per totam parochiam) noch bis ins 14. Jhdt. 
neben den Büchern der Unterbezirke; meist waren Einzelblätter 
oder Lagen der allgemeinen Bücher für die einzelnen Straßen 
nebeneinander in Benutzung. 

Diese Unterbezirke waren z. Tl. bestimmte Häuserviertel, 
die sich deutlich gegen die Nachbarbezirke abgrenzten und meist 
ihre Benennung nach einem Eckhause erhielten, bei dem die 
Grenzbeschreibung des Bezirks anhob. Dieser Art waren die 
Unterbezirke in S. Martin, in S. Brigida und später im Niederich. 
Dagegen bildeten sonst durchweg die Hauptstraßen der Sonder- 
gemeinden die Grundlage für die Unterbezirke. In S. Laurenz 
schnitten sich diese Hauptstraßen, da die einen der nordsüdlichen, 
die andern der westöstlichen Richtung folgten. Im Bezirke von 

•) Vgl. Clasen, Schreiuspraxts, S. 20. 
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S. Columba waren die Breite Straße, Glockengasse, Streitzeug- 
gasse, Hohe Straße und Schildergasse (letztere beiden zu einem 
Unterbezirk Clericorum Clippeorum zusammengefaßt) die Grund- 
lage der Unterbezirke, zu denen als 5. Bezirk der nördlich von 
der Breiten Straße gelegene Stadtteil Berlich hinzukam. Die 
kleineren Querstraßen und Gassen wurden den Hauptstraßen 
zugeteilt, von denen sie abzweigten. Eine gewisse Willkür ließ 
sich bei dieser Einteilung nicht vermeiden, da Straßen wie die 
Kolumbastraße, Schwertnergasse, Hämergasse u. a. ebensowohl 
zur Breiten Straße wie zur Glockengasse gezogen werden konnten. 
Gewohnheitsmäßig mochte ja das einzelne Haus dieser Neben- 
straßen bei dem Bezirke bleiben, dem es zufälligerweise einmal 
zugeteilt war. Eine bestimmte Regel existierte aber nicht. 
Namentlich bei einem Wechsel in der Person des Schreinschreibers 
machte sich diese Ungewißheit fühlbar. 

In einzelnen Bezirken, wie z. B. bei S. Alban, wechselte die 
Einteilung der Unterbezirke mehrfach, die sich erst späterhin 
auf die Dreizahl beschränkte. 

Im Schreine S. Laurenz gab es neben den vier lokalen 
Unterbezirken bis zum Judenbrande 1349 auch ein Judaeorum 
genanntes Buch, dessen lateinische Eintragungen meist durch 
beigeheftete Zettel in hebräischer Sprache erläutert werden. 
Aber da es zeitlich der Anlage nach mit der Unterbezirksein- 
teilung in S. Laurenz zusammenfällt und die Juden einen ab- 
geschlossenen Wohnbezirk für sich hatten, so kann man dieses 
Buch auch nur als das Buch eines Unterbezirks von S. Laurenz 
auffassen. In S. Brigida, wo die kleinere Hälfte der Juden ebenfalls 
geschlossen saß, wurde das Judengut nicht gesondert aufgezeichnet, 
sondern in dem zugehörigen Unterbezirke Capella Michaelis. 

Bei den Schreinen, deren Bezirk in die Feldmark übergriff, 
wurden die in diese fallenden Ländereien in besondere Bücher 
Extra muros eingetragen. 

Der Schrein Lata platea von S. Columba weist die Eigen- 
tümlichkeit auf, daß in ihn eine größere Zahl von Häusern aus 
den anstoßenden Straßen des Aposteln- und Christophschreines, 
aus der Ehrenstraße, Apostelnstraße, Brinkgasse und S. Apern- 
straße, gehören, während alle andern Grundstücke der Gegend, 
welche durchaus promiscue mit deu andern liegen, dem recht- 
mäßigen Schreine zugeteilt sind. Diese Erscheinung läßt sich 
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zwanglos durch die Annahme erklären, daß bei Einführung des 
Schreinswesens die vor der alten Römermauer gelegenen ver- 
einzelten Häuser dem nächsten Altstadtschreine, S. Golumba, 
zugewiesen worden sind und bei ihm verblieben, auch als die 
Bezirke, in welchen sie lagen, sich als Sondergemeinden organi- 
sierten 1 ). Eine ganz gleiche Beobachtung ist im Schreine Niederich 
zu machen. Ein besonderes Schreinsbuch Extra portam ist 
für Häuser bezw. Grundstücke bestimmt, welche jenseits des 
Walles von 1106 gelegen waren, deren Eigentümer aber schon 
vor Errichtung des Schreins Eigelstein die Wohltaten des 
Schreins genießen wollten. 

Neben den allgemeinen Büchern gab es fast in allen 
Schreinen kleinere Bücher, oft nur Lagen, die den Hauptbüchern 
ein- oder beigeheftet waren, sogen. Quatemionen, welche sich 
auf den Besitz einer begüterten Familie oder dessen Erbteilung 
bezogen; meist kehrten die in ihnen verzeichneten Grundstücke 
später in den zugehörigen Schrein zurück. 

Im SchöfTenschreine wurde seit d. J. 1327 für jede der 
sieben Sondergemeinden, welche dem Hochgericht unterstanden, 
ein besonderes Buch angelegt, ebenso später ein solches für 
den jüdischen Grundbesitz, der bis 1349 in die Bücher von 
S. Laurenz und S. Brigida eingetragen worden war; nach der 
damaligen Judenaustreibung wurde das .ludengut von Erzbischof 
und Rat beschlagnahmt und durch gemeinsame Kommissare 
vom Jahre 1353 ab veräußert. 

Dieses Judenschreinsbuch, Scabinorum Judaeorum, ist von 
vornherein in deutscher Sprache 2 ) geführt worden. Offenbar, 
weil es den Kommissaren bei der Anlage am bequemsten war, 
sich der Muttersprache zu bedienen. Ebenso sind die wenigen 
Bücher des Vogteischreins Hacht, welcher erst gegen den 
Beginn des 14. Jhdts. eingerichtet wurde, fast von Anfang an, 
wenigstens seit den 1340er Jahren, deutsch geführt. Sonst 
beginnt überall in den Kölner Sehreinen der Gebrauch der 
deutschen Sprache erst mit dem 1. Oktober 1395, mit dem Ein- 
tritte des neuen Schreinschreibers Gerlach vom Ilauwe. 

In sämtlichen Schreinen gab es, neben den Sonderbüchern 
für die Unterbezirke, für bestimmte Rechtsgeschäfte und andere 

') Vgl. meine Ausführungen in der Westd. Zs. 20, 27. 

■) Vgl. den Exkurs hierüber in den Mitteilungen 15, 45 ff. 
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Zwecke noch gewisse allgemeine Bücher, (ienerales oder 
Sententiarum genannt 1 ), in welche hauptsächlich gerichtliche ' 
Beurkundungen der Schöffen, zumal über Vormundschaft, Testa- 
mentsklauseln allgemeinen Inhalts u. dgl., einzutragen waren. 
Diese Eintragungen bildeten dann die rechtliche Grundlage für 
die Besitzänderungen oder -belastungen in den Büchern der 
Unterbezirke. 

Diese allgemeinen Bücher besaßen im SchöfTenschrein einen 
besonders großen Umfang. Im SchöfTenschrein führte man noch 
besondere Bücher, in denen die Hinterlegung von Eheverträgen, 
Testamenten und Auszüge aus solchen beurkundet wurden; sie 
hießen Libri Parationum oder Ordinationum. Ebenso ge- 
schah es im Schrein Niederich, der sich mit dem gleichnamigen 
Gerichtsbezirke deckte. Auch im Schrein S. Columba hatte man 
für derartige Beurkundungen seitens der Schöffen längere Zeit 
ein besonderes Buch geführt, in dem Schreinsbuche n. 143 von 
S. Peter besondere Blätter dafür vorbehalten. 

Im Schreine Niederich war eine Zeitlang ein Buch im Ge- 
brauch (Remis siones genannt), in welchem unverbindlicher- 
weise diejenigen Rechtsgeschälte mit dem Grundbesitz verzeichnet 
wurden, für welche die Schreinsbehörde keine Verantwortung 
übernehmen wollte oder konnte. 

Dem SchöfTenschrein eigentümlich waren die sogen. Be- 
scheidbücher, in welche gerichtliche Urteile eingetragen wurden, 
die sich auf den Grundbesitz als solchen, namentlich auf die ihm 
anhaftenden Servitute bezogen und vielfach eine Ortsbesich- 
tigung erfordert hatten. 

Eine allen Schreinen gemeinsame Einrichtung sind die 
Zeichenbücher, die irn 15. Jhdt. aufkamen und später eine 
steigende Bedeutung für die Schreinsführung erlangten. Sie 
dienten dazu, die Vorurkunden, Verträge, gerichtlichen Urteile 
usw. vielfach im Original oder in beglaubigter Form aufzunehmen, 
welche der Eintragung eines Rechtsgeschäftes in den Schrein 
voraufgehen mußten; sie traten z. Tl. an die Stelle der alten 
Bücher Generalis. Die Zeichenbücher hatten nur den Charakter 
von Hülfsbüchern und wurden daher nicht wie die Schreinsbücher 
auf Pergament, sondern auf Papier geschrieben. Die Vorurkunden 

») Im iSch reine Airsbaeh gab es besondere Melier Generalis neben den 
Hürhern Sententiarum. 
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nehmen oft einen großen Umfang an, so daß wir in den Zeichen- 
büchern eine sehr weitläufige Quelle besitzen, welche für die 
Erläuterung und das richtige Verständnis der Schreinseintragungen 
eine große Bedeutung beanspruchen. In der späteren Zeit ist 
jeder in das Zeichenbuch aufgenommenen Urkunde ein Re- 
gistraturvermerk über die entsprechende Schreinsurkunde bei- 
gefügt. 

Ebenfalls auf Papier geschrieben sind die in mehreren 
Schreinen (S. Columba und Hacht) erhaltenen Konzept bücher 
und -zettel, welche den Schreinschreibern offenbar zur vorläufigen 
Notierung gedient haben. Sie bringen auch vielfache Rechnungs- 
vermerke und leiten somit über zu den sogen. Knodenbüchern, 
welche sich seit dem 15. Jhdt. in fast allen Schreinen erhalten 
haben und hauptsächlich die Namen der Schreinsbehörden und den 
Anteil ihrer einzelnen Mitglieder an den Schreinsgebührnissen, 
den sogen. „Knoden" 1 ), verzeichnen; daneben sind andere 
Rechnungsvermerke über den Lohn der Schreinsboten usw. so- 
wie einzelne sonstige Konzeptnotizen in diesen kleinen Bänd- 
chen niedergeschrieben. 

Über sämtliche Schreine erstreckt sich der Geltungsbereich 
der Werschaftsbücher. Sie sind ebenfalls auf Papier ge- 
schrieben und von 1487 — 1578, jedoch mit einer großen Lücke, 
erhalten. Sie geben in chronologischer Folge die Werschafts- 
briefe der Verkäufer, Verzichtbriefe kirchlicher Behörden und 
ähnliche Urkunden unter Angabe des in Frage kommenden 
Schreins. Seit der Mitte des 16. Jhdts. führte jeder Schrein- 
schreiber ein besonderes Werschaltsbuch. 

Daten erscheinen in den Schreinskarten ziemlich selten. 
Im 12. Jhdt. wird die Zeit bisweilen nur durch einen charakte- 
ristischen Vorgang aus der allgemeinen oder der lokalen Geschichte 
gekennzeichnet. Erst im 13. Jhdt. werden Jahreszahlen häufiger, 
sind aber in manchen Schreinen (z. B. in S. Severin) in dieser 
älteren Zeit noch recht spärlich. Die Angabe des Tages, im 
Mittelalter bekanntlich meist durch einen Heiligen- oder Festnamen 
bestimmt, wird erst im 14. Jhdt. zur Regel, die Angabe von 
Monat und Tag erst gegen Ende des 15. Jhts. Die Feststellung 

') Der Name leitet sich von dem Sücktheu hör, in welchem das Geld 
aufbewahrt wurde (Art. et proc. II 57 b: oyn knoode off sacko, 53a knoeden 
mit gelde). 
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des Datums ist in den Schreinsbüchern der neueren Zeit durch 
die zur Unsitte gewordene häufige Wiederholung von Actum ut 
supra bei Eintragungen desselben Tages sehr erschwert. Das 
Aufsuchen desselben wird dadurch gehemmt, daß der ohnehin 
knappe Zwischenraum zwischen den einzelnen Schreinsnoten 
durch Anderungs- und Belastungsvermerke und andere Zusätze 
sehr beengt wird und recht oft ganz verschwindet, so daß das 
gesuchte Datum sich leicht der Aufmerksamkeit entzieht. 

Bis z. J. 1310 war, wie die Schreinsbücher deutlich er- 
kennen lassen, die Osterrechnung 1 ) für den Jahresanfang maß- 
gebend, entsprechend dem Kölner Diözesangebrauch, mit dessen 
Wechsel von da ab die Weihnachtsrechnung-), letztere seit dem 
16. Jhdt. meist abgelöst durch die im bürgerlichen Leben gel- 
tende Neujahrsrechnung 3 ), obwohl der Kölner Rat, wie seine 
Protokolle bezeugen, bis zu seinem Untergänge an der Weih- 
nachtsrechnung festhielt. 

Während die Schreiber in älterer Zeit gerne ein beliebiges 
Zeichen, einen Buchstaben, eine Wappenfigur, einen Kirchturm 
als Notbehelf zum leichteren Auffinden eines Schreinsnotums an 
den Rand gezeichnet hatten, diente seit dem Ende des 14. Jhdts. 
ein sogen. Mutations- oder Aggravationsvermerk dazu, 
den Schreinsbeamten die Orientierung in den mit der Zeit immer 
mehr anschwellenden Schreinsbüchern zu erleichtern. Wurde 
ein Haus oder Grundstück veräußert oder belastet, so wurde an 
der Stelle, wo die letzte Eigentumsveränderung vor sich gegangen 
war, unter dieser bemerkt mutatum bezw.aggravatum, unter Angabe 
des Jahres, seit dem 17. Jhdt. auch des genauen Datums mit 
Monat und Tag. Die neue Eintragung nahm dann auf die letzte 
vorhergehende unter Hinweis auf deren Datum mit ausdrücklichen 
Worten Bezug. Seit der Einführung dieser Sitte in die Schreins- 
praxis war es nicht gerade schwierig, ein bestimmtes Objekt 
mit allen seinen Eigentumsveränderungen und Belastungen bis 
um das Jahr 1400 ohne weiteres zurückzuverfolgen. 



l ) Nur das älteste Datum im Schreine S. Christoph (Buch n. 334) v. J. 
1240 muß Weihnaehts- oder Neujahrsrechnung aufweisen, du die Osterrechnung 
darauf nicht angewandt werdeu kauu. 

*) Z. B. Col. Cler. 1544 Dec. 30. 

3 ) Martin Eekardi hat 1481 31. 12 die Weihnaehts-, 1598 31. 12 die 
Neujahrsreclmung. 
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Aber dieser günstige Zustand des Schreinswrsens hielt 
nicht allzulange an. Ein rein äußerer Umstand spielte 
bei den Mißbrauchen, die seit dem Ende des 15. Jhdts. 
allmählich um sich griffen, mit. Der Schreibstoff, dessen 
sich die Schreinschreiber bis zum Ende des Schreinswesens 
i. .1. 1798 bedienen mußten, war das teure Pergament'). In 
der ältesten Zeit, etwa 100 Jahre lang, wurden die Aufzeich- 
nungen auf lange und breite Pergumentblütter gemacht. Z. Tl. 
waren diese Karten an Stäben befestigt, um welche die Blätter 
behufs bequemerer Aufbewahrung gerollt wurden. Oft ist eine 
Kolumnenteilung in langschaltigen Säulenreihen eingezeichnet. 
Die Kostspieligkeit des Schreibstofles rechtfertigte es, daß man 
bisweilen schon reponierte Blätter nochmals zu Aufzeichnungen 
heranholte und jede freie Ecke zu den Eintragungen benutzte. 

Um das Jahr 12Ü0 gingen die Schreinschreiber durchweg 
von der Kartenform zur Buchform über. Die Schreinsbücher, 
ursprünglich von mäßigem Umfange, wurden durch zugefügte neue 
Lagen Pergament so lange ergänzt, bis man sich entschloß, ein 
neues Buch anzulegen. Indem nun des öftern der Fall eintrat, daß 
das Buch eines Unterbezirks bis zum Ende vollgeschrieben war, 
ohne daß für neue Bogen Pergament gesorgt war, schlich sich 
die Willkür ein, daß die gerade notwendige Eintragung in ein 
beliebiges anderes Buch desselben Schreins, wie der Platz 
gerade sich bot, eingetragen wurde. War früherhin meist durch 
Irrtum eine Eintragung in den unrichtigen Unterbezirk erfolgt, 
so war in der Regel dieser Fehler durch eine Übertragung in das 
richtige Buch verbessert worden. In dem irrigerweise benutzten 
Buche wurde durch Streichung oder durch Zusatz eines „vacat* 
am Rande die Ungültigkeit des Notums kenntlich gemacht. Aber 
seit Einführung des Mutatvermerks glaubte man eine solche 
Berichtigung erübrigen zu können. Da unter dem alten Notum 
das für die neue Eintragung benutzte Buch und das neue Datum 
angegeben waren und ebenso an der neuen Stelle auf die frühere 
verwiesen wurde, so war äußerlich die Kontinuität der Ein- 
tragungen gesichert, aber ein Mißbrauch blieb dieses Verfahren 
und führte, da es schließlich zu Ende des IG. Jhdts. fast zur 

') Durch den G»>braurh des Pergament» wurde, den Interessenten ge- 
wissermaßen eine Garantie geleistet ftlr die Festigkeit des Besitzes, der auf 
dem Suhreiusreehte basierte. 
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Regel wurde, eine förmliche Verwilderung des Schreinswesens 
herbei. Der Name des Buches deckte sich gar nicht mehr mit 
dem Inhalt. Vielmehr wurden nicht nur die Bücher der ver- 
schiedenen Unlerbezirke unterschiedslos gebraucht, sondern eben- 
so die Wetschatz- und die Urteilsbücher. In den einzelnen 
Schreinsbüchern entstanden anscheinend größere, oft Jahrzehnte 
umfassende Lücken, da die Fortführung der Bücher bei dem 
regellosen Verfahren nicht notwendig erschien. 

Einsichtige Schreinschreiber wie der mehrfach genannte 
Johann Geyen verschlossen sii h nicht gegen die mit der Zeit 
immer mehr hervortretenden Übeln Folgen des Schlendrians. 
Geyen schlug daher vor, die Mutafa jeder Zeit in dasselbe Buch 
zu schreiben und dafür eine Quaternione Pergament in Vorrat 
zu halten. Die die Geistlichkeit betreuenden Aggravata sollten 
ad librum religiosorum, die Cautiones ad librum vadimoniorum, 
die Gerichtsurteile ad librum sententiarum geschrieben werden. 
In der Tat scheinen die Schreinsclireiber des 18. Jhdts. im all- 
gemeinen diese vernünftigen Vorschläge beachtet zu haben. Aber 
die alten Unterbezirke wurden nicht wieder hergestellt, vielmehr 
blieb jedes Haus bezw. Grundstück in dem Buche, in welches 
es durch Willkür oder Zufall hineingeraten war» Fast noch 
schlimmer als in den Schreinen der Sondergemeinden hatte die 
Willkür der Schreiber im SchöfTenschrein gewirkt. Da hier die 
Zahl der ursprünglich nebeneinander geführten Schreinsbücher 
recht beträchtlich war, so war durch das Hin- und Herschieben 
der Notizen nur, wenn ein seltener Zufall mitspielte, ein Haus 
in dem Buche des Bezirks zu finden, dem es von Rechtswegen 
angehörte. Das Endergebnis der planlosen Schreiberwillkür ist 
für irgendwelche Nachforschungen, welche an die Geschichte 
des Kölner Grundbesitzes anknüpfen müssen, höchst unerfreulich. 
Auch wenn die Nachforschung auf die richtige Spur geführt hat, 
ist sie durch die gleichzeitige Benutzung einer Anzahl, oft von 
einem Dutzend dicker, schwerer Folianten - das schwere 
Pergament erforderte auch kräftige Einbände — nicht nur geistig, 
sondern auch körperlich ermüdend. Sehr häufig auch sind den 
Schreibern Schreibfehler untergelaufen oder der Zusatz des 
Mutatvermerks ist unterblieben. In diesen gar nicht seltenen 
Fällen führt nur ein glücklicher Zufall auf die richtige Spur 
zurück. 
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Nicht die geringste Erschwerung der Nachforschungen in 
den Schreinsbüchern liegt in der mangelhaften Bezeichnung der 
Objekte. In den älteren Schreinskarten sind Ortsbezeichnungen 
irgendwelcher Art durchaus nicht die Regel, lläusernamen bilden 
eine seltene Ausnahme. Diese letztein entstehen allmählich meist 
in Anlehnung an den Namen des Eigentümers oder Bewohners, 
vielfach auch durch uns willkürlich erscheinende Namengebung. 
Die einmal eingeführten Namen sind aber vielen Änderungen 
ausgesetzt. Oft wechselt der Name zugleich mit dem des Eigen- 
tümers oder auch des Bewohners. Nur durch die Namen und 
Anteile der am Grundbesitz beteiligten Personen läßt sich viel- 
fach die Identität der Grundstücke feststellen, bei dem Schwanken 
der Namen in jener frühen Zeit aber auch nicht immer mit 
völliger Sicherheit. Ebenso erweisen sich die Straßennamen 
durchaus nicht als unveränderlich, wenn auch die ümnennung 
bei ihnen nicht gerade die Regel bildet. Ein weiterer Anlaß 
zur Unklarheit oder gar zur Verwirrung birgt die Verwendung 
desselben Hausnamens bei zwei, drei oder auch mehr Häusern 
der gleichen Straße und oft fast nebeneinander oder einander 
gegenüber. Kleinere Häuser und Häuschen, zu drei, vier und 
mehr unter einem Dach gelegen, werden gerne nach ihrer Lage 
zu andern größeren Gebäuden bezeichnet. Auch bei ihnen 
entsteht oft Ungewißheit über die Identität, da bei ihrer leichten 
Bauart und den vielen Bränden die Bebauung der Grundstücke 
in kurzen Zeiträumen sich oft änderte. Aus diesen häufigen 
Änderungen in der Benennung und in der Bebauung der Grund- 
stücke ergaben sich mannigfache Unzuträglichkeiten. 

Die Mißstände äußerten sich praktisch namentlich in der 
zunehmenden Unsicherheit der Renten, welche auf den Grund- 
stücken lasteten. Der Hausname hatte sich seit der ursprüng- 
lichen ersten Belastung meist schon mehrfach geändert. Weitere 
Belastungen waren auf den geänderten Namen hin eingetragen 
worden, so daß sehr häulig für dasselbe Haus noch in später Zeit 
in den Schreinen mehrere Namen neben und ohne Bezug aufein- 
ander galten. War durch Zufall die Zinszahlung eine Zeitlang unter- 
blieben, so war dem Gläubiger der Nachweis des Objekts, an welchem 
seine Rente haftete, nicht leicht, wenn nicht gar unmöglich. 

Diesen Gesichtspunkt führte der Kölner Rat an, als er das 
Verbot der Namensänderung in den Schreinen in diegrund- 
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legenden Statuten v. J. 1437 *) aufnahm. Daß dies Verbot damals 
schon eine Zeitlang in Kraft war, zeigt der Sprachgebrauch 
der Schreinschreiber. Der Rat verfügte, daß eine Namensänderung 
nur unter gleichzeitiger Nennung des alten Namens im Schreine 
berücksichtigt werden dürfte. Durch den Mutat vermerk war 
dann die Identität der Immobilien leicht festzustellen. 

Aber auch diese gut gemeinte und, wie es scheint, streng 
durchgeführte Ordnung führte auf die Dauer zu einer unerträg- 
lichen Verknöcherung und Verballhornung der schreinsmäßigen 
Namen; neue Übelstände wurden durch diese Verordnung ge- 
schaffen. Die Schreinsnamen gingen im Strome des täglichen 
Lebens unter. Schon in den Steuerlisten d. J. 1487 stimmen die 
Listennamen vielfach nicht mit den Schreinsnamen überein. In 
den Listen des hundertsten Pfennigs v. J. 1589 und in späteren 
Listen ist die Übereinstimmung des im täglichen Leben gebrauchten 
Hausnamens mit dem stereotypen Schreinsnamen eine Ausnahme, 
zumal ein anderer Geschmack in der Auswahl der Namen sich 
namentlich seit dem 16. Jhdt. geltend machte 2 ). Durch Lesefehler 
und Irrtümer wurden Namen und Beschreibung der Häuser von 
unkundigen oder nachlässigen Schreibern entstellt, und diese 
Entstellungen, oft ganz unglaublicher Art, schleppen sich in poten- 
zierter Gestalt in den Schreinsbüchern bis an das Ende des 
18. Jhdts. fort. 

Dazu kam der schon betonte häutige Wechsel in der Be- 
bauung der Grundstücke : die Zerlegung eines Hauses in mehrere 
und der umgekehrte Vorgang, daß aus verschiedenen Häusern 
ein größeres Haus erwuchs, daß namentlich in den späteren 
Jahrhunderten Gärten an Stelle ehemaliger Häuser traten. Ins- 
besondere wurden Erbteilungen durch derartige Änderungen sehr 
erschwert und kompliziert. Seit dem 16. Jhdt. half man sich 
in solchen Fällen durch eine Ortsbesichtigung seitens der 
Schreinsbehörde; deren Ergebnis wurde am Rande der Schreins- 
bücher vermerkt und bildete späterhin die Grundlage für weitere 
Anschreinungen. 



') G «.»druckt bei »Stein, Akten I 707 sub n. 130. 

*) Zahlreiche Beispiele in den von Greving veröffentlichten Steuerlinten 
des Kirchspiels S. Columba in Köln vom 13. — 16. Jahrhundert (Mitteilungen, 
Heft 30). 

Mitteihuigei. au* «lein Stadtarchiv, XXXII. 2 
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Keine von den mehrfach versuchten Verbesserungen der 
Schreinspraxis hatte sich auf die Dauer bewährt; vielmehr hatten 
mehrfach anscheinende Fortschritte sich durch Mißbrauch in 
Rückschritte verkehrt. So mühsam und wenig erfolgreich sich 
das Schreinswesen an die veränderten Verhältnisse und das 
praktische Leben anzupassen wußte, kein Reformator erstand, 
der den besseren Grundsatz der Realfolien in die Verwaltung 
der Kölner Grundbücher eingeführt hätte. Schreinschreiber und 
Publikum seufzten bis zum Herbste 1798 unter der Last der 
veralteten Einrichtung, bis durch die französische Behörde die 
Schreine geschlossen wurden. Das, was der Ruhm Kölns gewesen 
war, als erste unter den deutschen Städten ein besseres Recht 
für den Grundstücksverkehr geschaffen zu haben, war durch die 
Lässigkeit und Unfähigkeit der späteren Geschlechter in sein 
Gegenteil verkehrt worden. 

Herrn. Keussen, 
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A. 

Schreinskarten. 



T. S. Martin. 

1. Proprietät [c. 1135 — 1142] (C4edr.: Hoeniger, Kölner Schreins- 
Urkunden I 13— 20 1 ). 

2. Proprietas nova [c. 1142- llöti] (a. a. O. I 21—40). 

3. I Inter macelluni, II in Koro versus Keitum, III iuxta Kenum") 
[c. 1149—1178] (a. a. 0. I 49—63). 

4. [Besitz und Eigentumstitel mit dauernder Rechtskraft] [c. 1 159 — 
1172] (a. a. 0. I 64—77). 

5. I [Verpfandungen, Zeitpuehtverträge mit zeitlich begrenzter Rechts- 

kraft und einseitigem Auflösungsrecht] [c. 1159 — 1172] (a. a. 
0. I 78—92). 

II Bürgerliste [c. 1159—1169] (a. a. 0. II 2, 58—59). 
0. I [1168—1172] (a. a. 0. I 92—100). 

11 Bürgerliste [c. 1165—1168] (a. a. U. II 2, 60). 

7. [1170 — 1172] (a. a. 0. I 101 — 116). 

8. [Befristete Rechtsgeschäfte] [1172—1186] (a. a. 0. I 117—131). 

9. [c. 1175—1183] (a. a. 0. I 132—146). 

10. [1180- -1188] (a. a. 0. I 147—159). 

11. [(1177) 1182—1188] (a. a. O. I 160—174). 

12. [c. 1187 — 1190] (a. a. O. 1 175—192). 

13. [c. 1190 — 1193] (a. a. U. I 193—205). 

14. [Befristete Rechtsgeschäfte] [1190— c. 1200] (z. Tl. gedruckt a. a. 
O. I 206—209). 

') Hoeniger hat den von ihm abgedruckten Karten stet* eine genaue 
Stüekbeaehreibung und Begründung der Datierung beigefügt. 

•) I = Steinweg und Henmarkt östlich, II = Heumarkt Östlich, III = 
Thurnmarkt und Hutttnuarkt. ' 

2* 
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15. Unterbezirk Saphiri [c. 1193 — 1220]. Vorläufer des Buches n. 1 *). 

16. Unterbezirk Lewenstein a) Vogelonin [c. 1193—1220]. Vorläufer 
des Buches n. 6. 

17. Unterbezirk Lewenstein b) Marcmanni [c. 1193 — 1220]. Vorläufer 
des Buches n. 7. 

18. Unterbezirk Wolberonis a) Cunradi [c. 1193- 1220]. Vorläufer 
des Buches n. 12. 

19. Unterbezirk Wolberonis b) Wolberonis [c. 1193—1220]. Vorläufer 
des Buches n. 13. 

20. Unterbezirk Eckardi a) Emundi fc. 1193—1220]. Vorläufer des 
Buches n. 16. 

21. Unterbezirk Eckardi b) Eckardi [c. 1193 — 1220]. Vorläufer des 
Buches n. 17. 

22. Unterbezirk PortaMartis[c. 11 93 — 1220]. Vorläufer des Buchesn. 22. 



1 . I Karte der Sohlenverkäufer [c. 1 145 — 1 1 80] i 

II Karte der Schuhverkäufer [c. 1150—1180] | (Gedr.: a. a. 0. 

Der Rest der Karte betrifft Eintragungen I 293 — 297). 
der Jahre [c. 1200—1220] und [c. 1324] ) 

2. - Untertan [c. 1159—1225] (Gedr.: a. a. 0. I 298-306) *). 

3. [c. 1197-1215] (a. a. 0. I 307 -325). 

4. Unterbezirk A coquina archiepiscopi 1231 — 1252. Vorläufer des 
Buches n. 50 3 ). 



1. I [c. 1135-1152] (Gedr.: a. a. 0. I 217—221). 

II Bürgerliste [c. 1135—1175] (a. a. 0. II 2, 68—70). 

2. [c. 1135 — 1165, bezw. 1235] (a. a. 0. I 222—232). 

3. AufderVorderseitefastausschließlichVcrpfändungen [c. 1 145 — 1172, 
bezw. 1200] (a. a. 0. I 233—244). 

4. [c. 1165-1191] (a. a. 0.1 245—261). 

5. [c. 1189—1208] (a. a. 0. I 262—279). 

6. [c. 1189 — 1206] (z. Tl. gedr.: a. a. 0. I 280—288). 



') Die Umgrenzung des Bezirkes ist bei »1er Beschreibung des ent- 



*) Vgl. oben S.3 und unten S. 42 3 die Bemerkung bei den Schreinsbachern 
des Unterl&n-Bezirkes. 



23. Vadimonia I 1204 1253. 

24. Vadimonia II c. 1200 (1222) — 1250. 

II. S. Brigida. 



Vorläufer des Buches n.31. 



III. S. Laurenz. 




sprechenden Buches gegeben. 
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IV. S. Columba. 

2 " t) \ [c. vor 1170] »). 

.5. [c. 1170—1190] (Gedr.: a. a. 0. I 331—357 als Ool. 1) 3 ). 
4. [c. 1187 -1200] (a. a. O. I 358-376 als Col. 2)*). 

V. 8. Aposteln. 

1. [c. 1159—1180] (Gedr.: a. n. 0. II 1, 7 — 11). 

2. [c. 1170—1183] (Gedr.: a. a. O. II 1, 12 — 18). 

3. I Grecuin forum, IINovum forum, III Ovine porte 5 ) [c. 1 1 80— 1 189] 
(a. a. 0. II 1, 19—27). 

4. I, II, III wie bei n. 3. [c. 1 186 — 1 196] (z. Tl. £edr.: a. a. 0. 
II 1, 28—33). 

5. [e. 1190-1202] (z. Tl. gedr.: a. a. 0. II 1, 34—40). 

6. I 

l' [vor 1220 35]. 
8. j 

9 ' VI. Niederich. 

1. [c. 1135—1158; e. 1163 — 1168] (Gedr.: a. a. <). II 1, 53 — 68). 

2. [c. 1150 — 1165J (a. a. O. II 1, 69—80). 

3. [c. 1158—1169] (a. a. 0. II 1, 81 — 86). 

4. I Traditiones et le^es in parrochia Nietherich [c. 1150] (a. a. 

0. II 1, 51/52). 
II [c. 1163 — 1172] (a. a. 0. II 1, 87—90). 

5. [c. 1164—1176] (a. a. 0. II 1, 91 — 101). 

6. [c. 1170-1178] (a. a. 0. It 1, 102—108). 

7. [c. 1172—1180] (a. a. 0. II l, 109—115). 

8. [c. 1178—1183] (a. a. 0. II 1, 116—126). 

9. [c. 1180—1185] (a. a. 0. II 1, 127-138). 

10. [c. 1183-1192] (a. a. 0. II 1, 139 -154). 

11. [c. 1188—1203] (a. a. O. II 1, 155—173). 

12. [c. 1202—1212] (a. a. 0. II 1, 174 — 192). 

13. [c. 1209 — 1215] (a. a. 0. II 1, 193 — 205). 

14. a s. Lupo ad s. Cunibertuin et ad s. Maximinum ß ) 1215 — 1289. 

') Im Pfarraiehiv S. Columba: sind Hoeniger unbekannt geblieben. 

*) Diese Karte trägt die Aufschrift: Anno incarnationis dominice 
MCLXXI primum huiusmodi domormn veudicationes iinposite sunt cartnle hnic, 
sed antea non erat consnetudo. 

•) 4 ) Depositum des Pfarrarchivs u. 1069a im Stadtarchiv. 

5 ) Über die Grenzen dieser 3 Cnterbezirke s. die Angaben bei den ent- 
sprechenden Schreinsbücheru. 

•j Johannisstraüe und MaximinenstraUp. 
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15. a s. Lupo ad Edelstein et retro Curia* »), 1228 — 1240. 

16. a s. Lupo ad s. Ohmibertum *), 1228—1239. 

17. de s. Lupo versus s. Cunibertum 3 ), 12:51 — 1241, obere Hälfte. 

18. ebenso, untere Hälfte. 

19. a Reno usque ad h. Andreain 4 ), 1237. 

20. a ponte secus Renum ad turrim s. Cuniberti 5 ), 1228 — 1281. 

21. ebenso, 1231—1244. 

22. [Litus Rcni], 1228—1234. 

23. a ponte ad portani Judeomm 6 ) [1224] — 1246. 

24. a porta Clericorum ad s. Virgines 7 ), 1225 — 1244. 

25. ebenso, 1228—1275. 

26. I Littera s. Spiritus 8 ), 1237—1331. 

II Ordinatio Gerardi Oranz, 1286 -1320. 

VII. S. Gereon»). 

1. [c. 1165—1185] (Gedr.: a. a. 0. II 1, 213—223). 

2. [c. 1178—1202] (a. a. 0. II 1, 224—233). 

3. [c. 1196—1224] (a. a. O. II 1, 234—242). 

4. Nur in Abschrift von Clasen erhalten 10 ). 

5. [Nach 1200]. 

VIII. S. Severin. 

1. [c. 1175—1205] (Gedr.: a. a. 0. II 1, 247— 257 Als Unter- 
bezirke werden genannt: Lata p lutea (Severinstraße), Beyna 
(Bayen), Platca retro villain (Achterstraße), Platea figulorum 
(Ulregasse), und Platea Bozonis (Buschgasse). 

2. [c. 1188 — 1215] (a. a. (). II l, 258—267). Unterbezirke: Dranc- 
gasse (Dreikönigenstraße) , Juxta veterem fossam ( Katharinen - 
graben), Retro villam, Lata platea, De Beiena und Bozengaze. 



•) MaximinenstraUe und Hofergasse. 
*) 8 ) Johannisstraße. 
*) Trankgaase. 

*) Am alten Ufer und Kunibertsgasse. 
•) Trankgasse und Komffdienstraße. 
7 ) Marzoll enstralie. 
») s. oben S. 7. 

w ) Vorlaufer der Bücher des Christophschreins. 

Vgl. Hoeniger a. a. O. II 1, 211. 
n ) Nach Abschrift Alfters. Das Hoeniger unbekannt gebliebene Original 
beruht im Staatsarchive zu Düsseldorf. 
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IX. Scabinoruiu 1 ). 

1. [c. 11 50 — 1184] (nur teilweise im Original erhalten) (Gedr.: a. a. 
0. II 1, 291—298). 

2. [c. 1180-1220] (a. a. (). II 1, 299—323). 

3. [nach 1200]. 

X. Dilles*). 

1. [c. 1175—1230] (Gedr.: a. a. O. II 1, 273—286). 
I. In littore Rheni (Buttemiarkt). 

II. Similiter in littore Keni domicilia que easten dicuntur. 

III. Super vetus foinm et inter custercen (nördlicher Teil der 
Ostseite des Heumarkts). 

IV. Ante portam Maitis (Marsplatz). 



l ) Eine spater im Nachlaß vou J. J. Merl« gefundene Abschrift eine« 
Bruchstückes hat Lau, Verfassung und Verwaltung von Köln 361—366, 
veröffentlicht. 

•) Im Domarchiv. 
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B. 

Schreinsbücher. 



I. S. Martin. 

l. Saphiri 1255-1296 (1342). 
[A. S.*) N. 192.] 

Pgm., 47 Bll., fol., geheftet. Mehrere aus dem Nachlasse 
Fahnes stammende Bruchstücke sind auf 10 Blättern (33 A, 
35 A — I) zugeheftet worden; die Schrift ist vielfach abgeschabt 
und erloschen. 

Der Bezirk Saphiri war begrenzt östlich durch den Rhein- 
berg, westlich durch die Hohe Pforte und Hohe Straße bis zum 
Augustinerplatz; die Grenze lief südlich hinter den Hausern am 
Filzengraben und Mühlenbach her, ging nördlich durch die Rhein- 
gasse, Königstraße, den Lichhof und die Pipinstraße, indem sie 
in diesem Teile die Immunität von S. Maria in Capitolio umfaßte. 

Die zugehörige Schreinskarte Martin 15 [1193J beschreibt 
den Bezirk, wie folgt: 

A domo Hcnrici Saphyri, quo est. in Littorc, 1 ) per platheam 
Reni ex uua parte usque ad portam Frumenti, 2 ) a porta Frumenti 
revertendo ad beatum Stephanum,*) a beato Stephano usque ad 
Altam portam, et omnes domus et areo, que sunt circa curiam 
abbatisse s. Maru?. 4 ) — Domus et arey. 

Bl. la A domo Henrici Saphiri, que est in Littore. 
Bl. 18a 1255 Febr. 20; Bl. 36b 1296; Bl. 41a 1342 April 8.**) 

*) dorn. Henriei .Saphyri in Litton«; auf <ler westlichen Seite des 
Kheinbcrg. — *) porta Frumenti: an «1er Mal/.mühle. — *) 8. Stephan: 
südöstl. Ecke von Hohe Pforte und StephanstralSe. — 4 ) Die curia 
abbatisse s. Marie lag hinter der Kirche in der (»egend der heutigen 
Kasinostraße. 

*) = Alte Signaturen; die fettgedruckte Nummer ist die in der Literatur 
öfters angezogene Signatur v. J. 1886. 

**) In dieser Rubrik werden durchweg nur die Anfangs- und Schluü- 
daten des Buches angegeben. 



i 
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2. Saphiri 1298—1481. 

[A. S. N. 198], N. 3 (schwarz, durchstrichen), N. 10 (rot). 

Pgro., 175 BU., [Bl. 1 Umschlag, Bl. 33 vierfach vorhand.j, 
mod. Ganzleinenband. 

Bl. 2 a Term. de domo Henrici dicti Hardevust, que quondam 
vocabatur dorn. Saphiri, per plateam Keni usquc ad sanctum Ste- 
phanum, de s. Stephano ad Altam portara, iterum de s. Stephano 
ad Augustinos et ad curiam abbatisse. 

Bl. 53a Saphiri; Bl. 79a Term. Henr. Saphiri. 

Bl. 2a 1298 Nov. 14; Bl. 168b 1481 April 30. 

3. Saphiri 1481-1596. 

[A. S. X. 194], X. 16 (schwarz), X. 20 (rot). 

Pgm., 156 Bll., fol., Vorderdecke u. Vorsatzblatt, mod. 
Ganzleinenband. 

Auf dem Vorsatzblatte: Saphiri Khyngasse 

up der siden, da Kaitzenhus steyt 
Hoeportz ind nnder Pannensieger. 
Bl. la 1481 Juni 16; 156b 1596 Sept. 20. 

4. Saphiri 1597-1097. 

[A. S. X. 195j. X. 17 (schwarz, durchstrichen), X. 21 (rot). 

Pgm., 212 Bll., fol., alter Einband vorn vorgebunden, mod. 
Ganzleinenband. 

Bl. la Saphiri. 4 

Bl. la 1597 Febr. 1; Bl. 212b 1697 Mai 8. 

5. Saphiri 1097 — 1798. 

fA. S. X. 195a], X. 18 (schwarz, durchstrichen), X. 22 (rot). 

Pgm., 178 BU., fol., Vorderdecke mitgebunden, mod. Ganz- 
leinenband. 

Bl. la Saphiri. 

Bl. la 1697 Aug. 7; Bl. 178b 1798 Aug. 28. 

<>a) Vogelonis [1232]— 1301. 
b) Löwenstein 1300—1352. 

[A. S. X. 190], X. 4 (schwarz), X. 11 (rot). 
Pgm., 202 Bll., fol., mod. Ganzleinenband. 
Bl. 1- 50 a) Vogelonis [1232] — 1301 .*) 
Bl. 51— 202 b) Löwenstein 1300 — 1352. 
Der Bezirk Vogelonis wird begrenzt südlich vom Sassenhof- 

*) Die Grenzen gegen Marcmaiini werden öfters übersehritten. 
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gaßcheu, nördlich von der Friedrich Wilhelmstraße (Markmanns- 
gasse), westlich vom Heuinarkt, östlich vom Leystapol. 

Die Grenze des Bezirks Löwenstein geht vom nördlichen 
Eckhaus des Sassenhofgässchens über den Heumarkt, Salzgasse, 
Hafengasse und Leystapel. 

Auf dem Umschlag c. 1500: antiquus Über. 

Bl. 1 a A domo, que fuit Vogelonis filii Johann^, que est 
in Engczcngazzen in Koro, usque ad domum, que fuit Kvergeldi, 
sitam in fine. Marcmannisgazzen, a domo Kvergeldi descendendo 
ad Renum per portain usque ad domum Godefridi Parvi, a 
domo Godefridi secus Litus usque ad domum Henrici Nigri ascen- 
dendo per portam usque ad domum predicti Vogelonis. — Domus 
et aree. 

Bl. 15b Term. sub Lobiis; Term. de Rodinburg. 

Bl. 51a Term. de domo Lewenstein per Forum ferri (et sub 
Lobiis) usque ad plateam Salis et deinde usque ad Renum 
per capellam Salis et deinde. per Forum butiri usque ad Enze- 
gasse et deinde ascendendo usque ad angulum situm ex opp. 
Lewensten versus Forum carnium. 

Bl. 8a 1232; Bl. 20b 1269, 82; Bl. 21a 1246; Bl. 50b 
1301; Bl. 51a 1300 Febr. 16: Bl. 202b 1352 Sept. 16. 

Vorauf geht Karte Martin 16, deren Grenzbeschreibung mit 
der obigen übereinstimmt. 

dorn. Vogelonis filii Johann©: nordöstliches Eckhaus von Sassen- 
hofgäßchen und Heumarkt; dorn. Evergeldi: südöstliche« Eckhaus von 
Friedrich-Wilhelmstraße und Heumarkt; dorn. Godefridi Parvi: Eckhaus 
von Friedrich- Wilhflinstraße und Ley Stapel; dorn. Henrici Nigri: nord- 
westliches Eck bau.« von Sassenhofgäßchen und Thurninarkt; da» Haus 
Lewenstein gehörte selber nicht zum Bezirk, sondern war das südöstl. 
Eckhaus von Sassenhofgäßchen und Heumarkt. 

Term. sub Lobiis ixt die heutige Faßbindergasse; Term. de Kodin- 
burg ist der heutige Rothenberg; En/.egasse = SasseuhofgKsschen. 

7. Marcmanni 1231—1299. 
[A. S. N. 196a.] 

Pgm., 58 Uli., fol., rnod. Ganzleinenband. 

Der Bezirk Marcmanni ist begrenzt von Markmansgasse 
(Friedrich-WilhelmstraÜe), Heuinarkt, Salzgasse, Hafengasse. 

Auf Vorderseite des zerrissenen Umschlags: Le [wanstein]. 

Vorauf geht Karte Martin 17. deren Grenzbeschreibung wört- 
lich übereinstimmt. 
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Bl.la Adorno Marcmanni Wivilruzcn(Schrb.: Vilvilruz), queestin 
fine Marcmanisgazzen versus Komm usfjue ad dotnum, que fuit 
Henrici Libratoris, que est in fine »Salzgazzeu versus Forum, ab 
hac domo descendendo ad Kenum usque ad domum Hermanni de 
Xiderich sitam contra capellam, ab illa domo secus Litus usque. 
ad domum, que fuit Philippi Comitis et Blitbildis, ab hac domo 
ascendendo per portam usque ad predietani domum predicti 
Marcmauni. Domus et aree. Darüber (gleichzeitig): per Forum 
butyri (etwas später) et de Lobiis. c. 1400: terminus antiquns 
Lewesten; Bl. 17a per Forum bnttiri et de Sublobiis; Bl. 22b 
Tenn. sub Lobiis et inter Hastarios; Bl. 58a fc. 1500] Torrn. 
Lewen8tein. 

Bl. 3a unten 1231 .Juni 28: Bl. 58b 1299 Dec. 16. 

dorn. Marcmauni Wivilru/en: nordöstliches Eckhaus von Friedrich- 
Wilhelmstiaße und Heumarkt. — dorn. Henrici Libratoris in rtneSalzgazzen : 
südöstliches Ecklinus vmi Salzgasse und Heumarkt. — dorn. Hennanni 
de Niderich contra capellam: <"»stl. Eckhaus der Hafengasse an der 
Salzgassenjiforte. — dum. Philippi Comitis et Blithildis: nordwestl. 
Eckhaus von Friodrich-Wilhelmstraüe und Hafengasse. — Tenn. de 
Lohiis. Sublobiis: Faßbiudergasse. — Inter Hastarios: Heuntarkt (von 
Friedrieh-Wilhelmstraße auf die Sal/.gasse sm). 

8. Mwenstein 1860 — 1501. 

[A. S. N. 197], X. 1 (schwarz, durchstrichen), X. 12 (rot). 

Pgm., 228 Bll., toi., Vorderdocke u. Vorsatzblatt mitgebunden, 
mod. Ganzleinenband. 

Vorderdecke c. 1400: Xovus Über Lewcnsteyn; Bl. la 
Lewensteyn. 

Bl. la 1360 Juli 24: Bl. 228b 1501 Juli 15. 

9. Löwenstein 1500-1 «00. 

[A. S. X. 108], X. 5 (schwarz), X. 13 (rot). 

Pgm., 208 Bll., fol., Vorderdocke u. Vorsatzblatt mitge- 
bunden, mod. Ganzleinenband. 

Vorsatzblatt: Lew enstein Aducht, Bottermart, Knytmart, 
linder Leuven, Hcuniart, Saltzgasse. 

Bl. la Lewensteyn. 

Bl. la 1500 Poe. 16; Bl. 2b 1501 April 21; Bl. 208b 
1600 Juli 1. 

10. Lowenstein 1600-1095. 
[A. ö. N. 199.] 

Pgm., 178 Bll., fol., mod. Ganzleinenband. 
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Bl. la Leweiistein. 

BI. la 1600 April 30: Bl. 178b 1695 April 26. 

11. Löwensen 169«— 1797. 

[A. 8. X. 200], N. 22 (schwarz, durchstrichen), N. 15 (rot). 

Pgm., 150 Bll., fol., Vorderdecke mitgebunden, mod. Ganz- 
leinenband. 

Bl. 1 a Löwenstein. 

Bl. la 1696 April 18; Bl. 150b 1797 Dec. 21. 

12. a) Cunradi [1260] — 1H02. 

b) Wolberonis B 1305—1391. 

[A. S. N. 201], N. 1 (schwarz, durchstrichen), N. 10 (rot). 

Pgm., 200 Bll., [Zahlung 195 Bll., Bl. 1 Umschlag, Bl. 
27 siebenmal gezahlt: 27, 27 A — F], fol., mod. Clan zl einenband. 
B1.2— 25 1) Cunradi [1260] -1302. Bl. 28—195 2) Wolberonis. B 
1 305—1 391. Die Lage 2 6 — 2 7 F stammt aus dem Nachlasse Fahnes . 

Das Schreinsbuch zerfallt in einen alteren Teil ( — Bl. 25), 
der nur den Terminus Cunradi de Brulc umfaßt, und einen 
jüngeren Teil, der den ganzen spateren Bezirk Wolberonis (B) 
berücksichtigt. Der Terminus Cunradi de Brnle wird begrenzt 
vom Heumarkt und der Straßburgergasse einer-, dem Himmel- 
reichgaßehen u. dorn SassenhofgHßchen anderseits. Der spätere 
Bezirk Wolberonis (B) war begrenzt westlich von Malzbüchel 
und Heumarkt, östlich vom Leystapel, südlich von der Rhein- 
gasse, nördlich vom Sassenhofgaßchen. 

Vorauf geht Schreinskarte Martin 18 mit gleichlautender Grenz- 
beschreibung. 

Bl. 2a A domo Cunradi de Brulc per angustam plateam 
[überschrieben: de salso puteo] usque ad domum, que fuit 
Alexandri, a domo Alexandri usque ad domum Cristin^, a domo 
Cristine usque ad domum, que dimidia est Henrici Pinguis 
scapule, ab eadein domo usque ad domum, que fuit Anselmi 
Ustoris, que modo dimidia est Sifridi Wllcden, ab hac domo 
usque ad domum predicti Cunradi de Brule. Domus et are\». 
Bl. 26a 1300 Tonn, de domo Wolberonis super Malzbuggel 
ultra Forum feni usque ad domum Lewensten, deinde per 
plateam Enzegassen super Kenum et deinde usque ad capellam 
b. Nieholai sitam super platea Reni; Bl. 86a 1322 Tenn. de 
domo Wolberonis super Malzbuchil ultra Forum feni usque 
ad domum Lewensteyn, deinde per plateam Enzegassen super 



Digitized by Google 



— 29 — 



Renum et deinde usque ad capellam s. Nicholai sitam super 

platcam Reni; Bl. 118 a 1344 a domo Wolberonis. 

Bl. 10a unten 1260 vor Nov. 22; Bl. 25a 1302 Mai (Ende 

des älteren Teiles); Bl. 26a 1300 Marz 10 (Anfang des neuen 

Teiles); Bl. 195b 1391 Jan. 12. 

dorn. Cunradi de Brule: nordwestl. Eckhaus der Straßburgergasse 
und de» Hinunelreichgäßi-heus. — Angusta platea: das Himmelreich- 
gäßchen. — Der Salzpütz lag in der Straße im Himmelreich. — dorn. 
Alexandri: nordöstl. Eckhaus von Heumarkt und Himmelreichgäßchen. 
— dorn. Cristine: südöstl. Eckhaus von Heumarkt und Straßburger- 
gäßchen. — dorn, dimidia Henrici Pinguis st-apule = dorn. Lewonstein: 
südöstl. Eckhaus von Heumarkt und Sassenhofgiißchen. — dorn. Anaelmi 
Ustoris, modo dimidia Sifridi Wlleden: siidwestl. Eckhaus von Straß- 
burgergasso und Sassenhofgäßchen. — dorn. Wolberonis: Eckhaus von 
Rheingasse und Malzbiichel. — Enzegasse: Sassenhofgäßchen. — 
capella b. Nicolai am nordöstl. Ende der Rheingasae. 

13. Wolberonis A 1235-1300 (1306). 
[A. S. N. 201a.] 

Pgm., 27 Bll., fol., viele Blatter haben durch Abreiben der 
»Schrift und Vermodern stark gelitten. 

Grenzen des Bezirks: südlich die Rheingasse, westlich Malz- 
büchel, nördlich Heumarkt, Himmelreichgaßchen, von dort durch 
die Straßburgergasse und Sassenhofgäßchen, östlich Leystapel. — 
Die alte Beschreibung, soweit sie zu deuten ist, scheint das 
nördliche Viereck, welches durch Straßburgergasse, Sassenhof- 
gäßchen und Leystapel begrenzt wird, nicht zu berücksichtigen. Daß 
es aber zweifellos zum Bezirke gehörte, ergeben die Schreinsbücher. 

Vorauf geht Sehreiiiskarte Martin 19, deren Grenzbe- 
schreibung lautet: 

A domo, que fuit Wolberonis de Malzbuchele usque ad 
dornum, que fuit domiue Dürechen, a domo domine Dürechen 
per angustam platheam usque ad domum Wolberonis Vulprumen, a 
domo Wolberonis usque ad domum, que est Gerardi de Hurte 
preter ceUarium, ab hac domo usque ad domum Wolberonis de 
Malzbuchele. Domus et are^ 1 , que sunt infra predictos terminos 
scribende. sunt in hac carta. Nachschrift: per Forum. 

Bl. la [c. 1400] Liber antiquus Wolberonis. 
Bl. 5a med. 1235: Bl. 27a med. 1300 Okt. 17; unten 
1306 Jan. 29. 

dorn. Wolberonis de Malzbuchel: südöstl. Eckhaus von Rheiugasse 
und Mal/büchel. — dorn. Üominc Dürechen : wahrscheinlich nordwest- 
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liebes Eckhaus von BtirsengMßchen und Heuniarkt. — dorn. Wolberonis 
Vulpruinon : sHdwestl. Eckhaus von Himmelreu-hgäUcheu und Straß- 
burgergasse. — dum. Gerartl i de Hurte: nicht sicher zu bestimmen. 

14. Wolberonis 189 1-1468. 

[A. S. X. 202), X. 2 (schwarz, durchstrichen), X. 17 (rot). 

Pgm., 96 Bll., toi., Vorderdecke mitgebunden, mod. Ganz- 
leinenband. 

Vorderdecke: Xovus tenninus Wolberonis: die nilhere Be- 
zeichnung der Straßen aus der Zeit um 1500 ist fast ganz 
verblaßt; Bl. la Wolberonis. 

Bl. la 1391 Jan. 12 (fer. 5 p. epiph.): Bl. 96b 1468 Jan. 16. 

15. Wolberonis 1468- 1783. 

[A. S. X. 203], X. 23 (schwarz, durchstrichen), X. 18 (rot.) 

Pgni., 278 Bll., fol., Vorderdecke und Vorsatzblatt mit- 
gebunden, mod. Ganzleinenband. 

Vgl. die Grenzbesehreibung des späteren Bezirks Wolberonis 
B bei Schrb. 12. 

Vorsatzblatt: Wolberonis, Straysbergasse ind umb dat ort 
bij der iseren Wagen, ind RynngasBen. 

Bl. la Wolberonis. 

Bl. la 1468 Jan. 30: Bl. 278b 1783 April 23. 
Die Eisenware lag auf der östlichen .Seite de« MalzbUchels nahe 
der Rheingasse. 

16. a) Emundi [1232J-1299. 
b) Eckardi B 1300—1371. 

[A. S. X. 204J, X. 11 (schwarz, durchstrichen), X. 23 (rot.) 

Bl. 1 — 5f> l) Kmundi [1232]— 1299. Bl. 56 -186 2) Eckardi 
1300—1371. 

Der ältere Teil, Terminus Emundi, geht aus vom nord- 
westlichen Kckhaus der Geyergasse durch Vor S. Martin, Bolzeu- 
gasse, Steinweg, Unter Seidmacher, Heumarkt, Geyergasse. 

Der jüngere Teil, der erweiterte Terminus Eckardi (B), 
wird begrenzt von Vor S. Martin, Bolzengasse, Steinweg, Unter 
.Seidmacher, Heumarkt und Malzbüchel. 

Vorausgeht Schreinskarte Martin 20 mit gleichlautender 
Grenzbeschreibung. 

Bl. la A domo Emundi sub Macellis usque ad domum Pelegrini 
(Schrb.: Pilgrimi) inter Sellatores, a domo Pelegrini usque ad domum 
Gozwini Minevüz, sub qua staut Stellcrevere, a predicta domo 
Gozwini usque ad domum, que est Hermanni filii Ludewici 
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dimidia, ab hac domo usque ad domum Emundi, que primo dieta 

est. Domus et aree (et halle); Bl. 25a A domo Emimdi sub 

Macellis usque ad domum Pelegrini inter Sellatores; Bl. 56 a 

Term. de domo Eckardi, que nunc voc. Vrouwenburg ex opp. . . 

per Viam lapideam usque ad Cippum, de eippo ad monetam, de 

moneta per (cub)icula ex una . . . usque ad dorn. Eckardi 

predicti; Bl. 129a A domo Eckardi, que nunc Vrouwenburch die. 

Bl. 10a oben 1232 ApriM 1 : Bl. 12b 1236 Febr. 2; Bl. 55b unten 

1299 Okt. 31; Bl. 56b oben 1300 April 4,- Bl. 186b 1371 Juli 9. 

dum. Emundi sub Macellis: tiordtigtl. Eckhaus von Geyergasse 
und Vor S. Martin. — dorn. Pelegrini hu>r Sellatores: .südöstliche* 
Eckhaus von Seidmachergäßchen und Steinweg-. — doin. Gozwini Minne- 
vuz, sub <jua staut Stellerevere: südwestliches Eckhaus von Seidmacher- 
gäßchen und Unter Hutmacher. — dmn. Heriuanni tilii Lftdewici dimidia: 
nordwestliches Eckhaus von Geyergasse und Heumarkt. — Der Stock 
(Cippus) lag mitten auf dem Marsplatze. — Die Münze (Moneta) war 
die zwischen Unter KHster und Heumarkt liegende Häuserinsel. 

17. Eckardi A 1234—1299 (1309). 
[A. s. N. 204a.] 

Pgm., 25 Bll., 4° und fol., geheftet. 

Der ursprüngliche Bezirk Eckardi war begrenzt südlich vom 
Malzbüchel, nördlich von der Geyergasse, westlich von der 
Straße Vor 8. Martin, östlich vom Heumarkt. 

Auf Vorderseite des Umschlags [c. 1500: Term. Eckardi antiquus. 

Voraufgeht Schreinskarte Martin 21 mit gleichlautender 
Grenzbesehreibung. 

Bl. 1 a A domo Ekkehardi de Malzbuchele usque ad stupam 
balnei, que sita est iuxta s. Martinum, a stupa usque ad domum, 
que fuit Erinfridi, a domo Erinfridi usque ad domum dominorum 
s. Petri que sita est retro domum Ekkehardi. Domus et are^. 
Bl. 13b u. 14a Eintragungen aus dem Term. de Ueno, Reni. 

Bl. la 1234; Bl. 25a 1299 Jan. 24: Bl. 25b 1309 Jan. 22. 

dorn. Ekkehardi de Malzbuchele: das südöstliche Eckhaus von Vor 
S. Martin und Malzbüchel. — stupa balnei iuxta s. Martinum: südöstliches 
Eckhaus von Geyergasse und Vor S. Martin. ■■— dorn. Erinfridi: süd- 
westliches Eckhaus von Geyergas se und Heumarkt. — dorn, dominorum 
s. Petri: nordwestliches Eckhaus von Malzbüchel und Heumarkt. 

18. Eckardi 1371—1481. 

[A. S. N. 205], N. 12 (schwarz), N. 24 (rot). 

Pgm., 132 Bll., fol., Vorderdecke mitgebunden, mod. Ganz- 
leinciiband, 
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Vorderdecke: Eckardi über novus. 
Bl. 1 a Eckardi. 

Bl. la 1371 April 29: Bl. 132b 1481 Dec. 5. 

19. Eckardi 14S1-1598. 

[A. S. X. 206], N. 13 (schwarz, durchstrichen), X. 25 (rot). 

Pgm., 148 BU., toi., Vorderdecke u. Vorsatzblatt mit- 
gebunden, mod. Ganzleinenband. 

Vorsatzblatt: Eckardi, Gyrsgassc, die erffen hynder der 
Muntzen, da dat Fleischhuys steit, wff deine Steynwcg. 

Bl. 13a Eckardi. 

Bl. la 1481 Dec. 31 ( Weihnaehtsrechnung) ; Bl. 148b 
1598 Dec. 31 (Xeujahrsrechnung). 

20. Eckardi 1599 — 1696. 

[A. S. X. 207], X. 14 (schwarz, durchstrichen), X. 26 (rot). 
Pgm., 204 Bll., fol., alter Pappband in Pgm.-Umschlag. 
Bl. la Eckardi. 

Bl. la 1599 Mai 27: Bl. 204b 1696 Juni 6. 

21. Eckardi 1697—1789. 

[A. S. X. 208], X. 15 (schwarz, durchstrichen), X. 27 (rot). 

Pgm., 149 Bll., fol., Vorderdecke mitgebunden, mod. Ganz- 
leinenband. 

Bl. la Eccardi. 

Bl. la 1697 Juü 19; Bl. 149b 1789 April 27. 

22. Porta Martis 1233—1442. 

[A. 8. X. 209], X. 20 (schwarz, durchstrichen), X. 1 (rot). 
Pgm., 126 Bll., fol., Vorderdecke mitgebunden, mod. Ganz- 
leincnband. 

Der Bezirk Porta Martis war begrenzt von Königstraße, 
Lichhof, Martinstraße (östlich, ausser dem zu 8. Alban ge- 
hörenden Vorsprung), Marsplatz, 8teinweg, Bolzengasse, Vor 8. 
Martin, Malzbüchel. 

Auf der Vorderdecke c. 1400: per Lapideam viain. 

Vorauf geht Schreinskarte Martin 22 mit folgender Grenzbe- 
schreibung: 

A domo Cunradi Pauificis, que est sita iuxta Foramen Veteris 
muri iuxta s. Mariam, usque ad domuin Jordani de Malzbuchele, 
de domo Jordani ex eodem latere ecclesie s. Martini parvi usqne 
ad domum s. Spiritus, a domo s. Spiritus usque ad portam Martis. 
Domus et am*. 
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Bl. la c. 1400: Liber antiquu* [de] porta Marti« per Lapi- 
deam viaiu auf verblaßter älterer Schrift, der illteren anschei- 
nend mit der Schreinskarte übereinstimmenden (trenzbeschreibung. 

Bl. 52 a c. 1300: Tonn, de porta Martis per Viain lapideain 
usque ad donnun vnc Cleve super Malzbuggel et de foramine 
antiqui muri iuxt« s. Maria in usque ad doinum Dentis hoven Muren. 

Bl. 93a, 103a, 107a. lila, 117a De porta martis per 
Viani lapideain; Bl. 97a, 101a Porta Maitis et de Foramine; 
Bl. 113a De porta Maitis. 

Bl. 8a med. 1233; Bl. U>b 1233; Bl. Ha 1233; Bl. 126b 
1442 März 18. 

dorn. Cuurndi Paniticis : nordöstliche* Eckhau« von KünigstralJe und 
Lirhhof. — dorn. Jordani de Mabbuchele (Cleve): nordwestliche» Eck- 
haus von Königstralie und MulzbUchel. — dum. s. Spiritus: südwestliches 
Eckhaus von Bol/.engasse und Vor !S. Martin. — dorn. Dentis buven Muren: 
das im Winkel vorspringende Haus auf der Ostseite der Martinstrasse. 

23. Porta Martis 1442-1599. 

[A. 'S. N. 210], X. 9 (schwarz, durchstrichen), X. 2 (rot). 

Pgm-> 150 Bll., Vorderdecke und Vorsatzblatt mitgebunden, 
mod. Ganzleinenband. 

Vorsatzblatt: De porta Martis per Lapideain viam, ufl' dem 
Steyuweege. 

Bl. 15a Martini Porta Martis. 

Bl. la 1442 Okt. 26; Bl. 150b 1599 Juni 30. 

24. Porta Martis 16Ü1 — 1695. 

[A. 8. X. 211], X. 3 (rot). 

Pgm., 177 Bll., fol., alter Pappband in Pgm.-Uni SC hlag mit 
Lederschließen. 

Bl. la Porta Martis. 

Bl. la 1601 April 13; Bl. 177b 1695 Juni 9. 

25. Porta Martis 1 «95— 1797. 

[A. 8. X. 212], X. 21 (schwarz, durchstrichen), X. 4 (rot). 
Pgm., 189 Bll., fol., alte Vorderdecke mitgebunden, mod. 
Ganzleinenband. 

Bl. la Porta Maitis. 

Bl. la 1695 Aug. 27; Bl. 189b 1797 April 21. 

26. Domus S. Apostolornm 1331-1364. 
[A. S. X. 217a.] 

Pgm., 2 Bll., fol., geheftet. 

Mitteilungen au* «l.-in N(a<liarchiv, XXXII. J 



Digitized by Google 



- 34 — 



Das Haus S. Aposteln lag auf der westlichen Seite der 
Straße Unter Hutmacher. 
Bl. la Apostelen. 

Bl. la 1331; Bl. 2 b 1364 Juli 10. 

27. Generalis 1235- 1479. 

[A. S. X. 213]. X. I) (schwarz, durchstrichen), X. 28 «rot). 

Pgm., 251 BH., fol., mod. Ganzleinenband. 2 alte Vorder- 
decken sind miteingebunden. 

Auf beiden Einbanddecken c 1500: Generalis. 

Bl. la, 29a Carta generalis: Bl. 76a Generalis. 

Bl. la unten 1265 Mai: Bl. lb oben 1236: Bl. lb mitte 
1240: Bl. 2a unten 1235: Bl. 251b unten 1470 Okt. 3. 

28. Generalis 1479—1525. 

[A. S. X. 214], X. 6 (rot). 

Pgm., 216 Bll., fol., Vorderdecke mitgebunden, mod. Ganz- 
lei neuband. 

Bl. 13a Generalis: Bl. 62a Sententiarum Martini. 
Bl. la 1479 Okt. 8; Bl. 216b 1525 Aug. 7. 

29. Generalis 1525-1617. 

[A. S. X. 215], X. 24 (schwarz, durchstrichen), X. 7 (rot). 
Pgm., 317 Bll., fol., Vorderdecke und Vorsatzblatt mitgebunden, 
mod. Ganzleinen band. 
Bl. la Generalis. 

Bl. la 1525 Aug. 7; Hl. 317b 1617 Sept. 19. 

30. Generalis 1617 -1792. 

[A. S. X. 216], X. 25 (schwarz, durchstrichen), X. 8 (rot). 

Pgm., 228 Bll., fol., Vorderdecke mitgebunden, mod. Ganz- 
leinenband. 

Bl. 1 a Sententiarum. 

Bl. la 1617 Sept. 30; Bl. 228b 1792 April 30. 

31. Vadinioniornui 1256-1473 (1501). 
[A. S. X. 220*.] 

Pgm., 45 Bll., fol., mod. Ganzleinenband. 
Bl. 1 u. 9 a Carta vadimonioruin. 

Bl. la 1256: Bl. 45b 1473 Sept. 30. (Nachschrift 1501 Xov. 4.) 

32. Clericorum 1239 (1235)-1318. 

[A. S. X. 220], X. 19 (schwarz, durchstrichen), X. 9 (rot). 

Pgm., 22 Bll., fol., alte Vorderdecke initgebunden, mod. 
( iaiizleiueiih;iuri. 
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BKlaPriviK^iumcoiiventualiumoccloHianun. Ineeptaostheccarta 
«nno domini 1 238 in septimnna ante palmas [—1239 Marz 13 — 10]. 

IM. 17a 1301 Carla privilegiorum clericoruin. 

131. In 1235; Hl. 22b 1318 An- 19. 
33. Rtligiosoruni 14»9 — 1793. 
[A. S. X. 21 9.| 

Pgm., 12 beschriebene Hll., klein fol., alter Einband mitgeheftet. 

Vorderdecke: In dyt boych sali man schryven de geyst- 
lyeheyt van gesetzo unser boren vanine rayde, 1439 Mai 21. 

Hl. la 1439 Mai 23: Hl. Hb 1793 Nov. 29. 

:W. fc. Spiritus 1320-1534. 
[A. S. X. 21H.| 

Pgm., 10 Bll., alter Einband mitgeheftet. 

Vorderdecke: Iste qunternus coutinet hcreditatoni seriptam in 
scrinio et boc saneto Spiritui supra Curiam. Darunter Taube mit 
einer runden Platte, worauf ein rotes Kreuz, im Scbnabel. 

Bl. 6a 1326 Dec. 1 1 ; Bl. 9a 1369 Okt. 9: Hl. 9b 1534 Okt. 24. 

35. Knoden- und Zeichenbuch 1418—1503. 
[A. 6. X. 220.i.| 

Pap., 103 Hll., mod. Halbleinenband: alter Vorderdcckel 
von rotem Leder erhalten. 

Auf dem Vorderdeckel: dat zeiechonbuyeh. 

Hl. 56b 1459 Dit is in dit Zeycbenboicbe ge sc hieven. 

Hl. la 1418: 103a 1503 Sept. 30. 

36. Zeichenbuch 1649—1083. 
[A. S. X. 220 b.J 

Pap., 96 Hll., 8", unvollständig, vorn und am Schlüsse 
Lücken: mod. Halbleinenbaud. 

Hl. La 1649 Aug. 14: Hl. 95b 1683 April 24. 

37. Zeichenbuch 1084—1097. 
|A. s. x. 220 c.| 

Pap., 133 Hll., fol., mod. Halbleinenbaud. 

Hl. la 1684 Jan. 15: Bl. 133a 1697 Mai 4. 

38. Zeichenbuch 1097-1702. 
[A. S. X. 220d.j 

Pap., 62 beschriebene Hll., fol., mod. Halbleinenbaud. 
Hl. lb 1697 Jan. 18; Bl. 62a 1702 .lau. 10. 

39. Zeichenbuch 1702-1711. 
|A. S. X. 220e.| 

3* 
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Pap., 173 Nummern, meist mehrere Blatter umfassend, fol., 
mod. Halbleinenband. 

X. 1 Registr.Vad. 1702 Mai 29; N. 173 Reg. Vad. 1711 Sept. 23. 

40. Zeichenbuch 1711—1725. 
[A. S. N. 221.] 

Pap., 192 Nummern, meist mehrere Blatter umfassend, fol., 
mod. Halbleinenband. 

N. 1. Reg. Vad. 1711 Okt. 13; N. 192 Reg. Vad. 1725 Marz 28. 

41. Zeichenbuch 1725—1760 (1764). 
[A. s. N. 221a.] 

Pap., 397 Nummern, meist mehrere Blätter umfassend, fol., 
mod. Halbleinenband. 

N. 1 Registr. Vadira. 1725 März 28; N. 397 1760 Sept. 4 
(Nachschrift 1764 März 24). 



II. S. Brigida. 

42. Granen 1281-1384. 

[A. S. N. 75], No. 9 (schwarz u. rot). 

Pgm., 71 Bll., mod. Ganzleinenband, alte Vorderdecke mit- 
gebunden. 

Der Bezirk wird begrenzt durch: Altermarkt östlich zwischen 
Mühlen- und Lintgasse, Mühlengasse südlich bis zum Rhein, 
Lintgasse nördlich bis zum Rhein. 

Bl. 1 a Term. de domo Grauin pertingens usque ad Renutn 
et de domo Briccelin usque ad Renuni. 

Bl. 68a Term. de domo Graynen. 

Auf der Vorderdecke eine Bl. 1 a entsprechende gleichzeitige 
aber fast ganz erloschene Bezirksbestimmung. 
Bl. Ib 1231: Bl. 71b 1384 Jan. 26. 

dorn. Granin = «UtUistl. Eckhaus von Mtlhlengasse u. Altennarkt. 
— dorn. Briccelin = nordö.stl. Eckhaus von Lintgasse u. Altermarkt. 

43. Granen 1386—1665. 

[A. S. N. 76], N. 6 (schwarz, durchstrichen), X. 10 (rot). 

Pgm., 249 Bll., mod. Ganzleinenband: die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. 5a Terminus Granen; Bl. 9a Terminus dt; domo Grayn. 

Bl. la 1386 Mai l(i: Bl. 249h 1665 Sept. 19. 
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44. Kranen 1666-1798. 

[A. S. X. 77], N. 20 (schwarz, durchstrichen), X. 11 (rot). 

Pgm., 176 BU., mod. Uanzleinenband; die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 
Bl. la Granen. 

Bl. la 1666 Sept. 25: Bl. 176a 1798 Sept. 11. 

45. Xova platea 1231—1367. 

[A. S. N. 16J, X. 13 (schwarz, durchstrichen), N. 16 (rot). 

Pgm., 74 Bll., mod. (Janzleincnband; die Vorderdecke ist 
mitgebunden: hinter Bl. 32 ist ein Pergamentzettel eingeschoben, 
ebenso hinter Bl. 43 eiu unten beschnittenes Blatt. 

Der Bezirk wird begrenzt von Unter Taschenmacher (östlich), 
Altermarkt u. Mühlengasse (nördlich), Oroßc Xeugasse (südlich) 
und vom Rhein. 

Vorsatzblatt und Bl. la: Terminus platee Molendinorum a 
domo Retridi pertingens usque ad Renum et tenninus Nove 
platee pertingens a Corduanariis usque ad Renum. 

Bl. 31a Tonn. Xove platee et platee Molendinorum et infra 
continentium. 

Bl. lb 1231; Bl. 74b 1367 Dec. 1. 

dorn. Refridi ist das stidöstl. Eckhaus von Unter Tascheuniacher 
und Altermarkt. — Corduanarü ist die heutige Straße „Unter Tasclien- 
raacher." 

46. Nova platea 1367-1482. 

(A. S. X. 79], N. 16 (schwarz, durchstrichen), N. 18 (rot). 

Pgm., 149 Bll., mod. f ianzleinenband; die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. 25a Terminus platee Molendinorum; Bl. 33a, 43a 
Terminus Xove platee Molendinorum; Bl. 45a u. 51a Term. 
Xove platee et Molendinorum: Bl. 73a Nove platee et Molendi- 
norum; Bl. 81a Xove platee: Bl. 112a, 126 a Xova platea, 
Molengasse; Bl. 138a Nova platea. 

Bl. la 1367 Dec. 9 (fer. 5 p. Nicolai); Bl. 149b 1482 Mai 8. 

47. Xova platea 1482-1584. 

[A. S. X. 80], N. 17 (schwarz, durchstrichen), N. 19 (rot). 

Pgm., 166 Bll., mod. Ganzleinenband ; die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. 19a, 32a u. ö. Nova platea. 

Bl. la 1482 Juli 6: Bl. 166b 1584 Marz 22. 
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48. Nova platea 1584 -Ifwit. 

fA. S. N. 81], X. 18 (schwarz, durchstrichen), X. 20 (rot). 

P <iin . , 148 BU., mod. Ganzlcincnhand; die alte Vorderdeck«« 
ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Xova platea. 

B1. la 1584 Jan. 14: Bl. 1481» 1 «>7.-i Sept.. 8. 

49. Nova platea 1074—1780. 

[A. S. X. 82], N. 19 (schwarz, durchstrichen), X. 21 (rot). 

Pgm., 148 KU., mod. Ganzleinenhand; du« alte Vorderdecke 
ist mitgeb uuden. 

Bl. 1a Xova platea. 

Bl. 1a 1(574 April 21; Bl. 148b 1789 April 30. 

50. A coquina «irchiepiseopi 1250— IHK.'). 

fA. S. X. 80 1, X. 10 (?) (schwarz), X. 13 (rot). 

P/rni., 39 KU. , inod. ( Janzlcinenhand : alte Vorderdecke ist 
mitgehunden. 

Der Bezirk umfaßte die Xordseit«« der Gr. Xeu<<asse bis zur 
Bezirksgrenze, die Straßen Auf dem Brand und Am Bollwerk 
(von Gr. Xeugasse ab nördlich) und Am Frankenturm. 

Das Scbreitjsbueli schließt unmittelbar an die Karte Brig. 4, 
1231—52 an. 

Vorsatzblatt u. Bl. la: Terminus a coquina archiepiscopi per- 
tingens usque ad Kenum, post a platea nova pertingens usque ad s. 
Afram: Bl. 32a Coquina archiepiscopi: Bl. 3(5 a A Coquina archie- 
piscopi: Bl. 36 a A Coquina. 

Bl. la 1250: Bl. 38b 1383 Juli 14. 

Dir Cotjuina arrliiopisrojii bildet «Ion östlichsten Teil des erz- 
ldschöt'liclien Palastes :in der heutigen StraUe, Unter C-tntte.sn'iiaden. — Die 
>S. Afra-Kapelle la«; an der Ostseite der l'ropstei von S. Maria ad 
Grndus am Frankenturni. 

51. A coquina archiepiscopi 1383 — 1770. 

[A. S. X. 87], X. 15 (schwarz, durchstrichen), X. 14 (rot). 

Pgm., 215 HU., mod. Ganzlcincnband: die alt«« Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la Coquina archicpiKcopi : Bl. IIa A coquina archie- 
piscopi; Bl. 02a A coquina. 

131. la 1383 Juli 14; Bl. 215b 1776 Juli 25. 

52. fapclla Michaelis 1231 — 13»0. 

[A. S. X. 88], X. (5 (schwarz u. rot). 
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Pgm., 74 Bll., mod. Ganzleinenband: die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Der Bezirk umfattte die Straßen Judengasse, Rathhausplatz 
und BürgcrstralJc östlich, Altennarkt westlich, Marsplatz nördlich. 

Vorderdecken. Bl. la: Term de capella s. Michaelis usque 
ad domum Henrici Cordnanarii pertingens; Bl. 65 a A capella 
s. Michaelis ad domnni Henrici Cordowennrii : Bl. 6t) a Term. 
Capelle s. Michaelis. 

Bl. lh 1281: Bl. 74b 1390 Febr. X. 

Zwischen Bl. 12b u. KU fehlen die .Jahre 1279 — 84, 
zwischen Bl. 16b u. 17a 1296—99. 

Die Michaelskapell«' auf der 1545 abgebrochenen Marspforte lug 
zwischen den Häusern Marsplatz 1 und 2. Di«' dorn. Henrici Cor- 
dnanarii ist, das nordwestliche Eckhaus des Altcmnarktes zur Hürger- 
»traße Ii in. 

53. Capella Michaelis 1390-1697. 

[A. 8. N. 89], X. 3 (schwarz, durchstrichen), X. 7 (rot). 

Pgm., 262 Bll., niod. Ganzleinen band: alte Vorderdecke und 
Vorsatzblatt sind mitgehunden. Große Lücke zwischen 1647 
und 1688. 

Vorsatzblatt: Capella Michaelis: Bl. la capella s. Michaelis: 
Bl. 77a Capella. 

Bl. la 1390 Marz 10: Bl. 260b 1647 Okt. 15: Bl. 261a 
1688 Juli 15: Bl. 262b 1697 April 16. 

54. Capella Michaelis 1698 1796. 

[A. 8. N. 90], X. 5 (schwarz, durchstrichen), N. 8 (rot). 

Pgm.. 33 Bll., mod. Ganzleinenband; die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la Capella Michaelis. 

Bl. la 1698 Der. 11; Bl. 33b 1796 Marz 12. 

55. Iiisnla 1243-1357. 

[A. 8. X. 83], N. 8 (?) (schwarz), N. 12 (rot). 

Pgm., 32 Bll., hinter 1 ein Blatt (früher im Besitze der 
Gymnasialbibliothek) eingeschoben, ebenso hinter dem Schluß- 
blatt ein Pgm. -Zettel, ein anderer ist auf Bl. 4 angeheftet. 

Der Bezirk umfaßte die Hifuser-Insel zwischen Altennarkt, 
Unter KHster, Obenmarspforten und Marsplatz, soweit die Häuser 
nicht dem Bezirk Lanen angehörten. 

Die Brothalle war dem Bezirk nach dem Altenmarkt hin 
vorgelagert. 
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Auf dem Vorsatzblatt (vcrblalit): Term. Insul«', darunter: 
Correyder sijde tgain dem kouffhuse (?) ; Bl. la Tenu. Insule: 
Bl. 6 a Terminus Insule, in ijuo hereditates hospitalis s. Brigide 
continentur; terminus et etiam porte Martis: Bl. 28a Insule: 
Bl. 9 Parzellierung der Brothalle betr., ist eingeschoben. 

Bl. la 1243 Juli: Bl. 31b 1357 Juni 3: Bl. 32a 1357 Jan. 18. 

56. lusula 1358 (1324)— 167«. 

fA. S. X. S4J, X. 2 (schwarz, durchstrichen), N. 4 (rot). 

Pgm., 250 Bll., wobei die alte Vorderdecke und das Vorsatz- 
blatt mitgezahlt sind; mod. Ganzleincnband. 

Aut dem Vorsatzblatte: Insule: darunter: Aldcmart, die sijde 

intgain dey . . . . de honltzen huysserc, do de 

wonent. 

Bl. la Terminus Insule. 

Bl. la 1324 Xov. 21; 1358 März 12; Bl. 250b 1676 April 4. 

57. Insula 1679—1798. 

fA. S. N. 85], X. 22 (schwarz, durchstrichen), X. 5 (rot). 

Pgm., 88 Bll., mod. Ganzleinenband; die alte Vorderdecke 
ist. mitgebunden. 

Bl. la Insulae. 

Bl. la 1679 Juli 11: Bl. 88a 1798 Juli 12. 

58. Wintleck 1281-1403. 

(A. S. X. 91J, X. 12 (schwarz, durchstrichen), X. 15 (rot). 

Pgm., 110 Bll., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Der Bezirk war begrenzt im Xorden von der Lintgasse, 
im Westen vom Altenmarkt bezw. l'nter Küster, im Süden vom 
Heumarkt bezw. Salzgasse, im Osten vom Rhein. 

Vorsatzblatt u. Bl. la, 31a, 80 n : Terminus de domo Wintecgin 
pertingens usque ad Kenum et deSvcrtvegerin(l 5n Svertverin) usque 
ad P rt mun (auf dem Vorsatzblatt durch Beschneiden verstümmelt). 

B1.86a, 94a Term. Windeckin et Svertvegcrin : Bl.lOOa, 104a, 
108a Windeckc ind Swevtgedemen ; Bl. 1 12 a Swer(t)g(edemen) et 
VVyn decke. 

Bl. la unten 1237 (in Zusatz): Bl. lb 1231; Bl. 119b 
oben 1403 Dee *) 

Windeck ist das südwestliche Eckhaus der Lintgasse am Altenmarkt. 

*) Die Daten <ler unteren Noten der letzten Seite sind abgerieben 
und verblaßt. 
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Die Schwertfeger hatten ihre Stände an der Nord*eit« de« Heu- 
markte* zwischen Unter Kita t er und Salzgassc. 

59. Windeck 1404—1501. 

[A. 8. X. 92], N. 22 (schwarz, in 23 verbessert und durch- 
strichen), N. 23 (rot). 

Pgm., 181 Bll., mod. Ganzleinenband; die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la, 7a Wyndecke et Swertgedemen ; Bl. 2a Swert- 
gedemen et Wyndecken : Bl. 17a, 25a, 85a, 104a, 106a, 157a 
Wyndegge; Bl. 103a, 115a, Ulla Wyndegge, Galeyde (Geleide). 

Bl. la 1404 Aug. 20: Bl. 181b 1561 Febr. 20. 

Da« Hau» Galeide lag auf der .Etlichen Seite des Kuttermarktes 
.südlich von der Lintgasse. 

60. Windeck 1561 -1783. 

[A. S. X. 93], X. 24 (schwarz, durchstrichen), X. 24 (rot). 

Pgm., 166 beschriebene Bll., mod. Ganzleinenband, die alte 
Vorderdecke ist mitgebunden. 

Bl. 4a Windeck. 

Bl. la 1561 Mai 23; Bl. 166b 1783 Okt. 10. 

61. a) Wetschatz 1348-1474. 

b) Religiosoi'iim 14H9— 1694 (1703). 

[A. S. N. 94], X. 14 (schwarz, durchstrichen), X. 17 (rot). 

Pgm., 18 Bll., fol., der alte. Umschlag ist mitgeheftet. 
Zwischen Bl. 11 und 12 vier leere Blütter. 

Das Buch zerfüllt in 2 verschiedene Bestandteile: 

A 1 — 11 Wetschatz 1348 — 1474; die Eintragungen sind 
meist durchstrichen ; es gehören dazu auch die Eintragungen 
auf Bl. 19 a (Vorderseite des Umsehlag-Rückblattes). 

B 13—18 Religiosorum 1438- 1694 (1703). 

Vorsatzblatt: Der Wetschatz; darunter |15. Jhrh.] ind ouch 
dat boeych der geystlyeheyt. 

Bl. la Xovus Wetschatz; Bl. 12a Dat Boeych d«s geyst- 
lycheyt 1439. 

Bl. la 1348 Nov. 7; Bl. IIb 1474 Mai 13; Bl. 13a 
1439 Dec. 18; Bl. 18b 1694 Aug. 23 (1703 Aug. 9). 

62. Rechnungsbach 1409-1522. 
[A. 8. X. 94 e.] 

Pap., 53 beschriebene Blätter, 8°, mit mehreren Einlagen. 
Viele Eintragungen sind durchstrichen. 

Bl. la 1409; Bl. 46b 1522 Dec 20. 
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63. Zeichenbuch 1468 1494. 
[A. S. N. «4a.| 

16 Bll., Pap., 8°, mehrere Einlagen. 

Bl. la 1468 Mai 9: Bl. 16b 1494 Aug. 17. 

64. Zeichenbuch 1536- 1681. 
[A. s. N. 94a l.J 

103 BD., Pap., 8". 

Vorsatzblatt: Zeichiiboich anno 36, darunter: Zeichenßboich 
delJ schrein« Brigidae. 

Bl. la 1536 Nov. 20: Bl. 103a 16M1 Jan. 25. 

65. Zeichenbuch 1 681—1698. 
[A. S. N. 94b.] 

85 Bll., Pap., toi . , mod. Halbleinen band. 

Bl. la 1681 Juli 3; Bl. «5b 1698 Mai 15. 

66. Zeichenbuch 1698 (1696) -1729. 
[A. S. N. 94c] 

503 Bll., Pap., fol., mod. Halbleiuenband. 
Bl. la 1696 Sept. 17; Bl. 3a 1698 Dec. 29; Bl. 502a 
1729 Okt. 26. 

67. Zeichenbuch 1780—1783. 
[A. 8. X. 94(1.] 

427 Bll., Pap., fol., mod. Halbleinenband. 

Bl. la 1730 Febr. 11; Bl. 426a 1783 Okt. 10. 

68. Zeichenbuch 1784-1798. 
[A. S. N. 94(1 1] 

203 Bll., Pap., fol., mod. Halbleinenband. 

Bl. la 1784 Jan. 10; Bl. 202a 1798 Juni 22. 



III. Unterlan. 

69. Prinripalis 1259-1365. 

[A. 8. N. 72], X. 7 (schwarz), X. 1 (rot). 

Pgm., 47 Bll., mod. GaiizJeinenbaiid : alte Vorderdecke ist 
mitgebunden. 

Der Bezirk umfaßte die dem Gerichte Untertan unter- 
stellten Grundstücke, d. i. den größeren 'Peil des Unterbezirks 
Insula; er war ein besonderer Schreiusbezirk unter der Verwaltung 
der Hausgenossen Unter Lau. 
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Vgl. Banger*, Beitrüge zur mittelalterlichen Topographie, 
Kechtsgeschichte und Soeialstatistik der Stadt Köln, insbesondere 
der Immunität 1'nterlan, 3 fi". 10 ff. Nur irrt B., wenn er 
sie mit dem ihm der Begrenzung nach unbekannten Bezirke Insula 
gleichsetzt. Über die räumlich»' Unbestimmtheit des Bezirks .vgl. 
Lau, Köln S. 37 u. Anm. 7. — Daß der Schrein nicht zu 
Brigida gerechnet wurde, ist ersichtlich aus dein Umstände, daß 
in der späteren Zeit keine Vermengung mit den T'nterbezirken 
von Brigida stattfand, u. daß ein besonderes Schreinsbuch 
Lanen Generalis vorhanden war. 

Vorderdecke: S. Brigida« Lauen [Schrift c. 1800: keine gleich- 
zeitige Aufschrift]. 

Bl. lb 127*1 Miliz, Bl. 2a 1272 Juni (in Xnchschrifren): 
Hl. 3b unten 1259: Bl. 4a oben 1261 Sept.; Bl. 47b 1305 
Juni 10. 

70. Principalis 1305—1 «SU. 

[A. S. X. 73], X. 1 (schwarz, durchstrichen), X. 2 (rot). 

Pgm., 140 Bll., mod. Ganzloinenband ; die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. 93 a Laenen. 

Bl. In 1365 Juni Iii; Bl. 140b 1683 Mai 20. 

71. Principalis 1 684- 1797. 

[A. S. X. 7a«.] 

Pgm., 24 beschriebene Bll., mod. Ganzleinenhand. 
Bl. 1 a Laahnen. 

Bl. 1a 1684 März 20; Bl. 24 b 1797 Febr. 27. 

72. Generalis 159«— 1704. 

[A. S. X. 74], X. 4 (schwarz, durchstrichen), N. 3 (rot). 
Pgm., 37 beschriebene Bll., mod. Ganzleinenband. 

Bl. la u. öfter Generalis; Bl 2a n. 2 wird das Haiipt- 
schreiusbuch das „Prinzipalbuch Ä genannt. 

Bl. la 1596 April 9: Bl. 36a 1794 April 2. 

73. Kundenbuch 1400— 149». 

Pap., 11 einzelne Blatter, versehiedene Formate (unvollständig). 
Bl. I 1400 Okt. 18: Bl. 11 1493 Mai 27. 

Blätter aus den Jahren 1400, 1401, 1432, 1446, 1450, 
1458, 1404, 1473, 1484, 1489, 1 193. Nur die Stücke von 
1400, 14."0, 1464, 1473 bezeichnen sich ausdrücklich als zum 
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Schrein IJnterlan gehörig: jedoch macht bei den übrigen Stücken 
die Übereinstimmung vieler Namen die Zugehörigkeit zu diesem 
Schreine sehr wahrscheinlich. 



IT. S. Alban. 

Bis zum Jahre 1394 sind fest abgesteckte Unterbezirke in der 
Pfarre S. Alban nicht vorhanden. Die Schrcinsbücher beginnen 
mit dem Jahre 124t 1 ) und umfassen ursprünglich nicht geschlossene 
Bezirke, sondern nur bestimmte Straßenzüge, ohne daß eine strenge 
Ordnung bei den Eintragungen durchgeführt wird. 7 Schreins- 
bücher waren für den kleinen Bezirk nebeneinander in Benutzung: 
aber mehrfach kehren dieselben Straßen in den verschiedenen 
Büchern wieder. Erst im Jahre 1394 zerlegten die Schreinschreiber 
das Gebiet der Pfarre, in 3 Unterbezirke: Brandenburg, begrenzt 
durch Martinstraße, Pipinstraße, Klogiusplatz, kleine Sandkaul, 
C^uatermarkt, Höhle, wozu noch die beiden Seiten der Martinstraße 
nördlich von der Höhle kamen, Gral och, begrenzt von Hohe Straße, 
Obenmar8pforten, Höhle, V lotschiff von Hohe Straße, Augustiner- 
platz, Pipinstraße, Elogiusplatz, kl. Sandkaule, Quatermarkt, Höhle. 

74. Vlotschiff Augiistinenses 1257—1403. 

[A. S. N. H7], Vlottschift" Augustinenses A. 

Pgm., 85 Bll., modemer Ganzleinenband; alte Pgm. -Vorder- 
decke erhalten. 

Bezirk: wie n. 75. Von Bl. 72a (1388) an ist er Fortsetzung 
dieses Buches. 

Aufschrift auf Umschlag Ende 14. Jhrh. : In isto qauterno 
eontinentur hereditates site a choro retro Augustinenses usque ad 
domum prope s. Albanum zu der Lewerken, et etiam con- 
tinentur in eo alique hereditates retro Vlosschijff in opposito 
Kodestock. Etiam lue eontinentnr alique hereditates pertinentes 
ad terminum Santkule et hee ultime hereditates maxime inter 
annos domini scriptos in eeel et Ix vel circa. 

') Nach Buch Weinsberg IV 179 (ed. Lau) wurde behauptet, daü 
im ältesten Buche Albani «las Jahr 1131 gefunden wurde. Diese Angabe 
scheint auf einem Mißverständnis zu beruhen; denn die Schreins bücher 
beginnen durchweg erst 100 Jahre später, und in den Schreins karten 
kommen Jahreszahlen nur ganz, vereinzelt gegen da» Ende des 12. Jhdts. auf. 
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Hic etiam invenitur in duobus foliis in medio Hbri scriptum de 
domo Goslini et de domo veren Hannen hüs. ') 

Aufschrift 16. Jhrh. : Vlottschiff Augustinenses. 

18. Jhrh.: A continens fol. scripta 8i». N. 1. 

BI. la, 5a: Terminus iste tendit de domo, que fuit Volcoldi 
et Beatricis -), [Bl. In wenig später: quod modo est fcrrum 
Augustinen sium,] usqtie ad Pavonem s ), deinde ad dorn., que 
die. Brandenburg*); Bl. 5a Zusatz: et termiuus platee retro 
curiam abbatisse ß ) : Bl. OGa Terminus de domo Volkoldi; Bl. 
70a Tenu. Voilkoldi; Bl. GSa De angulo dorn. Henrici de Bru- 
wilre procedens ante dorn. Conradi Rape usque ad dorn. Herrn. 
Mummersloch [ursprünglich für Handbahn und C^uatermarkt be- 
stimmt, aber nicht fortgesetzt]: Bl. 72a Term. Volkoldi et Vlotz- 
schiff 1388 Aug. 22: Bl. 7Ga Term. Augustinensium. 

Bl. 2b 1257 März: Bl. G7b 137H Mai 27: Bl. 71b 1388 
Febr. 28; Bl. 85 b 1403 Aug. 31. 

75. Alt Vlotschiff 1201 — 1388. 

[A. 8. N. 36.] Alt Vlottschift'. B. 

Pgm., 37 Bll., der obere Band großenteils abgebröckelt, 
namentlich in den letzten Lagen: geheftet; alte Pgm.-Vordcr- 
decke erhalten. 

Bezirk: große Sandkaul und Höhle (von gr. Sk. bis Martin- 
straße, namentlich der östlichste Teil der Höhle). 

Bl. 1 a Terminus iste [abgebröckelt], que die. Bran- 

dinburg. ti ) 

Auf dem alten Umschlag Ende 1-1. Jhrh.: In isto libro 

continenttir hereditates inter et etiam alique hereditates 

site apudMulboem. (Quod in libro) Vlosschiff non invenitur hiepoterit 
haberi et inveniri. 

Ferner: Terminus Vlossehift et Volckoldi [et Poe]: 18. Jhrh.: 
Alt VloittschiH'. 

Bl. la 1261 März; Bl. 37b 138^ Aug. 13. 

76. Muvlboeut 1259 1368. 

[A. S. N. 47], Muylboeni. I. 

*) An der Stelle des freien Platzes am Güluhsplatz. ») Nurdwestl. 
Eckhaus Augustiaerplatz u. Pipinstraße. s ) Sfidtfatl. Eckhaus gr. Sandkaul 
u. Höhle. *) Südl. Eckhaus Höhle u. Martinstraße. 6 ) Curia abbatisse 
b. Marie in Üapitolio auf der Südseite der Pipinstraße. •) Südliches Eck- 
haus von Höhle und Martiustraßc . 
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Pgm., 29 Bll., moderner Orauzleinenband, «lt-e Pgm.-Vorder- 
dccke mitehigebunden. 

Bezirk: ursprünglich Sandbalni und < x >uatermarkt, später 
große Sandkaule und Höhle. 

Hl la Terminus iste tendit de angulo domus Henriei de 
Bruwilre l ) procedens ante dornum Cunradi Kape *) usque ad 
domum Herinanni de Munbernsloeh 3 ): Bl. 24 a Iste quaternus 
incipictur a principio retro rhorum t'ratum s. Augustini Col. ex 
utraque parte eonseribendo vicos et ante Ircuni 4 ) usque ad 
Brandenburg!». 1322 Febr. 17. 

Auf Vorderdecke 14. Jlirh : In isto libro contincntur here- 
ditates circa et ex opposito dorn, zum Mulboem et tendit versus 
Vusputze. 

Bl. 2b 1259 Nov. 11: Bl. 2a Nachtrag |1276): Bl. 29 b 
1368 Aug. IG. 

77. Vlotschiff 1403—11178. 

[A. S. X. 38], X. 4 (schwarz, durchstr.), X. 3 (rot). 
Pgm., 275 Bll., niod. (Tanzleinenband. 

Bl. la Term. AuguKtinens. : Bl. 13a Term. Augustinern, et 
Vlotschifl: Bl. 21a 'Perm. VlotseliW et Augustinens. : Bl. 256a 
Vlotsehitf. 

Bl. la 14U3 20/9: Bl. 275b 167« 1/9. 

78. viotschiff 

[A. S. X. 39], N. 3 (schwarz, durchstr.), X. 4 (rot). 
Pgm., 73 Bll., mod. (lanzleinenband. 
Bl. la Vloitsehitt'. 

Bl. la 1683 15/10; Bl. 73b 1790 6/2. 

79. A domo Domicelli 1241-1373 (1382). 
|A. S. N. 48.] A domo Domicelli. D. 

Pgm., 43 Bll. moderner Ganzleinenband : alte Pgm. -Vorder- 
decke miteingebunden. 

Bezirk: Martinstraße westlich, Pipinstraße nördlich von Mar- 
tiustraße bis zum Elogiusplatz, Elogiusplatz östlich und nördlich, 
kleine Sandkaule. 

l ) Wahrscbeinlich .südwestl. Eckhaus der Sandbahn. *) Südöstliches 
Eckhaus der Sandbahn. •) Auf dem Ujiaterniarkt gegenüber der Kirclie 
S. Alban. 4 ) Auf der südlichen -Seite der Hfihle neben dem westl. Eck- 
li;uis des Ojiaterniflrkt.s. 
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Bl. 1 a Tonninus iste tendit a domo Domicelli usque ad 
domum, que dicitur Crouhi'sin J ) et deinde tendens de Fossa 
arene-) (Bl. 25a de Fovea harena) usque ad domum Pulmonis 3 ). 

Vorderdecke 14. Jlirh.: In isto libro eontinentur hereditates 
desuper Muros a domo Domicelli usque (Vouhuesin et ulterius 
usque capellam s. Salvatoris, et etiam aliquid invenietur in eo 
de domibus Lintlair 4 ) et Lantzkronen 5 ). 

Bl. la 1 24 1 Febr. : Bl. 48 1 373 Okt. 26 ; 1 3*2 Jan. 24 (Nachtrag). 

80. Desuper muios 1248-1374. 

[A. S. N. 40. j Desuper muros F. 

Ptfiu., 38 Bll , geheftet, alte Pjrm.-Vurderdecke erhalten. 

Bezirk: Obenumrspforten südlich von Hohe Straße bis Mar- 
tinstraße, Martinstraße westlich vou Obenmarspforten bis Pipin- 
straße (u. östliche Kcke an der Marspforte). 

Bl. 3a Terminus iste incipit a domo Gozlini et ad domum 
Domicelli, [etwas später: et ulterius ad OohusinJ. Aufschrift 

auf der Vorderdecke: etiam eontinentur in eis domus 

Krichshus et ad Hirzelin prope s. Albanum. 

Teraiinus desuper Porta m Martis et etiain desuper muros. 

Bl. la 1248 Marz 8: Bl. 3Sh 1374 Miirz 21. 

81. Santkule 1254—1374. 

[A. 8. N. 35], Santkule G 

Pjym., 4b' Bll., teilweise am Kande stark abgebröckelt: mod. 
(Tanzleinenband: alte P^m. -Vorderdecke erhalten. 

Bezirk: Klo^iusplatz und kleine Sandkaule. 

Bl. la, 31a Terminus iste tendit a Santkulin -) usque ad 
domum, que die. ad Pulmonem 3 ). 

Bl. 42a Bemerkung Hude 14. Jbrli. : Notandum quod in hiis 
tribus foliis usque quartum eontinentur plures hereditates per- 
tinentes ad terminum super Santkuelin. 

Bl. 3b 1254 Milrz; Bl. 31a 1310. Letztes Datum 1374 
Febr. 3. 

82. Oraloch 1374—1 «83. 

[A. S. N. 40]; N. 8. draloch. 

') Südwestl. Eckhaus von MartiiistralJe und PipiiiHtralip. ') Elujrius- 
plat/.. •) Nördl. Eckhaus von kleine Sandkaule u. Martinstralie. *) Östl. 
Eckhau« von Elogiusplatz u. kl. Saudkaule. *) Kiidl. Eckhaus v. Kronen- 
jras«*» u. kl. Sandkaule. 
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Auf der miteingebundenen alten Pgm.-Vordcrdecke: 

Terminus Graloch. 

Dit boich helt besehreven de erven vannic Graloche, vort 
de Martporze neder vur denn" Wolve up durch de Helle bis 
weder np dat Graloch 

Bl. la A domo Goyslini usque ad doniiim Domicelli: Bl. 
5a et Crauhuesen: Bl. 9a A domo Goslini usque ad domuni 
Domicelli [et Crouhuescn: durchstrichen |. Et notandum, quod iste 
terminus nunc nomiuabitur termiuuM Graloch: Bl. 19a Terminus 
Graloch; Bl. 27 a Terminus Graloch die Marportze neder. 

Bl. la 1374 1/9: Bl. 257b U>K3 4/9. 

88. tiialoch 1685—1798. 
[A. S. N. 41]; N. 9. 
Bl. la Graloch. 

Bl. la 1685 8/11; Bl. 94a 1798 27/3. 

84. Bi'audeubui'g 1256—1398. 

[A. S. N. 48.] Brandenburg E. 

Pgm., 54 Bll., mod. Gauzleinenband; alte Pgm. -Vorderdecke 
erhalten. 

Bezirk: Obenuiarspforteu, südliche Seite, Hohe .Straße, östlich 
von Obenuiarspforteu bis Augustinerplatz. 

Aufschrift 14. Jhrh.: Iste liber continet plures hereditates 
sitas a Porta Martis usque Croulmsin et ulterius usque Augusti- 
nenses et deinde usque domum GSocslini et ad Portam Martis 
viceversa quasi circum totam paroehiaui. 15. Jhrh. : Schilder- 
gasse sequens Graloch u. Schildergasse Augustinenses. 

Bl. la Terminus iste teudit a domo Domicelli ') usque ad 
domum Gozlini -) et deinde teudit usque ad angulum, qui oppo- 
situs est platee Ceti Johannis: Bl. 28a Iste term. transit de 
Augustinensibus ex opposito platee Ceci Johannis versus Summum 
per totum vicum illum usque ad domum Domicelli; Bl. 43a, 
49a, 51a A domo Domicelli usque ad domum Goysslin: Bl. 47a 
De Augustinensibus ex opposito platee Ceci Johannis. 

Bl. 4h 1256 Aug.: Bl. 54b 1393 Nov. 16. 

») Kordwestl. Eckhau* vuu MartiustraUe und Übeuwarspforten. 
») SüdKstl. Kvkhaus vt.n < MieiimnrspfortxMi uml Hohe Sfraüe. 
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85. Brandenburg 1H94 — 164S. 

|A. S. N. 44j, N. 5. Brandenburg. 

Pgm., 250 Bll., mod. Ganzleinenband. 

Auf der miteingebundenen alten Pgm. -Vorderdecke: Desuper 
inuros Terminus Brandenbiireh. 

Dit boich helt bcschreven de erven van der Martporzen 
cappellen bis up dat ort intghaiu deine putze ind vort van 
Brandenbüreh boven Miiren up vur Krauhiisen dar oiver de 
Santknle durcli dat eleyne geessgin viir sent Albain neder bis 
weder up Brandenburcli. 

Bl. la Terminus Brandenbergh ; Bl. 9 a Brandenbergh desuper 
muros: Bl. 101a Desuper inuros. 

Bl. la 1394 18/5; Bl. 250 1648 18/8. 

SO. Brandenburg 1 (»49- 1798. 
[A. 8. X. 45], N. 6. 

Pgm., 102 Bll., mod. (Tanzleinenband. 
Bl. 1 a Brandenburg. 

Bl. la 1649 2 12: Bl. 102a 1798 25,6. 

87. Vadinioiiioruni 1252—1378. 
[A. 8. X. 49.] H. 

Pgm., 15 Bll., gebettet. 

Aufschrift auf der Pgm. -Vorderdecke: Oarta vadimouiorum. 
Bl. la Anno domini 1252 mense iun(ii) inchoata est preisen» 
ca rta im pign orat i oi i um . 

Hl. la 1252 Juni; Bl. 141, 1378 Jan. 18. 

88. Keligiosormii 1527—1048. 

|A. 8. X. 42J, Religiosorum. X. 10, <\ 
Pgm., 2 Bll., gebettet 

Auf dem alten Pgm. -Vorderdeckel : l>at boich, daynne der 
geistlicher gliedere van vortau inne bcschreven zu werden 
ovennitz eynen eyrsamen raidt bevolen ist anno 27, dem ampt 
Albain gehoerich. 

Bl. la 1527 1/7: Bl. 2a 1648 25/8. 

89. Zeichenbuch 1080-1098. 
[A. S. X. 49a.J 

Pap., 31 beschriebene Bll. 

Bl. la 1680 23 2: Bl. 31a 1698 8/3. 

90. Zeichenbuch 1094—1705. 
(A. s. x. 49b], X. Ii. 

Mitteilungen hii« iK iii St»<liai cliiv. XXX II. 4 
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Pap., 480 BU. 

B). la 1694 19/11, praes. 1695 26/4; Bl. 479a 1765 
22/5, reg. 1765 23/5. 
91. Zeicheiibueh 1766—1798. 
[A. S. N. 49 c] 

Pap., 242 Bll. 

Bl. 2a 1766 2/4: Bl. 242a 1797 31/5, reg. 1798 25/6. 



Y. S. Laurenz. 
92. Per totaiu parochiain 1235 — 1276. 

[A. S. N. 171b 2.] Auf Bl. IIa N. 1 (durchstr.). 
Pgin., 29 Bll., geheftet. 

Der Konzept-Charakter des Buches zeigt sieh in der Anlage 
auf einzelnen Blattern, mehrfachen Streichungen und der vielfach 
(la, 3a, 9b, 19b, 20h, 27b, 29a) am unteren Rande sich 
findenden Notiz: Scriptum est. - Jedoch bieten die Eintragungen 
anscheinend meist Vorurkunden zu den Noten der Unterbezirks- 
bücher und decken sich nicht mit diesen. 

Bl. 7 a Term. a domo Waldaveri usque ad Pallaciuin 
| Unter Goldschmied]; Bl. 8a, 10a Term. a domo Volquini usque 
ad dorn., que voc. ad Porcum [Am Hof und Tascheumacher] : 
Bl. 9a, 19a Term. a domo Grins nsque ad dorn., que voc. cimme 
Lambe [Hohe Straße]; Bl. 9b De domo Waldaveri usque ad 
Pallacium [Unter Goldschmied|; Bl. 10b Term. de Nussia usque 
ad dorn. Grins [Obeumarspfortenj; 10b Term. de domo Grins usque 
ad dorn, ad Plumbum [Hohe Straße]; IIa b, 13a b, 21b, 26b, 
28a Term. a domo Iiomani usque in Stezzam, in quo sita est 
dorn. mag. Ludewici de Hodenburg [Budongasse]: 14a, 23b 
Term. de domo Nussia nsque ad dorn. Grinz [Obeumarspfortenj; 
Bl. 15a, 18b, 23a u. 27 a Term. de domo Waldaveri [18b 
Hirnen] usque ad Palacium [18b archiepiscopi] ; Bl. 15b, 17a 
Term. a domo Yolquini usque ad dorn., que die. hereu Kosins 
huis in Stessa [Am Hof und Taschenmacher]; Bl. 18a, 21a, 
25a Term. a domo Volquini usque ad dorn., que dicitur ;vd 
Porcum [Am Hof und Taschenmacherj: Bl. 20a Term. a domo, 
que Nusia vocatur, usque ad domum Grins (?) [ObenmarspfortenJ: 
Bl. 22h Tenn. de domo Hermanni Grin usque ad Sunimum 
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[Hohe Straße]: BI. 24a Tenn. a fine domus Grins usque ad 
elaustrnnunaioriseeclesic [Hohe Straße]: BI. 26aTerm. de porta Maitis 
usque ad doni.. que Rosenbom vocatur |ObenmarspfortenJ. 

BI. la 1235: BI. 23b 1276 Mai. 
08. Liber I de domo Xussie 1289—1351. 

[A. S. X. 172], X. 2 (durchstrichen), X. 1, Liber primus. 

Pffin., 50 HU., uiod. Ganzleinenband. 

Bezirk: Übeninarspf'orten nördlich von Judengasse bis Hohe 
Straße, Hohe Straße östlich von Obeninarspf orten bis Gr. Buden- 
gasse. 

BI. la, 27a Terminus de domo Xussie J ) usque ad doinuin Pilc- 
■rriini Xigri: [BI. la 14. Jhrh.: que dorn, nunc voc. Mirwilrr -)]. 
In hoc termiiio invenies Worpilporcen ;i ): BI. 19a Terminus 
Wurpelporze: BI. 47a Terminus Xussie. 

BI. la 1239: BI. 50b 1351 19/5. 
J)4. Liber I de domo Xussie 1351—1480. 

[A. S. N. 173]: X. 9 (durchstrichen): X. 4: IB. 
P^m., 06 Bll., mod. Ganzleinenband. 

BI. la Terminus novus de domo Xussie apud portatn Marlis 
usque Minvvlrc: BI. 13a,. 17a I. Terminus etc.: BI. 19a I. 
• BI. la 1351 25/*: BI. Ii6 b 1480 26/4. 
05. Liber I de domo Xussie 14X6-1784. 

|'A. S. X. 174]: X. 11 (durchstrichen): X. 6. 
Pftin., 209 Bll., mod. Ganzleinenband. 

Vorsatzblatt: Term. novus de domo Xussie apud portam 
Martin ad domum Mirwilre. 

BI. la Laut*. I: BI. 61a Libro primo. 
BI. la i486 21/5; BI. 209b 1784 S/7. 
9«. Liber II de domo Kusini 123S— 135«. 

[A. S. X. 175]; X. 3. 

Pgni., 51 Bll., mod. Ganzleinenband. 

Bezirk: Große und Kleine Budengasse auf beiden Seiten. 

BI. la, 29a, 33a, 37a Terminus de domo Kusini*) [14. 
Jhrh.: in qua nunc venditnr medo, propc domum Arnoldi de 



») Südwest!. Eckhau« von Obcmnar*|dorten und Judeiigas.se. — *) Süd- 
östl. Eckhaus der Or. Budengasse und Hohe Straüe. - s ) Die Wnrfel- 
ntorte, welche im Zuge der l'inwallung von 1106 die Straße Saehsen- 
liausen von der Uereonstralic trennte, gehörte der Laurenzjifarre. — 
«| Xordwestl. Eckhaus von Kl. liudeugasse und l'ntrr Taschoninaeher. 

4* 
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rufo ClippeoJ usque ad domum Pilegrimi [14. Jhrh.: que uiinc 
Mirwilre vocatur ')] ex utraque parte platee; Bl. 41a Term. de domo 
Kusini usque ad dorn. Gerardi Xigri ex utraque parte platee in 
Stessen. 

Bl. la 123«; Bl. 51b 1356 29/1. 

97. Liber II de domo Kusini 135(>-1492. 

[A. S. N. 176]: N. 6 (schwarz); X. 7 (rot). 
Pgm., (i2 Bll., mod. Ganzleinenband. 

Bl. la Terminus novus de domo Kusini prope domum de 
ruf« Clippeo inter Ryntzuyteren usque ad domum Mirwylre ex 
utraque parte platee: Bl. 13a II. 

Bl. la 1356 16/1; Bl. 62b 1492 19/12. 

98. Uber II de domo Kusini 1493— 179S. 

[A. 8. X. 177]; X. 10 (schwarz); X. 19 (rot). 
Pgm., 251 Bll., mod. Ganzleinenband. 

Vorderdecke: Term. novus de domo Cusini prope domum de 
rufo Clippeo inter Kynssuderen usque ad domum Mirwylre ex 
utraque parte platee. 

In der Botengassen, da der amptlude huyss 2 ) .... 

Bl. la II; Bl. 71a libro secundo. 

Bl. la 1493 20/8: Bl. 251b 1798 2/8. 

99. Uber III de domo Mirwilre 1235— 1857. 

[A. S. X. 178]: X. 2 (rot). E. 

Pgm., 72 Bll., alter Pgni.-l'insehlag. 

Bezirk: Hohe Straße östlich, von Gr. Budengasse (nördlich) 
bis am Hot': am Hot (I nter HelmschlHger) südlich, L'ntcr 
Tascheinnacher westlich. 

Bl. la, 37a, 45a Tenninns de domo Pilegrimi Xigri [14. 
Jhrh.: que nunc vocatur Mirwilre] usque ad domum Kusini 
super Stczzam. Auf dem Rückdeckel: Term. de Mirwylre usque 
ad dorn. Kusini inter Kyutzuy deren. - III. 

Bl. 4a 1248: Bl. 5b 1235; Bl. 72b 1357 28/7. 

100. Uber III de domo Mirwilre 1357 (1352) — 1482. 
[A. 8. X. 179J: X. 15 (durchstrichen): N. 13. 

Pgm., 68 Bll.: mod. Ganzleinenband. 

Bl. 2a, 13a, I7a Term. de Mirwilre usque domum Kusini 
inter Ryntzuteren. 

') Südöstl. Eckhaus vun Gr. Budengasse und Hoho Straüo. — 
*) An <\vv \<ii-'ls< itr di r (ir. Kudeiigas.se. 
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BI. 20a desgl. III: Hl. 22a III. 

Bl. tb (Vorderdecke) 1352 4/7: BI. 2a 1357 28/7; Bl. 68b 
1482 16/10. 

101. Uber III de domo Mirwilre 1482-1090. 

[A. 8. X. 180]: X. 12 (durchstrichen); X. 10. 
Pgin., 188 Bl!., mod. Ganzleinenband. 

Vorderdecke: III. Terminus de Mirwilre [wenig' später: usque 
ad domum Cuesini inter Kintzuderen], 
Bl. la III: Bl. 63a libro tertio. 
Bl. la 1482 14/12: Bl. 188b 1690 14/7. 

102. Uber III de domo Mirwilre 1691—1798. 
[A. 8. X. 181]: X. 13 (schwarz): X. 11 (rot). 

Pgm., 75 Bl!., mod. Ganzleincnband. 
Bl. la Liber tertius. 

BI. la 1691 15/10; Bl. 75b 1798 8/5. 

103. Uber IV de domo Kusini 1286—1354. 

[A. S. X. 182]: N. 7 (schwarz); X. 8 rot. 

Pgm , 52 Bll., mod. Ganzleinen band. 

Bezirk: Unter Goldschmied auf beiden Seiten. 

Bl. la, 29a, 39a Terminus de domo Waldaveri Hyrne 1 ) [14. 
Jhrh. überschrieben: Henrici de Kusinoj usque ad Pallacium*) 
ex utraque parte platee: Bl. 42a Term. Waldaveri Hirne. 

Bl. 3a 1236; Bl. 52 b 1354 20/1. 

104. Liber IV de domo Kusini 1354—1490. 
[A. 8. X. 183]; X. 5. 

Pgm., 122 Bll., mod. Ganzleinenband. 

Bl. la, 17a, 25a, 27a Term. de Kusyno apml portam 
Maitis usque ad Palacium ex utraque parte platee. 

Bl. 13 a, 21a Term. de domo Kosini apnd portam Martis 
ad Summuni ex utraque parte platee. IUI. 

Bl. 29a IUI. 

Bl. la 1354 3/4: Bl. 122b 1490 22/1. 

105. Liber IV de domo Kusini 1490—1664. 
|A. 8. X. 184]; X. 8 (durchstr.); N. 9. G. 

Pgm., 214 Bll., mod. Ganzleinenband. 

Vorderdecke: XIII. Terminus de domo Kusini apnd portam 
Martis usque ad Palacium ex utraque parte platee. 

') Xordwestl. Eckhaus von Übeiniiarspforteii und Unter (.Jold- 
achmied. ') Per erzbiscliKfliclie Saal am Dörnhof. 
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Bl. la IUI; Bl. 138h Libro quarto. 

Bl. la 1490 28/1; Bl. 214b 1664 18/6. 

106. Liber IV de domo Kusini 1092—1740. 

[A. S. X. 185|; X. 14 (durchstr.); X. 12. 
Pgm., 20 Bll , mod. ( Janzleinenband. 
Bl. 1 a Liber quartus. 

Bl. la 161)2 8/11: Bl. 20b 1746 16/12. 

107. Liber Judeoruni 1235—1347. 

fA. S. X. lg«]: X. 22 (rot). 

l'gm., 28 Bll. (insgesamt 380 Eintragungen), fol., in alten 
l'mschlag gebunden; dazu 1 OO Pgm. -Zettel in hebriüscher Sprache, 
früher den Blättern angeheftet, jetzt besonders aufgezogen unter 
Angabe ihrer Zugehörigkeit. 

Bezirk: Judengasse, Rathauspbitz u. BiirgcrstraUe westlieh, 
kleine Budengasse, Portalsgasse und .JerusalemsgH liehen. 

Bl. 1 a, .'Ja Carta Judeoruni: Bl. (>a Terminus Pouiani in 
Stessam |Budengasse] : Bl. la Term. Judeoruni. 

Bl. lb 1233; Bl. 28a 1 347 ])<c 11. 

Die Handschrift ist genau besehrieben und abgedruckt von 
Hoeniger-Stern, Das Judcnschreinsbueb der Latirenzpfarre zu 
Köln (Berlin 1888): vgl. dazu die Besprechung von M. Braun 
in der Monatsschrift für (teschichte und Wissenschaft des Juden- 
tums 37 (X.F. 1) (Breslau 1893), 49—56, 103 -101, 146 — 148. 

108. Generali* 1438—1646. 

[A. S. X. 189j; X. 16 (schwarz); N. 14 (rot). 

Pgm., 32 Bll., geheftet, alter Pgm. l'mschlag erhalten. 
Auf der Vorderdecke: (15 Jhrh.) (Generalis. 
Bl. la Übersclirift: (Generalis 1438. 

Bl. la 1438 4,9 (Xachtrag 1456 5/7): Bl. 1a 1608 5/11: 
Bl. 32b 1646 23/6. 

109. Wetsehatz 1358-1433. 

[A. S. X. 187|: X. 18 (durchstr.): X. 16. 

Pap., 23 Bll., 4°, mit 2 eingehefteten Zetteln, geheftet, alter 
] 'gm.-rmschlag erhalten . 

Auf dem Vordcrdeckel (14 Jhrh.): Dit is der wetsehatz; 
auf der Rückseite Schreibübungen. 

Bl. la: Wetsehatz. — Von Iii. 10 ab untermischt mit Knoden- 
Xotizen. 

Bl. la 1358 6 2: Bl. 23b 1433 17/1. 
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110. Religiosoinm 1523-1029. 
[A. 8. X. 188]: X. 17. 

Pgm., 10 Bll., «reheftet, alter Pgm.- Umschlag erhalten. 

Auf dem Vorderdecke! (15. Jhrh.): Dit ist dat boich der 
geistliclieit [dieses Wort undeutlich], dar mau alle geistlichen 
personen ynne schrijveu sali; (IG. Jhrh.): Religiosorum. 

Bl. la 1523 2/5; Bl. 10b 1629 14/2. 

111. Knoden buch 1435- 1522. 
[A. S. X. 191.] 

Pap., 47 Bll., schmal fol., u. 1 Einlage, geheftet. 
Auf Bl. la oben: Dat knoeden bo[ieh] 1435. 
Bl. la 1435; Bl. 46b 1522 26, r 8. 

112. Zeichenbuch 1433-1625. 

[A. S. X. 19U]: X. 20 (durchstr.); X. 2i>. 

Pap., 57 Bll. u. 3 angeheftete Bll., kl. fol., geheftet. 

Auf dem Vorderdecke! (16. Jhrh.): dat zeyehenboich. 

Auf den ersten Blättern und sonst mehrfach Rechnungsauf- 
zeiehnungen der Amtleute wie im Knodenbuchc. 

Bl. la 1433 12/G; Bl. 5lia 1625 12/8. 

113. Zeichenbuch 1607— 1697. 
[A. 8. N. 191b]; X. 30. 

Pap., 117 beschriebene Bll., klein 4°, Orig. Pgm.-Band. 
Bl. la 1607 28/5: Bl. 117b 1 1»!)7 30/7. 

114. Zeichenbuch 1697—1729. 
[A. S. X. 191 c] 

Pap., 124 Stücke, klein fol., ungebunden. 
Bl. I 1687 5/8; Bl. 124 172V) 12/10. 



VT. S. Peter. 

115. Stellarnm 1235-1303. 
[A. 8. X. 268.] 

Pgm., 51 Bll., fol., mod. Ganzleinenband, der obere Rand 
angefressen. Durchweg Stellarum, nur eine Lage S. (Jecilie u. 
eine Lage verschiedene Termini. 

Bezirk: Sternengasse und Umgegend. 

Bl. la In Bogenfomi verziert: Platea Stellarum. — Bl. la 
(seitwärts) in Koro Grecorum. — Bl. 2b 1 In Ceea platea. 
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B1. 4;v Plate« sancte ( Vcilic l ) et hinc indc transversa ]dafee (in 
BojriMiform verziert). — Bl. 7a et iuxta curiam Medonis 2 ), in 
Brnnsteinsjraszen •'). Bl. Sa Occa j.latea et platea Canum *). 
B1.9a Platea Stellarnm et retro vineam 5 ). — Bl. 10b Clipneorum. 
— Bl. IIa Platea lapidca «). — Bl. 17a 2, 17b Wenster- 
»awien 7 ), 32a 2, 32b 2, 34a 2, 3l»b 2, 37a 1, 45a 1 Wenstcrs- 
};a8Ken. — 23 b 1 ( 'eea platea Johannis. — 37 a 2 Lapidca via. 
Bl. la 1235; Bl. 51b 1303. 

11«. Stellarnm 1305—1422. 

[A. S. X. 267 ] : N. 23 (schwarz, durchstrichen); X. 27 (rot). 

Pgni., 143 Bll., toi., mod. Ganzleinenband, auf allen Seiten 
stark abgebröckelt. 

Bl. la Terminus platee [Stellarinn]. — Bl. 7b Terminus 
s. Ceeilie. — Bl. 44a u. ö. Stellarnm. 

Bl. la l 1350 29 3: Bl. 143b 1422 12/10. 

117. Stellarnm 1423 — 1465. 

[A. S. X. 2H9]; X. 28 (rot). 

Pgm., 42 BD., fol., «reheftet; die alte Vorderdecke ist mit- 
geheftet. 

Bl. 1 a Stellarnm. 

Bl. la 1423 Miliz 24: Bl. 42b 14U5 Jan. 12. 

118. Stellarnm 140« — 1587. 

[A. S. X. 270|; X. 24 (schwarz); X. 211 (rot). 

Pjrm., H»4 Bll., fol., mod. Ganzleinenband: die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. la Stellarnm. 

Bl. la 14<5o Febr. 3: Bl. IC,4b 1587 Okt. 9. 

111). Stellarnm 1587— KW». 

[A. S. X. 271]; X. 25 (schwarz, durchstrichen): X. 30 (rot). 

Pjrm., 138 Bll., fol., mod. Ganzleinenband, die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Stellarnm. 

Bl. la 15*7 Okt. 8; Bl. 13* h UH»5 Juni *. 
120. Stellamm 1 «97— 1797. 

fA. S. X. 272): X. 26 (schwarz): X. 31 (rot). 



») Cäcilicnstraße und Antouiterstraße. — ') Der Meilehof an der 
Ostseite der Ho.sengasse. — •) Östlicher Teil des Großen Oriechen- 
marktes. — 4 ) Straße an S. Agatha. — '■) Peterstraße. - «) Hohe 
Straße. — 7 ) Krummer Hüchel. 
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Pgin., 59 beschriebene Bll., mod. (lanzleinenband, die alte 
Vorderdecke ist initgebuiiden. 
Hl. 1 a »Stellaruni . 

Bl. la 1697 Au«,-. 17; Bl. 59 b 1797 Marz 23. 

121. Loergasse 1268—1304. 
|A. S. X. 273.] 

Bezirk: Agrippastraße, KKinmergasse, Kleiner (rriechenmarkt, 
(Iriechenpforte und angrenzende Straßen. 

Bl. la Lorsgazze *), 1 b Lorgassen. — Hl. 2a Kembcrgasse 2 ). 
— Bl. 9 b Ten ii. Lorgassen et Kembergassen. — Bl. 29 b Platea 
Maehorii' 1 ). — Bl. 30a Vutzhoven 4 ). --• Bl. 39a Clippeoruni. 

Bl. la 1268; Bl. 39b 1304 Marz. 

122. Loergasse 1305— 1469. 

fA. S. X. 274]: X. 2 (schwarz); X. 2 (rot). 

l J gm., 175 Bll., fol., mod. (Tanzleinenbund; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden, die Blatter sind am Bande vielfach be- 
schädigt. 

Bl. la Terminus platee Loregassin. — Bl. 8 b Piitzhoven et 
Lorgassen (vereinzelt). — Bl. 13 a Xovus tenninus Lorgassen. — 
Bl. 19a Tenn. nove (!) Lorgassen. — Bl. 53a Loirgasse. 

Bl. Ia 2 1305 Juli 12; Bl. 175b 1469 Dec. IG. 

123. Loergasse 1470-16H3. 

fA. S. X. 275]; X. 3 (schwarz): X. 3 (rot). 

l'gm., 268 Bll., toi., inod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 15a Loirgasse. -- Bl. 265a Lohrgali. 

Bl. la 1470 Marz 28; Bl. 268b 1663 Sept. 1. 

124. Loergasse 1663—1798. 

|A. S. X. 276]: X. 4 (schwarz); X. 4 (rot/. 

l'gm., 120 Bll., fol., niod. (ianzleinenband ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 5a Lohrgaß. — Bl. 17a Loergaß. 

Bl. la 1663 Nov. 13; Bl. 120a 1798 April 26. 

125. S. (aeciliae 1304-145«. 

|A. S. X. 285]: X. 12 (schwarz); X. 12 (rot). 

Pgm., 210 Bll., fol., niod. Ganzleinenband; Ausschnitt der 



*) Agrippastralie (westl. von der Käininerganse). — ») Käminerga».ie. 
*) .Hchartgasse. — *) Mittlerer Teil «Ion Großen Grieeheninarkts. 
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alten Vorderdecke int mitgebunden. Die Bisitter sind vielfach 
am Rande angefressen tiud beschädigt. 

Bezirk: Cacilienstraße, AntoniterstraUe, Blindgasse, An ö. 
Agatha. 

Bl. la Terminus plntee s. Cecilie. — BI. 79a Cecilie, platea 
ceci Johannis et Canum. — Bl. 83a Cecilie. 
Bl. Ia 2 1304; Bl. 210b 1456 Sept. 15. 

120. S. Caeciliae 1457—1594. 

[A. S. N. 286]; X. 13 (schwarz); X. 13 (rot), 

Pgm., 170 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 
Bl. 25a Cecilie. 

Bl. la 1457 Jan. 8; Bl. 170b 1594 Okt. 31.. 

127. S. Caeciliae 1595—1675. 

[A. 8. X. 287]; X. 14 (schwarz); X. 14 (rot). 

Pgm., 160 Bll., fol., mod. Ganzleinenband ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. la Cecilie. — Bl. 157a Caecüiae. 

Bl. la 1595 Jan. 31; Bl. 160b 1675 Febr. 9. 

128. S. Caeciliac 1682-1797. 

[A. S. N. 288]; X. 15 (schwarz); X. 15 (rot). 

Pgm., 148 Bll , fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. laCeciliae. Bl. 147 a Caeciliae. 

Bl. la 1682 Sept. 2; Bl. 148a 1797 Dec. 9. 

129. Clippcorniii 1304-150H. 

[A. S. X. 281]; X. 16 (sehwarz); X. 16 (rot). 

Pgm., 153 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. Die Blatter sind am Rande vielfach ab- 
gebröckelt und beschädigt. 

Bezirk: Schildergasse und Antonsgasse. 

Bl. la Terminus platee Clippeovum. — Bl. IIa Terminus 
Clippeorum. — B1.29a, 149a Clipcorum. — Bl. 51a Clipeatorum. 

Bl. 1a 1304 Marz 2 (crastino oculi meij; BU 153b 1503 
Dec. 4. 

130. Clippeorum 1504-1599. 

[A. S. X. 282]; X. 17 (rot). 

Pgm., 131 Bll., fol., mod. Ganzleinonband ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 
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Hl. 1«, loa < 'lippeorum. — B). 13a, 14a, 18a Clericnruni(! , '). 
— Bl. 29a, 128a Olipeoruin. 

B). la 1504 Febr. 29: BI. 131b 1599 Jan. 27. 

131. Clippeorum 1599-1 «00. 

fA. S. X. 283]; X. 17 (schwarz, durchstrichen); X. 18 (rot). 

Pgm., 160 Bll., toi., mod. Ganzleinenhand: die alte Vorder- 
decke, ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Clipeoruin. • 

Bl. 1a 1599 Juli 9; Bl. 166h 169« Nov. 7. 

132. (lippporuiii 1097-1798. 

fA. ». X. 284] ; X. 18 (schwarz, durchstrichen); X. 19 (rot). 

Pgm., 126 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 1 a ( 'lypcorum. 

Bl. la 1697 Aug. 17; Bl. 126b 1798 Aug. 22. 

133. Lapidea via 1305 1509. 

[A. S. X. 277]; X. 9 (schwarz); X. 9 (rot). 

Pgm., 160 Bll.*), fol., mod. Ganzleinenband: alte Vorder- 
decke mitgebunden. 

Bezirk: Hohe Straße und Hohe Pforte. 

Bl. la Terminus Lapidee vie; Bl. 12a Lapidea vin. 

Bl. lal 1305 Juli 15? Bl. 160b 150!» Dec. 10. 

134. Lapidea via 1511—1099. 

|A. 8. X. 278J; X. 10 (schwarz); N. 10 (rot). 

Pgm., 277 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. Ja Lapidea via. 

Bl. la 1511 Nov. 27: Bl. 277b 16,99 Dec. 17. 

135. Lapidea via 1099- 1783. 

fA. 8. X. 279]; X. 11 (schwarz); N. 11 (rot). 

Pgm., 117 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la Lapidea via. 
' Bl. la [1699 Dec. 17]: Bl. 2a 1700 April 8; Bl. 117b 
1783 Nov. 17. 
130. Pützhof 1304- 1503. 
[A. S. N. 263.] 

•) Irrige Kemiinscenz sin den ent»]ir. Interbeziik v«.n S. Coluuiba. 
*) I»er Rand ist vielfach abgebröckelt. 
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Pgm., 218 Bll., toi., mod. Ganzleincnband : die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bezirk: Großer Grieehenmarkt, Alte Mauer am Bach und 
die angrenzenden Straßen. 

Bl. la Terminus Putzhove: Bl. 17a Terminus Pfttzhoven; 
Bl. 22a 2 Terminus Lorgassen (vereinzelt); Bl. 57a Putzhof; 
Bl. 173 a Putzhof. 

Bl. la 1304 Juli 9: Bl. 218b 1503 Febr. 4. 

137. Pütahof 1503-1 «34. 

[A. S. X. 264]: X. 6 (schwarz): X. 6 (rot). 

Pgm., 199 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden: in die ernten 15 Blätter sind große 
Löcher eingefressen: ebenso ist in den ersten und letzten 
Lagen der Rand meist abgebröckelt. 

Bl. 49a Putzhoff. 

Bl. la 1503 Juli 10: Bl. 199 b 1634 Juli 1. 

138. Piitzhof 1634-1731. 

[A. S. X. 265]; X. 7 (schwarz); X. 7 (rot). 

Pgm., 199 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. la Putzhoff. 

Bl. la 1634 Juli 8; Bl. 199b 1731 Sept. 22. 

13«. Piitzhof 1732—1793. 

[A. S. X. 26«]; X. 8 (schwarz): X. 8 (rot). 

Pgm., 61 Bll., fol., mod. Ganzleinenband: die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. la Putzhoff: Bl. 60a PUtzhoff. 

Bl. la 1732 Febr. 5: Bl. 61b 1793 Juli 22. 

140. Hercditas Bachem 1319—1412. 
[A. S. X. 279a.] 

Pgm., 28 Bll., fol., geheftet. 

Die Erbschaft umfaßte den Saphirshof und Baumgarten auf 
der Südseite dos Gr. Griechenmarkts und verschiedene Grund- 
stücke auf der gegenüberliegenden Seite der Straße. 

Bl. la Iste sexternus est Henrici de Bagheym, et nulle 
hereditates [debent] scribi in istuin sexternuin nisi hereditates 
Henrici de Baghefym]: Bl. 21 a Bagheym: Bl. 25 a Bach ein : 
Bl. 27a Bacheim. 
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Bl. la 1311): Bl. 28b 1412 Marz 1'). 

141. Hof Reimenberg [1545]— 1798. 

[A. S. X. 280]; X. 19 (schwarz, durchstrichen): X. 38 (rot). 

Pgm., 14 Bll., fol., geheftet: die alte Vorderdecke ist mit- 
geheftet. 

Der Schrein Hot' Kennenbcrg umfaßte ein Besitztum an der 
Ostseite der Hosen- und der Nordseite der »Sternengasse, das 
im 14. Jhrh. im Besitze des Gerli. Nirtz, zu Anfang des 
lti. Jhrh. in dem des Frhrn. Wilh. zu Rennenberg, Herrn zu 
Suiten und Aldenhorn, war. 

Vorderdecke : Der hoff Reimenberch : Bl. 9 a Kennenbergh: 
Bl. 12a Keunenberger Hott*. 

Bl. la [nach 1545] Ä ); Bl. 2a 1Ö55 Mai 2; Bl. 14b 1798 
April 17. 

142. a) Generalis 1254—1204. 
b) Wetscbatz 1240 — 1271. 

[A. S. X. 289 a.] 

Pgm., 17 Bll., fol., geheftet. Auf dem Streifen zwischen 
Bl. 13 und 14 die Worte: Wafene, warnmbc indenkint di 
lüde nit. 

Bl. 1 — 12 Generalis. — Bl. 13 — 17 Wetschatz. 

Bl. la Plate« s. Cecilie; Bl. lb PI. s. Cecilie et canum, 
Bl. 2 a et platea Ceca et platea Medonis curie: Bl. 2 b s. Cecilie: 
Bl. 3a Lorgazzc et Kembergazze: Bl. 4 b In Kumulo et Brun- 
steinsgazze: Bl. ob, IIa In Kumulo versus niuruin: Bl. 7a Ceca 
platea: Bl. 7b Putcehove opposito: Bl. 8a Putechof: Bl. 8b 
in Cumulo et Mose: Bl. 9a in Cuinulo et Greconim: Bl. 9 b 
iuxta Wighus et Mosam: Bl. 10a Forum Greconim; Bl. IIb 
Loregazze: Bl. 12a Kembirgazze. 

Bl. 13a Porta Greconim: Bl. 13b Lapidea via? Bl. 14a De 
arta porta 3 ) impie ad portam Greconim iuxta veterem murum 

: Bl. 14b [De] Greconim porta usque retro vineam 4 ) 

ad Clavcm 5 ) et extra portam Greconim. — Platea Canum. — 

') Die nicht erhaltene Fortsetzung wird /um Jahre 1458 und 1486 
angeführt in Petri Generalis /.. J. 1405. - «) Das erste Notum hat 
irrigerweise das Datum: Daiiim ut supra; es ist in ihm Bezug ge- 
nommen auf eine Eintragung in Petri Stellaruni 1545. a ) In der 
Gegend der Scheu1u1erga0.se. — 4 ) Peterstraße. — 5 ) Nmdwestl. Eck- 
haus .!.•]■ KäiiiiiM-rgass.: und Pet«rstraßc. 
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Platea Stellarum: Hl. 15b Communis per totam parrochiam 
terminti8; Bl. ltfa Platea Clipeorum et s. Oeeilie: Bl. 16b 
Lapidea platea usquc ad Altam portain: Bl. 17a De domo, que 
die. Kazheim >), Kembirgaseze et Wenstirgasze *): Bl. 1.7b 
Platea Stellarum et platea Hosemanni 3 ). 

Bl. la 1254: Bl. IIa 12H4: Bl. Ua 1241; Bl. 16a 1240: 
Bl. 15b 1270 Nov. 25: Bl. 14a 1271 Maerz 21 (1270 -sabb. 
post letare). 

143. Generalis 1304-1494. 

[A. S. X. 290]; X. 29 (schwarz); N. 33 (rot). 

Pgm., 250 Uli., fol., mod. Ganzlcinenband : die alte Vorder- 
decke ist mitgebundeu. 

Bl. la Terminus Generalis: Bl. 20b Terminus Generalis 
et Loregassen: Bl. 27a Generalis: Bl. 49a Generalis, Carta 
Ordinacionum sive Paracionum; Bl. 51a Generalis Ordinacionum: 
Bl. 52a Generalis: Bl. 75a Carta generalis. 

Bl. la 1 1304 Febr. 20 (1303 in ieiunio); Bl. 250b 1494 
April 9. 

144. Generalis 1494—1549. 

[A. S. X. 291]; N. 20 (schwarz); X. 23 (rot). 

Pgin., 198 BU., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebundeu: die oberen Blätter am Rande und oben 
sehr beschädigt. 

Bl. 13a, 25a, 190a Sententiarum (durchweg); Bl. 28a Generalis. 

Bl. la 1494 Sept. 2; Bl. 19Hb 1549 Sept. 17. 

145. Generalis 1550-1599. 

[A. S. X. 292J; X. 21 (schwarz, durchstrichen); X. 24 (rot). 

Pgni., 137 Uli., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebundeu. 

Bl. la Sententiarum; Bl. 134a Sententiarum. 

Bl. la 1550 Febr. 4: Bl. 137b 1599 April 28. 
14«. Generalis 1599— 16« 1. 

[A. S. X. 293]; X. 41 (schwarz, durchstrichen): N. 25 (rot). 

Pgm., 186 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 5a Sententiarum; Bl. 183a Sententiarum. 

Bl. la 1599 Juli 9; Bl. 186b 1661 Sept. 15. 

l ) Auf der Südseite der AgrippastralJe jyejrenülier der IVterstralio. — 
*i Krumnu'r Riichel. — s ) llo«on 
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147. Generalis 1662—1787. 

[A. 8. X. 294]; N. 22 (schwarz); X. 26 (rot). 

Pgm., 153 Bll., fol., mod. Ganzlcincnbaud ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 5a 8ententianim ; Bl. 152a »Sententiaruni ; Bl. la 1662 
Jan. 24; Bl. 153b 1787 Mai 19. 

148. Wetschatz 1271- 1376. 
[A. S. X. 289.J 

Pgm., 56 Bll., fol., mod. Ganzleincnband; z. Tl. sehr beschädigt. 

Bl. 1 a Terminus Lapidee vie et aliomni omniuiu terminorum 
de hereditate pro pignore pouenda; Bl. 6a Iste quaternus de Her- 
manno de Kderen; Bl. 21a Wetschatz; Bl. 44a Carta vad'i- 
rnonioruiu; Bl. 48a Vadimoniorum et usufructuum ; Bl. 50a, 
53 a Vadimoniorum. 

Bl. la 1271 Au-. 15: Bl. 56b 1376 Jan. 22; Bl. 56b 
1376 (?) Mai 14. 

149. Keligiosorum 1439 -1788. 

[A. 8. X. 294aJ: X. 44 (schwarz, durchstrichen): X. 35 (rot;. 

Pgm., 17 Bll., fol., geheftet; Teil des alten Vorderdeckels 
und Vorsatzblatt sind mitgeheftet. 

Vorderdecke: Dyt ys dat boecli (der) geystlicheyt. 

Bl. la 1431» Juni 3: Bl. 17a 17*8 Juli 24. 

150. Zeichenbuch 1578-1682. 

[A. 8. X. 294b]; X. 46 (rot). 

Pap., 4°, 118 Bll., geheftet: die alte Pgm.-Vorderdecke ist 
mitgeheftet. 

Auf der alten Vorderdecke: [Zeichenbjuch Pctri. 
Bl. la 1578 April 9: Bl. 118b 1682 Aug. 7. 

151. Zeichenbuch 1681-1699. 
[A. 8. X. 294b 1.] 

Pap., fol., 105 beschriebene Bll., mod. Halbleinenband. 
Bl. la 1681 Febr. 14; Bl. 105a 1699 Jan. 30. 

152. Zeichenbuch 1698-171 L 
[A. S. X. 294 d.J 

Pap., fol., 263 8tüeke, mod. Halbleinenband. 

Bl. 1 a 1 698 Dec. 20be/.w. 1 699 Jan. 30 ; Bl. 263 a 1717 Mär» 23. 

1 53. Zeichenbuch 1717-1 735. 
[A. S. X. 294f.| 
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Pap., fol., 221 Stücke, mod. Halbleincnband. 
Bl. la 1717 April 30; Bl. 221 u 1735 Juli 16. 

154. Zeichenbuch HM— 17H9. 

[A. S. X. 294g], X. 33 (schwarz, durchstrichen), X. 50 (rot). 

Pap., fol., 391 Bll. (Bl. 1 doppelt), alter Pappband: alter 
t'mschlag mitgebunden. 

Bl. lAa 1730 Jan. 5; Bl. 3*Sa 176Ü Dec. 11. 

155. Zeicheilbuch 1770—1798. 
[A. S. X. 294 i.j 

Pap., fol., 388 Bll., alter Pappband. 

Bl. la 1770 .Jan. 2«»: Bl. 387a 17H8 Juni 30. 



YII. S. Columba 1 ). 

156. Berlici 1221 125« (1267). 

[Pfarrarchiv 8. Columba, Depositum n. 1069.] 

Pgm., langfol., HI Bll. und 4 angeheftete Blattehen. 

Bezirk: Xordteil der Pfarre bis zur Breiten Straße bezw. 
Minoritenstraße. 

Bl. la Terminus platee Vogelonis -) et per totum Berlicum 3 ) 
et per omnes vicos eius et super murum. — Bl. 5a per 
plateam Vogelonis et per totum Berlig. -— Bl. 7 a per totum 
Berlig. — Bl. 9a per totum Berlicum et Vogelonis. — Bl. IIa 
Platea Vogelonis et per totum Berlig. — Bl. 13a Platea 
Vogeloiiis et totum Berlig. Lapidea platea 4 ) ut supra. — 
Bl. 15a Minomm fratrum carta et platea Vogelonis per totum 
Berlich. Bl. lu'a Fratres minores per hoc sign um l T_ " — 
Bl. Hib Per Berlicum et Drusianeugazzen 5 ). 

Bl. la unten 1221: Bl. loa 1251, 125«: Bl. 15b 1260 
Juli: Bl. IGa 1207. 

157. Berlici 1258-1330. 

[A. 8. X. 110], X. 2. A 

Pgm., 82 Bll., mod. Ganzleiuenband; alter Vorderdeckcl 
erhalten. 

Auf dem Vorderdeckel (15. Jhdt.): Berlicus autiquus. 

M Vgl. Jos. Greving, Diu Steuerlisteu dos Kirchspiels 8t. Kolumba 
in Köln (30. Heft der „Mitteilungen"). — *) Rechtschule. — ») Stadt- 
teil nördl. von der Breiten Straße. — 4 ) Hohe Straße. — 6 ) Drususgas.se. 



Digitized by Google 



- 65 — 



131. la Per totuin licrlieum | wenig spaterer Zusatz: et < 'over- 
#izzen ') et Vogilistraeeii|. — Iii. 4 a Terminus de Paludc *), 
1 >raver^azzcn *) et Malmansputze *). — Hl. 5a Terminus 
platee °) retro doinum, <jue voe. Truya |et in lierlico et 
Sottingnzzen| 7 ). - Bl. Gn Platea äeotorum ''). — Bl. 6h 
Maluianzputze. Iii. 7a Tenn. in iierlieo platee Scottin- 

gazzen. — Iii. Mb Berlicus l)rusiunegaz(zen). — Bl. 10a 
Tenn. Vogellonis. — Bl. 1 1 a Vogylstrazen. — Bl. 11h 
Vogilstrazen, Tenn. ( 'anipnnaruin H ). — Bl. 12a Vogilstraze. — 
Bl. 1 2 b Platea Vogellonis et Drusianegazz(en). — Bl. 13a 
Terminus retro Ortum s. Marie 1 '). — Bl. 13 h Tenn. Vogel - 
lonis, fratres Minores et lhusianegazz(en), — Bl. 15a Terui. 
Vogel Ion ts. — Bl. 1 Ga Tenn. Vogellonis et super veterem 
mumm ,0 ), Kandoligaz(zen) ll ). — Bl. 1Gb Drusianiugaz(zen), 
super veterem niurmn. — Bl. 17a Tenn. Malemansputee usque 
ad Latum plateam versus Suardingazze *-). — Bl. 17b Dru- 
siancgaz(zen), Malemansputz. Bl. 18h Super veterem murum. — 
Bl. 19a Terminus Berlici, lieimbaehgaz(zen) 13 ). Bl,20h Term. 
Malemansputz, Vogellonis, iuxta ortum s. .Marie, Drusiane- 
gaz(zen). — Bl. 21a Tenn. l>rusianegaz(zen) Vogillonis. — 
Bl. 23a Malemansputz et l)ravergaz(zen) 3 ). — Bl. 23h 
I)rusiaucgaz(zen). — Bl. 2!» h Term. Litis 11 ) (einzelnes Xotuin!)- 
Bl. 33 a Term. Vogillonis. Bl. 33 h Drusenianengaszen 
et Kandolii. — Bl. 31h Tenn. Vogelonis. — Bl. 35a Mal- 
manspuze. — Bl. 35 h Beymersgaz(zen) et retro ortum. — 
Bl. 3Ga Tenn. Vogeloiiis. Bl. 37a Malinauspuz. — Bl. 37b 
Kandolgaze. — - Von 19a (12'.*S) ah fast nur noeh Tenn. Berliei. 
— Bl. 51h Tenn. Berliei et Latc platee dorn, (rladebag 

Bl. la 1258: Bl. 4a 1258 Juli: Bl. 82h 1330 Juni 25. 

158. Berlin 15:M>- 14<i3. 

|A. S. X. |U|, X. 5 (durchstrichen), X. 15. O 
Pgm , l'.*2 Bll., mod. (ianzleinenband. 

l ) Krebsga*st\ — *) Westl. Teil des heutigen IVrleupfuhl. — '■') Östl. 
Teil des luMttigeu l'erlenpfulil. — *) Piltz am ZusammenrluU von 
Uöhrergasse. Kistergasse, Auf der Ruhr und Kupfergassc . — s ) Elster- 
gasse. — a ) Hans auf Xordseite der Hreiteu Straße nah«' der Orusus- 
casHc. — *| Heutige Straße „Auf dem Kerlieh". — s ) (ilmkengasse. — 
") Mariengartengas*e. — •») lUugmauer. ") Kl.Htergassc. ~ •*) 

Sehwertnergasse. - ,;) ) Jtümergasse. - ««) Streitzeuggasse. - Haus 
au der Südseite der Ureiteu Stralie westl. von der Kiclimodstraße. 
MiitciluiiKCh au* d. n» Stadtarchiv, XXX II. 
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Vorsatzblatt: Margardengasse. Uemersgasse. Burchmuyre. 
Vogelstraisse. Malmanspuetze. 

Bl. I a, 5 a Berlicus et Drusiansgassen et Remersgassen et Vogil- 
straissen. — Bl.9a, 43a Mordersgassen 1 ). — B1.71a u. ö. Berlici. 

Bl. la 1330 17/8: Bl. 192b 1463 19/11. 

159. Berlici UM - -1610. 

|A. 8. X. 112]: X. 19 (durchstr.): X. 16. 
Pgm., 252 Bll., mod. Uanzleinenband. 

Vorwitzblatt u. Bl. la: Berlieus. Margarden. Rcymcrsgassc. 
Burchmuyre. Vogelstraisse. Druyajausgasse. Malmansputze. 
Bl. la 1464 28/4: Bl. 252b 1610 9/10. 

160. Berlici 1610—1692. 

|A. S. X. 113|; X. 20 (schwarz, durchstrichen); N. 17 (rot). 

Pgm., 233 Bll., toi., mod. Uanzleinenband ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. la Berlici. — Bl. 130a Berlici. 

Bl. la 1610 Xov. 18; Bl. 233a 1692 Dee. 20. 

161. Berlici 1693—1798. 

[A. S. N. 114]: X. 21 (schwarz, durchstrichen); X. 18 (rot). 

Pgni., 188 Bll., fol., mod. (Jauzlcinenband: die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la Berlici. — Bl. 187a Berlici. 

Bl. la 1693 Marz 9; Bl. 188b 1798 Juli 30. 

162. Lata platea 1257—1327. 
| A. S. X 115]; N. 3. 

Pgm , 122 Bll. (Bl. 8 ist doppelt gezählt), mod. Ganz- 
leinenband; alte Vorderdecke mit teilweiser Behaarung noch 
erhalten -). 

Bezirk: Breite Stralic: ferner eine Anzahl Häuser auf der 
Apostelnstratfe, Brinkgasse, Ehren stralic und S. Apernstraße 
(aus den Pfarren S. Aposteln u. S. Christoph). 

Auf der Rückseite des Vorderdeekels in Antiquaschrift [14. 
.Jhrh.]: Senior quaternus Lato platee infra et extra Eream 
portam, perlectum. 

Bl. la Terminus Late platee. et extra portam Honoris et 
infra. — Bl. 5a Terminus cx opposito Pruntgazzen 3 ). — 

') MörsKi-gasse. — ») Aus roehr«ren Höften erwachsen: <H II a, 30a.— 
1 ) (ir. Rri«k^a.Hs»\ 
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Bl. l>b Terminus extra antiquum murum. — Hl. 8 II a Term. 
porte Honoris extra et iiifra, priina quaterna. — Bl. 9a Term. 
Late platee et porte Honoris et Scottoruin 1 ). — • Bl. IIb 
Terminus extra Ereain portani. — Bl. I2a Terminus generalis 
de Vst'rido et Lata platea. — Bl. 15 b Lata platea et Pam- 
panarum. — Bl. 17a Lata platea et Lupi -). — Bl. 20a 
Term. porte Kroe extra antiquum murum et inl'ra. — Bl. 22a 
'renn. Lato platee et platea, quo tendit de Ampla ianua a ) versus 
eeclesiain s. Oolumbe, et ex opp. eeelesie 4 ). — Bl. 28b Lata 
platea, Print »az(ze). — Bl. 21» b ultima quaterna. — Bl. 30a 
Lata platea prima quutorua. — Bl. .'!<))) Kxtra ereani portam 
et intra. — Bl 32 b Lata platea, Campanaruin et Heymerich- 
#iz(zen) 5 ). — Bl. 43 a Seottiu;raz(zen), Lata platea. — Bl. 
4f>a Term. Late platee. Principium quaterni. — - Bl. 53b 
Lata platea, eampanarum. — Bl. 78a Torrn. Late platee infra 
portam eream et extra. Bl. 99 a Tonn. Late platee et l'riint- 
gassen. Bl 11 8a, 120b Term. Lata platea et IVtmtjrasseu. 
Bl. la (n. 58) 1257 Marz: Bl. 121b 1327 Miirz 2(1. 
1«3. Lata platea — 1392. 

|A. S. X. 11(>|; X. 7 (schwarz, durchstrichen) : X. 20 (rot). 

Pgin., 194 ,; )B11., fol., mod. < ianzleinenband ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 5a Lata platea ex opp. dorn. All'terc •) et Wilze- 

gassen 8 ). — Bl. 13a Lata platea et Printgassen et terminus, 
qua itur versus t'errum s. Columbe, ex opp. dorn. Alftere. — 
Bl. 17a Term. Late platee, Prüntgassen et term., qua itur 
versus ferrum s. ( Ndumbo. — Bl. 21a Lata platea et Morders- 
gassen 1 *). - Bl. 22a Term. Late platee et Prüntgassen. — Bl. 27a 
Lata platea et Prüntgassen. — Bl. 39a, 47 a Lata platea. — Bl. 
6b'a Pruntgasse. Bl. 96a Lata platea. — Bl. 1 13a Lata platea. 

Bl. 5a 1327 Marz 21: Bl. 198b 1392 März 15. 

1H4. Lata platea 1392-1482. 

|A. S. X. 1I7|: X. 28 (schwarz, durchstrichen); X. 21 (rot). 

Pgm., 242 Bll., toi., mod. (lanzleinenband ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

') Stralie auf dem ISerlieli. •) WultsstraU«-. — ;i ) Kekhau« von 
Kreit«' Straße und Dntsusjjasse. 4 ) K>dunibastralie. — - Hätnerpasse. 
— ö ) Die Zahlung liegiimt mit Iii. 5. «la Hl. 1—4 als (^uatormia Mathie 
de Speeulo (s. u. N. 187 aj ausgeschieden sind. ') Haus auf der 

Wfstseiti- der K<dumbastraUt\ •— 8 ) IfirlniiodstiaUc — '*) Mürser^asse. 

5* 
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Bl. 1 a Lata platea. 

Bl. la 1392 Marz 30: Bl. 242b 1482 Mai 2, Juui 28. 

165. Lata platea 1482-157«. 

|A. 8. N. HSj; X. 8 (schwarz, durchstrichen); X. 22 (rot). 

Pgm., 338 BU.j fol., mod. (ianzleinenband ; die alte Vorder- 
decke ist initgebunden. 
- Bl. 1 a Lata platea. 

Bl. la 1482 Mai 14; Bl. 338b 1576 Aug. 3, Juni 27. 

166. Lata platea 1577-1674. 

(A. 8. X. 119J: X. 21) (schwarz, durchstrichen); X. 23. 

Pgm., 236 Bll., toi., mod. Oanzleinenband ; die alte Vorder- 
decke und Vorsatzblatt sind mitgebunden. 

Bl. 12a Lata platea. 

Bl. la 1577 Jan. 27: Bl. 23« b 1674 Juli 7. 

167. Lata platea 1674—1791. 
[A. 8. X. 120.] 

Pgm., 210 Bll. fol., um id. (ianzleinenband. 
Bl. 4Aa Lata platea. 

Bl. la 1674 Sept. 10: Bl. 206a 1791 Jan. 15. 

168. lampanaMim 1256 -1335. 

[A. 8. N. 138]; X. 13 (durchstr.): X. 9. 

Pgm., 73 Bll., fol.: hinter Bl. 25 ein eingeschobener Zettel ; 
mod. Ganzleinenband, alte Vorderdecke. 

Bezirk: Brückenstraße, Glockengüsse, HUmergasse, Pützgassc, 
Koluinbastralie. 

Auf der Vorderdecke: Campanarinn et Pontis. 

Bl. la Platea ». üohunbc. — Bl. 3a Term. super Pontein -). 
Bl. la Clocgnorgazze sive platea (.'ampanarum. — Bl. 6a 
Term. Oampane, Pontis. - Bl. 1 1 b Term. ex opp. ecclesie 
versus Latum plateam et Pontis. — Bl. 18b u. ö. Term. Pontis et 
Heymerici 3 ) et Oampane. — Bl. 20b Term. platee ante ecclesiaui. 
— Bl. 22 b Kovergasscn 4 ). — Bl. 23a prope üampanam in 
Heymeriehisgasscn. ■— Bl. 24a Hoc pertinet ad Latum plateam. 
Bl. 24 b Oampanarum platea. — Bl. 34a Teno. Heiinerici ; 
43a Heymerisgassen : 62a, 66a, 70a Hcmeriggassen. 

Bl. la 1256; Bl. 73a 1335 Juli 12. 

«) Bl. 4 ist »mal gezählt. — *) Biürkenstraße. — ») Hänicrgassc. 

*) KrebK^rasKc. 
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160. Catnpauarum 1335—1499. 
fA. S. X. 134]; X. 10 (rof). 

Pgm., 272 Bll., fol., mod. Panzleinenband ; alte beschädigte 
Vorderdecke ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Terminus Pontis, Pampanarum et Hemerigsgassen. 
— Bl. 9a Term. Pontis, Pampanarum. — Bl. 72a Pontis, 
Campanarum. — Bl. 76 a Caiiipanarum. 

Bl. la 1335 Juli 12; Bl. 272b 1499 April 27. 

170. (ainpauaruiii 149»— 1595. 

fA. S. X. 135]; X. 9 (schwarz, durchstrichen); X. 11 (rot). 

Pgm., 260 Bll., fol., mod. Panzleinenband; alte Vorderdecke 
u. Vorsatzblatt (als Bl. 1 gezilhlt) mitgebunden. 

Vorsatzblatt: Pampananim ; [up der] Brüggen [und da- 
rumblier] *). 

Bl. 2a 1499 Mai 6; Bl. 260b 1595 Marz 7. 

171. Caiiipanarum 1595— IH82. 

fA. S. X. 13ti|; X. 11 (schwarz, durchstrichen); X. 12 (rot). 

Pgm., 212 Bll., fol.. mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
isf mitgebunden. 

Bl. 1 a Pampanarum. 

Bl. la 1595 April 17: Hl. 212b 1682 Mai 28. 

1 72. CaiiipanaiMiiii 1 683 - 1 798. 

fA. S. X. 137]; X. 12 (schwarz, durchstrichen). 

Pgm., 229 Bll., fol., mod. Panzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la Campanarum. 

Bl. la 1683 Marz l.J; »1.229b 1798 April 16. 

173. Litis lupi 125« -1325. 

fA. S. X. 128]; X. 4 (durchstrichen): X. 34. 

Pgm., 78 Bll., fol., moderner < tanzleinenband, alter Vorder- 
deckel erhalten. 

Bezirk: Streitzeuggasse, Wolfsstraße, Herzogst ralie, Perlen- 
pfuhl, Piitzgasse, Kichrnodstraße, Krebsgasse, Olivengassse, 
nordwestl. Ecke des Xeumarkts, Gertrudcnstrasse. 

Aut der Vorderdecke (15. Jhrh.): Litis, lupi, ducis. 

Bl. la Term. Litis et lupi, dazu (14. Jhrh.): Principium. — 
Bl. lb I'latea Putzegazzen et Lupi. — Bl. 2 a Creitae -) in 
Putzegazzen et Drusiane. — Bl. 2b Platea Litis et Wilcegazzea. 

*) [ ] Zusatz 16. Jhrh. — *) Personenname. 
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— Bl. 4 a Titiii. Ducis et Litis et Putgazzen et Lupi et Dravcr- 
gazzen. — Hl. 5a Term. platte Ducis et ( lippeorum. — Iii. üa 
Tonn. t'olumbe. — Iii. 7n Torrn. Columbe |ot generalis term. de 
Ysfrido] et Putzcgazze et ( 'ovorgazzo. — Iii. 7 b Platea Litis. — Bl. 
8 a Super Dravorgazzen etplateam Tjitis, — Iii. 8 b »Super Paludem, 
Dravorgazzen, Jtandolfgazzen. — Iii. !'a Terminus Lupi. — Bl. Üb 
Term. Litis Lupi et Putzgazzon et iuxta inuros iuxta s. Gertrudim 
in Novo foro. — - Hl. 10a Term. Lupi in Novo foro, Wilcegazzen, 
Dueis. — Bl. 10b Term. L. L., ( 'lockcneregazzon et Novo foro. — 
Bl. IIa Platea litis et dueis. — Bl. 13a Tenn. super Paludem. — 
Bl. 15a, Kia, 25b Kovergazzon. — Hl. 1 S b Pontis et Dueis. — 
Bl.2()b,21ab, 2lia Putzgazzon. — Bl. 22a Wilecgazze. — B1.23a 
Tenn. Litis Dueis etPaludis. — Bl. 25 a Tenn. s. Columbe et in Novo 
foro. — Bl. 2Ha Tenn. Wileegaz. — Hl. 2Hb Term. Dueis Litis 
Pntzgaz. — Hl. 31a, 32b, 3!>a, f.Oa Pntzgaz. — 34b Tenn. 
vonne Loche: 42a tenn. iuxta Foramen •), de d. Nircbz 2 ). — 
Bl. 37 a, 46 b, 51 b, 52 b, 57 a Kovergasse. - Hl. 43 a , 48 h dePalude. 

— Hl. 44a Dravorgazzen et de .Paludo. — Hl. 46 b Xumartgassen. 

— Bl. 47b Jlenierichgassen, Puzgasson. — ]il. 51 b Jlemcrigassen. 

— Bl. 55a Tenn. Colunibe et Pontis. Torrn, Litis et Lupi. 
Bl. la 1251h Bl. 4a 1257 Miliz: Bl. 6 a 1 25U U/1 : Bl. 78b 

1325 18,3. 

174. Litis lupi 1325—149». 

fA. S. \. 12!1|: X. 22 (schwarz, durchstrichen); X. 25 (rot). 

Pgm., 225 Hll., toi., mod. ( vuizleiuenband : die alte Vorder- 
decke ist niitgebunden. 

Hl. la Litis Lupi et super Paludem fet Ducis, Kovergasse, 
Xumartzgasse et Putzgasso, Dravergasse| :t ). — Hl. 5a, 32a Litis, 
Lupi, Dueis, Kovergasse, Xumartzgasse, Putzgasse, Dravergasse 
et super Paludem. HJ. Da ebenso, et dorn, de Xuwennre 4 ), 
quo sita est in tennino Pontis. - Bl. 72a Litis lupi. 

Bl. la 1325 Xov. 4: Bl. 225b 140!» Febr. 4. 

175. Litis lupi 140»- H» 10. 

|A. S. X. 1:10|; X. 23 (schwarz, durchstrichen): X. 26 (rot). 

Pgin., 242 Bll.. fol., mod. ( Janzleinenband : die alte Vorder- 
decke und Vorsatzblatt sind mitgebunden. 

') hurrlibruch durch dir; Röinerniauer an S. Aposteln. — *)Haus an der 
Nordseite des Neuinarkts (an der Stoib« des Klosters S. (Jcrtrud). 9 ) j | Von 
wenig späterer Hand /.nieset/t. — 4 1 Haus am Nordostende der Gloekeug. 
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Vorsatzblatt: Latus Lupi: darunter Kovergasso, Xumartzga-sso, 
Putzgasse, Braveren sso, Burchmure, Hertzoiichstraisse, StrijtgaRse. 

- Bl. la Litis lupi. Bl. 48a latus lupi. 

Bl. la 14<>9 Juli 17; Bl. 242b Mi 10 Nov. 18. 

176. Litis lupi 1610-1 «87. 

[A. 8. X. 131]: X. 24 (schwarz, durchstrichen); X. 27 (rot). 

Pgm., 212 Bll., fol., mod. Canzleinonband; die alte Vorder- 
decke ist mitgobunden: die ersten Bliitter sind beschädigt. 

Bl. 1 a Littus lupi. 

Bl. la 1610 Nov. 1V»; Bl. 212a 1087 Febr. 13. 

177. Litis lupi 1687-1797. 

[A. S. X. 132 J: X. 25 (schwarz, durchstrichen): X. 28 (rot). 

Pgm., 243 Bll. 1 ), fol., mod. Ca.nzleinenband ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. la Littus lupi. 

Bl. la 1687 Febr. 14: Bl. 24.5b 17!»7 Jan. 30. 

178. Clericorum 1253— 1264. 

[Pfarrarchiv fc. Columba Deposituni X. 1069.] 
Pgm., langfol., 2 Bll. 

Bezirk: l'iiter Fettenhenneii, Margarethenkloster, Hohe Straße, 
Schildergasse. 

Bl. 1a Porta clericorum-), Lapidea platea 9 ). — Bl. 2a 
Porta clericorum, capitulum maioris ecclesie. 

Bl. la 1253: Bl. 2b 126 1 Marz (1263 mense martio). 

179. Clericorum 1256-1335. 

[A. S. X. 121]: X. 1 (schwarz u. rot). 

Pgm., 84 Bll., mod. (ianzleinenband, alte Vorderdecke er- 
halten; die unteren Partien der beiden ersten Blätter sind ab- 
gerissen. 

Bl. 2a platea Clippeorum et Clericorum et super Xovum 
forum. — Bl. 3a Torrn, porte Clericorum et platee Lapidee 
super plateam Olippeatoruin. — Bl. 4b [Super Dravergazzeu] *), 
platea Clippeorum et Clericorum et super Xovum forum. 
Bl. 5 a Tenn. Clericorum et Clippeorum et de camenata in 
platea Litis. — Bl. 5b Platea Clippeorum. — Bl. 6b Torrn. 
Clippeorum. Bl. 7 a Term. porte Clericorum et Clippeorum. 

— Bl. 15a Term. Clericorum Clippeorum. — Bl. 20b Clip- 

') Ein Schlußblatt fehlt. ») PfattViip forte am Xonlende der 

Straße Unter Ketteuheunen. — s ) Hohe Straße. — *) Durchstrichen. 
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peorum, l)ravergaz(zen). - Bl. 22 a Dravergasse. — BI. 23b 
Kovergaz(zen). — - Bl. 24 b Lata platea et elericorum. — Bl. 
28b, 33b, 34 b, 5<ia terni. Clericornm clippeorum et Late 
platee. — Bl. 31a Term. Clerieorum et Vogelonis. — Bl. 18a 
Campanarum. Bl. 70a Clippeorum Clerieorum et supra 
l'aludem. — Bl. 72a Seriptura de Hoimburg l ) est scripta in 
alio novo ipiatenio ( 'lerieoruni. — Bl. 81a Ton«. Clcricoroin 
Clippeorum et < 'hniterium beate Margaret«' virg. 2 ) et inunnn urbis*). 
Bl. 2a 125«; Bl. «4b 1:535 März 21». 

ISO. Clerieorum i:iH5 — 1415. 

(A. S. X. 122]: X. <'• (schwarz, durchstrichen); X. 3 (rot). 

l J gm., H'»2 HU., f'ol., mod. (Janzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist niitgebunden. 

Bl. 1 a Terminus Clerieorum ( 'lippcorum et cituiterii b. 
Margarete [et. Burginuren| 4 ). — Bl. 7a, 13 a Clericorum, cli- 
peorum. — Bl. (»3 a Clericornm et Clipeatoruni. — Bl. (»5a 
Clipeorum et elericorum. — Bl. 75a Clerieorum, Clippeatoruin. 

— Bl. 81*a Clippeatoruin. — Bl. 137a ('lerieoruni. — Bl. 
151a Clippeatoruin vel Clerieorum. 

Bl. la 1335 Mai !»: Bl. l(.2b 1415 Dee. 18. 

181. Clerieorum 141» 14*W. 

|A. S. X. 123]: X. 14 (schwarz, durchstrichen): X. 4 (rot). 

Bgm., 2<>2 HII., t'ol., mod. Canzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist niitgebunden: die letzten Mütter am oberen Bande 
beschädigt. 

Bl. la Clipeatorum ('lerieoruni. Bl. 17a Clipeatorum. 

— Bl. 25a ('lerieoruni ('lipeatoruin. — Bl. 43a Clericonini 
Clippeoruin. — Bl. 77a Clericornm. 

Bl. la 141 Ii .lau. 13: Bl. 2<>2b 1 4!>!» Febr. 5. 

182. Clericorum 149» 1548. 

|A. S. X. 124|: X. 15 (schwarz, durchstrichen): X. 5 (rot). 

Pgm., H»<) Bll., fbl., mod. (Janzleinenband: die alte Vorder- 
decke ist niitgebunden. 

Bl. la (lerieoruni. — Bl. 12Ua Clippeoruni. — Bl. 154a 
Clericornm. 

Bl. la 149« April 17: Bl. lljob 1548 Mai 15. 

') Nonlüxtl. Krkhaus der Sihililerjrnsse und ilos IVrleiiffälieliens. — 
-( Marjrarethenkloster. — :l ) Bur-rniauor. — *) Mit etwas Mag.serer 
Tinte zugesetzt. 
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18)*. Mericoiiim 1548 1592. 

[A. S. X. 125]: X. 1« (schwarz): X. (i (rot). 

Pgm., 15 Ii Bll. ')> f°l.> m °d. ^anzloinenband ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 10a Clericorum. 

Bl. 1a 1548 Mai 15; Bl. 155b 1592 Juli 15. 

184. Clericorum 1592 1 «64. 

[A. S. X. 140]: X. 17 (schwarz, durchstrichen); N. 7 (rot). 

Pgm., 184 Bll., fol., mod. Oianzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Olericorum. 

Bl. la 15JI2 Aug. 4: Bl. 184b lf»i;4 Febr. 2U. 

185. Clericorum 1005— 17!)8. 

fA. S. N. 127]: X. 18 (schwarz, durchstrichen): X. 8 (rot). 

Pgm., 152 Bll., fol., mod. (ianzleinenhand; die alte Yorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Clericorum. 

Bl. la 16fi5 Jan. 5: Bl. 152b 1798 Mai 31. 
18H. Klockeuuers hus [14. Jhdt.]. 

f Pfarrarchiv S. Columba Depositum X. 1073.] 
Pgm.-Blatt 14. Jhdts. 

Schreins-Eintragung über das „Kloekenncrs liüs up Eren- 
straesen" 8 ). 

187. UaaterniiB a) de Speculo 1334-1847. 

b) de Aqimrio 134!) 1B01. 

Beide Stücke waren früher zum Bezirke Lata platea geheftet. 
Pgm., 8 Bll., fol., geheftet. 

Bl. 1-4 Iste quaternus est douiini Mathie de Speculo. — 
Bl. 1 a Terminus Late platee et Pruntgassen. — Bl. 3 b Terminus 
('lipeorum et Late platee. — Bl. 5- 8 | Quaternus de Aquario| •'). 

Bl. la 1334 April 18: Bl. 4b 1347 März 8; Bl. 5a 134 9 
Febr. 15: Bl. I» b 13<i5 Mai 19: Bl. 7a HH>1 Juni 3. 

188. Seiitentiarum 1596—1080. 

fA. S. X. 138]: X. 2<l (schwarz, durchstrichen): X. 29 (rot). 

Pgm., 255 Bll., fol., mod. ( Ganzleinen band ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 6 ist doppelt gezählt. - s ) l>a.s spätere Brauhaus zu Neill 
auf der Breiten Stralie (vgl. Mitteilung«*» 30, 37 snh N. 848). — 9 ) Familie 
vom Wasserfall; besali Haus Ecke koluinha- u. -Miuoiiteustraüe. 
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Bl. la 159ii Xov. Hi; Bl. 1*55 b 1«8<> Xov. 21. 

189. Senteitiarum 1681—1787. 

[A. S. N. 139): X. 27 (schwarz, durchstrichen); X. 30 (rot). 

Pgin., H»7 Mll., fol., mod. (ianzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitge buiiden. 

Bl. 1 a Sententiarum. 

Bl. la K5K7 Aug. 27; Bl. Hi7b 1787 Sept. 13. 

190. Paratioiium 1M0— 1450. 

fA. S. X. 140]: X. 31 (schwarz, durchstrichen); X. 31 (rot). 

Pgm., 1!» Bll., wovon 1(1 beschrieben, fol., geheftet; alter 
Umschlag mitgeheftet. 

Umschlag: Vermechnisse. 

Bl. la 13110 Jan. 30: Bl. 1Kb 1450 Okt. 17. 

191. Wetschatz 1H20— 1H42. 

[Pfarrarchiv S. ( !olumba Depositum X. 1072.] 

Pap., fol., 20 Bll., zum Teil beschädigt. 

Bl. la 1320 Xov. 20: Bl. 20b 1342 .Jan. 21». 

192. Religiosorum 1440-1721. 

[A. S. X. 141]: X. 32 (schwarz, durchstrichen). 

Pgin., 22 Bll.. fol., geheftet: alte Vorderdecke ist mitgeheftet. 
Auf der Vorderdecke: Dat boeych der geystlychcyt. 
Bl. IDa Religiosorum. 

Bl. la 1440 März !>: Bl. 22b 1721 MHrz 3. 

1911. S. Spiritus 12o8-l4o4. 

[A. S.: Fahne'sehe Sammlung. | 

Pgm., fol., 10 Bll., wovon 7 beschrieben, geheftet. 

Bl. lab Lata platea. Bl. 3a Terminus Berlici. — Bl. 
4 a 1 Terminus Litis lupi, 4 a 2 ducis. — Bl . 5 a Terminus f •lerieorum. 

Bl. lb 2 12«H: Bl. 3a 2 1345 April 7: Bl. 7a 14U4 Aug. 7. 

194. liechiiiuigs und Konzep tbiieli 1)150— IH5.1. 
fA. S. X. 139a.| 

Pap., 2!> Bll. !), 8°, geheftet: die Blätter sind vielfach morsch 
und haben durch Feuchtigkeit gelitten. Die Lintragungen sind 
durchweg wieder durchstrichen. 

l ) Die 3 er.sren Mütter siml nachträglich vurguheftet. 



Digitized by Googl 



- 75 — 

Ml. 1b 1350 Febr. 3: Ml. 1 ßa Scriptum de 1351 Jan. 12: 
Ml. 7a Überschrift: 1351: Ml. 26b 1353 20/8. 

195. Rechnungs- und Konzept buch 1 352 — 1857. 
[A. s. n. I :i9 l>.f 

Pap., 27 Mll., fol., geheftet: die Kintragungen sind durch- 
weg durchstrichen. 

Ml. la 1352 8/3: Ml. 9a 1353 3/12: Ml. 22b u. 23a 1357. 

190. Rechnungs- nnd Konzeptbiioh 1350 — 1359. 

[Pfarrarchiv S. f'olumba Depositum X. 1075.| 
Pap., 10 Mll., fol., z. Tl. beschädigt. 
Ml. 6 a Declaracio scripture. 
Ml. 3a 1350: Ml. 6a 1350. 

11)7. Ucchnnngs- und Konzeptbuch 1357— 1359. 
[Pfarrairhiv 8. Columba Depositum X. 1074.| 
Ml. la 1357: Ml. 6a 1359 April 9. 

198. Rechnungs- und Konzeptbiieh 1370 — 1377. 
[A. S. X. 139c] 

Pap., 7 Mll., fol., z. Tl. beschädigt. 
Ml. la [13]7<i: Ml. 5a [13]77. 

199. Zeichenbuch 1473—1504. 
[A. S. X. 142| 

Pap., 8°, 35 Mll., geheftet: mehrere Einlagen. 

Ml. la 1473 Jan. 19: Ml. 35b 1503 Juli 29; Ml. 35a 
[1501 Okt. 1J. 

200. Zeichenbuch 1508-1 «OS. 

|A. S. X. 143|: X. 34 (schwarz): X. 33 (rot). 

Pap., 4« 96 Mll., niod. Halbleinenband. 

Ml. la 1508 Okt. 8; Ml. 96b 1608 Aug. 2. 

201. Zeichenbuch 1010-1083. 

[A. 8. X. 143a|: X. 35 (schwarz, durchstrichen): X. 17 (rot). 

Pap.. 4", 171 beschriebene Mll. in altem Pgm. -Umschlag. 
Ml. 1b 1610 Mai 18: Ml. 169b 1683 Dec. 20. 

202. Zeichenbuch 1084 -1700. 

[A. S. X. 143il lj: X. 36 (schwarz, durchstrichen): X. 18 (rot). 
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Pap., fol., IG l beschriebene Bll., mod. Halbleinenband; die 
alte Vorderdecke ist nritjrebunden. 

Kl. 1a 1684 Mai 10: Bl. HM a 1700 Juli 14. 

208. Zeichenbuch 1700— 1710. 
[A. s. X. 143b.] 

Pap., fol., 186 Stückt', mod. Halbleinenband. 
Bl. 1 1700 Juli 16; Bl. 18«; 1710 Mai 17. 

204. Zeichenbuch 1710 1718. 
[A. 8. X. 143c]; X. 20 (rot). 

Pap., fol., 133 Stücke, mod. Halbleinenband. 
Bl. 1 1710 Juli 9; Bl. 133 1718 Okt. 20. 

205. Zeichenbuch 1719—1730. 
[A. S. X. !43dJ: X. 40 (rot). 

Pap., fol., 218 Stücke, mod. Halbleinenband. 
Bl. 1 1711) Marz 17; Bl. 218 1730 Mai 27. 

20<>. Zeichenbuch 1730-1744. 

[A. S. X. 143 ej: X. 37 (schwarz, durchstrichen): X. 22 (rot). 

Pap., fol., 270 Bll., mod. Halbleinenband: die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Hl. 4 1730 Au?. 1«; Bl. 278 1744 Jan. 25. 

207. Zeichenbuch 1744-17H4. 

fA. s. X. 143 f.J 

Pap., fol , 495 Bll., mod. Halbleinenband. 

Bl. la 1744 Marz 23: Bl. 404a 1764 Xov. 22. 

20S. Zeichenbuch 1705-1774. 
fA. S. X. 143 £.] 

Pap., fol., 208 Bll., mod. Halbleinenband. 
Bl. 1a 1765 März 7; Bl. 208 1774 Mai 13. 

209. Zeichenbuch 1774—1787. 

fA. S. X. 143 g l.j 

Pap., fol., 320 Bll., mod. Halbleinenband. 

Bl. la 1774 Mai 14: Bl. 321a 1787 Juni 8. 

210. Zeichenbuch 1787-1798 (1799). 
| A. s. X. 143 g 2.] 

Pap., fol., 506 Bll., mod. Halbleinenband. 
Bl. la 17*7 Okt. 20: Bl. 505a 1798 Sept. 3: Bl. 506 b 16. 
Xivose an 7 = 1700 Jan. 5. 
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Till. S. Aposteln. 

Uber diese Pfarre und ihre l'nterbezirke vgl. die Ausführungen 
in der „Westdeutschen Zeitschrift" XX, 23 ft". 

211. Xoviuii forum 1220-1302. 

[A S. X. 50]; X. 2 (rot). 

I'gm., 54 Uli., toi, mod. Ganzleinenband : die alle Vorder- 
decke von Kalbsfell mit den anhaftenden Haaren ist niitgebunden. 

Bezirk: Xeumarkt, westl. Teil der Oäeilienstraße, Fleisch- 
mengergasse, Lungengasse. 

Bl. 1 a Xovum forum. 

Iii. 1 a Anno domini 1 220inceptus est eoternus iste; Iii, 54b 1302. 

212. Novum forum 1303-1355. 

[A. S. X. 51 j: X. 1 (rot). 

I'gm., BU.. fol., inod. Ganzleinenband ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Hl. 1 a Xovum forum. 

Hl. la 1303 Juli 15; Hl. (i!)b 1355 Mai 15. 

213. Xovum forum 1355 -1481. 

(A. S. X. 52]: X. 3 (rot). 

Pgin., 14(> Uli., fol.. mod. Ganzleinenband: die alte Vorder- 
decke von Kalbsfell mit den anhaftenden Haaren ist mitgebunden. 

Bl. la Xovum forum. 

Bl. la 1355 Sept. 18; Bl. 140 b 1481 Dec. 1. 

214. Mo vum forum 1 4SI — 1620. 

[A. S. X. 53]: X. 4 (rot). 

I'gm., 21ti 1311., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke u. 2 Vorsatzblätter sind mitgebunden. 

Vorsatzblatt A Xovum forum: Xewmart, Cecilienstraß, Fleisch- 
mengergasse, Longass 1 ), Kregmartt -). 

Bl. 1 a Xovum forum. 

Bl. la 1481 Dec. 10: Bl. 2lob 1Ü20 Dez. IG. 

215. Xovum forum 1K21 — 1707. 

[A. S. X. 54|: X. 7 (schwarz, durchstrichen): X. 5 (rot). 

I'gm., 118 Bll.. fol., mod. Ganzleinenband: die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Xovum forum. 

Bl. la 1621 Maerz 1; Bl. 118b 1707 Juli 3t). 
') liiin^eii^a.sse. — *) Kl. Orierheuinarkt. 
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216. Xovitm forum 1707—1798. 

[A. S. X. 55 1; X. H (schwarz). 

[ y ixm., 114 Bll., toi., mod. Ganzlcincnband: die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Xovuni forum. 

Bl. la 1707 Der. 7: Bl. 114;« 179* Au- 31. 

217. «recum forum 1235 -1305. 

| A. S. X. 5HJ: X. 7 (rot). 

Pgm., 56 Bll., toi., inod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke (Kalbfell mit anhaftenden Haaren) mitgebunden. 

Bezirk : («rieehenpfortc, kl. Grieclienmarkt, Feterstralio, Bayards- 
•ras.se, Bobstralic. Thieboldsgasse, Spinnnmhlengasse. 

Bl. la («recum forum. — Bl. 'Ja Forum grecutn. 
Bl. la Anno domini 1.235 ineeptus est eoternus iste; Bl. 5ti b 
1305 Mai 0 (Johannis ante jiortam latinam). 

2 IS. «recum forum 1305-1354. 

[A. S. X. 57 1: X. S (rot). 

l'gni., H2 Bll., fol., mod. (janzleineuband: die alte Vorder- 
decke mit den anhaftenden Haaren mitgebunden. 

Bl. la (»recum forum. — Bl. 75a Forum drecorum. 

Bl. la 1305: Bl. 82b 1354 Juli 17 (feria 5 p. div. ap.). 
In den Jahren 1319- 26 und 1332- 38 sind verschiedene Lagen 
gleichzeitig benutzt wurden. 

21». «recum forum 1354-146«. 

[A. S. X. 58J. 

Pgm., 157 Bll., fol., mod. ( ranzleinenband: die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. la («recum forum. 

Bl. la 1354 Sept. 25: Bl. 157h 1466 Aug. 25. 
220. Grecum forum 1466-1576. 

|A. S. X. 59]: X. 4 (schwarz, durchstrichen): X. 10 (rot). 

Pgni., 196 Bll. 1 ), fol., mod. (ranzleinenband ; alte Vorder- 
decke und Vorsatzblatt sind mitgebunden. 

Vorsatzblatt: 0 recum forum. Fobgass s ), Veuegassen (?) s ). 
Dievegass *). 

') Bl. 157 ist infolge nachträglicher Eiuheftuug einer Lage 5 mal 
vorhanden 157, 157 A, J{, C. D. — «) Bobstratte. — 8 ) Gemein» ist 
wohl die Crlochs-. jetzige .Sninumiihlengasse. — 4 ) Thieboldsgasse. 
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Bl. 1 a Grecum forum. 

Bl. la 146« Okt. 25: Bl. 192b 157*5 Mai 8. 

221. Grecum forum 1570-1624. 

[A. S. N. 00] : X. 11 (rot). 

Pj^n., 126 Bll., fol., mod. Ganzleinenband ; dies alte Vorder- 
decke ist mitjfebuiidcii. 

Bl. In, 107 n Grecum forum; Bl. 19a, 103a Green foro. 
Bl. ta 1570 Mai K: Bl. 120b 1624 Febr. 21. 

222. Grecum forum 1624 -1793. 

[A. S. X. f>l|: X. 4 (schwarz, durchstrichen): X. 12 (rot). 

Ptfm., 227 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitjrebundeu. 

Bl. 1 a Grecum forum. 

Bl. la 1624 Mai 17; Bl. 227b 1793 Au- 24. 

223. Ovina porta 1235 -1476. 

fA. S. N. 02]: X. 16 (rot). 

Ppn., 132 Bll., fol., mod. Gaiizleinenband; alte Vorderdecke, 
ist mit-ebunden. 

Bezirk: Scliaafenstralie, Marsilstein, 1 Iah neust ralic. Aposteln - 
straße, Kettengasse. Brinkpisse, Ehreiistraße (mit Ausnahme 
der zum Bezirk S. Columba Lata platea gehörenden Häuser). 

Bl. 1 a ( )vina porta. 

Bl. la anno 1 235 ineeptus est cotenius iste: Bl. 132b 1476 
Okt. 31. 

224. Ovina porta 1477—1640. 

[A. S. X. 63]; X. 17 (rot). 

P#ni., 280 Bll., fol., mod. Ganzleinenband: alte Vorder- 
decke und 2 Vorsatzblätter sind rnit-ebunden. 

Vorsatzblatt A: Ovina porta, Hanenstraissen, seilt Appostclen- 
strasse, Lyertzjrassen 1 1, Pryntjrassen -). 

Bl. 23a Ovina porta. 

Bl. la 1477 Jan. 14: Bl. 280b 1640 Xov. 10. 

225. Ovina porta 1640—1701. 

|'A. S. X. 64|: X. 18 (rot): X. 9 (schwarz, durchstrichen). 

Pgrn., 116 Bll., fol., mod. (Tanzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

') Ketti-iijrns.se. — *) llrinktjasxe, 
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Bl. la Ovina porta; Bl. 101a Porta ovina. 
Bl. la Hi40 Dec 20; Bl. IHia 1701 Der. 2. 

22«. Ovina porta 1702 — 17*11. 

|A. S. X. (>5|; X. U) (rot): X. 10 (schwarz, durchstrichen). 

Pgm., 90 Bll. 1 ), fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgehuuden. 

Bl. 5a Porta ovina; Bl. 'Ja Ovina porta. 

Bl. 5b 1702 Maerz 28; Bl. 94 1791 Dec. 3. 

227. Generalis 1350— 1»2K. 

[A. S. X. HH|: X. 13 (rot). 

Pgm., 122 Bll., klein fol., mod. Gaiizleincnband : alte Vorder- 
decke und Vorsatzblatt sind ungebunden. 

Bl. 1 a, 98a (generalis; Bl. 97a, 100a Scntentiarmn. 

Bl. la 1350 Maerz 8; Bl. 122a 152« Mai 13. 

228. Generalis 1 528-1 «34. 

[A. S. X. 09|: X. Ii (schwarz, durchstrichen); X. 11 (rot). 

Pgm , 244 Bll., fol., mod. Ganzleineuband ; alte Vorderdecke 
und Vorsatzblatt sind mitgebunden. 

Bl. 2 a Senteutiarum; Bl. 10 a, 24 la Generalis. 

Bl. la 1528 Aug. 18; Bl. 244b 1634 Okt. 12. 

229. Generalis 1 «35— 1798. 

[A. S. X. 70]: X. 12 (schwarz, durchstrichen): X. 15 (rot). 

Pgm., H>7 Bll., fol., mod. Ganzleineuband; alte Vorderdecke 
ist mitgebundeii. 

Bl. 1 a Generalis. 

Bl. la 1635 Jan. 27: Bl. U»7a 1798 Febr. 13. 

230. Iteligiosonini 1439—1793. 

|A. S. X. (wj: X. 3 (schwarz): X. 21 (rot). 

Pgm., 24 Bll., klein fol., geheftet, alter Umschlag und 2 
Vorsatzblätter sind mitgeheftet. 

Vorderdecke: Dyt ys dat boeych der geystlycheyt. 

Bl. 2 a In dyt boeych sali man schryven dey geystlycheyt 
van gesetze ind verdrage unser bereu vanme rayde. 

Bl. 23a Heligiosorum. 

Bl. 2a 1439 Jan. 27 (Outuni der Anlage): Bl. 3a 1454 
Febr. 19; Bl. 26a 1793 Juli 17. 

') Die Zählung beginnt mit Hl. 5. Hl. 1 — 4 waren irrijjerweiis»' 
vorgvheftet : si<' gehr.iten in uVn Schrein Columba. 
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231. ilausarnien zu S. Agnes 1308—1484. 

[A. s. x. 00.J 

Pgm., 9 Bll., geheftet; der alte Umschlag ist mitgeheftet. 

Hl. 1 a Jucijtittiit hercditnrii cciikus pauperum, qui dicuntur 
hu sannen in parroehia s. Apostolrniiui. 

Alte Vorderdecke (ganz verblaßt): [Inj deseme boeyche so 

steyt gesehrieven ind erflyclie reute der armer luyde 

in deseme kyrspel sent Apostaten genant zo sent 

Agneten 1 ). 

Hl. la 1308 Mai 1: Bl. 9a 1484 Xov. 8. 

232. Kernen- und Zeichenbuch 1412—1517. 

[A. S. X. 71): X. 2 (schwarz): X. 12 (? 17 rot). 

Pap.. ()(» Uli.. 4°, geheftet; der alte Umschlag ist mitgeheftet. 
, Iii. la 1412: Hl. 6Gb 1517 Maerz 30. 

233. Zeichenbuch 1530-1080. 
[A. S. X. 71 a.| 

Pap., 144 Hll.. 4 Ü . geheftet: der alte Papier- Umschlag ist mit- 
geheftet. 

Umschlag: Zeichenbuch scrinii ss. Apostolorum. 

Bl. 1 a ist dir boich vor eyn Zeichenboich angeuomen. 

Hl. la 1530 Mai 9: Bl. 143a 1680 Marz 22. 

234. Zeichenbuch 11)80 -1700. 

[A. S. X. 71 a l|: X. 9 (schwarz, durchstrichen): X. 9 (rot). 
Pap., 90 beschriebene Hll., alter Pappband mit Pgm. -Überzug. 
Auf dein Einband : Zeichenbuch. 
Hl. 1a 1080 Aug. 21: Bl. 90a 1700 Xov. 5. 

235. Zeichenbuch 1085-1097 (Einzelstticke). 

Pap., 14 Stücke, geheftet. 

Stück 1 1G85 März lti: Stück 14 1097 Mai 24. 

230. Zeichenbuch 1701 — 1749. 
[A. S. X. 71 b.| 

Pap., 325 Stücke, fol., mod. Halbleinenband. 
Stück 1 1701 Febr. 12; Stück 325 1749 Juli 9. 

237. Zeichenbuch 1750-1798. 
[A. S. X. 71 c.j 

Pap., 507 Hll., die vorderen BUittcr z. Tl. sehr vermodert. 
Bl. la 1750 Jan. 30: Bl. 507a 1798 Juli 7. 

') Das Hospital SS. Agars lag an der N'ordwesteeke de» Ncuniarkts. 
AiitteiliuigfU au» <kiu Stadtaivhiv. XXXII. f, 
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IX. Niederich. 

(Vgl. Lau, Köln S. 31; Westdeutsche Zeitschrift 20, 66.) 

238. A 8. Lupo aiitiquus 1241-130» 

[A. s. N. 224 a.] 

Pgm., 39 Bll., fol., geheftet. 

Bezirk: Maximinenstraße, Leide Seiten, Kigelstein, beide Seiten, 
bis zum alten Eigelsteintor. 

Bl. la Terminus iste tendit a s. Lupo ') usque ad Monti- 
cuhim -). — BI. 5a Terminus iste tendit a s. Lupo ultra Mon- 
tieuhnn usque ad Antiquam portam 3 ). — Bl. l>a Terminus de 
s. Lupo ad antiqvmm portam ultra Monticulum. — Bl. 13a 
Torminus a s. Lupo ultra Monticulum usque ad Antiquam portam. 

Bl. 1 — 4 bilden eine geschlossene Abteilung 1*241 — 1251): 
von Bl. 5 ab setzt eine neue geschlossene Folge von 1243 ab 
ein. Von Bl. 39 ab nur sehr wenige Nachtrüge über einzelne 
bestimmte Hituser. 

Bl. la 1241 : Bl. 37a 2 1303 Febr. 28: Bl. 39b 1366 Marz 19. 

2H9. A Ponte antiquus 1243 — 1303 (1340). 

[A. S.: Fahne'sche Sammlung.] 

Pgm., 49 Bll., fol., mod. Ganzleinenband. 

Bezirk: Trankg.isse, Komödieustralie, Unter Sachsenhausen, 
Marzellenstraße. 

Bl. 1 a K. Hee est platea ineipiens a Ponte iuxta domum 
prepositi de Uradibus 4 ) et finiens in porta Judeorum 5 ), similiter 
et platea de Wurpilporce * ; ) proeedens usque ad aldem Dfime 7 ) 
et s. Maximinum 8 ). — Bl. 34a Terminus a Ponte iuxta domum 
prepositi de Gradibus usque ad portam Judeorum et platee de 
Wurpelporzcn usque ad aldeme Diime et platea Marcelli. 

Bl. la 1243: Bl. 44b 1303 Febr. 28 (1302 fer. 5 p. dorn, 
invoeavit); Bl. 49b 1340 Juli 20 (fer. 5 p. divis. «. apost.) 
Nach trage 1313—1 340. 

l ) S. Lupus lag in <loiu Winkel, den Johannis- und Maximinenstraße 
bilden. — 8 ) Monticulum (Büchel) ist der südlichste Teil des heutigen 
Eigelsteins. — s ) Die alte Eigelsteinpforte schloß den Eigelstetn in 
der Gegend der Eintrachtstraße und von Unter Krahneubäumen ab. — 
*) Südost!. Eckhaus der Trankgasse. — °) Zwischen Komüdienstraße 
und Zeughausstraße. — °) Zwischen lauter Sachseuhausen und Gereon- 
straße. — ") Auf der Üstseite der Marzellenstraße, nahe der jetzigen 
liahuhofstraße. — ") Kloster auf der Sudseite der Maximinenstraße. 
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240. Ad l'ortam antiqitiis 1243-1302 (135«). 

[A. S. X. 258]; X. 4 (schwarz). 

Pgin., l'mschlag, Sl 1311. , [Kl. IN fünfmal gc/jlhltj, toi., mod. 
Ganzlcinenband. 

Bezirk: /.wischen Johannisstralie und Altem f'fer einerseits, 
zwischen Tran krasse und S. Kunibert andererseits. 

Die Kiiitragiuigcn sind in 3 Gruppen erfolgt: 

Gruppe A Hl. 1 -'Ali umfatit hauptsächlich die Johannis- 
stralie. — Gruppe B Bl. 34-50 umfaßt hauptsächlich die 
Gassen zwischen Johannisstralie und dem Rhein. — Gruppe (J 
Bl. 51-70 umfalit hauptsächlich das Alte l'fer. Auf Bl. 71-77 
Nachtrüge — 135G. 

Auf dem Cinschlag fc. I400|: A s. Lupo versus s. Guni- 
hertum et Littus. 

Bl. 1 a A Term. iste tendit ab ecelesia s. Lupi us(jue ad s. 
('unibertum. — Bl. 34 a Hec est platea Waldemanni *), similitcr 
Goltgasze et Wustcgasze -) : darunter [c. 1400) geschrieben: 
De s. Lupo usque ad s. Ounibertum. — Bl. 51a Ten», iste 
tendit secus Litus. 

Bl. la 1244: Bl. 32b 1.503 Juli t*: Bl. 33a 1312 Jan. 17: Bl. 
34a 1243: Bl. 4!>b 1302 Sept. l'S: 1314 März 2: Bl. 
50a 1343 Okt. II (durehstriehencr Nachtrag): Bl. 51a 1244: 
Bl. 70b 1302 Au- C: Bl. 77b 1356 Sept. 1!). 

241. Rrtro enrias 1243—1301 (1304). 

|A. S. X. 244J: X. 20 (schwarz). 

Pgm., 12 Blätter [11 beschriebenj, alter Umschlag mitgeheftet. 
Bezirk: Hufergasse u. Machabaerstraße. 

Auf der Vorderdecke des 1'mschlags [c. 1400J: Due platec 
retro Gurias 3 ) et platea de Vrrgange 4 ). je. 1500|: up der syden, 
da der amptlude huys R ) up steyt 1244. 

Bl. la Duae plateae retro Curias, dazu wenig späterer Zu- 
satz: et platea de Irregange. 

Bl. la 1243: Bl. IIa 1301 Okt. I; Bl. Hb 1304 Juni Ui. 

242. Ab hospitali s. Andre« 1303— 137S. 

[A. S. X. 229 1 : X. 12 (schwarz); X. 13 (rot). 

') Kost^asse. — *) P]atzgalich«-n. • 3 ) Hofeigasse. - *) Oer Hof 
/.um Irrgange lag auf «ler .Sii«l*6ite der Mac-liabaerstratic. — *) Das Amt- 
leutehau.s lag auf «ler Westseite «ler Johannis straüe. 
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Pgm., beschädigte Vorderdecke, 61 B1I., mod. Ganzleinen- 
band: auf Bl. 61b hat die Schrift durch Schmutz sehr gelitten. 

Bezirk: Komödienstraße beide Seiten, Kattenbug östlich, 
«Sachsenhausen südlich, Dominikaner südlich, Marzellenstraße 
westlich zwischen Dominikaner und Komödienstraße, Immunität 
von S. Andreas. 

Vorderdecke [Iii. Jhdt.J: Ab hospitali s. Andree et Schinirstrass. 

Bl. 1 a E. Iste tenninus ineipit ab hospitali s. Andree *) ettendit 
per plateam Smirrestraysse, que die. Ziderwalt -). in codein 
latere usque ad Judenporzen :t ) et deinde circumcirca secus 
Sedecim domos 4 ) in eodem latere usque ad idem hospitale. — 
Bl. 30h Ab hospitali per Sniirstrayssen. — Bl. 38a Srnir- 
strayssc etc. 

Bl. la t3ü3 März 6 (Datum der Anlage): Bl. 61b 137S 
Nov. 29. (Die Daten der 3 letzten Noten sind nicht mehr zu 
erkennen.) 

243. Ab hospitali s. Andree 1379 1017. 

[A. S. N. 230J: N. 13 (schwarz, durchstrichen): N. 14 (rot). 

Pgm., 266 Bll., mod. Ganzleinenband, die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la, 5a Ab hospitali s. Andree per Smirstraysse. — 
Bl. Ha, 13a, 14a Smirstraisse. — Bl. 19a Ab hospitali per 
Smyrstraissen. — Bl. 23a Ab hospitali s. Andree (33a et) 
per Smeerstraissen. — Bl. 57 a Ab hospitali s. Andree. — 
Bl. 69a, 83a u. ö. Ab hospitali. 

Bl. la 1379 Mai 7; Bl. 266b 1617 Mai 30. 

244. Ab hospitali s. Andree 1617—1793. 

|A. S. N. 231J: N. 14 (schwarz): N. 15 (rot). 

Pgm., 233 Bll., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke ist 
mitgebunden. 

Bl. I a Ab hospitali. 

Hl. la 1617 Juni 8; Bl. 223b 1793 März 14. 

245. A domo Hilden 1303— 1661. 

|A. S. N. 242]: N. 26 (schwarz, durchstrichen) : N. 27 (rot). 

Pgm., 252 Bll., fol. [Bl. 12 fünfmal vorhanden, daher 
Zählung nur bis Bl. 248]: das letzte Blatt unten stark be- 

•) Das Huspital von 8. Andreas laj< an der nordöstlichen Eckt' der 
Komüdieii-stratie. — -) Komödienstraße. - ') Die Judenpfortt; schloti 
«Ii«; KoniödifMistraUc im Westen al». - - *) l'nter Snclisenhaiisen. 
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schnitten, so dali einige Schriftreihen beschädigt sind; Pgni.- 
Vorderdecke miteingehunden. 

Bezirk: Unter Saehsenhansen nördlich, Maria-Ablatfplatz 
östlich, Hunnenrücken. Stolkgasse westlich, Knggasse. 

Bl. 1 a F. Iste terminus incipit a domo Heylden ') in fine. platee 
Stolicorum sive Predicatorum -) et tendit secus Paludem contra 
Sedecim domos 8 ) in eodem latere usque ad Wurpelporzen et 
deinde per vicum, qni die. Ifunsi ück, et per vicum Predicatorum 
circum circa usuuc ad eandem domum Heylden. — Hl. 13a 
a domo Heylden. — Hl. 21a a domo Ueylden Stoilgassen et 
IG domorum. — Bl. 25a Heylden. - Bl. 32a Istnd notnm 
pertinet in terminum ad Portam snpra Litus Heni. — Hl. 33a, 
41a A domo Hcilden in fine Stoilgassin et 1(5 domorum. 

Hl. la 1303 Juni 11: Hl. 24Xh 1 HG 1 Dec. 3. 

24«. A domo Hilden 1661—1792. 

[A. S. X. 243]; N. 27 (schwarz): X. 28 (rot). 

Pgin., 152 Uli., mod. (Janzleinenhand: alte Vorderdecke ist 
mitgebunden. 

Hl. la A domo Hilden. 

Hl. In 1661 Dec. 10; Hl. 152b 1702 Mai 24. 

247. A domo pistorea 1303— 159«. 

[A. S. X. 236]: X. 1 (sehwar/.); X. 1 (rot). 

Pgm., 16") HU., toi. . alter Finschlag und Vorsatzblatt mit- 
eingebunden. 

Bezirk: Marzellcnstralie westlich, Ursulastraße südlich, .Stolk- 
gasse östlich, An den Dominikanern nördlich. 

Vorsatzblatt: A domo pistorea apud FornVem. fc. 1400J: van 
dein backhuyse bij der Scheren, hynder der Abdissen kuchen, 
Marcellenstraisse. 

Bl. 1 a G. Iste terminns incipit a domo pistorea 4 ) in kono 
platee iuxta Forpicem et tendit per plateam Marcelli in eodem 
latere usque ad konum sivc finem contra doniuin zürne (!rullc ft ) 
et deinde per vicum retio eoquinam abbatisse p ) et per vicum 
Stolicoruin 7 ) circumcirca usquc ad eandem domum pistoream. 
— Hl. 10a A domo pistorea iuxta Forfieem et retro coquinam 

') CsÜdwestl. Eekhaus von Unter Sarh.senhauseu und Stolkgasse. — 
•i Stolkgasse. — s ) Unter Sarhsenhansen. — *) Südwest). Eckhaus von 
Dominikaner und Marzellcnstraße. — 6 ) Nordost). Eckhaus der Mar- 
zellenstralie. - - a ) Ursnlastratte. — 7 ) Stolkgasse. 
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abbatisse. — Bl. 27a, 31a u. ö. ad Forficom. — Hl. 39a 
a pistrino apud Forticem. — Hl. 81a a pistorea. — Iii. 127 a 
a domo pistorea. 

Bl. la 1303 Juni 5; Hl. 165 b 159» Mai 22. 

248. A domo pistorea 1599 -1 «73. 

|A. S. X. 237|: X. 2 (schwarz): X. 2 (rot). 

Pgm., 11 H Bl., mod. (Janzleinenband: die Vorderdecke ist 
niitgebunden. 

Bl. la A domo pistorea. 

Hl. la 1599 Juli 21; Bl. Höh 1673 Mai 9. 

249. A domo pistorea 1073— 1795. 

[A. S. X. 23S]: X. 3 (schwarz): X. 3 (rot). 

Pff» 1 «» 2U3 Uli., mod. <Tanzleinenband: alte Vorderdecke ist 
mitgebunden. 

Bl. 1 a A domo pistorea. 

Bl. la 1Ü73 Mai 9: Bl. 2()3b 1 7!>ö Juni 22. 

250. A s. YirginibiiK 1303—1593. 

[A. S. X. 239): X. 32 (schwarz): X. 32 (rot). 

Pgm., Vorsatzblatt und 179 Bll., lol., mod. Ganzleincnband. 

Bezirk: Eigelstein a\ estlich, l'rsulastralie nördlich, Hunnen- 
riickeu nördlich, Immunität von S. Craula. 

Bl. la ]). lste (|U>iternus est de termino, qui ineipit a s. 
Virginibus l ) circum konum contra domum Blie -) in eodeni 
latere usque ad portam Kgelsteyue *) |nachträ«;lich : et terminus 
Placgassen 4 ) et ( Wring 5 ) et Widcngasse|. — Bl. 20a A 
sanetis virginibus versus Eygelsteyn. Bl. 2Na, 32a A s. 
Virginibus et Kvgelst(eyn). — Hl. 30a A s. Virginibus. — 
Bl. 158a A Virginibus. 

Bl. la 1303 März Ö; Bl. 179 b 1593 April 1. 

251. A s. Virginibiis 1594— 1(>70. 

[A. S. X. 240|: X. 33 (schwarz): XV 33 (rot). 

l'gm., 135 Bll.. mod. (lanzleinenbnnd : die alte Vorderdecke 
ist niitgebunden. 

Die Jahre lt>5S 03 fehlen. 

Bl la A s. Virginibus. 

Bl. la 1591 Mai Ii; Bl. 135b 1070 Jan. 9. 

') 8. l'rsula. — s ) Eckhaus von Maxiniinon- u. MarzellenstraUe. -- 
•'l Das alte Et)felsteintor /.wischen l'nter Krahncubämuen nud Ein- 
M-achtstraße. - *) riankgasse. — *) Hof gut an «l«*r Westseite der 
Weiden «fasse. 
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252. A s. Vhghiibus 1 «70— 1798. 

[A. S. N. 241]: X. 34 (schwarz); X. 34 (rot). 

Pgm., 141) Bll., mod. Oanzleinenband: alte Vorderdecke ist 
mitgebunden. 

Bl. 1a A s. Virginibus. 

Bl. 1a 1870 Febr. 14; Bl. 149a 1798 Aug. 21. 

253. A s. Lupo 1303 (1257)- 1394. 

[A. S. X. 225]: X. 19 (schwarz). 

Pgm.. Vorderdecke, 102 Bll. und 2 Einlagen (4 Hund 811), 
mod. Ganzleineiiband. Dir untere Hälfte von Bl. 13 ist 
ausgeschnitten. 

Bezirk: Maximinenstralie südlich, MarzellenstralJe östlich, 
Trankgassc nördlich. 

Bl. la C. Iste ternünus ineipit ab eccl. s. Lupi a domo ad 
( 'horum l ) et tendit secus ecclesiam s. Maxilirini in rodein latere 
usque super Oumulum in konuin contra s. Virgines et deinde 
per plateam Marcelli in illo latere versus Reuuni usque ad 
Antiquum suinmum et deinde per plateam Drancgasse usque 
ad eccl. s. Lupi. - Bl. 47 a ab eccl. s. Lupi in eodem latere 
per plateam s. Maxiniini versus Monticulum et Drancgasscn. — 
Bl. 55a A s. Lupo versus Monticulum. — Bl. 59a, 83 a A s. 
Lupo. — Bl. 117 a A s. Lupo et Drancgassen. — Bl. 71a A 
s. Lupo et s. Maximini. — Bl. 75a, 79a A s. Lupo et s. 
Maximini et Drancgassen. — Bl. *3a, 87 a, 91a, 95a, 99a 
Maximini et Drauckgasse. 

Bl. la 1303 Marz 8 (Datum der Anlage), 1257 (Vor- 
urkunde): Bl. 1b 1303 Marz 30: Bl. 102b 1394 Juli 10. 

254. A s. Lupo 1394—158«. 

|A. S. X. 22H]: X. 9 (schwarz, durchstrichen): X. 10 (rot). 

Pgm., 183 Bll., mod. (ianzleinenband ; die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la Maximini et Drancgasse. a s. Lupo. — Bl. 5a u. ö 
A s. Lupo, Maxiniini et Drancgasse. — Bl. 43a A s. Lupo # 

Bl. la 1394 Juli 10; Bl. 183b 1588 Sept. 30. 

255. A s. Lupo 15S7— 1«75. 

[A. S. X. 227]: X. 10 (schwarz, durchstrichen): X. 11 (rot). 

') An der Sfulseite der Maximinenstraßc neben «Irin Chor von 
S. Lupus. 
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I'gin., 140 lill., mod. Ganzleinenband: die alt« Vorderdecke 
ist mitgebunden. 
Bl. 1 a a s. Lupo. 

Bl. la 1587 Jan. 27: Bl. .14 Üb 1075 Juni 27. 
250. A s. Lupo I «83 -1798. 

[A. 8. X. 2'i8j: X. 11 (schwarz); X. 12 (rot). 

I'^m., HO HU., mod. (Janzleinenhand ; die alte Vorderdecke 
ist mit^ebunden. 

Bl. 1 a a s. Lupo. " 

Bl. l a 1083 Juli 13? Bl. 80 b 1798 Mai 11. 

257. A pistmio et Maximini 1303— 1:192. 

[A. S. X. 232]: X. 24 (schwarz): X. 21 (rot). 

IVrn.. Vorderdeck«, 101 BU. (Bl. 1 9 ist dreimal vorhanden), 
mod. Gauzleinenband. 

Bezirk: JnhaniiisstraUe westlich, Machabäerstralic beide 
»Seiten, Edelstein östlich, von MaehabäerstralJe bis Maximinen- 
straße, Maxiniinenstral»e nördlich, Hoierfrasse, 

Bl. Im A. Ist« quaternus est de termino incipi<'nte a domo 
pistorea in kono contra s. Lupum ') et protendit usque ad s. 
Kunibertuni, item a s. Ivuniberto secus l'aludem-) usque ad 
domum ad Trunctini "') contra s. Machabeos, item et a dicta 
domo ad Truncum in eodem latere descendendo Cumulum et 
plateam s. Maxiiniiii usque ad eaudeui domum pistoream cum 
platea retro ('urias. — Bl. 08a A domo pistorea contra s. 
Lupum versus s. Kunibertuni. Bl. 70a. 132 a u. ö. 

A pistrino in oppo.sito s. T,npi. — Bl. 80a A pistrino. — Bl. 84a. 
8Ha, 112a u. ö. A domo pistorea — Bl. K)4a u. ö. A pistrino. — 
Bl. 144a. 148a u. ö. A pistrino et Maximini. 

Bl. la 1303 März 0 (Datum der Anlage): Bl. 159b 
1392 Juni 10. 

258. A pistrino et Maxiiiiini 1392—147«. 

|A. S. X. 233|; X. 5 (schwarz, durchstrichen); X. 5 (rot). 

I'gin., 90 BU.. mod. (iaiizleinenband; alte Vorderdeck« ist 
mitgebunden. 

'l Das Hackhaus jäjejfniUhcr 8. Lujmis war das nordöstliche Eck- 
haus von Maximinenstralie und .Inhannisstratic. — *) Secus Paludem 
ist die Machaba'erstraße. — ') Das Domus ad Truiicuin war das süd- 
westliche Eckhaus von Maehabäerstralie und Eigelstein. 
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Auf der Vorderdecke sind einige offenbar unwichtige An- 
gaben bis zur rnlcserlichkeit verblaßt. 

Bl. la A pistrino et Maximini. — - Bl. 21a A |iistrino et 
Maximini ex opposito s. Lupi, Bl. 2a novus et Mavycrenstraissen *). 
Bl. 30a A pistrino et Mavyerenstraissen. — Bl. 4ihi A pistrino. 

Bl. la 1.392 Juli 10: Bl. Oti b 1476 Mlirz 13. 

250. A pistrino et Maximini 1477— Iti33. 

[A. 8. X. 234]: X. H (schwär/.): X. 6 (rot). 

Pgm., 240 Bll.. mod. (ianzleinenband; alte Vorderdeeke ist 
mitgebunden. 

Bl. 1 a A pistrino. 

Bl. la U77 Febr. 27; Bl. 24<>b U133 April 2. 

260. A pistrino et Maximini 1 «33— 1793. 
[A. s. x. 235.] 

Pgm., 143 Bll., mod. ( Janzleinenband. 

Bl. la a pistrino (13a pistrina) Maximini. 

Bl. la 1»)33 April 1*; Bl. 143b 17*>3 Xov. 2<». 

201. Ad portam 1303 1397. 

[A. 8. X. 259]: X. 8 (schwarz): X. H (rot). 

Pgm., 1(>4 Bll.. ganzleinen, gebunden; die alte Vorder- 
decke int mitgebunden. 

Bezirk: Zwischen JohannisstraUe östlich, Machabaerstraßc 
(östliche Hillfte, alte Blümchensgasse), am alten Tier und 
Trankgasse nördlich. 

Auf dem Vorsatzblatt: A domo ad Portam in opposito s. Lupi 
et secus Littns. 

Bl. 1 a B. Iste quaternus est de termino ineipiente a domo ad 
Portam-) contra s. Lupum et tendente in eodem latere usque ad 
s. Kunibcrtum, item et a s. Kuniberto secus Litus Rcni usque 
ad turrim super Drancgassen item a turri usque ad eandem 
domum ad Portain cum platea Waldemansgasse 4 ), (»oltgassin, 
WuHtegasse : '), Penziengasse •'•), s. 8ervacii et Blüminzgassin 7 ). — 
Bl. 71a a domo ad Portam. — Bl. 70a ad Portam. 

Bl. la 1303 März»"» angelegt, erstes Xotum: 1 303 März S: 
Bl. 164 b 1 31*7 Jan. 22. 



') Machabaerstralie. *} Nonlöstl. Eckhaus von Trankgasse u. 
.1 ohfi 1 1 n i«st raLie. — :t ) Traukgassentor. — 4 ) Kostgasse. — ■ *) Platz- 
gäüchen. — "i J'enzgaHse. - "j Ögtlicher Teil »1er MacliabäerstraUe. 
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262. Ad portam 1897 I4H3. 

[A. S. X. 260]; X. 20 (schwarz); X. 29 (rot). 

Pgm., 98 Bll., mod. Ganzleinenband; die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la Ad portam. — Bl. loa, 20a Ad portam secus Litns. 

— Bl. 19a Ad portam novus et secus Litus in opposito s. Lupi. 
Bl. 31a Ad portam novus et secus Litus. — - Bl. 75a Ad 

portam novus. 

Bl. la 1397 Jan. 3t: Bl. 98b 1483 Juli 3. 

263. Ad portam 14S3-1617. 

[A. 8. X. 261J: X. 30 (schwarz); X. 30 (rot). 

Pgm., 277 Bl., mod. Gnnzleinenbnnd : die alte Vorderdecke 
ist mitjrebuuden. 

Bl. la Ad portam novus. — Bl. 13a Ad portam. 

Bl. la 1483 Sept. 5: Bl. 277b 1617 April 1. 

264. Ad portam 1617—1785. 

[A. S. X. 262]: X. 31 (schwarz); N. 31 (rot). 

Ptfm., 78 Bll., mod. Ganzleinenband; die alte Vorderdecke 
ist mit<rebunden. 

Bl. la Ad portam. 

Bl. la 1617 Mai 9; Bl. 78b 1785 Juli 12. 

265. Kaldeiihusen 1358— 1791. 

[A. S. N. 2571: X. 28 (schwarz); X. 26 (rot). 

Pgm., 30 Bll., fol., geheftet; alte Vorderdecke mitgeheftet. 
Bezirk: Grundstücke und Häuser nördlich außerhalb des 
Hezirks Xiedericli im Bezirk Eigelstein und in Riehl. 

Vorderdecke: In hoc libro continentur (juaterne priino here- 
ditates) de Speculo. 
Item de quibusdam hereditatibus Predicatorum. 
Item de terminn Kaldenhusen et extra antiquam 

portam et campus. Predicatorcs. 
Extra portam. 

Upme Eigelsteyn buysser der alder portzen 
Bl. la Terminus de Kaldenhusen -) et extra antiquam portam. 

— Bl. 25a Extra portam Edelstein. Bl. 29a Extra portam. 

') Die auf der Vorderdecke erwähnten beiden ersten Teile de* 
Heftes sind heraiiHgenonunen und bilden jetzt besondere Faszikel Nru. 
2üS und 2G6. *) Kaldenhusen ist die heutige Straße I'nter Kalden- 
hausen. 
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Hl. la 1353 Okt. 7: Hl. 28b lf,49 Mai 14: Bl. 29a 1 77f> 
Marz U5: Hl. 30a 1791 Juni 7. 

26«. Raytpntze et Predicatores 1278 -13U4 (1399). 
|A. s. N. 250 a.J 

Pgm., 19 Hll., geheftet: von Bl. Ii ist die untere Hälfte 
fortgesehnitten. 

Hl. la ('. Predicatores et Dianegasse. — Hl. 7a Ordinacio 
Adolphi de Kaytputzc. — Hl. 8a In isto ijuaterno continetur 
hereditas Predicatorum. — Hl. 14a (^uaternus de quibusdam 
liereditatibus apud Predicatores. 

Hl. la 127KJ«!,.: Bl. 6 a 1302 Dec. 4: Hl. 7b 1308 Jan. 11: 
Bl. 8a 1304 März 2: Bl. 13b 1304 Febr. 15: Hl. 14a 1347 
Mai 11: Bl. 19b 1394 Juli 10 (Nachschrift: 1399 Jan. 31). 

Die ersten Blätter lassen kein bestimmtes Prinzip für die Eintra- 
gungen erkennen. Hl. 7 enthält. Testament des Rompilgers Adolph de 
Kaytputze, Kan. von S. Kunibert, u. Abänderung desselben. Von Hl. 
8 ab Aufzeichnungen über den Besitz der Dominikaner. 

2(i7. Hereditas de t'igno 1297- 13K7. 
fA. S. X. 257 b.J 

Pgm., (i Hll., geheftet. 

Hl. 1 a Hec est earta, in qua continetur divisio et ordinacio 
~ inter fratres et super hereditate Everardi de C'igno *). 
Bl. la oben 1297 Aug. 25; Hl. 6b 1307 April 2<J. 

2Ü8. Hereditas de Speculo 1301-1432. 

fA. s. X. 257 a.| 

Pgm., 9 Hll., geheftet. 

Bl. 1 a Hec est carta, in (jiia continetur, qualiter quondani 
Mathias dictus de Speculo miles hereditatem suain sitani infra 
parrochiani de Xiderich distribuit et remisit pueris suis. — Hl. 
7 a (^uaternus liereduiu de Speculo. 

Hl. 1b n. 1 1301 Nov. 1«: Bl. 9a 1432 Dec. 29. 

209. Hereditas Kellinbach 1 333 -1548. 

fA. S. X. 25HJ; X. 3o" (schwarz); Fach 56, X. 1 30. 

Pgm., 38 Hll., das letzte unbeschrieben, alter Umschlag faul 
demselben Bruchstücke eines Zeugenverhörs, 14. Jhrh. aus Huy] 
mitgeheftet. 

l ) Das Haus zum Schwan lag auf der Ost.seit«' der MarzellenstraCe 
gegenüber der Kirche S. Paul. 



Digitized by Google 



Auf" dem l niM-hlag: «^untermis hereditatum (?) .Johannis dicti 
Kellinbach et Agnetis eius uxoris. 

Bl. 25 a Kellinbach. Boislnir *). Bl. 27 a Boeselar. — Bl. 
29a Boessdar now Kallenberch. 

Hl. 5a 133« Juli 21: Bl. 37 b 154* Juni 2G. 

270. Generalis 1290— 1307. 

[A. S. X. 251 1: X. 21 (schwarz, durchstrichen): X. 18 (rot). 

Pgm-, 177 Bll., hinter Bl. 4 eine Lage 4A— 1) eingeschoben: 
inod. Ganzleinenband: die alt«? Vorderdecke und Vorsatzblatt 
sind mitgebnnden. 

Bl. In ( 1 arta generalis. — Bl. 7()a, 74a u. ö. (Generalis. 

Bl. In 1290 Au»; Bl. 173b 1397 April 2. 

Die Eintragungen auf den ersten Blättern bilden kein»' regel- 
mäßige chronologische Folge, sind vielmehr z. Tl. unter bestimmte 
Bezirke verteilt, 

271. Generalis 1397 — 1500. 

fA. S. X. 252] ; X. 1* (schwarz), X. 19 (rot). 

Pgm., 29t) Bll., mod. Ganzleinenband: die alte Vorderdecke 
ist umgebunden. 

Bl. 1a Generalis. — Bl. 57a Carta Generalis. 

Hl. ta 1397 April 11: Bl. 29(ib 1500 April 13. 

272. Generalis 1500- 1522. 

[A. S. X. 253]: X. 25 (schwarz): X. 20 (rot). 

Bgm., 124 Bll., mod. Ganzleinen band; die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Generalis. — Bl. 75a Sententiarum. 

Bl. 1b 1500 Mai 2o: Bl. 124b 1522 April 15. 

273. Generalis 1522-1619. 
fA. s. X. 254.J 

Pgm., 33(i Bll., mod. Ganzleinenband. 
Bl. 1 a Sententiarum. 

Bl. In 1522 April 22: Bl. 33<>b 1019 Sept. 20. 

274. Generalis 1 «20 -1797. 

|A. S. X. 255|: X. 17 (schwarz): X. 17 (rot). 
Bgm., 243 Bll., mod. Ganzleinenband : die alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

') Kellenbach n. Boeslar lagen beide auf der Westseite des Eigel- 
steins. nicht weit von der Ursulastratte. 
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Bl. la Sententiarum. 

Hl. la 1620 Febr. 1: Bl. 243b 1707 April 4. 

275. Parvuin generale et Ordinationum 1245 — 1496. 

[A. S. X. 245 1: X. 23 (schwarz); X. 23 (rot): Fach 55, X. 21 
(c. 1800). 

Pgm., 30 KU. [38 beschrieben], Vorsatzblatt u. Umschlag; 
hinter Bl. !» ein Blatt eingeschoben. 

Alte Aufschrift auf dem ilußern Umschlage 13. .Ihrh. : <^ua- 
teriuiH (?) de Oigno l ): 16. Jhrh.: Vadimonioruni antiquus sive 
Vermächnüss-Buch : c. 1400 auf dem Vorsatzblatt: Liber para- 
cionum. 

Bl. 5a (Generalis. - Bl. 9 a Littera generalis. — Bl. 16a 
Parvuin Reuende et carta ordinaeionum. — Bl. 17a Ordinaeio. 
— Bl. 22a, 26 a Ordinaeionum et gencralium. — Bl. 30a Dat 
vermechenisse boich. 

Bl. la 1245 (ein kurz vorhergehendes Datum ist undeut- 
lich: von moderner Hand als 1241 bezeichnet): Bl. 38b 1 40t> 
April 26. 

Der Inhalt entspricht von etwa 1350 ab dem Buche Scabi- 
norum parationum. 

27«. Oidinationiiiii 1283 - 1 350. 

[A. S.: Fahne'sche Sammlung. J 

Pgin., 12 Bll., groß toi., geheftet. 

Bl. la Iste est quaternus Ordinationum. Bl. 3a Littera 
ordinaeionum. 

Bl. la 1283 März 5 (1282 fer. 6 p. cineros): Bl. 12b 1350 
Okt. 2 (crast. b. liemigii ep.). 

277. Vadimoniorum 1348-1447. 

[A. S. X. 250): X. 22 (schwarz): X. 22 (rot): Fach 55, X. 24. 
Pgm., 20 Bll., der alte Umschlag ist mitgeheftet. 
Bl. la Carta vadimoniorum. — Bl. 5a, 9a, 13a Vadimoniorum. 
Bl. la 1348 Febr. 18; Bl. 20b 1447 Juni 3. 
Die Eintragungen sind größtenteils durchstrichen. 

278. Rcmissiones 131«- 135». 

|A. S. N. 248]; (schwarz [e. 1800|: ad librum X. 24 Scrinii 
Xiderieh.) 

Pgm., 4 beschriebene, 2 unbeschriebene Bll., geheftet. 
') Vul. X. 267. 
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131. 1 a Iste est quaternus. in quo conscripte >>unt. remissiones 
facti*, que tarnen perfecte seribi non poterant in eartis nostri*, 
et per hane scripturain nulli hominum hereditatem suam auferre 
vel etiam conservare volumus, sed solum res gcstas memoric 
eonnnendare. 

Hl. Iii 1316 Okt. 2: Hl. 41» 1351» Juni 5. 

Über die Bedeutung dieses Buches vgl. oben S. 13. 

27». Carta literaium 1298- IKi. 
[A. s. x. 247.] 

Pgm., 18 Bll., geheftet. 

Bl. 1 a lste est qnaternus, in quo scripta est hereditas, que 
concessa est per litteras diversas tain eonventuuni elerieorum 
quam laicoruni cxtraordinaric. Carta usufruetunin [etwas späterer 
Zusatz]. — Bl. 5a Karta nsusfructiium et generalium remissionum. 
— Bl. 13a Carta, in qua scribuntur hereditates cum literis 
concessc et ronventiialium er usufnutualium. — Bl. 17a, 18a 
Carta literarum. 

Bl. la 1299 Juni 17, 1298 T>ee. 31 ; Bl. 18b 1383 Juni 17. 

280. Keügiosoruui 1524-1792. 

|A. S. X. 24tö]; X. 43 (schwarz), N. 3t» (rot, verbessert aus 35). 

Pgm., 20 Bll., alter Pgm. -Umschlag mitgeheftet. 

Auf der Vorderdecke: Dat boich der geistliehcit 

Li her religiosorum. 

Bl. la (Vorsatzblatt): Liber religiosorum ineeptus anno 1524 
j»er magistrnm Johannein Hclman, scribain pro tempore, qui 
obiit in 28. anno etatis 64. 

Bl. 2a 1524 Jan. 4; Bl. 20a 1792 April 24. 

281. Kiioitenbuch 1436— J 524. 
(A. s. X. 249 a.J 

Pap., 56 Bll. ohne den Umschlag. 
Umschlag: Knoeden Boeyeh. 
Bl. la: Dat knoden boych. 

Umschlag 1436 Xov.; Bl. 1 a 1 136; Bl. 52 a 1524 Mai 31. 

282. Knodenbueh 1557-17H9. 

[A. S. X. 249 b]; angekauft 1885 Febr. 

Pap., 201 Bll., (Foliierung 202, aber Bl. 191» fehlt); Bl. 110 
177, 179- 189, 195—200 unbeschrieben; mod. Halbleder- 

band: die ersten Blätter beschädigt. 
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Bl. la Knoddenboich Niderich. — Bl. 190, 191 Schreins- 
auszüge über das (Jebürhaus. Bl. 178 städtische Rente der 
Amtleute. — Bl. 1 94 Kente an S. Lupus. 

Bl. 2a 1557 Mai 18; Bl. 108b 1739 Nov. 27. 

283. Zeichenbuch 1436—1514. 

[A. S. X. 262 aj: X. 38 (schwarz). 

Pap., schmal toi., 73 beschriebene M1I. : die Pjfin. -Vorder- 
decke ist mitgeheftet, ebenso zahlreiche Einladen, die ersten 
5 Bll. sind durch Moder, N'Usse u. Abreißen beschädigt. 

Auf der Vorderdecke: Tzeichenboieli. 

Bl. In 1436 Dec: Bl. 73a 1514 Dec. 1. 

284. Zeichenbuch 1514- 1675. 

[A. S. X. 262 a lj; X. 37 (schwarz). 

Pap., schmal toi., 109 beschriebene Bll., der Ppn. -Umschlag 
ist initgeheftet, ebenso mehrere Einladen. 

Auf der Kückendecke: Xiederich Zeichenbuch sive Vadi- 
monioruin. 

Bl. la 1514 Dec 15; Bl. 108a 1675 Juli 29. 

285. Zeichenbuch 1677-169». 

[ A. S. X. 262 a 2]: X. 35 (schwarz, durchstrichen), X. 39 (rot). 
Pap., fol., 134 beschriebene Bll.. alter Pgm. -Einband. 
Auf der Vorderdecke: Xiederich Zeichenbuch. 
Bl. 2a 1(577 Marz 31; Bl. 134b 1699 Mai 5. 

286. Zeichenbuch 1690- 1716. 

[A. S. X. 262 b.j 

Pap., fol., 512 Bll., mod. Halbleinenband. 

IM. Ib 1690 Febr. 20; Bl. 3a 1696 Jan. 28; Bl. 5lla 
1716 Juli 24. 

287. Zeichenbuch 1716 1744. 
[A. S. X. 262c] 

Pap., fol., 632 Bll., mod. Halbleinenband. 

Bl. la 1716 Sept. 18; Bl. 631a 1744 Nov. 18. 

288. Zeichenbuch 1745—1776. 
[A. S. N. 262(1] 

Pap., fol., 424 Bll., mod. Halbleinenband. 

Bl. la 1745 Juni 21; Bl. 423a 1776 Dec. 19. 
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289. Zeichenbuch 1777 -1798. 

[A. S. N. 262 c] 

P«p., toi., 430 Bll., mod. Halblcinenband. 

Hl. la 1777 Jmii. 2: Bl. 430a 179S Aug. 21. 



X. Airsbach. 

(Vgl. hau, Köln S. 34; Westdeutsche Zeitsclirift 20, 64.) 

290. Porta s. Pantaleonis 1212—1332. 

[A. S. X. 1J: Fach 1, Buch X. 1. 

Pgm., 146 Bll., toi., sehr zerbröckelt, mod. <Tanzlcincnband; 
die alte Vorderdecke ist uiirgcbuuden. 

Bezirk: Blaiibach. Mühionbach, Filzengaben. 

Bl. la Porta s. Pantalionis »). — Bl. 9 a Do porta s. Panta- 
leonis [secus Ilipam-)] ad Itenum vel ad Pontom 8 ). — Bl. 17a 
Do porta s. Pantaleonis secus Ilipam per Vilzengravcn ad Pon- 
ton» prope Ronum. Bl. 22a per Kipam et per Vilzengraven. — 
Bl. 71 a De porta Pantaleonis secus Ripam ad Pontem. — Bl. 72a, 
92a, 112a Porta Pantaleonis. 

Bl. la Der Hauptteil den Datums abgebröckelt; Bl. 4b 1233; 
Bl. 9b 1242; Bl. 10b 1212: Bl. 16a 1223; Bl. 22a 1254; 
Bl. 146 b 1332. 

291. Porta «. Pantaleonis 1332— 138». 

Pgm., 22 Bll., sehr beschädigt, mod. ( ianzleinenband. 
Porta s. Pantaleonis. 

Bl. la 1332; Bl. 22a 1339 Okt. 15 (in die s. Maurorum). 

292. Porta s. Pantaleonis 1341—1493. 

[A. S. N. 2.] 

Pgm., 299 Bll., toi., die ersten und letzten Blatter sehr be- 
schädigt; Stück der alten Pgm. -Decke mitgebunden; mod. Pgm.- 
Band. 

Bl. 67h Port» Panthaleonis. — Bl. 105a Nova porta Pantha- 
leonis. — Bl. 147 a Porta Panthaleonis nova. — Bl. 169a Porta 
Panthaleonis. 

Bl. 3b 1341; Bl. 299b 1493 Juli (?). 

') Später Weißfrauenpfoit« am westlichen Emle «les Blaubachs. — 
■) Nachgetragen. -- 8 ) Brfhke über den Filaengraben in der Nähe 
ile* Rheines. 
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293. Porta s. Pantaleonis 1493—1599. 

[A. S. N. 3]; X. 22 (rot); Fach 1, X. 3. 

Pgm., 231 Uli., fol., die alte Vorderdecke ist mitgebundon; 
mod. Gauzleineubaud. 

131. 21a Porta Panthaleonis. 

Bl. la 1493 Juli 31 5 Bl. 231b 1599 Sept. 23. 

294. Porta s. Pantaleon!* 1599-1675. 

[A.S.X.4]; X.6 (schwarz, durchstrichen) ; X. 23 (rot). Fach 1, X. 4. 
IV»»-, 146 Bll., fol., die alte Vorderdecke ist mitgebunden. 
Bl. 1 a Porta Panthaleonis. 

Bl. la 1599 Okt. 25; Bl. 146b 1675 Mai 21. 
Die Jahre 1660 — 62 fehlen. 

295. Porta s. Pantaleonis 1683—1798. 

[A. S. X. 5.] 

Pgm., 207 beschriebene B1I., fol., mod. Ganzleinenband. 

Bl. 5a Porta Panthalconis. 

Bl. la 1683 April 9; Bl. 207a 1798 Aug. 1. 

296. Witzgasse 1235—1456. 

[A. 8. X. 22]; X. 10 (rot); Fach 6, Buch X. 22. 

Pgm., 102 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. Der Band ist schlecht erhalten, das 
Pergament morscli und vielfach abgebröckelt. 

Bezirk: (ir. Witschgasse. 

Bl. la Wicchinsgazee. — Bl. 7a, 29a Witzinsgassen. — 
Hl. 27a Witzinsgasse. — Bl. 73a Wijtsgassc. — Bl. 97a 
Witzgasse. 

Bl. la 1235; Bl. 102b 1456 9/3. 

297. Witzgasse 1457—1679. 

[A. S. X. 23]; X. 11 (rot); Fach 6, X. 23. 

Pgm., 335 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebundp.11. 

Bl. 14a Witzgasse. 

Bl. la 1457 Der. 8; Bl. 335b 1679 Okt. 18. 
Die Jahre 1668—1676 fehlen. 

298. Witzgasse 1683—1792. 
[A. s. X. 24.] 

Pgm., 205 Bll., fol., mod. Ganzleincnband. 
Bl. la Witzgass. — Bl. 204a Witschgass. 
Bl. In 1683 Aug. 14; Bl. 205b 1792 Xov. 27. 

Mitteilungen am. .fem Stadtarchiv XXXII. 7 
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290. Lata platea 1280- 1552. 

[A. S. X. 14]; X. 26 (rot); Fach 4, X 14. 
, Pgm., 272 1311., fol., die vorderen Blatter vielfach beschädigt, 

alter fester gepreßter Pgm. -Einband mit Mcssingbcsehlag. 

Bezirk: Severinstraße, Waidmarkt, Löwengasse, Bonnergassc. 

Auf dem Vorsatzblatt: Lata platea 1 ) autiqua. 

Bl. 5a De ciniiterio s. Johannis per plateam s. Johannis et 
Textornm ad doinum d[ominortmi s. Petri] *). - Bl. 7 a De porta 
s. Johannis per La tarn plateam versus AI tarn portam et Le[win- 
gazze]. — Bl. 15a Terminus de porta s. Johannis 3 ) versus 
s. Gcorgiuin et Lewingazzc et Bunrcgazzen 4 ). — Bl. 23a 
Term. de porta s. Johannis versus s. Georgium in Lata platea 
et Lewengassen. — Bl. tuia In Lata platea. Bl. 129a, 137a, 
145a Lata platea. Bl. 241a Lata platea. 

Bl. 5a 1230 (incc.xxfx]); Bl. 7a 1232; Bl. 7b 1233; Bl. 8a 
1235: Bl. 272b 1552 Febr. 24. 

300. Lata platea 1552—1074. 

[A. S. N. 15]; N. 15 (schwarz, durchstrichen ); X. 27 (rot). 
Fach 4, X. 15. 

Pgm., 246 Bll, fol., mod. Ganzleinenband: alte Vorderdecke 
ist mitgeb unden. 

Bl. 4 a Lata platea. 

Bl. la 1552 April 11: Bl. 246b 1674 Febr. 10. 
Die Jahre 1652—57, 1660—69 fehlen. 

301. Lata platea 1 «75— 1791. 
[A. S. X. 16.] 

Pgm., 149 Bll., fol., mod. Ganzleinenband. 
Bl. la Lata platea. 

Bl. la 1675 Febr. 7: Bl. 14<>b 1791 Juli 16. 

302. Textornm 1233-1391. 

[A. S. X. «]; X. 5 (rot); Fach 2, X. 6. 

Pgm., 195 Bll., fol., vielfach beschädigt, mod. Ganzleinen- 
band. Bl. 1 1 2 ist durch Einschieben einer Lage fünfmal gezählt. 

Bezirk: Weberstraße, Follerstraße (nördl. Teil), Mathias- 
straße. 

*) SeverinstraUe und Waidmarkt. *) Gehört zu dem Buche N. 302. - 
*) Bildete die (ironze der Vorstadt Airsbach gegen den Severins- 
bezirk. *) Eingegangene Sackgasse nahe dem Kanneliterkloster. 
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Kl. 1 a [De eimiterijo s. Johannis per plareani s. Johannis et 
per platcam Textorum usque ad domum tlominornin s. lVtri 



dominoruin s. Petri. <|uc (Jarpena dicitur 1 ). — Bl. 75a in platea 
Textorum. 

Bl. 4a 1233; Bl. (ja 1234: Bl. 100b 1391 Dee. 14. 

303. Textorum 1392—1490. 

[A. S. X. 7]; X. « (rot); Fad. 2, X. 7. 

Pgm., 124 Bll., toi., alte Vorderdecke mit^ebunden: mod. 
Ganzleinenband. 

Bl. la Liber Textorum novus. — Bl. 5a Textoriun. 

Bl. la 1392 Xov. 4: Bl. 124b 1490 Okt. 14. 

304. Textorum 1490— 1 «01. 

[A. S. X. 8]: X. 7 (rot): Fach 2, X. 8. 

l'gm., 221 Bll., toi., alte Vorderdecke ist ungebunden; mod. 
Ganzleiuenband. 

Bl. 13 a Textoruin. 

Bl. la 1490 Dec. 20: Bl. 221b 1601 März 31. 

305. Textorum 1IMH-H182. 

[A. S. X. 9j: X. 8 (rot); Fach 2, X. 9. 

Ppn., 134 Bll., toi., inod. Ganzleinenband ; die alte Vorder- 
decke ist ungebunden. 

Bl. l a Textoruin. 

Bl. la 1601 Okt. 9; Bl. 134 1682 Sept. 25. 
Die Jahre 1649 — 67 fehlen. 

306. Textorum 1083-1787. 
[A. S. X. 10.] 

Pjjin., 148 Bll., t'ol., mod. Ganzleinenband. 
Bl. 1 a Textorum. 

Bl. la 1683 Xov. 19; Bl. 148b 1787 Dec. 21. 

307. Veteris portae 1233—1599. 

[A. S. X. II]; X. 29 (rot); Favh 3, Buch X. 11. 

P<*m. 328 Bll. 2 ), t'ol.; alte Pgm. -Vorderdecke und Vorsatz- 
blatt mitgebunden; mod. Ganzleinenband. 

Bezirk: Holzinarkt, Kl. Witsehgasse, Holzgasse, an Lyskirehen, 



') Südöstliches Eckhaus von Miililonbach und Matthiasstraße. 




. — Bl. 13a [De] eimi- 
(21a'us<jue) ad doinum 



«) Bl. 2- 5 fehlt, Bl. 48 doppelt, 



7* 
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Bl. 7 a De veteri porta ') apud Rcnum sita usque ad poiitem 
in Vilce.graven, Hitziehinsgasee 2 ), Bo . . . — Bl. 15a (z. Tl. 
verwischt und abgebröckelt) wie 7 a, außerdem Boezcn(rodc) 3 ). — 
Bl. 62a De veteri porta. — Bl. 130a, 144a, 152 a, 191a, 
225a Veteris porte. — Bl. 166a Veteris porte et Hitzgassc. 

Bl. 8a 1233; Bl. 33lb 159H 6/2. 
308. Veteris portae 1 «00— 1680. 

[A. 8. N. 12]; X. 30 (rot); Fach 3, N. 12. 

Pgm., 222 Bll., fol, mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebundeu. 

Bl. 1 a Veteris porte. 

Bl. la 1600 Jan. 13; Bl. 222b 1680 Febr. 24. 
Die Jahre 1661—64 fehlen. 
300. Veteris portae 1 «80 -1783. 
[A. S. N. 13.] 

Pgm., 228 Bll., fol., mod. Ganzlciucnband. 
Bl 1 a Veteris porte. 

Bl. la 1680 März 7; Bl. 228a 1783 Nov. 11. 

310. Veteris portae 1784 1798. 
[A. S. N. 13a.] 

Pgm., 41 Bll., fol., mod. Ganzleinenband. 
Bl. ta Veteris portae. 

Bl. la 1784 April 30; Bl. 41b 1798 Sept. 10. 

311. Spitzbutgasse 1220-1337. 

[A. S. X. 18]; N. 1 (rot); Fach 5, Buch N. 18. 

Pgm., 134 Bll., sehr beschädigt, alte Vorderdecke init- 
gebunden, mod. Ganzleinenband. 

Bezirk : Weißbüttengasse, Weißgerbereckgasse, gr. u. kl. Spitzen- 
gasse, Follerstraße (südl. Teil), Spulmannsgasse, Nachelsgasse, 
Klappergasse. 

Bl. la Buttegasee 4 ), Kklcgasce 5 ), Spizce, Volradegas 6 ) et 
Withzginsgazzen et Bunregazzen. — - Bl. 4a Witginsgasce. — 
Bl. 4 b, 5a Witzgassen. — Bl. 7a Spilemansgasce, Volrade- 
gasce, Sitzte (?) ga. — Bl. loa Buttegazze, Eckilgazze, Spitce, 
Volratzgazze, Spilemansgazze 7 ), Bunregazzen. — Bl. 30a . . . . 
gassen, Eckelgassen, Spitze, Volradgassen, Spileinansgasson. 

*) Grenzte deu Holzmarkt gegen die Bayimstraße ab. — *) Kl. 
Witnchgasee. •> llolzgaa.se. — *) WeißbUttengasse. - ») Weiß- 
gerbereckgasse. - - a ) Follerstraße. — 7 ) Spuhnaunsgassc. 
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Bl. In 1220 (?); Bl. In 1227; B). 132b 1337 (undeutlich; 
vielleicht 1327). — Die oberen Räuder der beiden letzten 
Blätter mit den Daten sind abgebröckelt. 

312. Spitzbutgasse 1339—1485. 

[A. S. N. 19]; N. 2 (rot); Fnch 5, X. Ii». 

Pgm., 172 Bll., f'ol., alte Vorderdecke umgebunden; mod. 
(»anzleincnband. 

Bl. la «Spitz, Butgas, Volrestr . . . Sjiilmansgas 

Xeckelssgass. — Bl. 5 a Spilmansgassen, Kckilgassen, Spitze. — 

Bl. 9 a Spitze — Bl. 53 a, 51) a Spitze. Butgnsse, 

VolreNtrais.se, Spylmnnzgassc et Xeekilgnsse. - Bl. 67 a, 60a 
Spitze, Butgnsse. -- Bl. 73a Xova Spitz et Butgnsse. — Bl. 
79a Spitze. — Bl. 85a Spitze et Butgnsse. — Bl. 86 n Terminus 
Spitze et Butgnsse. — Bl. 91 n Spitz Butgnsse. — Bl. 97 n, 
109a, 121a Spitze, Butgnsse etc., Volrehtrais.se, Spilmansgnsse. — 
Bl. 127a Spitze, Butgassc. — Bl. 163n Spitze. 

Bl. 3b 1339; Bl. 172b 14*5 Jan. 12. 

313. Spitzbntgasse 1485-1675. 

[A. S. N. 20]; N. 3 (rot); Fnch X. 5, Buch X. 20. 

Pgm., 340 Bll., tbl., mod. (ianzleinenbnnd ; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. In Spitze. — Bl. 175a Spitzhutgass. 

Bl. la 1485 Febr. 12; Bl. 340b 1675 Jan. 17. 

314. Spitzbutgasse 1675-1794. 
[A. S. N. 21.] 

Pgm., 166 Bll., toi., mod. Ganzleinenband. 
Bl. 1 a Spitzbudtgns. 

Bl. In 1675 Maerz 14: Bl. 166b 1791 Dee. 12. 

315. Generalis 1257—1379. 
[A. S. N. 25.] 

Pgm., 92 Bll., meist beschädigt; fol., mod. Ganzleinenband. 
Bl. 1 fünfmal gezählt, da die vier ersten Blätter nachträglich 
vorgeheftet sind. 

Bl. 63a Xovus generalis. 

Bl. lb 1257? Bl. 2a 1260: Bl. 88b 1379 Aug. 23 (in vig. 
b. Bnrtholomei ap.). 

316. Generalis 1380—1490. 

|A. S. N. 26]; N. 1, sind zwei Bücher (schwarz). 
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Bgm., 102 Bll., toi., inod. < Jany.leincnband : alte Vorderdeck*« 
ist mitgehcf'tet. 

Bl. la (Generalis. — Bl. IIa ( 'arta generalis. 

Hl. 1 a 1 Dcc. 5 (in vig. h. Xic(dai): Bl. 102b 1490 Juli 3. 

317. (ioner;ilis J 4!M — I «02. 

|A. S. X. 27|: X. 19 (rot): Fach 7, X. 2G. 

l'g m -< - ^' "'k, *'°k. niod. Gan/.leinenhand; alte Vorderdecke 
ist nutgebunden. 

Hl. 14a (Jeneralis. 

Bl. la 1491 Maerz4; Bl. 24Gh H',02 Aug. 22. 

318. Generalis I «03— 1798. 
|A. 8. X. 28.) 

Bgm., 22'J Bll., tVd. 
Bl. la (Jciu-ralis. 

Bl. la 1G03 Juli 5; Bl. 223 h 179K April 27. 
Dm Jahre KS70 -78 und lf>8n 1694 fohlen. 

319. Senteiitiarum 1341 — 1397. 

|A. 8. X. 29j: X. 13 (rot). 

Bgm., 97 Bll., toi., niod. (lanzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgeininden. 

Bl. la Scnte-iiciarum antiqua |1.">. Jlidt.]. — Bl. .">7a 8en- 
tenciarum [ 1 .*>G>= j. 

Bl. la 1311 : Bl. 97b 1397 Febr. 27 (i'er. 3 post Mathie ap.) 

320. Senteiitiju'uin 1398 -149;). 

|A. 8. X. 30] ; X. 12 (schwarz, durchstrichen); X. 1 1 (rot). 

Bgm.. 302 Bll.. t'ol . , niod. ( ianzlcincnband ; alte Vorderdecke 
ist mitgchundcn. 

Bl. 1 a Liber Scutentiaruin uovus. -- Bl. 7a Senteutiarutu. 

Bl. 1b 139S MHrz IG (sabb. p. oenli); Bl. 302 1495 10 3. 

321. Seiitentiarum 1495—1593. 

fA. 8. X. 31 j: X. 15 (rot). 

Bgm., 30G Bll.. t'ol , mod. (iaii/Jeinenband ; alte V orderdecke 
ist umgebunden, die beiden letzten Blatter sind arg beschädigt. 

Bl. 50 a 8ententiarum. 

Bl. la 1195 Maerz 22; Bl. 305a 1593 Juli 9. 

322. Sententiaiiim 1594 1081. 

|A. 8. X. 32J: X. IG (rot). 

Bgm.. 310 Bll. (Bl. 49 und 50 doppelt), t'ol., niod. (Janz- 
leinenband: die alte Vorderdecke ist niitgebunden. 



» 
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,B1. 9 a »Sentcntiaruni. 

Bl. la 1594 Juni 11; Bl. 29«b 1681 Sept. 12. 

323. Scnteiitiarum 1683 1794. 
[A. S. N. 33.] 

Pgm., 123 BU., fol., mod. Ganzleinenband. 
Bl. 1 a Sentent[iarum]. 

Bl. la 1683 Aug. 27; Bl. 123b 1794 April 10. 

324. Wetschatz 1230- 1303. 

[A. S. X. 34]; N. 33 (rot). 

Pgm., 44 Bll., fol., sehr beschädigt und zerbröckelt; mod. 
Ganzleinenba nd. 

Aufschrift 18. .Jhdts. auf der Vorderdecke: Wetschatz. Die 
Noten sind meist durchstrichen. 

Bl. la 1230; Bl. 44 1303 Okt. 3 (in die b. Ewaldorum). 

325. Religiosorum 1439—1712. 

[A. S. X. 17J; N. 25 (rot); Fach 4, N. 17. 

Pgm., 23 beschriebene. Bll., geheftet; die alte Vorderdecke 
ist mitgeheftet. 

Bl. la In dyt boeich sali man schriven de geystlycheyt van 
gesetze ind verdrage unser heren vanim- rayde. Datum anno 
doinini 1439 jaire. 

Bltla 1439 Mai 13 (in pro f. ascens. dorn.); Bl. 23b 1712 
Febr. ö. 

326. S. Spiritus 1361 (1212)— 1558. 
(A. s. n. 17a.] 

Pgm., 8 Bll., sehr beschädigt, geheftet. 

Bl. la (Ein Kreuz; darunter:] In nomine patris et tilii et 
Spiritus saneti amen, fsti sunt ccnsus, qui solvuntur hereditarie 
domui s. Spiritus super C-uriain infra ('oloniam de hereditatibus 
subfscriptis]. 

Bl. la 1301: 1264: 1233; Bl. 2b 1323: 1304; 1212; 
1264; Bl. 4a 1361; Bl. 8b 1558 Aug. 29. 

Die erste Hand hat ohne ersichtliches Prinzip Beurkundungen aus 
der Zeit von 1212 bis 1323 zusammengestellt: auf Hl. 3b setzt eine 
/weite Hand ein; die Eintragungen folgen von jetzt ab chronologisch, 
zuerst einige undatierte, die erste datierte v. .1. 1361. 

327. Knodenbuch 1439—1518. 

[A. S. X. 33a]; Mus. Alfter. N. V>b. 
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Pap., 56 Uli., schmal fol., geheftet; die Vordccdceke ist 
mitgeheftet; Bl. 1 — 4 sind an der obenan rechten Ecke zerrissen. 

Auf der Vorderdecke: Dat knoeden boych. 

hl. Ia dat .... hoch. — Aus Hl. IIb oben ergibt sich, 
dali da« Knodenbuch zum Schreine Airsbaeh gehört hat. — 
Hl. la 143., die letzte Ziffer weggerissen: darunter von Hand 
c. 1800: 1435; Hl. 4b [14]39; BI. 6b 1441; Bl 56b 151H 
20/6. 

328. Zeichenbuch 1509 H>81. 

[A. S. X 34a); X. 1. 

Pap., 222 KU., 4°; tnod. Halbleinenband ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebundcn. 

Auf der Vorderdecke: Zeichenbuch. 

Hl. la 150«) Juli 31; Hl. 221b 16X1 An-. 14. 

329. Zeichenbuch 1 (»8 1—1699. 
[A. S. X. 34a 1.] 

Pap., 135 HU., fol., mod. Halbleinenband. 

Bl. 1b 1681 Sept. 12; Hl. 135a 16<W Mai 8. 

330. Zeichenbuch 1703—1725. 
[A. S. N. 34c] 

Pap., 276 Stücke, fol., mod. Halbleinenband. 
Bl. la 1703 Aug. 23; Bl. 276a 1725 März 20 (1724 
Xov. 16). 

331. Zeichenbuch 1725—1731. 
[A. S. X. 34d.] 

Pap., 191 KU., fol., mod. Halbleinenband. 
Bl. la 1725 Marz 20 (März l); Bl. 190a. 1731 Xov. 26 
(Febr. 23). 

332. Zeichenbuch 1731-1750. 

[A. s. x. 34e.j 

Pap., 301 Stücke, fol., mod. Halbleinenband. 
Bl. la 1732 März 5 (1731 Aug. 3); Bl. 304a 1750 
Xov. 2.S (26). 

333. Zeichenbuch 1750—1778. 
[A. S. X. 34f.] 

Pap., 344 Stücke, fol., mod. Hnlbleinenband. 
Kl. la 1751 Jan. 30 (1750 Xov. 25): Bl. 344a 177* 
Okt. 26 (Sept. 30). 
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XI. 8. Christoph. 

Die Fnterbezirke von S. Christoph sind nicht scharf gegen 
einander abgegrenzt, gehen vielmehr in einander iiher. 

334. Per totam parochiam 1240-1308 (1330). 
fA. S. N. 100.] 

Fgm., 75 BD., toi,, mod. franzleinenband. 

Fast Blatt für Blatt wechselt die Bezeichnung des Terminus. 

Bl. la ('onscriptio hereditatum ; hie invenies terminum 
ante porticum 1 ). — Bl. 12 a Jlic incipit term. in j)latea 
Frisonuin. — Bl. 14a In isto quatemo conseripta est here- 
ditas, que iacet extra muros Col. — Bl. 17a Term. de Lata ^ 
platea 8 ). — Bl. 18a Hic incipit tenninus de Placgassen 3 ). 

— Bl. 20a Term. porte Honoris et Frisonum platee. — 

Bl. 22a Term. Late platee. - Bl. 35a Termin usextra muros, 
id est in eampo 4 ). — Bl. 38 a Terminus Antique fosse. — 
Bl. 41 a Term. inter novam portam Honoris et veterem portam 5 ). 

— Bl. 60a Term. ante porticum s. (lereonis per Latam plateam 
usque ad portam Tesserum 6 ) et econverso usque ad portam 
Leonis 7 ) [et Frisonum] 8 ). Bl. 69a Teno. Waleugassen 9 ) 
et Frisonum. — Bl. 75a Term. inter s. Aprum et portam Leonis 
et apud portam Frisonum. 

Bl. la 1240 April 5 (1240 nonas april. — Da hei Annahme 
der Ostcrrechnung für dieses Datum das Jahr 1240 keinen 
5. April aufweist, so muß hier Datierung nach dem Neujahrs- oder 
Weihnachtsstil vorliegen); Bl. 60a 130S Maerz IS; Bl. 75b 1330. 

335. Apnd s. Ciaram 1322— 1 438. 
[A. S. X. 95.] 

Fgm., 48 Bll., fol., rnod. (ranzleinenband. 

Bezirk: Zeughausstraße, 8. Apemstraße, Ehreustraße (mit den 
hei S. (Jolumba Lata platea angegebenen Ausnahmen). 

Bl. la Terminus apud s. Claram et a porta Leonis usque ad 
s. Aprum et per plateam Honoris usque ad novam portam Ho- 
noris. - Bl. 9a Term. s. Cläre et platee Honoris. Bl. 13a 

') Von S. Gerron. -- •) Gore<m.«traße. s l Plaukgasse u Kliugel- 
pütz. — 4 > Gedr. bei Fahne, Bocholt/. I 1, 76 85. & ) Die alto Ehren- 
pforte auf der Ehrenstraße an der Alton Wallgasso. 6 ) Würfolpfort« 
zwischen Gereonstraßn u. Untor Sachsonhauson. 7 ) Löwenpforto am 
SUdausgange der Steinfeldergasse. [ ] Rpätor zugesetzt. — 

») Alte Wallgasse. 
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Tonn, porte Honoris et versus s. Claram. — Bl. 15a 'Penn, 
s. Cläre et porte Honoris. — Bl. 1J)a, 21a, "29a, 35a, 37a 
Tenn. ajiud s. Ciaram ot apud (25a ad) portam Honoris. 
Bl. la 1322 Aug. 2; Bl. 48b 1 438 Okt. 7. 

336. Apiwl s. Claram 142J9 — 1«84. 

fA. 8. X. 1M»|; X. 10 (schwarz, durchstrichen); X. 7 (rot). 

l'^ii , 158 1311 . . fol., mod. Oanzleinenband : alte Vorderdecke 
und Vorsatzblatt sind initgebunden. 

Vorsatzblatt: Apud s. Claram et portam Honoris. — Bl. 36a 
Ad s. Claram. Bl. 31) a Apud s. Claram. — Bl. 53a s. Claram. 

Bl. la 1439 April 27; Bl. 157b 1 684 Jan. 31. 

337. Apud s. Claram 1692 1798. 

fA. S. X. 97); X. 11 (schwarz, durchstrichen), X. 8 (rot). 

J'g" 1 ) 05 B1L toi., mod. (Tanzleinenband; die alte Vorder- 
docke ist umgebunden. 

Bl. 1 a Apud s. Claram. 

Bl. la 1692 Okt. 27: Bl. 65b 1798 Aug. 29. 

338. Friesengasse 1308-1467. 
[A. S. X. 101.J 

Pgm., 85 Bll., fol., mod. (Tanzleinenband. 

Bezirk: (EhrenstralJe, ) Fricscnwall, Alte Wallgasse, Fricsen- 
s t ra ß e , Stein f e 1 d c rga s s e . 

Bl. la Terminus iste tendit sc de veteri porta Honoris usque 
ad novam portain et de nova porta usque ad portain Frisonum 
et per plateam Walengassen et Vresingassen [ot ad portain 
s. Gereonis] 1 ). - Bl. 5a Inter novam et antiquam portas Honoris 
et apud s. Claram. — Bl. 6a Tenn. platee Frisonum. — Bl. 
8a Tenn. Vreysengassen a porta Leonis usque ad portam Fri- 
sonum et ad portam Honoris et Walengassen. — Bl. 24a Tenn. 
Vreyseng(assen). Bl. 26a l'latee Vreyssengassen et Walen- 
g(assen). — Bl. 30a, 34a, 38a, 42a. 46a, 50a, 58a, 64a 
Term. Vreysingasse et Walingasse. 

Bl. la 1308 Maerz 7 (1307 vig. b. Heribert! ep.): Bl. 85b 
1467 Mai 16. 

339. Frie-8engas.se 1468-1689. 

[A. S. X. 102]; X. 6 (schwarz, durchstrichen); X. 2 (rot). 

Pgm., 213 Bll., fol., mod. (Tanzleinenband; alte Vorderdecke 
und Vorsatzblatt sind mitgebunden. 

Vi Wenig- später zugesetzt. 
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Vorsatzblatt: Vresengasse, Walengasse. 
Bl. 1 a Vriesengassc. 

Bl. la 1168 Febr. 11: IM 213h 1Ü89 .Juli 18. 

340. PriesengaHsc 1090—1787. 

[A. S. X. 103]: X. 7 (schwarz, durchstrichen); X. 3 (rot). 

Pgm., 61 Bll., fol., mod. Ganzlcinenband; ;i1t<» Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Friesengass. 

Bl. la 11)110 An- 31: Bl. 61b 1787 Macrz 2. 

341. Lata platea 1330-141!). 
[A. S. X. 108.] 

Pgm., 28 Bll., l'ol., mod. Ganzleinenband. 

Bezirk: Gereonsdriosch, GereoustralJe, Eintraehtstralic. 

Bl. la Terminus Antique losse ') — Bl. 5a 2 Terni. Lato 
platee .inte porticuin -). Bl. 6a 1 Porta Tosseruni s ). — Bl. 
13a, 21a, 25a Terni. Antique fosse et pro parte Late platee, 
17a et apud s. C^uentinnm *). 

Bl. la 1330 Der. 13: Bl. 28b 1119 Jan. 18. 

342. Lata platea 14111 H>7(>. 

[A. S. X. I0(>|: X. 8 (schwarz, durchstrichen); X. 11 (rot). 

Pgin., 180 Bll., toi., mod. Ganzlcinenband: alte Vorderdecke 
und Vorsatzblatt sind initgobunden. 

Vorsatzblatt: Terni. Lato platee et Antique fosse. darunter 
von anderer Hand: by uns bereu lychani ''). 

Bl. 1 a Terni. Antique fosse et pro parte Late platee. — 
Bl. 9a Terni. Late platee et antique t'osse. — Bl. 31a Late 
platee. — Bl. 43a Lata platea. 

Bl. la I II!» Febr. 16; Bl. l*0b 167(5 Mai 5. 

343. Lata platea In7d-I7!)8. 

[A. S. N. 107]: X. 1» (schwarz, durchstrichen): X. 12 (rot). 

Pgin., 112 Bll., fol.. mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebuuden. 

Bl. 1 a Lata platea. 

Bl. la 16,76 Mai 2: Bl. 112b 17!hS Mai 5. 

') Eintrachtstratte. '•) = üereonsflriescli. -- a ) Würfelpt'orte 

zwischen Geifionstraße u. l nter Sachsenhausen *) Kapelle S. O^uiu- 
tin im Drkaiiatsgartcu von S. tiwon zwischen Steinfehler- u. Spieser- 
gasse. - b ) An der Nonlseite des heutigen KlingelpUt/.. 
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344. Plack^asse 1308-1398. 
[A. S. X. 105. | 

Bjfm., 1511., f'ol., mod. Ganzlcinenhand. 

Bezirk: Hildcboldplutz, von Werthstralie, Gereonswall, l'lauk- 
•rasse, Klin^flpütz, Kintraehtstralie. Gereon st raße, PropsteiKas.se. 

Bl. 1 a Terminus iste tendit se de porta Frisonum nsque ad 
j)ortam s. Gereonis et ultra ad curiam vocatum Cloerunge l ) 
versus Plac^assen et antiquain tbssam [et etiam [»er Latam 
plateam| — Bl. 5a Terminus Plncfrussen et Late platee. — 
Iii. 7a Torrn. Late platee et Sockiu^assen s ). — Bl. loa Tenn. 
a porta Leonis usque s. Gereonein et per Latum plateam, an- 
tiquam fossam, Plaegasse.n, Soeken^assen et aptid portain s. 
Gereonis. — Bl. 2 Da Lata platea et SockcngasKen. — Bl. 31a 
Tenn. Late platee s. Gereonis. - Bl. 39 a Tenn. Late platee, 
Soeken;;asse, Antique t'osse pro parte Late platee et apud s. Quin- 
tinuni (4tia Queutiuum). — Bl. 13 a Tenn. Late platee, Soeken- 
gasse, Antique fosse, Antique fosse pro parte Late platee et 
apud s. Quintinuin. 

Bl. lal 130H Mai 22; Bl. 4l»b 1398 Okt. 15. 

345. Extra moros 1315 — 1 7S1. 

[A. S. X. 104]; X. 12 (schwär/, durebstrieben); X. 14. 
B-m., 170 B1I.. fbl. 
Bl. 2a Extra muros Col. 

Bl. 2a 1 1315 April 15; Bl. 170b 1781 Juli 5. 

34«. Generalis 1318- 1357. 
[A. s. n. |08a.] 

Bgm. 12 Bll., f'ol., geheftet: die Xoteu sind meist durchstrichen. 

Generalis: trüber als Konzeptbuch bezeichnet. 

Bl. 1 a Terminus inter antiquam et novam portas Honoris. 

Bl. Pia Terminus Vrcysen^assen [et porta Leonis] 4 ). 
Bl. la VUX: Bl. 12b 1357 Au- 2. 

347. tteueralis 1301-1045. 

[A. S. X. 08]: X. 5 (schwarz, durebstrieben); X. 9 (rot). 

Bgm., 211 Bll. s ), f'ol., mnd. Ganzleinenband: 2 alte Vorder- 
decken sind mitgebunden. 

Vorderdecke B: Generalis, Wetzschatz ed Vermecheniss. 

l ) Westlich yoii der Weidengasse. ») j ] Wenig 1 später zuge- 
setzt. — ') Projisteigiisse. 4 ) Von anderor Hand zugesetzt. — 6 I Iii. 2 
durch Einbettung einer Lage dreimal vorhanden. 
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BI. la Qnatcrna generalis. Iii. 2 An Qnatcrna generalis 
iudieii. - — BI. IIa Generalis. 

Kl. la 1 3«i 1 Juli 29 (fer. 5 p. Jaeobi ap.); BI. 209 b 16-15 
Marz 20. 

348. Generalis 1645 -1797. 

[A. S. X. 99]; X. 13 (schwarz, durchstrichen). 

Pgm., 131 Uli., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist initgobunden. 

BI. la Generalis. 

BI. la 1645 Mai 6; BI. 131b 1797 Au- 28. 

849. Zeichenbuch 1591- 1691. 
[A. S. X. 109.] 

Pap., 94 Bll., 4", geheftet. 

BI. lb 1591 Dce. 5; BI. 94a 1691 Febr. 16. 

350. Zeichenbuch 1691 -1695. 
[A. S. N. 109*.] 

Pap., 13 beschriebene Blatter, 4", geheftet. 

BI. 13a ( 'hristopliori Zeichenbuch 1691 ad 1698. 

BI. la 1691 Juli 24; BI. 12b 1695 Juli 21. 

351. Zeichenbuch 1698 1797. 
[A. s. X. 109a.] 

Pgm., 520 Bll., fol., mod. Halbleinonband. 
BI. la 1698 April 19; BI. 508a 1776 Juni 15: BI. 519a 
1797 Mürz 4. 



XII. Weyerstraße. 
352. Per lotam parochiam 1270 -1274, 1308— 1330. 

[A. S. : Fahnc'sehe .Sammlung.] 

Pgm., 20 Bll. und eine Killinge, fol., mod. Ganzlcincnband. 
Der linke Band ganz abgefressen. - Die Rückseiten sind viel- 
fach erst nachträglich mit Kintragungen versehen worden. 

BI. 1a 'JVnn. Walengassen'), Posse 1 '), Porte s. Pantal[eonis| 
'Perm. Porte s. Pantaleons. - BI. 1 h Tino. Phitee Piscine. 

') Waisonhnusgasse. *) iVrlen^rabeii. :l j \VeiUt'r:iuenj>f*»rte am 
Wertende «les Klaubaehs. 
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Bl. 2a Tonn. Ripe 5 ). -- Hl. :5a Tonn, an«' portain s. Pan- 
taleons usw. — Hl. la Tenn. Vio lapidoe -). - Hl. 4b Tenn. 
s. Martini s ). 

Hl. la 1270; Hl. 3b 1274 April: Hl. 4a 1308 Sept. 23: 
Hl. 7 a 1330 Febr. 2. 

353. Piseine 1277-130». 
[A. S. X. 31«.] 

Pirm., !> H1L, fol.. sohl- boseliHdi-rt; mod. Ganzleiuenbaud : 
der alte Umschlag ist niit»ebundon. 

Boxirk: Weyerstraße und Huhns-rassc. 

Umschlag: Terminus platee Piseine, Huyntz^asse et Ripe ot 
Walengasse. A. 

Bl. la 'IVnn. platee Piseine. Hl. 2a Tonn, in lluuts- 
pazen. — Hl. 2 b, 3a- Torrn, Ripe. 

Hl. la 1277: Hl. Mb 130(1 Au-. 31. 

354. Piseine 1 HI 0 —1478. 

[A. S. X. 317]; X. 5 (rot). 

Ppu , 223 BU., fol., niod. Ganzleinenband: die Vorderdecke 
des alten Umschlags (als Bl. 1 bezeichnet) ist mitp'bundcn. 

Bl. 2 a Piseine. — Bl. 3a Terminus Piseine. — Bl. 3b 
Tonn. Ripe et Piseine. — Bl. 5a, Oa, 12a, 27a Torrn. Piseine. 
— Bl. 5b Tonn, supra Dreysche. — Bl. Ha Piseine et Ripe. — 
Bl. 18a Tonn. Ripe, Piseine et Generalis. — Bl. 22a Tonn. 
Piseine et Generalis. 

Bl. 2a 1316 Xov. 12; Bl. 224b 1478 Nov. 15. 

355. Piseine 1479—1740. 

[A. S. X. 318]: X. 3 (schwarz): X. o (rot). 

Ptfnt., 270 BU., fol., mod. Ganzleinenband : die alte Vorder- 
decke ist mitgobuudeii. 

Bl. I a Piseine. 

Bl. la 141<J .Jan. 12; Bl. 270b 1740 Aug. 1. 

35f>. Piseine 1740—1794. 
[A. s. X. 318.] 

Pgni., 30 Bll., fol., mod. Ganzleiuenbaud. 

Hl. la 1740 Xov. 17; Bl. 30b 1794 März 11. 

357. A Fossa 1308-1 «83. 

[A. S. X. 310]; X. I (rot). 

'J Rortigorberbncli.' — *) Mauritiussleinweg. — 3 ) Martinsfeld. 
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Ppn » 235 1311., toi., mod. (tanzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitjjobunden : an Iii. 2 und 4 P^m. -Streifen angeheftet. 

Bezirk: Perleu <rraben, Waisenhausgasse, Weidenbaeli, Mar- 
tinsfeld. 

Iii. la Terminus in Orto Martini. - 131. 5a Terni. Bach- 
slrazheu 1 ) et platea s. Pantaloonis -) usque ad hospitale 3 ) [cum 
antiqua fossa et Waleu^assen]. — Hl. Ga Tonn. Walengassen ab 
hospitale (!) et Antiqua fossa [cum platea Ripe et s. Pantha- 
leonis] 4 ). Iii. 9a Tevni. supra Fossain. — Hl. IGa Campus 
Martini, platea Ripe et AValengasse cum Fossa. — 131. 20a 
Campus Martini, Walengassen cum Fossa et Iiipa. - 131. 24 a 
Waleiigasse et Fossa cum campo Martini. — Bl. 25 a Fossa, 
Campus Martini et Walongassen, Ripe. - 151. 29a Fossa, Waylon- 
gasscn et Campus Martini. — 131. 33a Fossa, Campus Martini 
et Walengassen. — Bl. 38a, 42a, G4a, 72a, 97a Fossa et 
Waylengassen, 44a, 51a et Campus Martini. — Bl. IHM Fossa. 

Bl. la 1308 Juli 23; Bl. 5a 1334; Bl. 235b 1 G83 Sept. 23. 

858. A Fossa 1«8I»-17!W. 

|A. S. X. 311); X. 1 (schwarz); X. 2 (rot). 

Pgm., 121 Till., fol., mod. Ganzleinenband: alte Vorderdecke 
iiiitgttbiinde.il. 

Bl. 1 a A Fossa. 

Bl. la 1G8G März 5; Bl. 121b 1798 April 25. 

359. Ripac 1834-1 «71. 

[A. S. X. 314]; X. 4 (schwarz); X. 7 (rot). 

Pgm., 285 Bll., fol., 2 alte Vorderdecken und ein Vorsatz- 
blatt mitgcbunden. 

Bezirk : Rothgcrberbnch, ( riiechenpforte, Mauritiussteinweg. 

Vorsatzblatt: Scrinium Weyerstrass, Paquet X. 2, contiuens a 
X. 4 usque G. Finis eoronat opus. Vorderdecke 11: Ripe ab 
Albis dominabus 5 ). 

Bl. la Terni. Ripe ei Lapidea via — Bl. 4a Terni. Ripe cum 
Lapidea via usque ad portain Crei oruni. — ab Albis dominabus. 
— Bl. 1 1 a Terni. Ripe ab( 1 4 a de) Albis dominabus. Bl. 18a Ripe. 

Bl. la 1334: Bl. 285b 1 G7 1 Aug. K. 

') Weideiibai-Ii. 2 ! Ansrheininid = l^utaleonshorg n. Waisenhaus- 
•fassu. *) Hospital \t»ii S. Pantaleon in «1er Waisenhausgasse zwischen 
giiirinslraUi; n. MartinsfeM. *) \ ] Zusatz vi.n \vuni<<- späterer Han<I- 

5 l Uas WeiUe Krauen-Klnstor am Südwest-KimV nVs Klaubaoh*. 
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360. Ripae 1681 1700. 

[A. S. X. 315]; N. 5 (schwarz). 

Pgm., 9H Bll., toi., mod. Ganzleinenband: alte Vorderdecke 
mitgebundon. 

Bl. la Bipne. 

Bl. la 11581 April 11; Bl. 98b 1790 Mai 21. 

361. Wichterich 1359-1600. 
[A. s. X. 31 8a.] 

Pgm., -0 Bll., toi., beschädigt, geheftet. 
Bl. 2 a Wichterieh l ). 

Bl. 2a 1359 Juli 8; Bl. 20b 1600 März 11. 

362. Generalis et Wetsehatz 1334—1645. 
[A. S. X. 312]: X. 3 (rot). 

PiTin., .'»11 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
und Vorsatzblatt sind mitgebunden. Bl. 4 und 187 doppelt. 

Bl. la Terminus Generalis 1334. — Bl. 7a Term. Wet- 
sehatz 1334. — Bl. IIa Vadimoniorum et Usut'ruetuuni. — ■ 
13a. 14a Vadimoniorum. Bl. 15a Wetsehatz. — Bl. 19a 
Generaillboie.li. Bl. 77a, 150a, 306a Generalis. — Bl. 89a 
Sententiarum. 

Bl. la Übersehritt 1334, erstes Xotum 1337 Febr. LS; Bl. 6 b 
1352 Okt. 4; Bl. 7a 1334 Der. 8, Wetsehatz; Bl. 17b 1399 
!)<■(•. 10, Wetsehatz; Bl. 17h 1415 Okt. 18; Bl. 309b 1645 
Juli 15. 

363. Generalis 1646 -1708. 

[A. S. X. 313]: X. 2 (schwarz); X. 4 (rot). 

Pgm., 138 Bll., toi., mod. Ganzleinenband: alte Vorderdecke 
mitgebunden. Bl. 138 ist nur ein schmaler Pgm. -Streifen. 

Bl. la Generalis. 

Bl. la 16 16 Juni 15; Bl. 138a 1798 Sept. 1U. 

364. Parationnin 1365 -1470. 

[A. S.: Fahne'sehe Sammlung.] 
Pgm., 8 Bll., fol., geheftet. 
Bl. la Generalis. Bl. 5a Generai]. 
Bl. la 1365 Okt. 8; Bl. 8b 1470 Febr. 23. 

') Wichtoricli war ein grnüor Hof an rler Ecke von WeyerstraCo 
mul MaimtinsKteinweg. 
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365. Religiosornni 1439—1707. 
[A. S. N. 319.] 

Pgm., 8 beschriebene Blätter, fol., einschließlich der alten 
Vorderdecke, geheftet. 

Bl. la In dyt boeycli sali man schryven de geystlichoyt 
van gesetze ind verdrage unser heren vannie rayde. 

Bl. la 1430 Juli 27 (Datum der Anlage); Bl. 2a 1455 
Febr. (1 (erste Eintragung); Bl. 8b 1707 Sept. 5. 

36«. Zeichenbuch 1590-1612. 
[A. S. X. 3190]; X. 34b. 

Pap., 23 beschriebene Bll., schmal fol., geheftet. 
Bl. lb 1590 Juni 28; Bl. 23b 1612 März 30. 

367. Zeichcnbiich 1612—1681. 
[A. s. X. 319*.] 

Pap., 48 Bll., schmal fol., geheftet. 

Bl. la 1612 Sept. 4; Bl. 48b 1681 Febr. 8. 

368. Zeichenbuch 1681- 1699. 
[A. S. x. 319a] 

Pap., 64 beschriebene Bll., fol., geheftet. 

Bl. lb 1681 Febr. 8; Bl. 64b 1699 Febr. 19. 

369. Zeichenbuch 1699—1740. 
[A. S. X. 319b.] 

Pap., 456 Bll., fol., mod. Halbleinenband. 
Bl. la 1699 April 9; Bl. 3a 1699 Märe 10; Bl. 455a 1740 
Okt. 31. 

370. Zeichenbuch 1741-1798. 
[A. s. N. 319c.) 

Pap., 446 Bll., fol., mod. Halbleinenband. 

Bl. la 1741 Jan. 28; Bl. 440a 1798 Sept. 10. 



XIII. S. Severin. 
371. Per totam parochiam 1235—1336. 

[A. S. N. 298]; N. 1 (rot). 

Pgm., 26 Bll , fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden; Bl. 1 durch Vorheften einer Lage dreimal 
vorhanden (1A, B, C). 

Mitteilungen au* dem Stadtarchiv, XXXII. 8 
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Vorderdecke: Ter totam parrochiam ; darunter: Boesengasse 1 ), 
Lata platea 2 ), Ulregasse 3 ), Dranggasse 4 ), Achterstrasse. 

Auf der Rückseite: [Drjanggasse, Aichterstraissc. 

Bl. IBa Istud pertinet ad phiteam Haterstrazen 5 ). — Bl. lBb 
Super Fossato antiquo 6 ). Bl. lCa Bozengazze. — Bl. 2a 
Atterstraze. 5 ) — Bl. 2b in Arterstraze. 5 ) — Bl. 3a Drane- 
gaze. — Bl. 5a In Lata platea. - Bl. IIa, 13a In Lata 
platea. — Bl. 13a in Atterstraze. — Bl. 13b Attirstrazhe. — 
Bl. 15a Lata platea et extra muros Colonienses. — Bl. 17 b 
Lata platea. — Bl. 19 a Lata platea et in Ayhterstrasin. — 
Bl. 20b Ayhterstrayse. — Bl. 23a Lata platea. 

Bl. IBb [vor 124G]; Bl. 3a 1251: Bl. 4b 1312 April 20; 
Bl. 10b 1235 April; Bl. 12b 1246 Juni 23; Bl. 16a 1203 
Jan.; Bl. 17b 1313 März 13; Bl. 18a 1314 April 29: Bl. 24b 
1336 Sept. 7. 

872. Ulregasse 1251—1468. 

[A. S. N. 295]; X. 5 (rot). 

Pgni., 91 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bezirk: Ulrichgasse, Schnurgasse. 

Bl. la In Ulregazen [et Snargassen] 7 ). — Bl. 5a In Ulre- 

gasse. — Bl. 12a Terminus platee Ulringassen. — Bl. 14a 

Ulring(a88cn) et Snargassen. — Bl. 15 b {"Miargasuc. — 21a 
in platea Ulregasse. 

Bl. la 1251; Bl. 91b 1468 Febr. 11. 

373. Ulregasse 1468—1790. 

[A. S. N. 296]; X. 34 (schwarz, durchstrichen); X. 35 (rot). 

Pgm., 180 Bll., fol., mod. Ganzleinen band; die alte Vorder- 
decke und Vorsatzblatt sind mitgebunden. 

Vorsatzblatt: IJllregasse. 

Bl. 13a Ulregassen. — Bl. 45a Ulergass. — Bl. 165a 
Ühlergass. — Bl. 171a Uhlergass. — 179a Üblengass. 
Bl. la 1468 März 28; Bl. 180b 1790 Sept. 28. 

374. Lata platea 1251-1478. 

[A. S. X. 299]: X. 30 (schwarz, durchstrichen); X. 19 (rot). 

*) Bnschgasse. — ■) Severinstraße. — •) Ulrichgasse. — *) Drei- 
königenstraße. — 6 ) Achterstraße. — •) Katharinengraben. — 7 ) Wenig 
später zugesetzt. 
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Pgm., 185 Bll , fol., raod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
docke ist mitgebunden. 
Bezirk: Severinstraße. 
Bl. la in Lata platea. 
Bl. la 1251; Bl. 185b 1478 Dee. 18. 

875. Lata platea 1479—1071. 

[Ai S. X. 300]; X. 27 (schwarz, durchstrichen) ; X. 20 (rot). 

Pgm., 220 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Lata platea. 

Bl. la 1479 Mai 7; Bl. 220b 1671 Aug. 2«. 

37«. Lata platea 1672—1798. 

[A. S. X. 301]; X. 28 (schwarz); X. 21 (rot). 

Pgm., 166 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. la Lata platea. 

Bl. lb 1672 Okt. 29; Bl. 166 b 1798 Aug. 2. 

377. Lata platea, Acbterstraße 1317—1367. 
[A. S. X. 309]? X. 3 (rot). 

Pgm., 38 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bezirk: Severinstraße und Acbterstraße. 

Bl. la Lata platea. — Bl. 13b In Lata platea et Ayhter- 
strasin et ante Porta (!). 

Bl. la 1317; Bl. 38b 1367 April 2. 

378. Achterstraße 1251-1775. 

[A. S. 303]; X. 26 (schwarz, durchstrichen); X. 34 (rot). 

Pgm., 148 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke und Vorsatzblatt sind mitgebunden. 

Bezirk: Achterstrasse. 

Vorsatzblatt: Achterstray sse. 

Bl. la in Aterstraze. — Bl. 7a in Harterstrase. — Bl. 9a 
in Aterstraze. — Bl. 22a Terminus platee de Acterstrazen. — 
Bl. 78a Achterstraß. 

Bl. la 1251; Bl. 148b 1775 Xov. 20. 

379. Boesengasse 1251—1782. 

[A. S. N. 305]; X. 31 (schwarz, durchstrichen); X. 10 (rot). 

Pgm., 104 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
und Vorsatzblatt (als Bl. 1 gezählt) mitgebunden. 

8* 
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Bezirk: Buschgasse, Seyengasse. 

Vorderdecke: Boesengasse. Vorsatzblatt: .... ngasse. 

Bl. 2a Bozengaze. — Bl. Ha Istud pertinet supra Latus 
Reni. — Bl. 8a in Bozengasse. — Bl. 12a Terminus in Boyzen- 
gassin. — - Bl. 25a Bosengasse. — Bl. 39a Bocssengasse. — 
B1.77a Boisegaiss. — B1.81a Busengass. — Bl. 104a Bocsengass. 

Bl. la 1251; Bl. 105b 1782 März 14. 

380. Draiikgasse 1251-1781. 

[A. 8. N. 297]; N. 29 (schwarz): N. 11 (rot). 

Pgm., 189 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke, als Bl. 1 gezählt, mitgebunden. Bl. 36 ist doppelt gezählt. 

Bezirk: Dreikönigenstraße und ßayenstraßc. 

Vorderdecke: Dranckgass. 

Bl. 2a Super Litns Reni. — Bl. 3a Ulregazzc. — Bl. 4 b 
Hulregassen. — Bl. 5 a, 6 a Extra civitatem. — Bl. 8 a Supra 
Littus Reni. — Bl. 14 a Supra Litus Reni et Bozengasse. — 
Bl. 15a Super latus Reni. — In Drangassen et supra Litu.s 
Reni. — Bl. 21a In Drancgassen et super Litus Reni. - - 
Bl. 26a Supra Litus Reni. — Bl. 29a Drangassen et supor 
Litus Reni. — • Bl. 39a Supra Litus Reni. — Bl. 54a, 58 a 
Dranckgasscn et super Litus Reni. — Bl. 66a Dranckgasse. — 
Bl. lila Dranckgass. — Bl. 162a Dranggass. 

Bl. 8a 1251; Bl. 189b 1780 Juni 5, 1781 Mai 10. 

Die Jahre 1647 — 1679 fehlen, ohne daß eine Lücke vor- 
handen wäre. 

381. Mommerslocli 1312—1668 (1677). 

[A. S. N. 304]; N. 6 (rot). 

Pgm., 71 Bll., fol., alte Vorderdecke und Vorsatzblatt sind 
mitgeheftet. 

Auf der Vorderdecke: Mummersloch. 

Bl. 3 a Ulringasse. — Bl. 7 b Exsta (!) muros Ool. — Bl. 20a 
Ayhterstrayse. — Bl. 34a Quaternus Mumersloch. — Bl. 38a 
Terminus Mommersloch. — Bl. 57a Mommerss(loch). — Bl. 66 a 
Mommersslocb. 

Bl. la 1312 April 27: Bl. 71b 1668 Dec. 3 (1677 Juni 1). 
Der Hof Mommersloch lag an der Ecke von An St. Magdalenen und 
der Severinstraße am sogen. Welomans-Ort. 

382. Welemaus ort 1362—1794. 

[A. S. N. 302]; N. 35 (schwarz, durchstrichen); N. 36 (rot) 
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Pgm., 177 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
und Vorsatzblatt (als Blatt 1 gezählt) mitgebunden. 

Vorsatzblatt: Terminus Welemans orde [hynder by den 
Carthuyseren] l ). 

Bl. la, 4a Term. Welemans orde et circumquaque. — Bl. 10a 
Term. Walmers ort. — Bl. 48 a Walemansortt. 

Bl. 2a 1362 Mai 6; Bl. 177 b 1794 Aug. 7. 

Der Welemans-Ort war der Hof Momineraloeh ; s. N. 381. 

383. a) Hereditas Liskirchen 1329-1361. 
b) Vadimoniorum 1400/01. 

[A. S. N. 308]; N. 8 (rot). 

Pgm., 5 Bll., fol., geheftet. Der alte Umschlag ist mitgeheftet. 

Vorderdecke u. Bl. la: I.ste quaternus continet hereditatem 
Oonstantini de Lisikerchen (!) totatn in parochia s. Severini. 
Vorderdecke: Carta vadimoniorum [bezieht sich nur auf Bl. 5b]. 

Bl. 3a 1329 Sept. 29; Bl. 5a 1361 Okt. 19; Bl. 5b 1400 
Mai 23, 1401 Okt. 31. 

384. Extra muros 1305—1325. 

Pgm., 6 Bll., fol., geheftet. 

Bl. la Extra civitatem extra muros de agris [et infra murosj 2 ). 

Bl. la 1305 Jan. 9 (1304 sabb. post epiphan.); Bl. 6b 1325 
Aug. 22. 

385. Extra muros 1321—1620. 
[A. 8. N. 306]; X. 4 (rot). 

Pgm., 44 Bll., fol., geheftet; alte Vorderdecke und Vorsatz- 
blatt mitgeheftet. 

Vorderdecke u. Vorsatzblatt: Extra muros. 

Bl. la Iste quaternus transsit per totum campum et per agros 
conscribendos in scrineo. — Bl. IIa (neues Vorsatzblatt) Extra 
muros. — Bl. 27a, 33a Extra muros. — Bl. 29a Terminus 
per agros. — Bl. 30 a per agros. 

Bl. la 1321 Dee, 18; Bl. 10b 1336 Juni 20; Bl. 12a 
1336 Nov. 7; Bl. 42b 151 2 Mai 26; B1.43a 1539Mitrz4; Bl. 44b 
1626 Jan. 8. 

386. Generalis 1326—1698. 

[A. 8. N. 309 a]; N. 33 (schwarz, durchstrichen) ; N. 33 (rot). 

Pgm., 319 Bll., fol., mod. Ganzleinenband ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden; Bl. 2 ist doppelt vorhanden. 

Vorsatzblatt: Cartha generalis et Sentenciarum. 
~*)~[ } Zmatz c. 1500. — *) ( ] gleichzeitiger Zusatz. 
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Bl. la Iste carte continebunt ordinaciones quascumque ordi- 
nandas et facienda« inter maritum quemeumque et eins uxorem 
circa eorum pueros de eorum hereditatc. — Bl. 2Ba Carta 
generalis. — Bl. 3a Sentenciarum , Cartha generalis et Para- 
ciones, que dicuntur Vermechnisse. — Bl. 9 a Sentenciarum. — 
Bl. IIa Sentenciarum et Cartha generalis. — Bl. 63a, 87a, 
101a, 115a, 315a Generalis. — Bl. 78a, 91a, 106a Senten- 
ciarum. 

Bl. la 1326 Juni 6; Bl. 2Aa 1414 April 27; Bl. 2Ba 
1337, 1359 Dec. 9; Bl. 3a 1410 Aug. 15; Bl. 318b 1698 
Okt. 18. 

387. Generalis 1700-1797. 

[A. 8. X. 309b]: N. 32 (schwarz, durchstrichen); N. 16(?) 
(rot). 

Pgm., 87 Bll., fol., mod. Gaiizleinenhand ; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 
Bl. la Generalis. 

Bl. la 1700 April 17; Bl. 87b 1797 Juni 21. 

388. Religiosoruin 1439- 1731. 
[A. S. N. 307]; N. 7 (rot). 

Pgm., 37 Bll., fol., alter Umschlag und 2 Vorsatzblätter sind 
mitgeheftet 

Vorderdecke: Dy(t) ys dat boeych der geystlycheyt. Vorsatz- 
blatt A: In dyt boeych sali man schriven de geystlycheyt van 
gesetze unser heren vanme raeyde. 

Bl. 19a Religiosorum. 

Vorsatzblatt A 1439 Jan. 27 (Datum der Anlage). 
Bl. la 1439 Juni 30; Bl. 37b 1731 Nov. 16. 

389. Zeicbenbiich 1528—1089. 
[A. S. N. 308a.] 

Pap., 107 Bll., 4°, geheftet. 

Vorsatzblatt: Dat Zeichenboich. 1528 (Datum der Anlage). 
Bl. la 1530 Aug. 20 (erstes Notum): Bl. 107a 1689 März 29. 

390. Zeichenbuch 1689—1698. 

[A. S. N. 308b]; N. 33 u. N. 60 (rot). 

Pap., 46 beschriebene Bll., fol., in altem Pappband mir 
Pgm.-Überzug. 

Vorderdecke: Zeichenbuch. 

Bl. 4b 1689 Okt. 17; Bl. 46b 1698 Febr. 20. 



Digitized by Google 



— 119 — 



XIT. S. Gereon. 

(Vgl. Lau, Köln 8. 41 — 43.) 

391. Infra civitatem 1384—1460. 

[A. S. N. 156]; N. 6 (rot). 

Pgm., 17 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Hl. oa Infra civitatem. 

Bl. la 1384 März 23: Bl. 16b 1460 Okt. 3; Bl. 17a 
2 Noten v. J. 1386 und 1397, Verpfandung und Paratio, also 
eigentlich zu Generalis gehörend. 

392. Infra civitatem 1460—1795. 

[A. 8. N. 157]; N. 10 (schwarz, durchstrichen); N. 7 (rot). 

Pgm, 116 Bll., fol., mod. Ganzleinenb.nid ; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. 37a Infra civitatem. 

Bl. la 1460 Okt. 3; Bl. 116b 1795 März 5. 

393. Extra civitatem 1389—1797. 

[A. S. N. 158, 158a]; N. 11 (schwarz, durchstrichen); N. 8 
(rot). 

Pgm., 75 Bll., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke ist 
initgebunden. 

Bl. 7 a Extra civitatem. 

Bl. la 1389 April 3; Bl. 75a 1797 April 29. 

394. Religiosormn 1538—1777. 
[A. S. N. 151]; N. 18 (rot). 

Pgm., 10 Bll., geheftet. 
Bl. 9 a Religiosorum. 

Bl.'la 1538 Okt. 19; Bl. 9b 1777 Mai 20. 



XV. Eigelstein. 

(Vgl. Lau, Köln S. 43.) 

395. Per totum terminnm 1279—1337. 
[A. 8. N. 163 a.] 

Pgm., 59 Bll., fol., mod. Ganzleinenband ; mehrfach sind 
kleinere Blätter angeheftet. 
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Bl. la Boyzdorp — Bl. 4 a Fossatum 2 ) et Teydenhoven 3 ). 

— Bl. 8a up Egilsteyne. — Bl. 12b Fossa autiqua ex opp. s. 
Virginum 4 ). — Bl. 13 a Terminus de domo, que die. Roise 5 ), 
eircumquaque usque ad portam Egelsteine. — Bl. 20b Ter- 
minus Widengassen '•). — Bl. 27 a Carta vadimoniorum et or- 
dlnacionum. Bl. 37 a Fossatum, Widengassen. — Bl. 37 b 
Volkoven 7 ). — Bl. 43a. 54a secus Mumm. 

Bl. la 1279; Bl. 53a 1337 Nov. 8. Die Daten gehen voll- 
ständig durcheinander; offenbar sind die einzelnen Blatter und 
Lagen erst später vereinigt worden. 

396. Per totum terminnin 1306—1354. 
[A. S. N. 163 b.] 

Pgm., 32 Bll. verschiedenen Formates, geheftet. 
Bl. la Ex opposito muri civitatis 8 ) et Kaldenhusin 9 ). — 
Bl. IIb Widegassin. — Bl. 13a super Eygilsteync. 
Bl. la 130G Aug. 25; Bl. 24b 1354 Febr. 0. 

397. Weidengasse 1325- 1404. 
[A. S. N. 159.] 

Pgm., 76 Bl., fol., mod. Ganzleinenband; an Blatt 4 ein 
Blatt angeheftet; hinter Bl. 25 ein Papierblatt mit gleichzeitigen 
Konzept- Aufzeichnungen. 

Bezirk: Eigelstein (westl.), Weidengasse. 

Bl. la, 9a, 26a Terminus Widegassen et Kygelsteyn. — 
Bl. 17a, 41a Tenn. Eygilsteyn et Widegassin. 

Bl. la 1325 Dec. 1; Bl. 76b 1404 Aug. 16. 

398. Weidengasse 1404-1628. 

[A. S. N. 160]; N. 1 (schwarz, durchstrichen); N. 6 1 /* (rot, 
durchstrichen); N. 14 (rot). 

Pgm., 229 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
mitgebunden. 

Bl. la Eygilstein (5a ind) Wijdengasse. — Bl. 71a Widen- 
ga8s(en). — Bl. 72a Wydengass. — Bl. 226 a Wiedegaß. 
Bl. la 1404 Sept. 20; Bl. 229a 1628 April 8. 

') Nördliches Eckhaus von Unter Krahnen bäumen und Eigelstein. 

— *) Unter Krahnenbäumen. — 8 ) Südöstl. Eckhaus von Türmchens- 
wall und Eigelstein. — 4 ) Eintrachtstraße. — 6 ) Nordost!. Eckhaus von 
Weidougasse und Eigelstein. — •) Weideugas.se. — ') Das Dorf Volk- 
hoven bei Longerich. — •) Türmchenswall. — y ) Kaldenhausen. 
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399. Weidengasse 1628-1797. 

fA. S. X. 161]; N. 6 (schwarz, durchstrichen); X. 7 (rot, durch- 
strichen); X. 19 (rot). 

Pgm., 126 Bll., fol., mod. CJanzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. 5 a Weidengali. 

Bl. la 1628; Bl. 125b 1707 Jan. 7. 

400. Thedenhoven et Kaldeiiliusen 1327—1415. 
[A. S. N. 147]; N. 2 (rot). 

Pgm., 110 Bll. 1 ), fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorder- 
decke ist mitgebunden; an Bl. 7 ein kleines Blatt angeheftet. 

Bezirk: Türmehenswall, Kaldenhausen, Unter Krahnenbäumen, 
Eigelstein (östl.) 

Bl. la Terminus de curia dicta Thedinhovcn tendens infra 
murum ad Caldiuhusin et per Fossatum circum domum dictam 
Boistorp ad ipsam curiam Thedinhoven. — Bl. IIa Tenn.de 
Thedinhoven usque ad Kaldenhusen. — Bl. 28 a Term. Eygil- 
stein et Oaldinhusen. — Bl. 55a Term. Thedinhoeven et per 
Fossatum et Kaldenhusen. — Bl. 66a Theydenhoven, Calden- 
huysen et Eygilsteyn. — Bl. 70a, 107a, 1 1 1 a Thedenhanen et 
Caldenhusen. — Bl. 96a Eigelsteyn et Thedenhoeven. — Bl. 100a 
[Eigelsteyn,] 2 ) Thedenhoven et Caldenhusin. 

Bl. la 1327 Aug. 24; Bl. 114b 1415 T)ec. 11. 

401. Thedenhoven et Kaldeiiliusen 1415 — 1648. 

[A. 8. X. 148]: X. 5 (schwarz, durchstrichen); X 10 (rot, durch- 
strichen); N. 3 (rot). 

Pgm., 282 Bll., fol., mod. (ianzleinenband; alte Vorderdecke 
und Vorsatzblatt mitgebunden. 

Vorsatzblatt: Thedenlueven et Kaldenhusen. 

Bl. 13a Tedenhoven. — Bl. 78a Eigelsteyn, Dedenhoven. — 
Bl. 279 a Thedinhoven. 

Bl. 2 b Hie begonten die nnwe scherten ayn zo schriven 
(1419 Jan. 17). 

Bl. la 1415 Pec. 20; Bl. 282 b 1648 Xov. 10. 

402. Thedenhoven et Kaldenhusen 1649—1798. 

[A. S. X. 149]; X. 8 (schwarz); X. 4 (rot). 

*) Bei der Zählung sind «lie Nummern 23 - -26 übersprungen wurden. 
— s ) [ ] Wenig späterer Zusatz. 
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Pgm., 154 BU., fol., mod. (Tanzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la Thedenhoven — Bl. 67a, 153a Diedenhoven. 
Bl. la 1649 Jan. 13. — Bl. 154a 1798 Sept. 13. 

403. Extra muros 1301 — 1349. 

[A. S. N. 152]; Fach 23, N. 10 (schwarz); N. 5 (rot). 

Pgm., 50 Bll., fol., in alten Umschlag geheftet, mehrfach 
sind Blätter angeheftet. 

Bl. 8 a Terminus extra muros. 

Bl. lb 1301c. Febr. 15 (1300 circa earnisprivium) : Bl. 50 b 
1349 Febr. 11. 

404. Extra muros 1349—1408. 
[A. S. N. 153]; N. 9 (rot). 

Pgm., 59 Bll. 1 ), fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la, 36a, 42a, 46a, 49a, 54a Extra muros. — Bl. 7a Ter- 
minus extra muros [et in Volkoyven] -). — Bl. 12a Term. 
camporum apud portam Eygelsteyn. — Bl. 28a Term. extra 
inuros Col. in campis et villis. — Bl. 30a, 40a Extra portam 
Eygelsteine et de terris apud Volkhoven. 

Bl. la 1349 Juni 12; Bl. 59b 1408 Mai 15. 

405. Extra muros 1408—1667. 

[A. S. N. 154]: N. 2 (schwarz); N. 4 1 /» (rot, durchstrichen); 
N. 10 (rot). 

Pgm., 241 Bll., fol., mod. Cjanzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la Extra muros Colon. 

Bl. la 1408 Dec 20; Bl. 241b 1607 Aug. 25. 

406. Extra muros 1667—1794. 
| A. 8. N. 155]; X. 11 (rot). 

Pgm., 174 Bll., fol., mod. C-ranzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 
Bl. 1 a Extra muros. 

Bl. la 1667 Nov. 18: Bl. 174b 1794 Mai 15. 

407. Generalis 1349 -1630. 

[A. >S. N. 162]; X. 3 (schwarz, durchstrichen); X. 8 (rot, durch- 
strichen): X. 15 (rot). 

•J Zwiaehün Blatt 6 tiud 7 Einlage. — *) [ 1 Wenig späterer Zusatz. 
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Pgm., 285 Bll., fol., geb., mod. Ganzleinen band; die beiden 
alten Vorderdecken sind mitgebunden. 

Vorderdecke B: Generalis et Vadimonia (la Vadimoniorum) . 

Bl. 1 a, 54a Generalis. — Bl. 56a Sententiarum Eigelsteyn. 
— Bl. 58a Eigelsteyn Generalis. — Bl. 66a, 78a Sententiarum. 
— - Bl. 126a Sententiarum Eigclstein. — Bl. 134a, 282a Generalis. 

Bl. la 1349 Nov. 14: Bl. 285b 1630 Mai 10. 

408. Generalis 1630-1797. 

[A. S. N. 163]; X. 4 (schwarz, durchstrichen): X. 9 (rot, durch- 
strichen); X r . 16 rot. 

Pgm., 181 Bll., fol., geb., mod. Ganzleinenband; alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. la Generalis. 

Bl. la 1630 Mai 10; Bl. 181a 1797 Sept. 16. 

409. Religiosorum 1523-1733. 
[A. S. X. 150]; N. 17 (rot). 

Pgm., 18 Bll., fol., mod. Gaiizleinenbaud: die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 2a Eig. Liber Relig. — Bl. IIa Religiosorum. 

Bl. la 1523 Sept. 23: Bl. 16b 1663 Febr. 27; Bl. 17a 
1726 Aug. 17; Bl. 17b 1733 Febr. 25. 

410. Zeichen- und Knodenbuch 1449-1689. 
|A. S. N. 163a 2a, 163a 1.] 

Pap., 123 beschriebene Bll. 1 ), sehmal fol., in altem Pgm.- 
rmsehlag: die ersten Blätter sind stark beschädigt. 

Bl. la 1449 Sept. 29; Bl. 113b 1689 Juni 8; Bl. 36Kb 
(unten umgekehrt) Knoden-Xotiz z. .1. 1 157. 

411. Zeichenbuch 1691—1755. 

[A. S. X. 163 c] 

Pap., 760 Bll., fol., mod. Halbleinenband. 

Bl. la 1691 Febr. 13; Bl. 759n 1755 .hili 25. 

412. Zeichenbuch 1756—1798. 
| A. 8. N. 163 a.| 

Pap., 396 Bll., fol., mod. Halbleinenband. 

Bl. la 1756 Juli 7: Bl. 395a 1798 April 26. 



») 10 Mättor (36A-K) wareu früher getrennt aU Schrb. 163a 1 
aufbewahrt. 
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XVI. Hacht. 

(Vgl. Lau, Köln 8. 47.) 

413. a) Verschiedene Aufzeichnungen (1285) — 1347. 
b) Schreinshuch 1342 1361. 

[A. S. X. 171a.] 

Pgm., 66 Bll., 4°, mod. Halblederband; Vorsatzblatt 1 ). 

Bl. la primus, IIa secundus, 18a tcrcius, 26a quartus, 36a 
quintus. — Bl. 56 a Anno d. 135D Uber tempore domine <xuyt- 
g(inis) de Swalmen. 

a) Bl. 1—24 verschiedene Aufzeichnungen (1285) — 1347, 
offenbar erst nach 1340 von einer Hand zusammengeschrieben. 

Bl. la Aufzeichnungen über Lehen und Pfründen (auch außer- 
kölnische), welche der Kdelvogt vergibt, 1313. — Bl. 1 b ... 
Anno 1285 April nos Gorhardus nobilis advocatus Col. notum 
esse volumus, quod hunc libcllum novum innovari feeimus ad 
memoriale super hereditate nostra spectante ad curiam Col., itJi 
quod eoncessiones predicte hcreditatis raias et firmas habemus, 
sicut in presenti libello continetur, videlicet illis, qui hereditatem 
vel domum aliquam a nobis vel certo nostro nuncio reeeperint, 
et hoc coram nostris hominibus iuratis, qui husgenosen vocantur, 
quorum nomina liic sunt inscripta -'). 

Bl. lb- 12a Aufzeichnungen über Lehenbesitz und Veränder- 
ungen desselben: Bl. 7b 1347 Juni l; Bl. 10b 1316 Febr.; 
Bl. 12 b — 16 a Erbvogteiliches Kenten Verzeichnis, 1314; Bl. 
18 a— 24 a Lehensanderungen 1315 - 1343: Bl. 18 a 1315 
Juni 17: Bl. 24a 1343 März 10. 

b) Bl. 26 a— 65 b .Schreinsbuch des Bezirks Hacht, 1342 — 136 1 . 
Bl. 26a 1342 Jan. 16; Bl. 65b 1361 Juli 28. 

414. Schremsbuch 1365-1378 (1403). 
[A. s. X. 171 b 1.] 

Pap., 51 Bll. [Bl. 1 — 41 schmal fol , 42 — 51 4°J, geh. mit 
dem alten l'mschlage [Urkunde von 1366 März 7, n. 2458a]. 

Bl. 9a 1365 Juli 22; Bl. 51b 1378 Juni 10: Bl. 51b 1388 
Aug. 20; Bl. 41b 1403 Febr. 23 (Nachtrag i. 

l ) Im Kgl Staatsarchiv Düsseldorf beruht eine 1514 März 31 durch 
den Hofrichter Job .Switzer gen. Montbaur beglaubigte teilweise Ab- 
schrift; Bl. 1— 34D oben = Hl. 1— 43b oben K. Auf Bl. 35a n. 2 med. 
D (= 51a n. 2 K) irrt der Abschreiber in Bl. 52b u. 2 K hinein. 
Die Abschrift endigt auf Bl. 54 b med. mitten im Notum. — •) Vgl. 
dio fast wörtlich gleichlautende Notiz z. .J. 1378 im Buche N. 415. 
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415. Schreinsbnch 1378-1399. 

[A. S. X 167 a]; A VI 32. 

Pap., 315 Bll., fo]., mod. Halbleinenband. 

Abschrift aus der 2. Hälfte des 16. Jhdts. l ) 

Auf dem Vorsatzblatt von Hd. 17. Jhdts. : Copia des Xewen- 
arischen behandung- und belehnungsbueh, die vogtey von Colin 
belangend ab anno 1399. Ad regiatraturam inip. ss. senatus 
Oolon. Erbvogteyliche rhenten. 

Bl. lab . . . anno 1378 feria sexta post aspertus (!) [muß 
heißen: ascensionis =Mai 28] nobilis advocatus Col. / notum esse 
volumus, quod hunc libellnm intiovari fecimus ad memoriale 
super hereditate nostra speetaute ad euriam Col., ita quod con- 
cessiones predicte hcreditatis ratas et firmas habeamus, sieut in 
presenti libello eontinetur, videlicet Ulis, qui domum vel here- 
ditatem aliquam a nobis vel eerto uostro nuncio deputato re- 
ceperunt et hoc coram nostris hominibus praescntis iudicii 
iuratis, qui huyssgenoissen vocantur. 

Bl. la 1385 Jan. 3; Bl. la 1378 Mai 28; Bl. 4b 1378 Aug. 23; 
Bl. 315a 1399 Mai 5. 

416. Schreinsbnch (Liber tertius) 1399—1466. 
[A. 8. N. 168]; Hacht N. 4; N. 4 (rot). 

Pgm., 146 Bll., fol., mod. Ganzleinenband: alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la Libro tertio (Hand ausgeh. 16. Jhdts.). — Bl. 1 a Liber 
tertius (desgl.). 

Bl. la 1399 Mai 15; Bl. 146b 1466 Aug. 22. 

417. Schreinsbnch (Uber priuius) 1466—1531. 
[A. S. N. 164.] 

Pgm., 156 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Auf der Vorderdecke von späterer Hand: Liber primus 
(primus auf Rasur). 

Bl. 61a u. ö. Jo(hannis) in Cur(ia). Bl. 119n, 120a 
Hacht. 

Bl. la 1466 Dec. 1; Bl. 156b 1531 Okt. 7; Bl. 156b 
(1546 Juni 10). 

*) Im Kgl. Staatsarchiv zu Düsseldorf befindet «ich einu wenig 
ältere beglaubigte Abschrift 16. Jhdts. 
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418. Schreinsbuch (Liber primns) 15HI — 1665. 

[A. S. X. 165J; Hacht N. 1: \. 1 (rot). 

p£in., 230 JBI1., fol., m od. Ganzleinenband: alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Auf der Vorderdecke von späterer Hand: Liber primus. 

Bl. la Liber prinms. _ 131. 3a Hacht folio 3. — Hl. 12 a 
Sentcnciarum folio 3. -- Bl. 10a, 129a Hacht. — Bl. 135a 
Liber prinms. — Bl. 155a Lib. I. — Bl. 227a Liber priunis. 

Bl. la 1531 Febr. 8: Bl. 230b 1605 Der. 17. 

419. Schreinsbuch (Liber prinms) 1670—1798. 

[A. S. X. 166]; Hacht X. 2; X. 2 (rot). 

Pgm., HO Uli., fol., mod. (ranzleinenbaud; die alte Vorder- 
decke ist mit#ebunden. 

Bl la, 79a Liber prinuis. 

Bl. la 1670 Jan. 23; Bl. 79b 1798 Juli 4. 

420. Schreinsbuch (Liber secundus) 1586—1798. 

[A. S. X. 167]: Hacht X. 3: X. 3 (rot). 

P&m., 165 beschriebene Bll., fol.. mod. Ganzleinenband; alte 
Vorderdecke mitgebunden. 

Auf der Vorderdecke: Liber secundus. 

Bl. la Lib. II. — Bl. 19a Liber secundus. — Bl. 23a 
Liber 2. 

Bl. la 1586 Okt. 16: Bl. 165b 1798 Juli 4. 
Liber secundus z. J. 1527 wird angeführt Roligiosorum la. 
Ein wesentlicher inhaltlicher Unterschied ist zwischen dem Liber 
primns nnd dem Liber .secundus nicht festzustellen. 

421. Älteres Handbuch 1506—1784. 
[A. S. X. 170.] 

Pgm., 4t> Bll., fol., in altem Pgui. -Umschlag mit Vorsatz- 
blatt; die letzte Lage fehlt. 

Auf dem Umschlage ist eine Hand in natürlicher Größe ab- 
gebildet; darüber: Dit is dat boich der hende an der Hacht. 

Bl. la 1506; Bl. 45b 1734 Dcc. 23. 

Das Buch ist in Form von Realfolien angelegt; die Änderungen, 
welche sich auf dieselbe Hand beziehen, stehen auf dem gleichen 
Blatte. 

422. Das neue Handbuch 1742-1793. 

Pgm., ti Bll., fol., geheftet. 

Bl. 1 a Handtbuch pagina prima. 
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Bl. la 1742 Jan. 2; Bl. 6b 1793 Nov. 28. 
In chronologischer Folge geführt. 

Im älteren Handbuch z. Ii. 39a «las neue Handbuch genannt. 

423. Religiosorum 1527- 1790. 
[A. S. X. 171.] 

Pgm., 11' Bll., toi., in altem Pgm. -Umschlag, geheftet. 
Auf dem Umschlag: Dat boieh der geistlicheit anno 27. 
Bl. la Anno 27 ist dit boich begunnen in junio. 
Bl. la 1527 Juni 14; Bl. 19a 1790 Aug. 21. 

424. Zeichen- und Knodenbuch 1426 (1376)— 1692 (1726). 
[A. s. N. 170a ] 

Pap., schmal fol., G2 Bll., in altem Pgni.-Umschlag mit Pgm.- 
Streifen zum Verschlusse; mehrere lose Einlagen. 

Bl. 1 — 4 Verzeichnis von angeschreinten Personen (2. Hälfte 
des 15. Jhdts.). — Bl. 5 -56 Zeichenbuch. — Bl. 57 — 62 
Knodenbuch. 

Bl. 5a 1426; Bl. 54a 1692 Juli 11; Bl. 54a 1726 Nov. 9 
(Nachtrag); Bl. 57a 1496 Jan. 3; Bl. 62a 1506. 

Die älteste Einlage ist von 1376 Jan. 8, die jüngste von 
1509 Dcc. 2. 

425. Zeichenbuch 1692—1700. 
[A. 8. N. 170b.] 

Pap., fol., 24 beschriebene Blätter; alter Pappband mit Pgm.- 
Übcrzug. 

Auf dem Einband: Hacht Zeichenbuch 1692. 
Bl. la 1692 Aug. 1; Bl. 24b 1700 März 23. 

426. Zeichenbuch 1701-1798. 

[A. »S. X. 170c]; N. 6 (schwarz, durchstrichen); N. 28 (rot). 

Pap., fol., 438 Bll., mod. Halbleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Auf der Vorderdecke: Zeichenbuch. 

Bl. la 1701 Juni 10; Bl. 438a 1798 Juli 4. 

XVII. Mittwochs-Reiitkammer. 

Die älteren Teile sind verloren. 
(Vergl. Lau, Köln 8. 315. Anm. 6.) 

427. Fisehamtshaus 1341—1798. 

[A. S. N. 222]; N. 26 (schwarz, durchstrichen): N. 29 (rot). 
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Perineum dominorum de consilio civitatis Col. super caineram 
redditnarie consistens. 

Pgm.. 72 Bll., fol., mod. Gaiizleiiienband: alte Vorderdecke 
ist initgebundcu. 

Bl. la anno 1341 circa t'estuin purificacionis b. Marie virg. 
hereditas subscripta ex parte civitatis Col. fuit hereditarie locata. 

— Bl. 12a Vischamptzhau»s [von Hand 17. Jhdts.]. — Bl. loa 
Vvscliamptzlmys (15. Jlidt.). — Bl. 72a Fischamtshauss. 

Bl. la 13 11 c. F*br. 2; Hl. 72 a 17!»S Au- 31. 

428. Hasenpforte 1345 1455. 

| A s. X. 222*.] 

Pgm., 4 Bll., fol.. -eh. 

Bl. la Dit is van der Hasenportzen [ind Kngelschen torn). l ) 
- Bl. 1- 3 Gerechtigkeit der Stadt an der Hasen pforte. -) — 
Bl. 3 — 4 licntc der Stadt vom Hause Platten bei S. Mathias. :i ) 
Bl. la 1345 Febr. 14: Bl. la 1455 Jan. 23. 

42». a) Mannlehcn [um 1400). 

b) Städtische Häuser und Beuten 140« — 1448. 

[A. S. X. 222 b.) 

Pgm.. 6 Bll., fol., geh. 

KI. la Memoriaill van vill geschnellten unse herren antreffende. 

— Bl. 2a Verzeichnis von städtischen Mannlehen. (Dit pliet 
man zo geven den usswendigen herren ritteren ind edelen 
burgern zo mauschaf ind burgerlene zo den termynen, as die 
herna geschreven steent.) [Diese Eintragungen sind meist durch- 
strichen.) — Bl. 3a Dese vurs. manlene staynt in eyme anderen 
boiche, des man degelichs gebruyeht. — Von Bl. 3 b ab Schreins- 
eintragungen über städtische Häuser und Renten an verschiedenen 
Stellen der Stadt. 

Bl. 3b 1406 Okt. 22: Bl. 6a 1448. 

430. Textorum sive Principalis 1373-1696. 

[A. S. N. 223 bezw. 363.) 

Pgm., fol., 150 Bll., in dem ursprünglichen Pgm -Umschlag. 

Auf dem Umschlag [gleichzeitig): Liber de hereditatibus 
Textoruin, in quo ascribuutur homines. Desgl. [17. Jhdt.j: 
De haereditatibns sive principalis. 

M ! | späterer Zusatz. *) An der Ostseite des Thurnmarkts am 
sogen. HruclienjJätzi-heii. - 3 ) An der Ostseite der Mathiasstraße. 
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Bl. 137 a Principalis. 

Bl. Ih 1373 Febr. 16; Bl. 150b 1606 Okt. 24. 

Vpl. die Iis. Ret-lm. l'a |frühor A V III] (Zinsverzeichnis der Webor- 
häuser). Vgl. forner Knipping, Stadtrochnungeu I LXIX u. LXXI; 
Lau, Köln 8. 315. 

431. Principalis 1696 — 1708. 

[A. S. N. 224); N. 3 (schwarz, durchstrichen); N. 2 (rot). 

Pgm., 50 Bll., fol., mod. Ganzlcinenband ; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Auf dein alten Umschlag: Mittwochs-Kentkammer. 

Bl. 1 a, 58a Principalis. 

Bl. la 1606 Okt. 31; Bl. 58a 1708 Aug. 31. 

432. Zeichenbuch 1698. 

[A. S. N. 221 b.j 

Pap., 3 beschriebene Bll., fol., alter Pappband mit Pgm.- 
Übcrzug mit Schnüren. 

Auf dem Vorderdeckel: Zeichenbuch deli sehreinß in der 
Khentcammer. Incipit anno 1600 den 1. Augusti et. 

Bl. la 1698 Aug. 8; Bl. 3b 1698 Nov. 12. 

433. Zeichenbuch 1700—1768. 
[A. S. X. 224*.] 

Pap., 112 Bll., fol., geheftet. 

Bl. la 1700 Mai 26; Bl. lila 1768 Juni 11. 



XVm. Dilles. 

(Vgl. Lau, Köln 8. 48.) 

484. Liber secundus 1233—1386. 

[A. S. N. 145]; N. 1 (schwarz); N. 3 (rot). 

Pgm., 76 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. Die ersten 6 Blatter mit mehr oder 
minder durchgeführten Säulen verziert. Einlage hinter 30, 
hebr. Einlage hinter 32. 

Bl. la Terminus Marporzin 1 ) et Cestin 2 ). Bl. 1b Ter- 
minus Marporcin. — Bl. 2a, 3a In Foro butiri. — Bl. 5 a 
Terminus Judeorum et Sassinhoven Bl. 6 a Terminus Smide- 
gazen 3 ). — Bl. 8 b Terminus platee Porte Martis. — Bl. 21a b 

*) An der Nordseite des Maisplatzes. — *) An der nördlichen Ostseite 
des Heumarkts. — s ) Gäßchen zwischen Butter markt u. Hafengasse. 

.Mitteilungen aus dem .StadUicUiv, XX XII. 9 
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Terminus apud (37 a ante) portam Martis. — Bl. 22a, 35a b, 
36 a 01ocrin#. — Bl. 23a, 34a, 38a Terminus Fori butiri. 
— Bl. 31a Sassinhove. — Bl. 48a Term. de Foro buttiri 
et super Saissinhove [Term. Drachenloche] 1 ). — Bl. 67a 
Buttiri et Saissenhoven. — Bl. 68a Clockringh*). 

Bl. la 1238; Bl. 3a 1233; Bl. 76b 1386 April 13. 

435. Liber sccundus 1386-1473; 1024—1797 (1798). 

[A. S. N. 146]; N. 4 (schwarz); N. 4 (rot). 

Pgm., 120 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. 72 z. J. 1469 leere Umschlagseitc; darauf von Hd. 17. 
Jhdts.: Liber secundus. — Bl. 84a Liber sccundus. 

Bl. la 1386 Juli 19; Bl. 71b 1469 Aug. 16; Bl. 73a 1469 
Aug. 26; Bl. 83a 1473 April 5; Bl. 83a 1624 Jan. 27; Bl. 120b 
1797 Aug. 21; Bl. 120b geschlossen 14 frimaire an 7 = 1798 
Dec. 4. 

436. Liber principalis 1474-1624, bezw. 1795. 

[A. S. N. 144]; N. 2 (schwarz, durchstrichen); N. I (rot). 

Pgm., 153 Bll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

BL 83a in Dillis. — Bl. 114m (1655) Liber Principalis. 

BL la 1474 Jan. 14; Bl. 99a 1624 Jan. 27; Bl. 153b 
1795 April 20. 

437. Knodenbuch 1454—1505. 
[A. 8. N. 146b.] 

Pap., schmal fol., 8 beschriebene Bll.; dazu am Schlüsse 2 
auf der Rückseite beschriebene BlHtter; ferner Rechnung über 
Reparatur am Schloß des Schreins v. J. 1752. 

Bl. la 1454 Febr. 16; Bl. 7b 1505 Mai 7. 

Daß das Knodenbuch diesem Schreine zuzuweisen ist, ergibt 
sich aus den erwähnten Immobilien, spec. dem Hause zom Clock- 
ringe (4 a). 

438. Zeichenbuch 1694—1789. 

[A. S. N. 146a]; N. 5 (schwarz, durchstrichen); N. 25 (rot). 

*) [ ] von Hd. 15. Jhdt. überschrieben; das Drachenloch war ein 
Haus an der Nordseite des Marsplatzes, unmittelbar an der Mars- 
pforte. — a ) Haus an der Ostseite des Heumarkts zwischen Pelzer- 
gasse und Friedrich-Wilhelmstraße. 
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Pap., 86 Bll., fol., alter Pappband mit Pgin.-Überzug und 
Lederriemen. 

Auf dem Deckel: Zeichenbuch m Dillis. 

Bl. la 1694 Sept. 18; Bl. 85a 1789 März 26. 



XIX. Muhlenschrein. 

(Vgl. Lau, Köln 8. 224.) 

439. Liber principalis 1276 (1344)— 1368 (1402). 
[A. S. N. 364.] 

Pgm., 160 Bll., 4°, mod. Halbleinenband; hinter Bl. 81 ein 
Pgm. -Zettel eingeheftet. 

Bl. 18 a Carta Lysolphi. — Bl. 78a Carta generalis. — 
Bl. 82a Istud est generale inceptum a. D. 1317. 

Bl. 5a 1276 Okt.; Bl. 160b 1368 Febr. 3; Bl. 120a 1368 
April 25; Bl. 120b 1402 8cpt. 5. 

Erst etwa von Bl. 143 an (Jahr 1344) beginnt die rein chrono- 
logische Folge der Eintragungen. Im älteren Teile sind die ver- 
schiedenen i. J. 1276 vorhandenen Mühlenan teile der Ausgangspunkt 
für die bezüglichen Anschreinungen, für welche besondere Lagen vor- 
behalten waren; in letztere sind dann noch mehrfache Eintragungen 
nach 1344 erfolgt. 

Teilweiser und unsystematischer Abdruck aus dem älteren Teile: 
Quellen 1, S. 322—328 und 3, n. 140. 

440. Liber principalis 1369-1469. 

[A. 8. N. 365]; A V 35. 

Pgm., 109 Bll., 4°, in Pgm.-Umschlag. 

Bl. la 1369 Mai 9; Bl. 109b 1169 Juli 30. 

Bl. 27b n. 1 ist durch Überstreichen mit Tinte getilgt. 

441. Liber principalis 1469-1677. 

[A. 8. N. 366.] 

Pgm., 165 Bll., 4°, in Pgm.-Umschlag, mod. Ganzleinenband. 

Auf dem Umschlag: Liber principalis. 

Bl. 142a u. ö. Principalis. 

Bl. la 1469 Aug. 3; Bl. 165b 1677 Mai 12. 

442. Liber principalis 1683—1797. 

[A. 8. N. 368.] 

Pgm., 52 Bll., fol., in Pgm.-Umschlag. 

9* 
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Auf dem Umschlag: Principalis. 

Bl. la Principalis. — Bl. 51a Principalis. 

Bl. la 1683 Febr. 3; Bl. 52b 1797 Juli 11. 

443. Generalis 1591-1781. 

[A. S. N. 367.] 

Pgm., 86 Bll., fol., in Pgm. -Umschlag. 

Auf dem Umschlag: Generalis anno 1591 angvangen. 

Bl. la Generalis. 

Bl. la 1591 Dec. 3; Bl. 86a 1781 Sept. 25. 

444. Religiosorum 1527—1714. 

[A. S. x. 368b.j 

Pgm., 8 Bll., fol., in Pgm. -Umschlag. 

Auf dem Umschlag: Dat boieh, darinne die geistliche guedere 
7.0 schryvcn durch eynem eirsamen raidt verordcnt ist anno 1527. 
Bl. 7 a Religiosorum. 

Bl. 2a 1527 Aug. 3; Bl. 8b 1714 Juli 31. 

445. Zeichenbuch 1437—1693. 
[A. S. N. 368a.] 

Pap., schmal fol., 24 -+- 1 (letztes) beschriebene Bll., in Pgm.- 
Umschlag; 4 Einlagen. 

Auf dem Rücken: Dit is nnse tzeichenboieh. 

Bl. 2a 1437 Sept. 10: Bl. 24a 1693 Dec. I. 

Einzelne Reclmungsnotizeu über die Verteilung der >Scltreiut»gebiihren 
sind eingestreut. 

446. Zeichenbuch 1638 -1797. 

Pap., 13 Bll., fol. 

Bl. la 1638 Juni 18: Bl. 13a 1797 Juli 11. 



XX. Schöffenschrein. 

447. I. Generalis 1227 -1286 (1319). 
|A. S. N. 362 k 2.] 

Pgm., 49 Bll., fol., sehr beschädigt. 

Bl. 1b 1228; Bl. 8b 1227 Nov.; Bl. 8b (1251 April): 
Bl. IIa 1232; Bl. 12b 1286 Sept.; Bl. 13a 1231; Bl. 15a 
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1232; Bl. 33a 12C7 Mai; Bl. 41b 1255 März; Bl. 47b 1284 
Okt.; Bl. 48a 1295 Mai 20; Bl. 48b 1315 Marz 2. 

Verschiedene z. Tl. nebeneinander herlaufende, z. Tl. ineinander 
greifende Lagen, verschiedentlich um das Jahr 1230 beginnend. Den In- 
halt bilden Eintragungen, die sich auf die verschiedenen Pfarren der Alt- 
und Rheinvorstadt beziehen (Bl. 2b auch S. Christoph); auf mehreren 
Blättern sind die Pfarren am Rande oder in der Überschrift angegeben. 

II. Generalis 1230-1293 (1310). 
[A. 8. N. 362 k 1.] 

Bgm., 45 Bll., fül., äußerst beschädigt; Bl. 13 und 20 sind 
doppelt gezählt. 

Auf Bl. 1 a erstes Xotum : Wahl von »Schöffenbrüdern (gedr. : 
Quellen 2, 418). — Bl. 7 a Quaternus Vadimoniorum. -— Bl. 9a 
Quaternus s. Spiritus. — Bl. 19a Generalis. • Bl. 21a Ter- 
minus generalis. — In isto quaterno est scripta paratio d. Ge- 
rardi Overstolz militis. — Bl. 28a Terminus s. Martini minoris. 
— Bl. 38a Terminus parrochie s. Martini et generalis, Hrigide 
et Albani. 

Bl. 2a 1230: Bl. 6b 1310 Sept. 5; Bl. 7a 1250 März; 
Bl. 8b 1303 März 16: Bl. 9a 1282 März; Bl. 12b 1293 
März 23; Bl. 13Aa 1274 April: Bl. 20 Aa 1291 Juli 24: 
Bl. 21a 1271 April; Bl. 27b 1284 Sept.: Bl. 28a 1274; Bl. 37b 
1284 März, (1291); Bl. 38a 1261 Juli 13; Bl. 43b 1286 Juni. 

Eine Reihe von nebeneinander herlaufenden Lagen, mehrfach mit 
d. J. 1271 beginnend; innerhalb der Lagen nicht, immer genaue 
chronologische Folge, namentlich mehrfach Nachträge. • Die Ein- 
tragungen betreffen alle Pfarren der Alt- und Rhoinvorstadt, auf Bl. lb 
auch Airsbach. 

448. I. S. Martin 1229— 12K2 (1290). 
|A. S.: Fahne N. 120.J 

Bgm., fol., 20 Bll., gebunden. 

Bl. 9a Terminus parrochie s. Martini. — Bl. 17a Parrochia 
s. Martini et generalis. 

Bl. 8a 1260 (Nachtrag); Bl. 9a 1231; Bl 10a 1229: Bl. 
16b 1250; Bl. 9b (1268): Rh 17a 1236; Bl. 20b 1262 
März; Bl. 20b (1290 März 10). 

3 nebeneinander herlaufende Lagen: 

I. 1—8 anscheinend vor 12:H) (ohne Daten) Eintragungen aus ver- 
schiedenen Pfarren; auf Bl. 8 b Scböffenstatut. 
IT. 9-16 Pfarre 8. Martin 1229- 1250. 

III. 17— 20 verschiedene Pfarren, zumeist aber S.Martin, 1236 
bis 1262 (1290). 
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n. S. Martin 1265-1321 (1328). 

[A. S. N. 362 c]; N. 27 (schwarz, durchstrichen), N. 32 (rot). 

Pgm., 12 RH., fol., in altem Pgm. -Umschlag. 

Auf dem Umschlag (15. Jhdt.): Generalis. 

Bl. la Hic est quaternus, in quo nomina proscriptorum 
intitulabuntur ita quod nichil aliud omnino inscribetur l ). — 
Bl. 3 a Terminus parrochie s. Martini et Generalis. — Bl. 7 a 
Terminus s. Brigidc [et Martini]. — Bl. IIa Terminus s. Brigide. 
— Bl. 12a Terminus s. Petri. 

Bl. 3a 1265; Bl. lb 1328 Marz 12; Bl. 10a 1321 Juni 19. 

Die Eintragungen betreffen Immobilien in den .Schreinen S. Martin, 
8. Brigida, 8. Peter, 8. Alban (3 a, 4 a). 

III. S. Martin 1294—1315. 

[A. S. n. 362 i) 

Pgm , 1' 1., 25 Bll., beschädigt, in altem Pgm. -Umschlag. 
Auf dem Umschlag [c. 1400]: Martini I. 11. 
Bl. la Martini primus. — Bl. IIa parochia s. Martini. — 
Bl. 26 a s. Martini II. 

Bl. la 1294 Mai 26; Bl. 65a 1315 Febr. 8. 

IV. S.Martin 1316—1327 (1343). 
[A. S. N. 362 k.] 

Pgm., fol., 16 beschriebene Bll. 
Bl. la Martini III quatern. 

Bl. la 1315 April 4; Bl. 4a 1327 April 17; Bl. 4b 1332 
Sept. 4; Bl. 5a 1316 Juli 16; Bl. 16a 1324 Marz 23: Bl. 16a 
1343 Nov. 21. 

2 nebeneinander herlaufende Lagen, beide betroffen nur die Pfarre 
8. Martin; eine vereinzelte Eintragung (Bl. 7a unten) S. Peter. 

449. I. S. Columba 1233-1323 (1346). 
[A. S. N. 362 e.] 

Pgm., 17 Bll., fol., sehr beschädigt, in altem Pgm.-Umschlag. 

Auf dem Umschlag [c. 1400]: Columbe Petri. — Hic est 
conventus dictus heren Loyffs eonvent 1 ') prope Ortum s. Marie 
anno domini MCCC tercio feria sexta post Remigii. Aqua 
[? Aliqua] s. Apostolorum. 

*) Nur diese erste Seite u. ein Teil der folgenden ist als Ächtungsver- 
zeichnis benutzt. Sie enthält 9 bo/.gl. Eintragungen aus dem 13. und 
14. Jhdt. — *) In der Rührergasse. 
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Bl. la Terminus parrochie s. Columbe. — Bl. 2a Terminus 
generalis omninm parrochiarum. — Bl. 3 a Term. s. Petri; 
term. s. Brigide. — Bl. 3 b, 4a Term. s. Martini minorin; Bl. 4 a 
term. h. Columbe. — Bl. 5a, 6b Term. parrochie s. Columbe. — 
Bl. 9a Term. s. Columbe. 

Bl. la 1233; Bl. 2a 1265 Mai 18; Bl. 16b 1323 Juni 10; 
Bl. 17a 1346. 

Enthält Eintragungen aus der Pfarre S. Columba (fast ausschließ- 
lich), daneben aus S. Peter, S. Brigida und S. Martin. 

II. S. Alban 1241—1347. 

[A. S. N. 362 f.] 

Pgm., 10 Bll., fol., beschädigt. 

Bl. la Terminus generalis. — Bl. lb Terminus s. Aposto- 
lorum. 

Bl. la 1241; Bl. 10b 1347 Juni 15. 

Eintragungen aus den Bezirken S. Aposteln, Brigida, Martin, Laurenz, 
Kolumba, namentlich aus der Pfarre S. Alban (am Schlüsse: Erwer- 
bungen des Augustinerklosters). 

III. S. Alban 1296-1324 (1406). 
[A. S. N. 362g.] 

Pgm., 13 Bll., fol. 

Bl. la s. Albani II. — Bl. 5 a s. Albani IJ. 

Bl. lb 1313 Sept. 17; Bl. 4b 1320 Juli 12; Bl. 5a 1322 
Febr. 12; Bl. 5b 1323 April l; Bl. 6b 129G Dec. 8; Bl. 13a 
1324 Jan. 13; Bl. 13a 1406 Sept. 16. 

Das Buch besteht aus 2 Lagen; die erste (Bl. 1 — 5) mit S. Alban II 
bezeichnet, ist der älteren, anscheinend S. Alban 1, vorgeheftet. Fast 
ausschließlich Eintragungen aus S. Alban, vereinzelt (Bl. 6a) aus 
S. Martin. 

IV. a) S. Brigida 1295-1327 (1337). 
b) Generalis 1230-1306. 

[A. S. N. 362 llj; N. 35 (schwarz, durchstrichen); N. 56 (rot). 

Pgm., 27 Bll., fol., beschädigt, in altem Pgm. -Umschlag. 

Auf dem Umschlag [c. 1400]: Parrochie Brigide I. II. Ter- 
minus Albani, Laurencii, Martini 1 ). 

Bl. 6a Martini. — Bl. 17 a Terminus parrochie s. Petri. — 
Bl. 18a Terminus parrochie ». Albani. — Bl. 20a II quaternus 
s. Brigide. 

') Anscheinend angeführt in Schrb. 493, 31b: in antiquo generali 
de parochiis Albani Laurentii et Martini primo et secnndo. 
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Bl. 14a 1230; Hl. 26a 1327 Okt. 16; Kl. 26b 1337 Sept. 5. 
Drei deutlich unterschiedene Lagen: 

a) 1-13 S. Brigida 1295 -1316. 

b) 14 — 19 verschiedene Pfarren (S. Brigida, 8. Laurenz, S. G'olumba, 
S. Alban, .S.Martin, S. Peter, S. Aposteln) 1230-1306. 

c) 20 -27 S. Brigida 1317—1327 (1337). 

450. 1. Hereditas Hildebrandi 1297-1340. 
[A. S. N. 362 d.] 

Pgm., 16 Bll., fol. 

Hereditas Hildebrandi et Ode de Linnefe (de Rodenburg). 
Hauptsächlich Besitztum im Bezirke von 8. Martin; daneben 
nur in S. Brigida (Lintgasse) und S. Columba (Wilzegasse). 

Bl. 5a 1297 Aug. 17; Bl. 8b 1340 Aug. 18. 

II a) Hereditas Scherfgin 1276-1329 (1346). 

b) Ordinatio Henrici Hune 1283- 1291. 
[A. 8. N. 362 p.] 

Pgm., fol., 11 Bll., geh. 

1) Bl. 1 — 9 Testament des Ritters Gerh. Scherfgin und an- 
schließende Beurkundungen . 

Bl. 1 a Terminus Martini minoris et Columbe. 
Bl. la 1276 März; Bl. 8a 1323 Jan. 8; Bl. 9a 1329 Sept. 29: 
1346 Okt. 27. 

Betrifft Besitzungen in den verschiedensten Stadtteilen und 
in der Umgebung von Köln. 

2) Bl. 11 Ordinatio Henrici dicti Hune filii Henwmni Hinnelin. 
Bl. IIa 1283 Okt.: Bl. Hb 1291 Juli 21. 

Betrifft Hauser und Verkaufstische im Bezirk S. Martin. 

451. I. Generalis 1295—1308. 
[A. S. x. 3621.] 

Pgm., 44 Bll., fol., sehr beschädigt. 
Bl. 28a Generalis III. 

Bl. la 1295 Aug. 6; Bl. 44h 1308 Juni 15. 

II. Generalis 1308-1316. 
[A. 8. X. 362m.] 

Pgm., 44 Bll., fol., sehr beschädigt. 

Bl. la [16. Jhdt.] Sentenciarum off Generalis. — Bl. 10a 
V* generalis. — Bl. 18 a Sextus generalis quaternus. — Bl. 27 a 
VII generalis. — Bl. 31a Nottim sit, quod is est quaternus 
de testainentis hominum scribendis, in quibus bona mobilia data 
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debeut scribi (?) et etiam hereditates, que sunt testatortim int'ra 
antiquum muruni ot extra non, quia domini scabini nullaruin 
optinent hereditatem extra antiquum muruni. — Vgl. Lau in 
Wcstd. Zs. 14, 186 n. 59; Heldmann, Kölngau 109 A. 4. — 
hl. 37a Quaternus generalis nonus. 

Hl. la 1308 Juli 5: Bl. 44 b 1316 Marz 19. 

452. I. Generalis 1316-1323 
[A. s. N. 362n.] 

Pgm., 49 Bll., fol., sehr schadhaft: Bl. 11 irrig doppelt 
gezählt. 

Bl. 14a XI generalis. — Bl. 22a XTI generalis. — Bl. 2Ga 
XIII generalis. — Bl. 35a XIV generalis. 

Bl. la 1316 März 26; Bl. 48a 1323 Juni 25. 

II. Generalis 1324-1327. 
[A. S. X. 362 o.) , 

Pgm., 63 Bll., fol., schadhaft. 

Bl. 24a XVIII generalis. — Bl. 33;x XVIII generalis. — 
Bl. 42a XVIIII. — Bl. 52a XVI111 generalis. 
Bl. la 1324 Juni 8; Bl. 62b 1327 Nov. 20. 

453. S. Alban 1327 — 159«. 

[A. S. N. 320]: X. 1 (schwarz); X. 1 (rot). 

Pgm., fol., 350 Bll., alter Pappband in Pgm. -Umschlag. 

Bl. la Quaternus Albani. — Bl. .'55a (Quaternus Mathie de 
Cornu. — «1.41a, 343a Albani. 

Bl. la 1327 Mai 22 (feria 6 p. ascens. dorn.): Bl. 34b 1355 
Sept. 5 (sabb. p. Egidii); Bl. 35a 1346 Okt. 20 (fer. 6 p. Galli): 
Bl. 40a 1364 Juni 21 (Albani): Bl. 41a 1356 Dec. 14: 
Bl. 350b 1596 März 20. 

454. S. Alban 1596—1699. 

[A. S. X. 321] ; X. 2 (schwarz): X. 2 (rot). 

Pgm., fol., 213 Bll., alter l'appband in Pgm. -Umschlag. 
Bl. la, 210a Albani. 

Bl. la 1596 April 8: Bl. 213b 1699 Okt. 13. 

455. S.Alban 1700 -1792. 
fA. S. X. 322.] 

Pgm., fol., 107 Bll., niod. (Tanzleinenband. 
Bl. la, 106a Albani. 

Bl. la 1700 Febr. 9: Bl. 107b 1792 Sept. 13. 



Digitized by Google 



- 138 - 

456. S. Aposteln 1328—1099. 

[A. S. N. 323]; N. 5 (schwarz); N. 4 (rot). 

Pgm., 317 Uli., fol., alter Pappband mit Pgm. -Überzug. 

Hl. 22a, 314a Apostolorum. — III. 90a Apostolorum Schab. 

Bl. la 1328 Febr. 13 (sabb. ante cyneres); Hl. 317 b 1699 
Febr. 17. 

457. S. Aposteln 1699-1788. 

fA. S. X. 324]; X. 4 (schwarz, durchstrichen) ; N. f> (rot). 

Pgm., 134 Hll., fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la Apostolorum. 

Bl. la 1699 April 6; Hl. 134b 1788 Okt. 6. 

458. S. Brigida 1327—1396. 

[A. S. N. 325]; X. 8 1 /* (schwarz, durchstrichen); X. 6 (rot)- 
Pgm., 143 IUI., fol., eine alte Vorderdecke und ein Um. 

schlag sind mitgebunden, mod. Ganzleinenband. 
Bl. 76a, 80a, 92a, 136a Brigide. 

Bl. la 1327 Dee. 19; Hl. lb 1328 Sept. 3; Bl. 143b 1390 
Jan. 22. 

459. S. Brigida 1396—1603. 

[A. S. X. 326] ; X. 6 (schwarz, rot durchstrichen); X. 7 (rot). 
Pgm., 382 Hll., fol., alter Pappband in Pgm. -Umschlag. 
Bl. la Brigide. - Bl. 379a Brigidae. 
Bl. la 1396 Jan. 22; Bl. 382b 1603 Jan. 23. 

460. S. Brigida 1603-1697. 

fA. s. X. 327.J 

Pgm., 205 Bll., fol., mod. Ganzleinenband. 

Bl. la Brigide. — Bl. 204a Brigidae. 

Bl. la 1603 Aug. 19: Bl. 205b 1697 Mai 22. 

461. S. Brigida 1697—1798. 

(A. S. X. 328]; X. 8 (schwarz): X. 9 (rot). 

Pgm., 140 Bll.. fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la, 139a Brigidae. 

Bl. la 1697 Juni 27; Bl. 140b 1798 Sept. 14. 

462. S. Columba 1327 1599. 

[A. S. X. 329]; X. 9 (schwarz, rot durchstrichen); X. 11 (rot). 
Pgm., fol., 322 Bll., alter Pappband in Pgm. -Umschlag. 
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Bl. 6a, 53a Columbe. Bl. 319a Columb?. 
Bl. la 1327 Dcc. 5; Bl. 322b 1599 Sept. 18. 

403. S. Colnmba 1599—1698. 

fA. S. N. 330]; N. 10 (.schwarz, rot durchstrichen); X. 12 (rot). 
Pgm., fol., 139 Ii]]., alter Pappband in Pgm. -Umschlag. 
Bl. la Columbe. — Bl. 138a Columbae. 
Bl. la 1599 Okt. 13; Bl. 139b 1G98 Au- 9. 

4«4. S. Colnmba 1098-1796. 

[A. S. X. 331]; X. 11 (schwarz, rot durchstrichen): X. 13 (rot). 

Pgm., fol., 90 lill.. mod. Ganzleinenband: die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. la, 89a Columbae. 

Bl. la 1698 Aug. 27; Bl. 90b 1796 Juli 19. 
465. Judiieornm 1352—1466. 

[A. S. X. 332]; X. 13 (schwarz, rot durchstrichen); X. 16 (rot). 

Pgm., 186 Bll , fol., mod. Halbleincnband: Teile der alten 
Vorderdecke erhalten. 

Der Bezirk wird 1353 mit folgenden Worten umschrieben: 
von dem Ort des Hauses zu Ithein wärts auf der Gasse under 
Kuntzhuteren l ) bis an das Ende des Bürgerhauses dem Ort 
allernächst u. fort von dem anderen Knde desselben Bürger- 
hauses zu der Mnrspforte wärts bis an die Marspibrteukupelle 
hinten zu u. von dem Ort des Hauses da gegenüber zu Felde 
wärts bis auf das Ort der engen Gasse 2 ), die gegenüber dem 
vorschr. Bürgerhause zu S. Laurentius wärts geht, u. von dem- 
selben Ort dieselbe Seite aus bis auf das Ort gegenüber Herrn Mo- 
rarts Hs. :; ) u. dasselbe Ort um bis an Heinrich Goltsleegers Hs 4 ) 
hinton zu u. von dem Ort gegenüber dem Ort an Meister Johanns Hs. 
von Kederen des Goldschmieds 5 ) dieselbe Seite wieder einwärts 
bis auf das Ort derselben Gasse gegenüber dem vorgen. Bürgerhaus 
hinten zu, u. von demselben Ort die Gasse zu den Rintz- 
huteren niederwärts bis auf das Ort von der Botengasse 0 ) hinten 
zu, u. von dein Ort der Botengassc dasselbe Ort um zu der 
Minderbrüder Kloster wärts bis an das Haus zu den Boten 7 ) 

') Unter Taschenmacher. — ") Portalsgasse. — 3 ) Auf der West- 
seite von Unter Goldschmied gegenüber der Portalsgasse. — 4 ) Süd- 
ost!. Eckhaus von Obenmarspforten u. Unter Goldschmied. — *) Nordöstl. 
Eckhaus von Portalsgasse u. Unter Goldschmied. — •) Kl. Budengasse. 
— 7 ) Südwest!. Eckhaus von Kl. Hudengasse u. Laurenxgittergäßchen. 
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hinten zu, u. von dem Hs. zu den Boten aufwärts bis an das 
Haus zu der Licpen l ) hinten zu u. von veren Yden Hs. -) da 
gegenüber die Gasse wieder ein bis an das Backhaus 3 ) auf dem 
Ort under Huntzhuteren hinten zu. 

Der Bezirk umfaßte also: Bürgerstraße, Judengasse, Portals- 
gasse, Kleine Budengasse, beide Seiten, sowie Unter Gold- 
schmied von der Portalsgasse bis Obcnmarspforten. 

Vorderdecke: Daz dat Joeden boich. 

Bl 80a, 177 a Judeorum. 

Bl. la Actum et datum 1352 Febr. 24 (in vig. b. Mathie 
ap.) et scriptum 1358 Marz 30 (sabb. p. ann. b, Marie virg.); 
Bl. 186b 146« Aug. 22. 

46«. Judaeonim 1467-1680. 

[A. S. N. 333]; X. 14 (schwarz, durchstrichen); X. 17 (r<»t). 
Pgm., 179 Bll., fol., alter P.appband iu Pgm. -Decke. 
Bl. la Judeorum. — Bl. 176a Judaeonim. 
Bl. la 1467 Nov. 7: Bl. 179a 1680 Aug. 17. 

467. Judaeorum 1700 1797. 

[A. S. X. 334]; X 15 (schwarz, rot durchstrichen): X. 18 (rot). 

Pgm, 44 Bll., fol., mod. Ganzleinenband: die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 1 a Judeorum. — Bl. 43a Judaeorum. 

Bl. la 1700 April 16: Bl. 44b 1797 Xov. 15. 

468. S. Laurenz 1328—1500. 

[A. S. X. 335]: X. 1« (schwarz, rot durchstrichen); X. 22 (rot). 

Pgm., 197 Bll., Bl. 27 ist doppelt gezählt, fol.. mod. Ganz- 
leinenband; die alte Vorderdecke ist mitgebunden. 

Bl. In, 151a Laurencii. 

Bl. In 1328 Febr. 13 (sabb. ante cyneres): Bl. 196b 1500 
Dec. 11. 

469. S. Laurenz «501- 1698. 

|A. S. X. 336;: X. 17 (schwarz, rot durchstrichen); X. 23 (rot). 
Pgm., 288 Bll., fol., alter Pappband in Pgm. -Umschlag. 
Bl. In Laur. Scabinorum. -~ Bl. 285a Laurentii. 
Bl. la 1501 Febr. 25; Bl. 288b 1698 Jan. 23. 

') SUdöstl. Eckhaus von Kl. Itudengassc u Unter G oldschmied. — 
*) Nordost!. Eckhaus derselben Straßen. - • i ) Nordwest]. Eckhaus 
von Kl. Budengasse u. Unter Taschenmaclier. 
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470. S. Laurenz 1698—1796. 

[A. 8. X. 337]; X. 18 (schwarz). 

Pgin., 104 HU., fol M mod. Ganzleini'nbnnd : alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Hl. la, 103a Laurentii. 

Hl. la 1698 März 4: Hl. 104b 1796 Dec .'30. 

471. 8. Martin 1328 (1299)— 1362. 

|A. S. X. 338): X. 8 (schwarz, durchstrichen); X. 5 (rot). 

Pgm., 134 Uli., Hl. 1 ist dreimal gezählt, fol., mod. Gauz- 
hinenband: alte Vorderdecke ist mitgebunden. 

Auf der alten Vorderdecke: Martini. 

Bl. 18 a Martini. 

Hl. la 1328 Mürz 19 l ): Hl. lHa 1330 Jan. 27: Hl. IIa 
1299 Okt. 31 (Nachtrag): Hl. 132b 1362 Mai 14*). 

472. S. Martin 1365 -1470. 

[A. 8. X. 339J; X. 19 (schwarz, rot durchstrichen): X. 25 (rot). 

Pgin., 281 Uli., fol., mod. Ganzleinenband; alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Hl. 39a Martini. — Hl. 270a Martini. 

Hl. la 1365 Marz 15 (sabb. p. remin.); Hl. 28 ib 1470 
Marz 1 1 (Aug. 25). 

473. S. Martin 1470-1598. 

[A. S. N. 340]; X. 20 (schwarz, rot durchstrichen); X. 26 (rot). 
Pgin., 310 1311., fol., alter Pappband in Pgm. -Umschlag. 
Hl. 13a, 307 a Martini. 

Hl. la 1470 März 12: Hl. 310b 1598 Febr. 9. 

474. S. Martin 1598—1698. 

|A. »S. X. 341]; X. 21 (schwarz, durchstrichen); X. 27 (rot). 
Vgm., 252 Hll., fol., alter Pappband in Pgm. -Umschlag. 
Hl. la, 25 la Martini. 

Hl. la 1598 Febr. 18; Hl. 252b 1698 Jan. 2. 

475. S. Martin 1698-1794. 

[A. .S. X. 342]; X. 22 (schwarz, durchstrichen): X. 28 (rot). 

Pgm., 98 Hll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vordem 
decke ist mitgebunden. 

*) Da das erste Notum mit Actum ut sunra endigt, so ist offenbar 
die erste Lage verloren gegangen. *) Die letzte Lage 1362 — 64 
muli verloren gegangen «ein; nach dem Inventar 15. Jhdt*. (Act. et 
proc. II 51b) reichte das Buch von 1330 -1:164. 
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Hl. 1 a, 97a Martini. 

Hl. lb 1698 Juli 23: Hl. 98b 1794 Mai 24. 
47« S. Peter 1328-1698. 

[A. S. N. 343]; X. 23 (schwarz, durchstrichen): X. 29 (rot). 
Pgm., 258 H1I., fol., alter Pappband mit Pgm. -Umschlag. 
Bl. 116a, 257a Petri. 

Hl. la 1328 Febr. 13; Hl. 258b 1698 Sept. 12. 

477. S. Peter 1699—1798. 

[A. S. N. 344]; X. 24 (schwarz): X. 30 (rot). 

Pgm., 106 Hll., fol., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Hl. la, 105a Petri. 

Bl. la 1699 Sept. 1: Hl. 106b 1798 Aug. 21. 

478. Quaternus Hardetnst 1332—1336. 
[A. S. X. 217.] 

Pgm., 8 Hll., klein fol., alter Umschlag mitgeheftet. 

Bl. 1 a (^uaternus domini Godefridi Hardefust. 

Bl. la 1332 Febr. 22; Hl. 7b 1336 Okt. 26. 

Das Schreinsbuch wurde früher bezeichnet als Martini Fundati.» 
.s. Noitliurgi». Aber die Schenkungen an N. umfassen nur Bl. 1 u. 2. 
Hl. 4 Schenkungen an die Dominikaner, Bl. 6 trägt die Aufschrift : 
multe Capelle et altaria. Zum Schreine S. Martin wurde das Büchlein 
zu Unrecht gestellt, da Grundstücke in S. Peter, Alban, Brigida, 
Martin u. Apostelu in Frage kommen. 

479. Sententiarum 1321-1363. 

[A. S. X. 346 ] 

Pgm., fol., 156 HU.. Hl. 19 und 20 sind bei der Zählung 
übersprungen, mod. Ganzleinenband. 
Bl. la Quaternus de Erdinkenisse. 
Bl. la 1327 Dec. 5; Bl. 158a 1363 Okt. 13. 

48«. Sententiarum 1363-1407. 

[A. S. X. 347]; X. 47 (schwarz, durchstrichen); N. 37 (rot). 

Pgm., fol., 179 Bll., mod. Ganzleinenband: die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. 54a Erdyncknisse. — Bl. 66a Erdincknisse. — Bl. 74a 
Sententiarum. 

Bl. la 1363 Aug. 4; Bl. 179b 1407 Okt. 14. 

481. Sententiariim 1407—1467. 

[A. S. X. 348]; X. 12 (schwarz, durchstrichen); X. 31 (rot). 
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Pgm., fol., 230 Bll. *), mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. 

Bl. la, 225 a Sententiarum. 

Bl. la 1407 Okt. 27; 236b 1467 Nov. 15. 

482. Sententiarum 1467- 1504. 

[A. S. N. 34!)]; N. 45 (schwarz, durchstrichen); N. 20 (rot). 

Pgm., fol., 160 Bll., alter Pappband mit Pgm.-Überzug. 

Bl. la Sententiarum (später zugesetzt). — Bl. 25a Senten- 
tiarum (gleichzeitig). — Bl. 154a Scabinorum Sententiarum. 

Bl. la 1467 Nov. 17; Bl. 160b 1504 Jan. 4. 

488. Sententiarum 1504-1569. 

[A. S. X. 350]; X. 39 (schwarz, durchstrichen); X. 21 (rot). 
Pgm., fol., 347 Bll., alter Pappband mit Pgm. -Überzug. 
Bl. la Sententiarum Scabinorum. — Bl. 340a Sententiarum. 
Bl. la 1504 Jan. 5; Bl. 347b 1569 Febr. 28. 

484. Sententiarum 1509-1634. 

[A. S. X. 351]: X. 40 (schwarz, durchstrichen): X. 22 (rot). 
Pgm., fol., 317 Bll., alter Pappband mit Pgm.-Überzug. 
Bl. 48a Sent. — Bl. 314 a Sententiarum. 
Bl. la 1569 Mai 6; Bl. 317b 1634 Marz 31. 

485. Sententiarum 1034-1794. 

[A. S. X. 352]; N. 25 (schwarz); X. 32 (rot). 

Pgin., fol., 169 Bll., mod. Ganzleinenband: alte Vorderdecke 
ist mitgebunden. 

Bl. la, 168a Sententiarum. 

Bl. la 1634 Sept. 25; Bl. 169b 1794 Juni 6. 

480. Parationum 1327 1339. 

[A. S. N. 355]; N. 43 (schwarz, durchstrichen); X. 34 (rot). 

Pgm., fol., 114 Bll., mod. Ganzleinenband; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden. Die BiAtter sind vielfach abgerieben 
und beschädigt. 

Auf der Vorderdecke: Liber paracionum antiquus. 

Bl. 1 a Quaternus paracionum et testamentorum ac communium 
donacionum. 

Bl. la 1327 April 24; Bl. 114b 1339 Sept. 3. 

') Die Zählung reicht bis III. 236; aber die HU. 199—205 sind zu 
Judacorum Uberführt wordeu, wohin sie gehören. 
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487. Parationum 1340-1453. 

[A. 8. X. 356); X. 41 (schwarz): N. 39 (rot). 

Pgm., fol . , 200 IUI., mod. Ganzlcinenbaiid: die alte Vordrr- 
deeke ist mitgebunden. 

Bl. la Quatcraus tcstamentorum et paraciouura sccundus. 

Hl. la 1340 Sept. 1; Bl. 38a 1343 März 21; Bl. 200b 
1453 Aug. 31. 

4S8. Parationum 1453-1598. 

[A. S. X. 357]; X. 38 (schwarz); X. 35 (rot). 

Pgm., fol., 195 Bll., alter Pappband mit Pgm.-Überzug. 
Bl. IIa, 188a Parationum. 

Iii. la 1453 Sept. 22; Bl. 105b 1598 Sept. 19. 

489. Parationnm 1598—1698 

[A. S. X. 358]; X. 3G (schwarz); X. 36 (rot). 

Pgm., fol., 200 Bll., alter Pappband mit Pgm.-Überzug. 
Bl. la, 199a Parationum. 

Bl. la 1598 Sept. 22; Bl. 200b 1698 April 12. 

490. Parationum 1698- 1798. 

[A. S. X. 359]: N. 37 (schwarz); X. 37 (rot). 

Pgm., fol., 182 Bll., mod. Ganzleinenband: alte Vorderdecke 
ist nütgebunden. 

Bl. 13 a, 182 a Parationum. 

Bl. la 1698 April 21; Bl. 182b 1798 März 29. 

491. Coutractus matrimoniales 1327— 1351. 

[A. S. : Fahne'schc Sammlung.] 

Pgm., 8 breite, durchweg beschädigte und beschnittene Pgra.- 
St reifen. 

Bl. 2a 1327 Macrz 6; Bl. 7b 1351 März 11. 

492. Bescheidbuch 1327 (1316)-1437. 

[A. S. X. 360 und 361.] 

Pgm., 49 Bll., fol., in altem Pgm. -Umschlag, geheftet; mehrere 
der aiteren Blätter sehr beschädigt. 

Bl. la Quaternus de boscheit. — Bl. 22a Liber decisionis, 
qui dicitur Beschcit boich. — Bl. 24a Liber beseheit. — Bl. 44a 
Bescheitboich. 

Bl. la 1327 Dec. 18; Bl. 8b 1337 April 12; Bl. 9a 1316 
Sept. 10: Bl. 49b 1437 Jan. 31. 

Gerichtliehe Entscheidungen der Schöffen namentlich hinsichtlich 
von Servituten. 
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493. Bescheidbuch 1437-1520. 
[A. S. N. 362.] 

Pgm., 10 beschriebene Bll., fol., in altem Pgm. -Umschlag, 
geheftet. 

Auf dem Umschlag: Bescheytboich. 
Bl. 10a bescheitboich. 

Bl. la 1437 Sept. 6; Bl. 10b 1520 Juli 27. 

494, 495. Die Fortsetzung, 1529 Juli 9-1600 Nov., Pap., fol., 
ist im Düsseldorfer Staatsarchiv [unter Köln. Gerichte Dl] er- 
halten. Ebenso beruhen dort [unter D 2] mehrere zum Teil 
zusammenhangende Lagen aus der späteren Zeit, 1604 

Okt. 19—1623 Sept. 6. 

496. Carta arrestacionuiii 1399—1460. 
[A. S. N. 363a.] 

Pgm., 6 Bll., wovon 4 beschrieben, fol., geheftet. 
Bl. la Carta arrestacionum . 
Bl. la 1399 Nov. 29; Bl. 4b 1460 April 5. 
Enthält Pfändungen von Immobilien für Schuld. 
Eine filtere Lage vom J. 1387 an scheint verloren gegangen zu sein; 
vgl. oben 8. 5 Anm. 

497. Depositen-Register 1431—1459. 

[A. S. N. 187 a.] 

Pap., 7 beschriebene Bll., fol., geheftet. 

Bl. la 1431 April 17; Bl. 7a 1459 Juni 6. 

498. Religiosoruni 1523—1702. 

[A. S. N. 345.] 

Pgm., 14 Bll., fol., in Pgm. -Umschlag. 

Aufschrift auf dem Umschlage: Liber religiosorum de anno 
1523 die tercia mensis novembris; darunter von wenig späterer 
Hand: Scabinorum. 

Bl. la Religiosorum. 

Bl. la 1523 Nov. 3; Bl. 14b 1702 Nov. 2. 

499. S. Spiritus 1322-1627. 

[A. S. N. 190]; Laurentii N. 20. 

Pgm.. IG Bll., kl. 4°, alter Pgm.-Umschlag erhalten, geheftet. 
Rückseite des Umschlags: Quaternus Spiritus saneti. 
Aufschrift 16. Jhdts.: Liber saneti Spiritus. 
Bl. la 1322 April 2; Bl. 16b 1627 Mai 19. 

Mitteilung«» au« dem Stadtarchiv, XXXII. 10 
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Das Buch ist 1«. Z. irrig zu S. Laurenz gestellt worden, obwohl kein 
einzige« der in ihm erwähnten Häuser diesem Schreine augehttrt hat; 
daa Buch ist bereits im 15. Jhdt. unter den Büchern de» Schöffen- 
Hchrein« aufgeführt (Act. et proc. II 52 a). 

500. Knoden- und Rechnungsbuch 1423 — 1430. 

[A. 8. N. 362 b l.J 

Pap., 27 beschriebene Bll., schmal-fol., z. Tl. sehr beschädigt. 

Bl. la 1423; Bl. 26b 1429 Maerz U ; Bl. 27a [1430] Sept. 2. 

Daß da» Buch zum Schöffenschrein gehört hat, erweist die Er- 
wähnung de» Buche« Judeurum Bl. 171». 

501. Zeichenbuch 1451-1517. 
[A. 8. N. 362a.] 

Pap., 4°, 89 Bll., in altem Pgm.- Bd., geheftet; viele lose Einlagen. 

Bl. 2 a Anno d. 1451 wart dit tzeichenboiche gemaicht in 
deine auste. 

Bl. 2 a 1451 Aug.: Bl. 89 b 1,517 Febr. 17. 

Bl. la Ich Herman van Essen, der is is (!) vill vergessen. 
Salve regina misericordie vita dulcedo et spea. 

Das Buch war frUher irrig als Zeichenbuch von S. Martin bezeichnet 
worden; der Inhalt weist aber zweifellos auf den Schöffenschrein hin, 
dessen folgendes Buch zeitlich unmittelbar anschließt. 

502. Zeichenbuch 1517-1683. 

[A. 8. N. 362a 1]: X. 42 (schwarz, durchstrichen); N. 57 (rot). 

Pap., schmal toi., 160 Bll., mod. Halbleinenband; die alte 
Vorderdecke ist niitgebunden ; einige Einlagen. 

Bl. lb 1517 Febr. 17; Bl. 2a 1517 April 19; Bl. 160b 
1683 Febr. 4. 

;>03. Das Düsseldorfer »Staatsarchiv bewahrt die Fortsetzung 1682 — 
1697, Pap., fol., alter Pappband mit Pgm.-Überzug [jetzige 
Signatur: Köln. Gerichte F 3: alte »Signaturen: (schwarz) 34 
(durchstrichen) und 17. Das Buch wird von Hand c. 1800 
irrig als zu Gereon et Eigelstein gehörig bezeichnet.] — Erste 
Eintragung: 1682 Nov. 13/14, letzte 1697 Febr. 1; 11 lose 
Einlagen 1612—1694. 

504. Zeichenbuch 1696—1706. 
[A. 8. N. 294c] 

Pap., 283 Bll., fol., mod. Halbleinenband. 

Bl. la 1696 Febr. 9; Bl. 282a 1706 Dec. 17. 

505. Zeichenbuch 1707—1742. 

[A. S. X. 294e]; X. 31 (durchstrichen); X. 53. 
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Pap., 706 BD., fol., mod. Halblei nenband. 

Bl. la 1707 Febr. 23; Bl. 706a 1742 Sept. 28. 

50«. Zeichenbuch 1742-177«. 
[A. S. N. 294h.] 

Pap., 503 Bll. t fol., inod. Halbleinenband. 
Bl. la 1742 Nov.; Bl. 501a 1776 Juni 20. 

507. Zeichenbuch 177«— 1789. 
[A. 8. N. 362 b l.j 

Pap., 428 Ml., toi., mod. Halbleinenband. 
Bl. la 1776 Okt. 8; Bl. 424a 1789 Dec. 3. 

508. Zeichenbuch 1790—1798. 
[A. 8. N. H62blf.] 

Pap., 366 Ml., fol., mod. Halbleinen band. 
Bl. la 1790 März 3: Bl. 366a 1798 Juli 2. 
Aus dem Schöffensehrein bewahrt das Düsseldorfer Staats- 
archiv noch die beiden folgenden Blinde: 

509. Eid (Behältnis ) Buch, 1448 April 1 — 1515 März 2, Pap., 
fol. [Signatur: Köln. Gerichte F 1.] In diesem Buche wurden 
die Eigentumsveränderungen bekundet, zu welchen eine Eid- 
leistung der Interessenten erforderlich war. Auf Grund dieser 
in der Gerichtssprache a Behältnisse" genannten Bekundungen 
erfolgten die Eintragungen in die Einzelschreine, sowohl 
Schöffen- wie Amtleuteschreine, die mehrfach am Rande des 
Buches durch ihre Anfangsbuchstaben kenntlich gemacht werden. 

510. Erb Buch 1 ), 1588 Febr. 1—1781 Sept. 26, Pap., fol., 
241 Ml. mit voraufgehendem Index von 12 Bll. [Signatur: 
Köln. Gerichte F 2.] Es enthält Beurkundungen über Brief- 
gut oder angebliches Briefgut 2 ), dessen Schreinsqualität in 
Vergessenheit geraten war, das ganz in Form des Schreins- 
gutes behandelt wird, mit Mutat- und Aggravationsvermerken 
usw. Die Anlage ist erst im 18. Jhdt. auf Grund der älteren 
Urkunden erfolgt. Eine Fortsetzung wird (Bl. 172 a u. ö.) als 
Liber secundus angeführt 5 ). 

») So im Buche selbst (Bl. 24t a) und in der Überschrift des Index 
genannt. *) Vergl. oben S. 8. •) Der Index spricht dementsprechend 
vom er.steu Teil des Erbbuche». 

10* 
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XXI. Werschaftsbücher. 

511. I. 1486-1500. 

[A. S. N. 369]; AIX 15. 

Pap., 422 Bll., fol . , mod. Halbleinenbaud; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden; viele lose Einlagen. 

Auf der Vorderdecke: Warschafft boich anno 87. 

Bl. la 1486 Dec. 29; Bl. 421b 1500 Dec. 2. 

Auf Bl. 422b zwei Gerichtsnotizen aus den Jahren 1487 
und 1489. 

Über den einzelnen Eintragungen ist der Schrein angegeben, in 
den das Rechtsgeschäft füllt, meist mit dem Bemerken ingr(os8atum). 

512. II. 1500-1507. 

[A. s. x. 370.] 

Pap., 237 Bll., fol., mod. Halbleinenbaud: die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden; mehrere lose Einlagen. 
Auf der Vorderdecke: Warschoiftboich. 
Bl. 2 a 1500 Dec. 16: Bl. 236b 1507 Okt. 13. 

513. III 1540—1570. 
[A. 8. 371.] 

Pap., 195 Bll., fol., mod. Halbleinenbaud; die alte Vorder- 
decke ist mitgebunden; viele, lose Einlagen. 

Auf der Vorderdecke u. Bl. la: Wertschaöit- (Verschafft ) 
boich, angefangen anno 1540 Jan. 2. 

Hl. 2a 1540 Jan. 8; Hl. 195a 1570 Febr. 20. 

514. IV. 1566-1578. 
[A. s. N. 372.] 

Pap., 295 Bll., fol., mod. Halbleinenband; die ersteu Blätter 
am Rande etwas abgebröckelt. 

Bl. 2a 1566 März 11; Bl. 295b 1578 Jan. 8. 

Während in der älteren Zeit die Schreinschreiber das Werschafts- 
buch abwechselnd führten, führt etwa seit den 1550 er Jahren jeder 
ein besonderes Buch; das 156G angelegte Buch euthält nur Ein- 
tragungen derselben Hand. 
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Achterstraße (Schrein) 115. 
Afrakapolle am Frankenturin 38. 
S. Agnes, Armenhaus am Neumarkt 
7, 81. 

Arnsbach, Schreinsbezirk 3, 7, 11, 
96ff. 

Schreinsbücher 7, 96—104. 
.Schreinskarten 3. 
Unterbezirke 96 ff. 
S. Alban, Kirche 44, 47, 49. 

— Schreinsbezirk 3, 9, 32, 44 50, 
133, 134, 135, 136, 137, 112. 

- Sehreinsbücher 44 150. 

— Schreinskarten 3. 

— Unterbezirke 9, 44 ff. 

— Scabinorum 135, 137. 
S. Andreas, Stift 22, 84. 

— Hospital an der Komödien - 
straßo 83, 84. 

S. Andree hospitali, ab 83, 84. 
S. Aposteln 

— Schreinsbezirk 5, 7, 8, 9, 21, 
66, 77 ff., 134, 137, 13*, 142. 

— Schreinsbücher 77 — 81. 

— Schreinskarten 21. 

— Unterbezirke 8, 21, 77 ff. 

— Scabinorum 138. 
Apostolorum domus (S. Martin) 33 f. 
Aquario, de, Minoritenstraße 73. 
Augustinorkirche 44, 45, 46, 48. 

Bachem, Henr. de, Hofgut am Gr. 

Griechenmarkt. 60. 
Benesis, Benesisstraße 4. 
Berlich, Stadtteil u. Unterbezirk 8, 

64, 65, 66, 74. 
Berlici, Schreinsb. 64 f. 
Bescheidbuch, Schöffenschrein 141,' 

145. 

Boesengasse (Severin) 115. 

S. Brigida 

Schreinsbezirk 3, 5, 8, 9, 20, 
36—42, 43, 133, 134, 135, 136, 
138, 142. 

— Sehreinsbücher 7, 10, 36 -42. 

— Schreinskarten 3, 20. 

— Unterbezirke 8, 9, 20, 36 ff. 
Scabinorum 138. 



S. Brigida 

— Hospital 40. 
Brandenburg (S. Alban) 44, 48. 
Brothalle, die (Altermarkt) 39, 40. 
Bride, Cunradi de rS. Martin) 28. 
Bürgerliste S. Laurenz 20. 

— S. Martin 19. 

S. Caecilienstift 55, 56, 57, 58. 
S. Christoph 

— Schreinsbezirk 9, 13. 22, 66. 
105 ff.. 133. 

— Schreinsbücher 105-109. 

— Schreinskarten 3. 

— Unterbezirke 105 ff*. 
Clericorum, Carta privilegiorum (S. 

Martin) 35. 

Clockring, Hofgut an der Weiden- 
gasse 86, 1087 

Coquina Archiepiscopi (S. Brigida) 
20, 38. 

CuBtereen, Inter 23. 

Deckstein, Hofgut, Schreinsbezirk 4. 
Dillesschrein (S. Maria ad Gradiis) 
2, 3. 23. 129 ff. 

Schreinsbücher 129—131. 

— Schreinskarten 2, 23. 
Unterbezirke 23, 129 f. 

Dom 1, 3, 48, 51, 53, 71. 

— Archiv 2. 23. 

— Kapitel 6. 

— alter, Kapelle, 87. 
Dominikaner 90, 91, 142. 
Dreische, supra (S. Mauritius) 110. 

Eckardi (Einundi) (S. Martin) 31 f. 
Ederen, Herrn, de 63. 
Ehrenpforte (Erea porta, porta Ho- 
noris), alte 66. 67, 105, 106, 108. 

— neue 105, 106, 108. 

Eid -(Behältnis-) Buch der Sehöffen- 
schreins 147. 
• Eigelstein 

Schreinsbezirk 3, 10, 90, 1 19 ff. 

— Schreinsbücher 119—123. 

— Unterbezirke 119—123. 
Eigelsteinpforte. alte 82, 86, 90; neue 

120, 122. 
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Eisenwage am Malzbüchel 30. 
Erbbuch des Schöffensohreins 147. 
Erbvogtei 124, 125. 
Erbvogteiliehe Hausgenossen 124,125. 

— Leben n. Pfründen 124. 125. 
Essen, Herrn, van 146. 

Fahne'scher Nachlaß 1, 2, 24, 28 u. ö. 

Fischamtshaus (Mittwoehs-Rent- 
kammer) 127, 128. 

Fleischhaus (Heumarkt) 26, 32. 

Fossa, a (Weyerstraße) 110, 111. 

Foranien Veteris muri, Loch (Durch- 
bruch} an der Königs traße 32, 33. 

— Durchbruch an Aposteln 70. 
Fovea areue (Elogiusplatz) 47. 
Frieseiigasse (S. Christoph) 10«. 107. 
Friesenpforte 105. 106. 

Geisthaus, Hl. (S. Spiritus) 7. 22, 32. 

33, 35, 74, 103, 133, 145. 
Generale parvum et Ordinationum 

(Niederich) 93. 
Generalis, Airsbach 101, 102. 

-- Aposteln 80. 

— Christoph 108, 10«». 

— Eigolsteiu 122. 123. 

— Laurenz 54. 

— Martin 34. 

— Mühlenschrein 132. 

— Niedorich 92, 93. 

— Peter 61, 62, 63. 

— Schöffenschrein 132, 133. 135. 
136, 137. 

— Severin 117, 118. 

— Uuterlan 43. 

— Weyerstraße 112. 
S. Georg. Stiftskirche 98. 
S. Gereon, Immunität 105. 

Schreinsbezirk 3, 4. 22. 119. 

Schreinsbücher 119. 

Schreinskarten 22. 

Unterbezirke 119. 
Gereonstor 106. 
Gerhard, Edelvogt 124. 
Gralocb, Unterbez. u. Schreins!», v. 

S. Alban 44, 47, 48. 
Granen (S. Brigida) 36 f. 
Gymnasialbibliothek 39. 
Grecum forum (Aposteln) 21. 
Griechenpforte (Porta Greeoruin) 

57. 111. 

Hacht-(Vogtei-)Schrein2,3, 10. 124 ff. 

Schreinsbücher 124 — 127. 

Unterbezirke 124 ff. 
Hasonpforte, am Turnmarkt 128. 
Hardefnst. Godefr. 142. 



Hausarnien zu S. Agnes, Sohreinsb. 

v. S. Aposteln 81. 
Hauser, Städtische, 128. 
Alexandri, Heumarkt 28, 29. 
Alftere, Kolumbastraße 67. 
Ampla janua, Breite Straße 67. 
Amtleutehaus v. S. Laurenz, Gr. 

Budengasse 52. 
Amtleutehaus des Niederich, Jo- 
hannisstraße 83. 
S. Aposteln, UnterHutmacher33,34. 
Backhaus (pistorea) hinter der 
Äbtissin-Küche 85, 86. 

— gegenüber S. Lupus 88, 89. 

— Unter Taschenmacher 140. 
Blie (s. ad Plumbum), Marzellen - 

straße 86. 
Boeslar, Eigolsteiu 92. 
Boyzdorp (Boistorp), Eigelsteiu 

120, 121. 
Boten, Zu den, Kl. Budengasse 139. 
Brandenburg, Höhle 45, 46, 49. 
Briccelin, Altermarkt 36. 
Brule, Conradi de. Straßburger- 

gasse 28, 29. 
Bru wilre, Henr. de, Sandbahn 45, 4«. 
Dentis, Martinstraße 33. 
Domicelli, Obenmarspforten 46. 

47, 48. 

Drachenloch, Marsplatz 130. 
Dfirechen, domine, Heumarkt 29,30. 
Eckardi de Malzbtichele (Vrouwen- 
burcb). 

Emundi sub Macellis. G^yergass«; 
30, 31. 

Erinfridi, Heumarkt 31. 

Evergeldi, Heumarkt 26. 

Platten, Mathiasstraße 128. 

Vlosschyff 44, 45. 

Vogelonis, filii Jolnmnc, Engezen- 
gazze 26. 

Volcoldi et Boatriris, Augustiner- 
platz 45. 

Volquini am Hofe 50. 

Galeide, Buttermarkt 41. 

Gladebag, Breite Straße 65. 

Goltsleegers, Haus Heiur. des. Unter 
Goldschmied 139 

(ioslini (Goyslini». Hohe Straße 45. 
47, 48. 

Glanin, Altermarkt 36. 

Grins, Obenmarspf orten 50, 51. 

veren Hannen hüs, Gülichsplatz 45. 

Hardevust, vormals Henr. Saphiri, 
Rheinberg 25. 

H enrici Corduanarii, Altermarkt 39. 

Henrici Libratoris. Salzgasso 27. 
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Hermanni, filii Ludewici, Heu- 

markt SO, 31. 
Hilden (Heylden), Unter Saehseii- 

hausen 84, 85. 
Hyrne, Waldaveri. Obenmars- 

pforten 53. 
Hoimburg, Sehildergasse 72. 
Hurte, Gerardi de. 29, 30. 

veren Yden-Haus, Unter Gold- 
schmied 140. 

Ircura, ad, Höhle 46. 

Jordani de Malzbüehele (Cleve) 
32, 33. 

Carpena. Haus der HoiTen v. 

S. Peter am MUhleubach 99. 
Kazheim, Agrippastraße 62. 
Kell enha oli, Eigelstein 92. 
Christine, Heumarkt 28, 29. 
Klockenners Ii Ab (Neill), Breite 

Straße 73. 
Coquinaabbatisse(Ursnlastraße)85. 
Krichshus 47. 

Crouhüsin, Martinstraße 47. 
Crulle. zürne (Marzellenstraße) 85. 
Küsini, Unter Tasehemnacher 50, 

51, 52, 53. 54. 
Knsini, an der Marspforte 53. 
CunradiPanimis,Königstraße32.33. 
cimme Lambe, Hohe Straße 50. 

Lantzkronen, Kl. Saudkaul 47. 
Lewenstein. Heumarkt 26. 
Lewerkon, zu der. bei S. Alban 44. 
Liepen. zu der. Unter Goldschmied 
47. 

Lintlair. Klogiusplatz 47. 

Marcmanni Wivilruzen , Heu- 

markt 27. 
Medonis curia. Hortengasse 56. 
Minnevuz, Goswini, Unter Hut- 

mach er 30, 31. 
Mirwilre, früher Pilegrimi Nigri, 

Hohe Straße 51, 52. 
Mulboem. Sandbahn 45, 46. 
.Mummerploch, Herin., Quatermarkt 

45, 46. 

Niederich, Herrn, de. an der Salz- 
gassenpforte 2 7 . 
Nigri, Gerardi 52. 
Nigri, Henr., 26. 

Nigri, Pilegrimi, spater Mirwilre, 

Hohe Straße 51, 52. 
Nirchz, Neumarkt 70. 
Nussie, Obenmarspforten 50, 51. 
Nuwenare. Glockengasse 70. 



Pallacium, erzbischöfl. Palast, 
Domhof 50, 53. 

Parvi. Godefridi, Friedrich- Wil- 
helm Straße 26. 

Pa vonein, ad, Höhle 45. 

Pelegrini inter Sellatores. Seid- 
machcrgHßchen 30, 31. 

S. Petri, dotninorum, Heumarkt 31. 

Philipni comitis et Blithildis. Frie- 
drich-Wilhelm Straße 27. 

Pinguis scapule, Henr.=Le\ven- 
stein 28, 29. 

Plumbuin. ad (Blie), SporergasseÖO. 

Pontem. ad, Trankgasse 82. 

Porcum, ad, Unter Taschen- 
macher 50. 

Portam, ad, Trankgasse 89. 90. 

Prepositi de Gradibus 82. 

Pnlmonis, Kl. Sandkaule 47. 

Raitzcnhus. Hheingasse 25. 

Rape, Conradi, Sandbahn 45, 46. 

Refridi. Unter Taschenmacher 37. 

Rodenberg, mag. Ludowici de. 5t». 

Rodcstook 44. 

Roniani in Stessa 50, 54. 

Roise. Kigelstein 120. 

Rosenbom, Obenmarspforten 51. 

Hufo Clippeo, Arnoldi de. Unter 
Tascheumacher 51. 52. 

Saphiri. Henr., Rheinberg 24. 25. 

S. Spiritus, Vor S. Martin 32, 33. 

Tevdenhovcn, Eigelstein 120. 121. 

Troya. Breite Straße 65. 

Truncuin, ad, Eigelstein 88 

Ustoris, Anselmi, modo dimidia 
Sifridi Wlleden. Straßburger- 
gasse 28, 29. 

Waldaveri, Unter Goldschmied 50. 

Weberhauser 129. 

Windeck, Altermarkt 40, 41. 

Wolberonis de Malzbüchel 28, 29. 

Wolberonis Vulprumen, Straß- 
burgergasse 29. 30. 

Hereditas Bachem in S. Poter 60, 61. 
- de Aquario in S. Kolumba 73. 
de Cigno, Niederic h 91. 

— Hildebrandi im Schöffen- 

— Kellinbach im Niederich 91, 92. 
Lyskirchen im Severinssehrein 

117. 

•-- Scherfgin im Schöffenschrein 
136. 

— Speculo, de, im Niederich- 

schrein 90, 91, 92. 
Speculo in S. Kolumba 73. 
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Herronleichnani- Klostor am Klingel- 

pütz 107. 
Hilden, a domo (Niederich) 84. 85. 
Hirmelin, Herrn., 136. 
Hochgericht 10. 

Hohe Pforte (Porta Alta) 28, 62, 98. 
Holzhauser 40. 

Hüne, Henr., Ordinatio uSrliöffen- 

schrein) 136. 
Hundertster Pfennig 17. 

Iiieula, Unterbez. u. Schreins!.». (S. 
Brigida) 5, 39, 40, 42, 43. 

S. Johann Baptist. Kirche u. Kirch- 
hof 98, 99. 

Johann ispf orte, die, auf der Severin- 
straße 98. 

Irrgange, Hof zum. Machabäer- 
straße 83. 

Juden 9, 10, 139, 140. 

— Buch (Liher Judaeorum) 10, 

54, 139, 140, 146, Unter- 
bezirk v. S. Laurenz 9. 

— Pforte 22, 82, 84. 
Jüdischer Grundbesitz 10. 

Karthäuserkloster 117. 
S. Klarakloster 105, 106. 
S. Kolumba, Kirche 67, 68. 

Schreinsbezirk 1, 2, 7, 9, 10, 11, 
17, 21, 64 ff., 79, 80. 134, 135. 
138 139 

Unterbezirke 9. 59, 64 ff. 

Schreinsbücher 7, 64 — 76. 

Schreinskarten 2, 21. 

Pfarrarchiv 1, 2 u. ö. 
Kornpforte (Porta Fruinenti ) am Malz- 

büchel 24. 
S. Kunibert. Stiftskirche 21, 22. 83. 

88, 89. 
Kunibertsturm 22. 

Lapidea via (S. Peter) 59. 

Lata platea, Schreinsb. u. Unterbez. 

v. Airsbach 98. 
Lata platea, Schreinsb. u. Unterbez. 

S. Christoph 107. 
Lata platea, Schreinsb. u. Unterbez. 

S. Kolumba 9, 66, 67, 68. 
Lata platea, Schreinsb. u. Unterbez. 

S. Severin 22, 114, 115. 
S. Laurenz 

Schreinabezirk, 2, 4, 8, 20, 50 ff., 

135, 136, 140, 141, 146. 

Unterbezirke 8, 9, 50 ff. 

Schreinsbücher 10, 50—55. 

Schreinsknrten 20, 54. 



S. Laurenz, Scabinorum 140, 141. 

— Erbkammerschreiu 4. 
Leweustein, Unterbez. v. S. Martin 20. 
Linnefe, Ode de (Rodenburg) 136. 
Liskirchen, Konstantin de 117. 
Litore Rheni, in, »Buttennarkt) 23. 
Loergasse (S. Peter) 57. 
Löwenpforte (Porta Leonis) 105, 10S. 
Löwenstein ('S. Martin) 27, 28. 
Loyffs-Kouvent, Röhrergasse 134. 

s. Lupo, a (Niederich) 82, 87, 88. 
S. Lupus 21, 22, 82, 83, 87, 88, 89, 90. 

Macellum, Inter (8. Martin) 19. 
Machabäerkloster 88. 
Malmanspütz auf der Ruhr 65, 66. 
Mannlehen, städtische 128. 
Marcmann i (S. Martin) 26 f. 
S. Maria im Kapitol 32, 33. 

— Immunität 24. 

— Hof der Äbtissin 21, 25, 45. 
Marieugartenkloster 65, 134. 
Marspforte 32, 33, 39, 40, 47, 48, 

51, 53, 129, 130 
S. Martin, Groß, Schrein beim Abt 4. 
S. Martin, Klein, Kirche 31, 32, 133, 

135, 136. 

— Schreinsbezirk 2, 4, 7, 8. 19. 
20,24ff..l33,134,135, 136,141, 
146. 

Unterbezirke 8, 19, 20, 24ff. 

— Schreinskarten 7. 8, 19, 20. 
24, 26, 28, 29, 30. 31, 32, 34. 35. 

— Schreinsbücher 24 - 3i>. 

— Scabinorum 133, 1 34. 141 . 142, 
Martinsfeld III. 

Matrimoniales Contractu« (Schöffen- 

schrein) 144. 
Maximinenkloster 21. 82, 87, 88, 89. 
Michaelskapelle auf der Marspforte 

(Brigida) 9, 38, 39, 49, 139. 
Mirwilre, de domo (S. Laurenz) 52 f. 
Mittwoch-Rentkammer, Schrein 3. 

— Schreinsbücher 127—129. 
Mommersloch, Severiustraße 116. 
Monticulum (Büchel) südlicher Teil 

des Eigelsteins 82. 87. 
Münze (Moneta) 31, 32. 
Münzherrenschrein auf der Soe am 

Heumarkt 4. 
Mühlenschrein 3. 

— Schroinsbüchcr 131, 132. 
Maros, desuper (S. Alban) 47. 

— extra (S. Christoph) 108. 

— extra (Eigelstein) 122. 

— extra (S. Severin) 117. 
Muylhoem, (S. Alban) 45 f. 
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Niederich (Nietherich) Schreinsbezirk 
6, 7,8, 10, 11,21, 22,82-96. 

— Unterbezirke 8, 21 f. 82 ff. 

— Schreinsbücher 11, 82 ff. 

— Schreinskarten 6, 21. 22, 91, 

92, 94. 

— Amtleute (Gebürhaus) 95. 
Xikolauskapelle, Rheingasse 28, 29. 
Novum forum (S. Aposteln) 21, 77, 78. 
Nova platea (S. Brigida) 37, 38. 

S. Noitburgis 142. 

Nussie, de domo (S. Laurenz) 51. 

Ordinationum über (Nioderich) 93. 
Ovina porta (S. Aposteln) 21, 79, 80. 

S. Pantaleon, Kl. 4. 

— Hayenaehrein beim Abt 4. 
Pantaleonstor, später Weißfraum- 

pforte 96, 97, 109, 110. 
Parationum liber (S. Christoph) 105. 

— (S. Laurenz) 50, 51. 

— (S. Severin) 113. 114. 

— (Weverstraße) 109. 
S. Paul 91'. 

S. Peter, Seabinorum 142. 

— Schreinsbezirk 3, 1 1 , 55 ff.. 134. 
135, 136, 142. 

— Unterbezirke 55 ff. 

— Schreinsbücher 11, 55—64. 

— Schreinskarten 3. 

Pfaffenpforte(Portaclericorum) 22,71. 

Piscine (Weyerstraße) 110, III. 

Pistorea, a domo, (Niederieh) 85, 86. 

a PistrinoetMaxiinini(Niederich)88,89. 

Plackgasse (S. Christoph) 108. 

Platea Bozonis (Buschgasse\ (S. Se- 
verin) 22. 

Platea figulorum (Ulrogasse 1 , (S. Se- 
verin) 22. 
Platea Molendinorum (S. Brigida) 37. 
Platea retro villam (Aehterstr.), (S 

Severin) 22. 
Porta Martis (S. Martin) 20. 32. 33. 
Portam Martis, ante 23. 
Portam, ad (Niederich) 83, 89, 90. 
Principalis liber (Dilles) 130. 

„ „ (Mittwochs - Rent- 

kammer) 129. 
„ „ (Mühlonschrein)131, 

132. 

„ (Untertan) 42, 43. 
Piitzhot (S. Peter) 59 f. 

Quintinskapelle im Garten der De- 
chanei von S. Oereon 107, 108. 



Raytputze. Adolph de, Kau. v. S. 

Kunibert, Rompilgor 91. 
Ratputze et Predieatores (Niederich) 

91. 

Ratsprotokolle 13. 
Rechen- u. Zeichenbuch (S. Aposteln) 
81. 

Rechnungsbuch (S. Brigida) 41. 

— u. Konzeptbuch (S. Kolumba) 
74, 75. 

Koligiosorum (Airshaeh) 103. 

— (S. Alban) 49. 

— (S. Aposteln) 80. 

— (Eigelstein) 123. 
(S. Gereon) 119. 
(Haehtschrein) 127. 

— (S. Kolumba) 74. 

— (S. Laurenz) 55. 

— (S. Martin) 35. 
(Mühlenschrein) 132. 

— (Niederich) 94. 

— (S. Peter) 63. 

— (Schöffenschrein) 145. 

— (S. Severin) 118. 
(Woyerstraße) 113. 

Remissiones (Niederich) 93, 94. 
Reimenberg, Willi. Frh. zu, Herr zu 

Suilen u. Aldenhorn 61. 
Rennenberger Hof an der Steruen- 

gasse. S. Peter 61. 
Riehl 90. 

Ripae (Weyerstraße ) 111. 112. 
Römermauer 10. 

SalzpUrz (im Himmelreich) 28, 29. 
Salvatorkapelle 47. 
Salzgassenkapclle (S. Michael) 26, 27. 
Sandkaule (S. Alban) 44, 47. 
Saphiri (S. Martin) 20, 24, 25. 
Saphirshof, <Jr. Grieehonmarkt 60. 
Schaafenpforte (Porta ovina) 79. 80. 
Scherfgin, Ritter Gerh. 136. 
Schöffen 4, 5, 11, 121, 144. 

— Brüder, Wahl 133. 

— Schrein 1, 4, 5, 7, 10, 11, 15, 

— Schreinsbücher 7, 10, 11. 

132-147. 

— Schreinskarten 23. 
Schreinsbehörde 11, 12, 17. 
Schreinsboten 12. 

Schreinschreiber 9, 12, 14, 15, 16, 44. 

C lasen, Math. 4, 22. 

Geyen 2, 15. 

Hauwe, Gerl. v. 10. 

Helman, Joh. 94. 
SchuhverkHufer, Schreinsk. 20. 
Schwertfeger. Heumarkt 40, 41. 
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Sententiarum (Airsbach) 102, 103. 

(S. Kolumba) 73, 74. 

(Schöffensohrehi) 142. 143. 
Severin 

Sehreinsbezirk 2, 3, 12, 22. 113 ff. 

Unterbezirke 113 ff. 

Schreinsbücher 113—118. 

Schreinskarten 2, 22, 118. 
SohlenverkUufer. Schreinsk. 20. 
Sondergemeinden 2, 3, 5, 8, 10, 15 u.ö. 
Speculo, Mathias de. 67. «3, Rittor 91. 
S. Spiritus (Airsbaeh) 103. 

(S. Kolumba) 74. 

(S. Martin) 35. 

(Schöffenschrein) 145. 
Spitzbutgasse (Airsbach) 100, 101. 
Stellarum (S. Peter) 55, 56, 57. 
Stephanskapelle 24, 25. 
Steuerlisten 17. 
Stezza, super, in 50, 52, 54. 
Stock (Cippus). Marsplatz 31. 
Straßen: 

Achterstraße 114, 115, 116. 

Adncht 27. 

Agatha, an S., 56, 58. 
Agrippastraßo 57, 62. 
Alte Mauer am Bach 60. 
Alter Markt 23. 36. 37, 39, 40. 
Alte Wallgasse 105, 106, 107. 
Antoniterstraße 56, 58. 
Antonsgasse 58. 
S. ApeniHtraße 9, 66, 105. 
Apostelnstraße 9, 66, 79. 
Angusta platea (Himmelreichgaß- 

chen) 28, 29. 
Augustinerplatz 24 , 25 , 44 , 45,46, 48. 
Bayardsgasse 78. 
Bayenstraße 22. 
Berlich, auf dem 65, 67. 
Blaubach 96. 

Blindgasse 48, 55, 56, 58. 

Blümehensgasse (Machab'aerstraße, 
östl. Teil) 89. 

Bobstraße 78. 

Bollwerk, am, 38. 

Bolzenjiasse 30, 32. 

Bounergasso, Bunregas»<e , (Sack- 
gasse nah e d emKarmel iterk loster) 

98, 100. 
Botengasse (Budengasse) 52. 
Brand, auf dem 38. 
Breite Straße 9, 64, 65, 66. 67, 68. 

72, 73, 74. 79. 
Brinkgasse 9, 66, 67, 73, 79. 
Brückenstraße 68, 69. 
Brunsteinga8se (östl. Teil dos Gr. 

Grieeheumarkts) 56, 61. 
Büchel. Krummer 56. 62. 



Budeugassc, Gr. 50, 51, 52. 
Budengasse, Kleine 51, 54,139, 140. 
BUrgerstraße 39, 54, 139, 140. 
Burgmauer 65, 66, 67, 71, 72. 
Buschgasse 22, 114, 115, 116. 
Burtormarkt 23, 26, 27, 41, 129. 

C siehe K. 

Dominikanern, an den 7, 84, 85. 
Domkloster 51. 
Dreiköuigenstraße 114, 116. 
Drususgasse 64, 65, 66. 

Ehreustraße 9, 66, 73, 79, 105, 106. 
Eigolstein, nördlicher Teil 120, 
121, 123. 
— .südlicher Teil 82, 86, 88. 
Eintrachtstraße 107, 108, 120. 
Elogiusplatz 44, 46, 47. 
Elstergasse 65, 70. 
Engegasse 85. 

Engezen-, Euzegat*.se (Sassenhof- 
giißchen) 26, 28, 29. 

Fettenhennen, Unter 71. 72, 73. 
Filzengraben 24, 96. 
Fleischmengergasse 77. 
Follerstraße 98, 100, 101. 
Frankentuim, am 3**. 
Friedrich-Wilhelm Straße 26. 27. 
Friesenstraße 105, 106. 107, 108. 
Friesenwall 106. 

Gereonsdriesch 107. 
Goreonstraße (Lata platea) 105. 

107, 108. 
Gereonswall 108. 
Gertrudenstraßo 69, 70. 
Geyergasse 30, 31, 32. 
Glockengasse9,65,66,67,68,69,70,71. 

Goldgasse 83, 89. 

Goldschmied, Unter 50, 53,139,140. 

Griechenmarkt, Gr. 55, 60, 61, 78. 

— Kl. 57, 77, 78. 

Gülichsplatz 45. 

Hafengasse 26, 129. 
Hahnenstraße 4, 79. 
Hämergasse 9, 67, 68, 69, 70. 
Hastarios, Inter, am Heumarkt 27. 
Herzogstraße 69, 70, 71, 74. 
Heumarkt 4, 19A. 2, 26, 27, 28, 

29, 30, 31, 40, 129. 
Hildeboldplatz 108. 
Himmelreichsgäßchen 28. 29. 
Hof, am 50, 52. 
Hofergasse 22, 83, 88. 
Höhle 44, 45, 46. 
Hohe Straße 9, 24, 44, 47. 48, 50, 

51, 52, 56. 59 62 71. 
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Holzgaase 99, 100. 
Holzinarkt 99. 
Hosengasse 62. 
Huhnsgasse 110, 
Hunnenrücken 85, 86. 

Jerusalciiisgäßchen 54. 
Johannisstraße 21, 22, 83, 88, 89. 
Judengasse 39, 51. 54, 139, 140. 

Caeilieustraße 56. 58, 62, 77. 
Kaldenhausen, Unter 90. 120. 121. 
KHmmergassc 57. 
Kasinostraße 24. 
Käster, Unter 39. 40, 41. 
Katharinengraben 114. 
Kattenbug 84. 

Cederwald (Ziderwald). Komödien- 
str. 81. 

Cestin u. inter Cuetercen (Nordost- 
seite des Heumarkts) 129. 

Kettengasse 79. 

Klappergasse 100. 

Klingolpütz 105, 107, 108. 

Knytmart (nördl. Teil des Turn- 
markts) 27. 

Kolumbastraße 9, 67, 68. 70, 73. 

Komödicustraße 22, 82, 84. 

Corduanarii = Unter Taschen- 
macher 35. 

Krahnenbäumeu, Unter 120, 121. 

Kostgasse 83, 89. 

Königstraße 24, 32 

Krebsgasse 65, 68, 69, 70, 71. 72. 

Kronengasse 47. 

Lata platea (Waidmarkt u. Severin- 
straße) 98. 
LaurenzgittergHßehen 139. 
Leystapel 26, 28, 29. 
Lichhof 24, 32. 

Lobiis, sub(Faßbindergasse)26. 27. 
Lintgasse 36. 40, 41. 136. 
Löwengasse 98. 
Lungengasse 78. 
Lyskirchen. an 99. 

Machabäerstraße 83. 88, 89 
Magdalenen, an S. 116. 
Malzbüehel 28, 29. 30, 31. 32. 
Marcmannsgasse 26, 27. 
Mar^aretenkloster 71, 72. 
Mana-Ablaßplatz 8:"i. 
Mariengartengasse 65. «<;. 
Marsilstein 79. 
Marsplatz 23, 32, 39. 
Martin, Vor S. 30, 31, 32. 
Martinsfeld 110, III. 
Martinstraße 32, 44, 45. 46, 47, 49. 
Marzellenstraße 22, 82. 84. 85, 87. 91 , 



Mathiasstraße 98, 128. 
Mauritiussteinweg 110. III, 112 
Maximinenstraße21 A. 6. 22, 82. S6, 

87. 88. 
Minoritenstraße 64, 73. 
Mörsergasse 66. 67. 
Mühlenbach 24, 96. 
Mühlengasse 36. 37. 

Nächelsgasso 100, 101. 
Neugasse, Große 37, 38. 
Neumarkt 69. 70, 71, 77, 78. 
Xeumarktsgasse (Olivengasse) 69. 
70, 71. 

Obenruarsprorten 39, 47. 48. 50. 
51. 139, 140. 

Pantaleonsstraße = Pantaleons- 
berg u. Waisenhausgasse 111. 
Penzgasse 89. 
Perlengraben 109, 111. 
Perlenpfuhl 65, 69, 76. 
Peterstraße 62, 78. 
Pfanuenschlilger, Unter 25. 
Pipinstraße 24, 44, 45, 46, 47. 
Plankgasso 86, 105, 108. 
Platea elericorum = Unter Fetten- 
henuen 71, 72, 73, 74. 

— - lapidea (Lapidea via) (Hohe 

Straße) 56, 63, 64, 71. 

— retro vineam = Peterstraßn 
56. 

Platzgäßehen 83. 89. 
Portalsgasse 54, 139, 140. 
Propsteigasse 108. 
Pützgasse 68, 69, 70, 71. 
PHtzhof (mittlerer Teil des fir. 
Griechenmarkts) 57, 60. 

Quatennarkt 44, 45. 46. 

Ratl. ausplatz, 39, 54. 
Rechtschuln 64, 65, 66. 
Rheinberg (in litore) 24 
Rheingas.se 24, 25, 28, 29, 30. 
Richmodstraße 65, 67, 69, 70. 130. 
Rodinburg (Rothenberg) 26. 
Röhrergasse 65, 134. 
Römergasse 65, 66. 
Rothgerberbach 110. 111. 

Sach8enhau.sen, Unter 82, 84. Kf>. 
Salzgasse, 26, 27. 40, 41. 
Sandbahn 45, 46. 
Sandkaul, Große 45, 46. 

— Kleine 44, 46, 47. 
Sassenhofgäßchen 25. 26. 2H, 29. 

129, 130. 
Schaafenstraße 79. 
Sihartgasse 57. 
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Schildergn sso 9. 48. 58. 59, 62. 70, 

71. 72, 73. 
Sehnurgasse 114. 
Schwertnergasse 9, 65. 
Seidmaeher, Unter 30. 
Severinstraße 98, 114, ll't, 116. 
Seyengasso 116. 

Sniidegaze (zwischen Ruttennarkt 

u. Hafengasse) 120. 
Soc, auf der, nn der Nordseite des 

Heumarkts 4. 
Spinnmiihlengasse 78 
Spitzengasse, Gr. 100, 101. 

Kl. 100. 101. 
Spulmaniisgasso 100, 101. 
Steinfeldorgasse 105, 106. 
Steinweg 19a 2, 30, 31. 32. 33. 
Stephanstraße 24. 
Sternengasse. 55. 56, 57, 58, 62. 
Stolkgasse 85. 

Straßburgergn sse 28, 29, 3<), 
Streitzeuggasse 7, !>. 65. »59, 70. 
71, 74. 

Taschenmarher, Unter 37. 52, 

139, 140. 
Thioboldsgasse 78. 
Trankgasso 22. 82. 87, 89. 
Türmchenswall 120, 121. 
Turnmarkt 19, 22, 128. 
Ufer, am alten 22, 83. 89. 
Ulrichsgasse 111. 116. 
Ursulastraße 85, 86 
Waidmarkt 98. 
Waisenhausgasse 109, III. 
Weberstraße 98 
Weidenbach 111. 
Weidengasse 86, 108, 120. 121. 
WeißbUttengasse 100, 101. 
Weißgerbereckgasse 100. 101. 
v. Werthstraßo 108. 
Weyerstraße 3. 4, 109. 110. III. 
Witsehgasse, Gr. 97. 

— Kl. 99. 100. 

Wolfsstraße 67. 69, 70, 71. 74. 
Zeughausstraße 105. 

Stupa bnlnei bei S. Martin 31. 
Svitzer, Job., gen. Montbaur 124. 

Textorum (Airsbaeh) 98 99, (Mitt- 
wochs-Rentkammer) 128, 129. 

Thedenhoven ot Kaldenhusen (Eigel- 
stein) 121, 122. 

Ulregasse (S. Severin) 114. 

Universität 16. 

Unterlan 

— Schreinsbezirk 3, 5, 20, 22, 

39, 42, 43, 44. 

— Gericht 42. 



Unterlan 

— Hausgenossen 5, 42. 

— Immunität 43. 

— Schreinsbücher 42, 43, 44. 

— Schreinskarte 3, 20. 

S. Ursula,Stift 22, Immunität 86,87, 1 20. 
Vadimoniorum (S. Alban) 49 

(S. Martin) 20, 34. 

(Xiederich) 93. 
Veterem fossam, iuxta (S. Severin) 22. 
Veteris portae (Airsbach) 99, 100. 
Vetus porta i Holzmarkt) 99, 100. 
Virgiii ibus. ji s. (Niederich) 86, 87. 
Vlotschiff(S. Alban) 44, 45, 46. 

Augustinen8es(AIban}44,45. 
Vogelonis (S. Martin) 2;>, 26. 
Vogteigerichtsbarkeit 3. 
Volk oven bei Longerich 120. 122. 
Woberherrschaft 3. 
Weidongasse (Eigelstein) 120, 121. 
Weisse Frauen-K loster(Hlaubnoh)l 11. 
Welemans Ort b. S. Magdalenen 

(Severin) 116, 117. 
Werschaftsbücher 148. 
Wetschat/ (Airsbach) 103. 

(S. ßrigida) 41. 

— (S. Kolumba) 74. 
('S. Laurenz) 54. 
(S. Feter) 63. 

Wo v erstraße, Schreinsbezirk 3,4, 1 09ff. 
Unterbezirke 109 ff. 
Schreinsbücher 109— 1 13. 
Wichterieh, Hofgut an der W'ever- 

straßo 112. 
Windeck (S. Brigidn) 40 f. 
Witzgasse (Airsbach) 97. 
Wolberonis (S. Martin) 20, 28, 29, 30. 
Würfelpforte (Wurpilporze) 51, 82, 

85, 105, 107. 
Zeichenbuch (Airsbach) 104. 

(S. Alban) 49, 50. 
(S. Aposteln) 81. 
(S. Brigida) 42. 

— (S. Christoph) 109. 
(Dilles) 130, 131. 
(Eigelstein) 123. 

(S. Kolumba) 75, 76. 

— (S. Laurenz) 55. 
(S. Martin) 35, 36. 
(Mittwochs-Rent- 

kammer) 129. 
(Mühlenschrein) 132. 
(Niederich) 95, 96. 
(S. Peter) 63, 64. 
(Schöffenschrein 1 146 bis 

147. 

— uS. Severin) 118. 

— (Weverstraße) 113. 
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Actum ut supra statt des Datum« 13. 
Aggravation s. Belastung. 
Allodialbesitz dos Domkapitels G 
Armenpflege 7. 

Bebauung der Grundstücke 17. 
Befristete Rechtsgeschäfte 7, b, 19. 
Belastung den Besitzes 7,11,13, 15, 17. 
Bolastungsvermerk (Aggravations- 
vermerk) 11, 13. 15, 17, 147. 
Bescheidbücher 5, 11, 13. 
Besitz, geistlicher 7. 

— jüdischer 9, 10. 

Besitz- (Grundbesitz-)Verändeiung 8, 
11. 

— Veräußerung G, 7. 

— Verpfandung 7, 145. 
Briefgut G. 

Bürgschaft 8. 

C s. K. 

Daten (Datierung) 12, 13, 14, 44a, 
140. 

1 )eutsche Sprache, Anwendung der 10. 
Diözesangebrauch beim Jahresan- 
fang 13. 

Eheverträge, Bücher für 11. 
Eidbuch, s. Bestimmung 147. 
Eigentumsveränderung s. Besitzvor- 

ändcruug. 
Eintragungen, Scheidung der 9. 
Erbgang 5. 
Erbleihe G. 
Erbteilungen 10, 17. 
Erwerbsurkunde G. 
Extra muros, Bücher für Besitz in 

der Feldmark 9 u. ö. 
Extra portam, Bücher für Besitz jen- 
^ seits des Walles 10 u. ö. 
Extra civitatem für Besitz außerhalb 

der Stadt 119. 

Freiwillige Gerichtsbarkeit 2. 

Generale» (Senteutiarum) libri, ihr 

Zweck 11, 117, 118. 
Gerichtsurteile 4, 15. 



Gesetz zur Verhütung des Übergangs 

von Erben in geistl Hände G. 
Grundstücksverkehr 9, 11, 18. 
Grundbuchwesen s. Schreinswesen. 

Häuser-Bezirke 8. 

Namen u. Namenswechsel IG, 
17. 

— Viertel 8. 

— Zerlegung 17. 
Hebräische Sprache 9. 
HeiTenlose Grundstücke 4. 
Hochgericht 10. 

Hundertster Pfennig, Listen 17. 

Jahresanfang 13. 
Jahreszahlen 12, 13, 44. 
Immobilien 6, 17, 134. 
Jnfra civitatem = Innerhalb des 
Stadtbezirks 119. 

Carta arrestacionum 5. 

„ literarum G, 94. 
Cautionen 15. 
Knoden = Schroiusgebiihr. 
Knodenbücher, ihre Bestimmung 12. 
Kolumnonteilung 14. 
Konzeptbücher, ihr Zweck 12, 50. 

Monatsangabe 12, 13. 
Mutationsvermerk 13, 14, 15, 17, 147. 

Namensänderung, Folgen der IG. 

— Berücksichtigung der 17. 
Neujahrsrechnung 13, 32, 33, 105. 

Ordinatio, Ausstattung für Geist- 
liche 8. 
Ortsbesichtigung 17. 
Ortsbezeichnung, mangelhafte IG. 
Osterrechnung 13. 

Papier, s. Verwendung 11, 12. 
Parationum (Ordinationum) libri 11. 
Pergament, s. Verwendung 11, 12, 

14, 15. 
Primus pes G. 

Principalbnch— Hauptschreinsbueh43. 
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Quaternionen 10, 15. 

Ratsprotokolle 13. 
Registraturvermerk 13. 
Reinissiones, Zweck des Buche» 1 1 , 91. 
Renten, Unsicherheit der 16. 

Säulenreihen z. Einteilung der Per- 
gamentblätter 14, vgl. 35, 55, 56, 
129. 

Schöffenurteil 4. 

Schreibstoff 8. Papier u. Pergament. 
Schreinegebühren 12. 

— Verteilung der 132. 
SchreinsfUhrung 11. 

— Schreibfehler in der 15. 
Schreinskarten, ihrÜbergangin Buch- 
form 14. 

Schreinsnamen 17. 
Scbreinspraxis 2, 3, 13, 18. 
Schreinsverbot 6. 
Schreinswabi 5. 

Schreinswesen, Mängel u. Mitthräuche 
2, 14, 15, 16, 17. 



Sententiarum libri — Generalis. 
Servitute 11. 

Sonderbücher für bestimmte Rechts- 
geschäfte 7, 10. 
Spielpfennig 8. 
Stadtbücher 4. 
Steiierlisten 17. 

Tagesangabe 12, 13. 
Testamentsklauseln 11. 
Tote Hand 6, 7. 

„Vacat" am Rande 14. 
Vadimoniorum libri ». Wetsehatz- 

bücher. 
Vormundschaft 11. 
Weihnachtsrechnung 13, 32, 33, 105. 
Weinzapf 8. 

Wetschatzbücher (Vadimoniorum) 
für zeitlich begrenzte Rechtsge- 
schäfte 8, 15, 148. 

Zeichenbücher, Zweck der 5, 11, 12. 

Zeitpachtverträge 7. 
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